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M I T T E I L U N G E N D E S P R Ä S I D I U M S

Ordnung für Ehrungen
Als Anlage finden Sie die neue Ordnung für Ehrungen, so wie sie auf dem Verbandstag am
27.03.2012 verabschiedet wurde.

Ordnung für Spielberechtigung
Als Anlage finden Sie die neue Ordnung für Spielberechtigung, wie sie auf dem Verbandstag
am 27.03.2012 verabschiedet wurde.

German Tennis Championships 2012
Bet-at-home.com OPEN am Rothenbaum
Vom 14. – 22. Juli ist wieder die ATP World Tour zu Gast in Hamburg. Exklusiv für alle BSV-
Mitglieder gibt es einen Rabatt von 15% auf alle Tageskarten. Unter Angabe der BSG-Nr.
kann diese Aktion über die Tickethotline 040 23 880 44 44 gebucht werden. Siehe Anlage.
www.bet-at-home-open.com

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11
Mail: info@bsv-hamburg.de
www.bsv-hamburg.de
Geschäftszeit: Mo.- Fr. von 9.00 – 17.00 Uhr
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B2RUN Hamburg
Deutsche Firmenlaufmeisterschaft
Am Donnerstag, den 9. August 2012, 19:30 Uhr, findet mit dem Zieleinlauf in der IMTECH-
Arena wieder diese deutschlandweite Firmenlauf über 6km statt. Der Veranstalter verlost für
alle teilnehmenden Hamburger Betriebssportgruppen tolle Preise. Anbei Plakat.
Infos und Anmeldung unter www.b2run.de

Balance im Alltag – Stressmanagement-Training
Am 5. September 2012 startet unser 1. Stressmanagement-Kurs mit der Dipl. Sozialpäda-
gogin und Heilpraktikerin Miriam Kröner. Der Kurs ist in acht Module aufgebaut, Sie erhalten
die Inhalte und weitere Informationen im Anhang. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, deshalb
sollten Sie sich rechtzeitig anmelden. Es besteht die Möglichkeit, einen Zuschuss von der
Krankenkasse zu erhalten. Gern steht Ihnen Melanie Gutzeit unter Tel. 23 85 79 62 oder per
Email: melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de für Fragen zur Verfügung.

BSV Fitnesswochenende
Vom 05. bis 07. Oktober 2012 organisiert der BSV wieder in Kooperation mit dem VTF ein
Fitnesswochenende im Maritim Hotel**** in Travemünde. Walking oder Jogging am Ostsee-
strand, Aqua-Training im Pool oder Cardiofit fördern die Ausdauer, die Muskeln straffen Sie
beim Body Workout und Rücken-Fitness. Stretch & Relax sowie Entspannungskurse runden
das Programm ab. Ausschreibung anbei. Infos bei Melanie Gutzeit unter Tel. 23 85 79 62
oder melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de

4. Ernährungskurs „Schritt für Schritt im Job besser Essen“
Im Oktober 2012 startet unser 4. BSV-Ernährungskurs mit der Dipl. Ökotrophologin Heike
Niemeier. Der Kurs ist in acht Module aufgebaut, Sie erhalten die Inhalte und weitere Infor-
mationen im Anhang. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, deshalb sollten Sie sich rechtzeitig
anmelden. Es besteht wieder die Möglichkeit, einen Zuschuss von der Krankenkasse zu er-
halten.

2. Fachkongress „Betriebliche Zukunft in Motion“
Am 31. Oktober 2012 findet von ca. 10 bis 17 Uhr unser 2. Fachkongress „Betriebliche Zu-
kunft in Motion“ im CCH statt. Schwerpunktmäßig ist der Kongress ein Vortrags- und Work-
shop-Angebot rund um das Thema betriebliche Gesundheitsförderung und eine Gesund-
heitsmesse mit ca. 40 Ausstellern. Prof. Dr. Braumann und Werner Fürstenberg konnten wir
wieder als Hauptreferenten gewinnen.
Im Anhang erhalten Sie den vorläufigen Kongressflyer. Für weitere Informationen steht
Ihnen gerne Melanie Gutzeit (Tel. 23 85 79 62) zur Verfügung.

Sportangebote des T.H. Eilbek
Sie finden neue Kursangebote unseres Partners T.H. Eilbek. Diese und viele weitere Ange-
bote finden Sie unter www.bsv-hamburg.de unter „Partner“. Siehe Anlage.

Der DBSV informiert
Präsidium des DBSV vom Verbandstag in Essen wiedergewählt
Am 2. Juni 2012 fand im Hotel Bredeney der 4. Verbandstag des Deutschen Betriebssport-
verbands e.V. ( DBSV ) statt. Dazu hatten sich 70 Delegierte der Landesbetriebssportver-
bände sowie Gäste in Essen versammelt. Der DBSV wurde im Jahre 1954 in Dortmund ge-
gründet und vertritt derzeit rund 300.000 organisierte Betriebssportler/innen in 4.700 BSGen.

Neben den bei Verbandstagen üblichen formellen Themen wie der Berichterstattung über
aktuelle Fragen, der Behandlung von Anträgen und finanziellen Angelegenheiten sowie
sportlichen Fragen, standen vor allem die Neuwahlen des DBSV-Präsidiums,
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der Kassenprüfer und der Mitglieder der Ausschüsse Aus- und Weiterbildung, Sportentwick-
lung und betriebliche Gesundheitsförderung auf der Tagesordnung.
Das Präsidium des DBSV in der Besetzung

- Präsident Uwe Tronnier, BSV Berlin e.V. (einstimmig)
- Generalsekretär Patrick R. Nessler, Saarländischer BSV e.V. (einstimmig)
- Vizepräsidentin Gabriele Wrede, BSV Berlin e.V. (einstimmig)
- Vizepräsident Dierk Medenwald, Westdeutscher BSV e.V. (einstimmig)
- Vizepräsident Gerhard Brillisauer, BSV Hessen e.V. (117 Ja- und 18 Nein-Stimmen)

wurde vom Verbandstag somit mit überwältigender Mehrheit wiedergewählt.

Die Wahlen der Kassenprüfer Erika Rock (Bayern) und Dieter Moczall (Essen/Niederrhein)
sowie des Ersatzkassenprüfers Peter Römer (Rheinland-Pfalz) erfolgten ebenso einstimmig
wie die Wahlen der Ausschüsse
Aus- und Weiterbildung:
Heidrun Eibelshäuser (Hessen), Klaus Schmidt (WBSV), Jürgen Linke (Bremen),
Sportentwicklung:
Wolfgang Großmann (Hamburg), Paul Georg (Saarland), Dieter Goebel (WBSV) und
Betriebliche Gesundheitsförderung:
Melanie Gutzeit (Hamburg), Daniela Bessen (Bremen), Dr. Sideris Karakatsanis (WBSV).

Höhepunkt des Verbandstags war zuvor die Ernennung des Ehrenpräsidenten des DOSB
und des LSB Berlin, Manfred Freiherr von Richthofen, zum Botschafter des Deutschen
Betriebssports.
Der DBSV freut sich, dass mit Herrn von Richthofen eine Persönlichkeit gewonnen wurde,
der der Betriebssport schon immer sehr am Herzen liegt. Sein Ausspruch „Wenn es den Be-
triebssport nicht gäbe, müsste man ihn erfinden“ ist unvergesslich geblieben und hat stets die
Tätigkeit des Präsidiums für den Betriebssport in Deutschland und Europa begleitet.

Deutsche Betriebssportmeisterschaften 2012
Sportart Datum Ort

1. DBM Großfeldfußball 04./05.08.2012 Hagen

14. DBM Bowling Einzel/Team 06.-09.09.2012 Frankfurt/Main

14. DBM Golf 07./08.09.2012 Friesland / Ostfriesland

13. DBM Volleyball 08.09.2012 Köln

1. DBM Kegeln - Bohle 08.09.2012 Delmenhorst

5. DBM Schießen 15./16.09.2012 Dietzenbach/Hessen

3. ODBM Segeln 04.-07.10.2012
Heiligenhafen/Fehmarn
westl. Ostsee

Deutsche Betriebssportmeisterschaften 2013
Sportart Datum Ort

1. DBM Bowling Trio 18.-20.01.2013 Unterföhring

14. DBM Hallenfußball 01./02.02.2013 Dillingen/Saar

7. DBM Bowling Doppel/Mixed 07.-10.03.2013 Hamburg

1. DBM Tischtennis AK 3 bis 6 19./20.10.2013 Solingen

11. DBM Tischtennis AK 1 und 2 26./27.10.2013 Solingen
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XIX. Europäische Sommerspiele des Betriebssports in Prag 2013
Die Vorregistrierung für die ECSG 2013 in Prag ist freigeschaltet und läuft sehr gut an. Laut
Aussage des tschechischen Betriebssportpräsidenten sind in den ersten Tagen bereits über
1.000 Voranmeldungen eingegangen. Die Voranmeldung (Pre-Registration) ist über die
Homepage www.ecsg2013.eu möglich.
Kontakt:
Dana HANZLÍKOVÁ, Koordinatorin für Deutschland
Tel., +420 736 423 907, deutsch@ecsg2013.eu
Skype: dana.praguesbarrel, http://ecsg2013.eu/

EUROTREFF 2012 in Rovinj/Kroatien vom 12. - 16.09.2012
ist ein internationales Turnier der Freizeitsportler, das jedes Jahr in der zweiten Woche im
September stattfindet. Die Wettkämpfer, in Altersklassen geteilt, wetteifern in folgenden
Sportarten gegeneinander:
Tennis (Einzelwettbewerb)
Fußball (7)
Beach-Volleyball (Mannschaftswettbewerb)
im Laufe der 4 Tage nach dem Wettbewerbssystem „Eintrittsgruppe /Zwischengruppe/ Cup“.
Das Turnier, unter der Schirmherrschaft der EFCS (Europäischer Betriebssportverband), fin-
det an den Sportplätzen am Meeresufer der pittoresken Stadt Rovinj statt. Neben dem Frei-
zeitsportvergnügen wird den Teilnehmern auch ein reiches kulturelles, touristisches und gast-
ronomisches Programm angeboten, wie auch ein Programm für die Begleiter. Diese Wett-
kämpfe sind die Fortsetzung des zwanzigjährigen traditionellen Tennisturnier „TREF“, dem
jetzt noch zwei Sportarten zugefügt worden sind.
Weitere Informationen finden Sie unter www.eurotreff.com.hr

Mitgliederbewegungen:
Eintritte:
BSG Premium Check, Segeln BSG-Nr. 54 123 zum 01.04.2012
BSG Atlantic Chemicals, Squash, Tennis BSG-Nr. 51 165 zum 01.05.2012
BSG Blau Mobilfunk, Tischtennis BSG-Nr. 51 362 zum 01.05.2012
BSG Asklepios Nord, Fußball BSG-Nr. 51 089 zum 01.07.2012
BSG Comspot, Fußball BSG-Nr. 51 435 zum 01.07.2012
BSG Walter Kluxen, Bowling BSG-Nr. 53 145 zum 01.07.2012

Austritte:
BSG Holger Fischer, Leichtathletik BSG-Nr. 52 453 zum 31.12.2011
BSG Tipp24, Fußball BSG-Nr. 52 003 zum 31.03.2012
BSG Plastic Pin, Bowling BSG-Nr. 53 845 zum 31.06.2012

Namensänderung:
Zip-Team, Bowling (52 824), bisher Kühne & Nagel II, Bowling zum 01.07.2012

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann

Das VMB Nr. 8/2012 erscheint am 03. August 2012.
Der BSV-Newsletter informiert Sie darüber! www.bsv-hamburg.de
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Ordnung für Ehrungen 
§1 Für besondere Verdienste um den Betriebssport können Betriebssportlerinnen und 

Betriebssportler vom Präsidium geehrt werden: 
 

Abs. 1 Für verdienstvolle und fördernde ehrenamtliche Tätigkeiten in den 
Organisationen oder der Verwaltung des Betriebssportverbandes Hamburg 
und als Funktionär in der Betriebssportgemeinschaft:  

 

a) durch die Verleihung der Silbernen Ehrennadel 
 

b) durch die Verleihung der Goldenen Ehrennadel nach einer heraus-
ragenden, mindestens 10jährigen Tätigkeit, frühestens aber 5 Jahre nach 
Verleihung der Silbernen Ehrennadel. 

 

c) Durch die Verleihung des Goldenen Ehrenschildes nach einer 
besonders verdienstvollen und herausragenden, den Betriebssport 
prägenden Tätigkeit. Voraussetzung ist der Besitz der Goldenen 
Ehrennadel. 

 

d) Durch Ernennung zum Ehrenmitglied des Betriebssportverbandes gemäß 
§ 6 b) der Satzung. 

 

e) Die Verleihungen sind durch eine Urkunde zu dokumentieren. 
 

Abs. 2 In ganz besonderen Fällen kann das Präsidium Ehrungen nach Abs. 1 
vornehmen, ohne dass die Wartezeiten nach Abs. 1 b) vorliegen müssen. 

 
Abs. 3 Bei besonderen Anlässen kann das Präsidium Funktionsträger von 

Betriebssportgemeinschaften und andere Personen, die den Betriebssport 
außerordentlich gefördert oder sich um ihn besonders verdient gemacht 
haben, mit der Überreichung einer Ehrenurkunde und einem Präsent ehren. 

 
Abs. 4 Vorschlagsberechtigt sind die Vorstände der Ausschüsse sowie die 

Mitglieder des Präsidiums und des Ehrenrates. Vorschläge aus den Betriebs-
sportgemeinschaften können an die vorgenannten Gremien gestellt werden. 

 

§2  Der Beschluss zur Verleihung von Ehrennadeln und Ehrenurkunde erfolgt durch 

das Präsidium des Verbandes. Der Ehrenrat nimmt zu allen Vorschlägen Stellung. 
Bei abweichenden Stellungnahmen beraten Präsidium und Ehrenrat gemeinsam. 

 

§3  Ehrungen nach § 1 können vom Präsidium aberkannt werden, wenn Geehrte durch 

ihr Verhalten dem Betriebssportverband Schaden zugefügt haben. 
 

§4  Auf Antrag werden Betriebssportgemeinschaften vom Präsidium des Verbandes 

durch Verleihung der BSV-Plaketten geehrt. 
 

1. in Kupfer - für 25-jährige Mitgliedschaft 
2. in Silber - für 40-jährige Mitgliedschaft 
3. in Gold - für 50-jährige Mitgliedschaft 

 

Anträge sind an das Präsidium des Verbandes zu stellen. 
 
Die Neufassung wurde auf dem Verbandstag vom 27.03.2012 beschlossen. 
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Ordnung für die Spielberechtigung bei Wettkämpfen im  

Betriebssportverband Hamburg e.V. 

A Begriffe 

1. 1 Betriebssportler sind Betriebsangehörige, die in einem Hauptarbeits- oder 
Hauptbeschäftigungsverhältnis zu dem Betrieb oder Konzern (einschließlich der 
angegliederten Tochterunternehmen) stehen, bei dem die Betriebssportgemeinschaft 
(BSG) gebildet ist. 

1. 2    Rentner und Pensionäre eines Betriebes werden als Betriebsangehörige 
angesehen. 

1.3 Den Betriebsangehörigen sind deren Ehegatten, Lebenspartner, E ltern, 
Stiefeltern, Geschwister sowie eigene Kinder, Stiefkinder, Adoptivkinder und Enkel 
gleichgestellt. 

1.4  Der Betriebssportverband (BSV) betrachtet die bei ihm angeschlossenen Sport-
gemeinschaften der Behörden und Ämter der Freien und Hansestadt Hamburg als 
zu einem Betrieb gehörig. Das Entsprechende gilt innerhalb der in Hamburg ansässigen 
jeweiligen Bundesbehörden. 

1.5  Sind die Angehörigen mehrerer Betriebe mit eigener Rechtspersönlichkeit in einer 
BSG zusammengeschlossen, so muss hierzu die entsprechende schriftliche 
Bestätigung der BSG vorliegen. 

1.6 Das Studium vollimmatrikulierter Studierender gilt als Hauptbeschäftigung. 

1.7 Mitarbeiter eines verleihenden Unternehmens werden als Betriebsangehörige des 
entleihenden Unternehmens angesehen, in welchem sie bisher mindestens zwei (2) 
Jahre ununterbrochen aktiv gearbeitet haben und dort noch weiterhin beschäftigt sind. 
Die BSG ist dem BSV gegenüber verpflichtet, das Unternehmen zu veranlassen, sie 
oder den BSV zu informieren, wenn der Zeitarbeiter aus dem Unternehmen 
ausscheidet. In diesem Falle erlischt die Spielberechtigung.  

2 Gastspieler ist jeder, der in keinem Hauptarbeits- oder Hauptbeschäftigungs-
verhältnis zu dem Betrieb steht, bei dem die BSG gebildet ist. 

3 Doppelspieler sind solche Sportler, die gleichzeitig in einem Verein eines 
Fachverbandes des DOSB (Deutscher Olympischer Sportbund) dieselbe Sportart aktiv 
ausüben. 

B Spielberechtigung 

1 Die Spielberechtigung erhalten nach Maßgabe der nachstehenden 
Bestimmungen auf Antrag die in A1 genannten Betriebssportler, wenn sie nicht 
Berufsspieler ihrer Sparte sind. 

2 Spielberechtigung für Gastspieler und/oder Doppelspieler 

2.1 Gastspieler erhalten auf Antrag die Spielberechtigung (Ausnahme siehe Ziffer 2.2). 
Doppelspieler erhalten auf Antrag, in ihrer Eigenschaft als Gastspieler, die 
Spielberechtigung, wenn sie das 35. Lebensjahr erreicht haben. (Ausnahme siehe 
Ziffer 2.2.) 

2.2 Sie erhalten keine Spielberechtigung, wenn sie in einem Hauptarbeits- oder 
Hauptbeschäftigungsverhältnis zu einem Betrieb stehen, in dessen BSG dieselbe 
Sportart betrieben wird. Es sei denn, diese BSG stimmt dem schriftlich zu. 
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2.3 Angehörige der Freien und Hansestadt Hamburg erhalten die Spielberechtigung 
als Gastspieler einer anderen BSG, wenn dieselbe Sportart nicht in den BSGen der 
Behörden und Ämter der Freien und Hansestadt Hamburg (FHH) betrieben wird.  

3 Erlöschen der Spielberechtigung 

3.1 Die Spielberechtigung erlischt, wenn der Betriebssportler den Betrieb verlässt, er unter 
35 Jahre alt ist und Doppelspieler ist oder 

3.2 nach Beendigung der laufenden Spielzeit, wenn er den Betrieb wechselt und in der 
BSG des neuen Betriebes die von ihm ausgeübte Sportart im BSV betrieben 
wird. 

3.3 Abweichend von 3.1 und 3.2 behält ein Betriebssportler die Spielberechtigung als 
Gastspieler der BSG seines früheren Betriebes, wenn zwischen der Erteilung der 
Spielberechtigung und dem Wechsel des Betriebes mindestens drei Jahre liegen und 
die Betriebssportgemeinschaft des neuen Betriebes dem schriftlich zustimmt. 

4 Die Spielberechtigung eines Gastspielers erlischt, 

4.1 sobald er zum Doppelspieler wird und wenn er unter 35 Jahre alt ist, 

4.2 oder nach Beendigung der laufenden Spielzeit, wenn die Betriebssport -
gemeinschaft des Betriebes, zu dem er in einem Hauptarbeits - oder Haupt-
beschäftigungsverhältnis steht, dieselbe Sportart im BSV aufnimmt. 

4.3 Abweichend von 4.1 behält der Gastspieler die Spielberechtigung, wenn 
zwischen der Erteilung der Spielberechtigung und dem Zeitpunkt, zu dem er Doppel-
spieler wird, mindestens drei Jahre liegen. 

4.4 Abweichend von 4.2 behält ein Gastspieler die Spielberechtigung, wenn zwischen 
der Erteilung der Spielberechtigung und der Aufnahme des Sportbetriebes in 
der BSG des Betriebes, zu dem er in einem Hauptarbeits- oder Haupt-
beschäftigungsverhältnis steht, mindestens drei Jahre liegen und diese BSG dem 
schriftlich zustimmt. 

5 2.1, 3.1 und 4.1 gelten soweit die Spielordnungen der einzelnen Sparten keine 
einschränkenden Regelungen beschlossen haben. 

C Verfahren 

Über die Erteilung und den Entzug der Spielberechtigung entscheidet im Rahmen 
dieser Ordnung der Spielausschuss der jeweiligen Sparte. 

D Rechtsmittel 

1. 1 Gegen alle die Spielberechtigung betreffenden Entscheidungen des 
zuständigen Spielausschusses ist die Berufung beim Berufungsausschuss zulässig, 
diese muss innerhalb von zehn (10) Kalendertagen ab Kenntnis von der 
Entscheidung auf der Geschäftsstelle des BSV eingehen. 

1. 2 Die Berufungsbegründung ist spätestens innerhalb von weiteren zwanzig (20) 
Kalendertagen nachzureichen. 

2 Das Verfahren des Berufungsausschusses ergibt sich aus seiner Geschäfts-
ordnung. 

3 Die Entscheidungen des Berufungsausschusses sind unanfechtbar. 

Beschlossen durch den ordentlichen Verbandstag am 27. März 2012 



Exklusiv für alle BSV 

Mitglieder – 15% Rabatt 

Im Zuge der engen Zusammenarbeit zwischen dem BSV und 

dem Veranstalter, der Hamburg sports & entertainment GmbH, 

erhalten alle BSV Mitglieder exklusiv 15% Rabatt auf alle nicht 

 rabattierten Tageskarten. Die Aktion kann nur über die 

Tickethotline gebucht werden unter der Angabe Ihrer  

BSV- Mitgliedsnummer!

GERMAN TENNIS CHAMPIONSHIPS 2012GERMAN TENNIS CHAMPIONSHIPS 2012

14-22 julI
AM ROTHENBAUM

TICKET-HOTLINE: 040 / 23 880 4444   INTERNET: www.bet-at-home-open.com 
DIE ATP WORLD TOUR ZU GAST IN HAMBURG.



Deutsche Firmenlaufmeisterschaft 2012

Bis 31.3. Frühlingstarifvon 17,90 EUR* sichern!
*Preis zzgl. 19% MwSt.

9. August 2012, 19:30 Uhr
6,0 Kilometer
Zieleinlauf Imtech Arena

Jetzt anmelden
www.b2run.de

5. September 2012

9. August 2012

7. Juni 2012

26. Juni 2012

5. Juli 2012

26. Juli 2012

12. Juli 2012

19. Juli 2012

PARTNER DES B2RUN HAMBURG. PARTNER DER DEUTSCHEN FIRMENLAUFMEISTERSCHAFT. 

Gesundheitspartner Getränkepartner Fitnesspartner Kooperationspartner Kooperationspartner

WIR
BEWEGEN
FIRMEN.



In diesem Kurs finden wir Wege mit Stress umzugehen und gehen ihm zunächst als Phänomen auf den Grund: 
Was ist Stress? Wie kommt es zu dazu? Und wie wirkt sich Stress auf uns aus? 

In der Folge schauen wir uns drei Wege der Stressbewältigung an: 

1. Wie können wir Stress aktiv begegnen?
2. Wie können wir Stressreduzierende Gedanken und Einstellungen entwickeln?
3. Wie können wir wieder einen Ausgleich schaffen?

Während der gemeinsamen 8 Termine, möchte ich Ihre Wahrnehmung für individuelle Stresssituationen und
Stressreaktion sensibilisieren und Ihnen ein Handwerkszeug für den erfolgreichen Umgang mit alltäglichen 
beruflichen und privaten Belastungen vermitteln, so dass Sie Ihr Gleichgewicht immer wieder finden können.

Was dürfen Sie erwarten?  Ein interessantes, stressfreies Training (Präsentation der Themen m. Beamer), ein 
lebendiger Austausch mit Spass in der Gruppe, sowie kurze Entspannungseinheiten. 

 Umfangreiches Skript inklusive (wird im Laufe des Kurses, immer passend zum Thema verteilt). 

Wann und wo? 8 Treffen: 05.09./12.09./19.09./26.09./17.10./24.10./31.10. und 07.11.2012 in den 
Räumen des Betriebssportverbandes e.V., Wendenstr. 120, jeweils 18.00 - 19.30 Uhr 
(am 19.09 u. 07.11. jeweils 18.00 - 20.00 Uhr)

Welche Kosten entstehen?  150,00 EUR*
*Dieser Kurs ist nach § 20 SGB V Abs. 1 zertifiziert u. die Kursgebühren werden bei  regelmäßiger Teilnahme i.d.R. bis zu 80 % von den gesetzlichen 
Krankenkassen erstattet!

*Maßnahmen z. betrieblichen Gesundheitsförderung können n. §3 Nr. 34 EStG steuerbefreit sein. Die Summe beträgt bis zu 500 EUR je Arbeitnehmer u. Jahr. 

Haben Sie Fragen oder Interesse sich anzumelden? Bitte kontaktieren Sie uns:
Melanie Gutzeit vom BSV, Telefon: 040-23857962 / Mail: Melanie.Gutzeit@bsv-hamburg.de
oder
Miriam Kröner - Stresscoach, Heilpraktikerin für Psychotherapie, Dipl. Sozialpädagogin.
Tel.: 0163–568 41 03 / Mail: info@miriam-kroener.de / Web: www.miriam-kroener.de 

      

Balance im Alltag wiederfinden
Ein Kursangebot zum Stressmanagement-Training

Modul Dauer Themen / Inhalte

1 90 Min.
☉Kennenlernen / Zielfindung 
☉Einführung ins Thema / Stresstheorie - was ist Stress eigentlich? 
☉Physiologische Grundlagen 

2 90 Min. ☉Stressoren - was stresst mich?
☉Stress-Reaktionen - Zusammenhang von Körper, Verhalten, Emotionen, Gedanken

3 2 Std.

☉Was kann man tun? Einführung in Bewältigungstechniken auf 3 Ebenen
Regenerative Stressbewältigung - Ausgleich wieder finden:
☉Einführung ins Entspannungstraining mit praktischen Übungen.
☉Energiehaushalt im Gleichgewicht? 

4 90 Min.
Erholung – aber richtig:
☉ „die Kunst der Pause“ 
☉Genusstraining 

5 90 Min.

Mentale Stressbewältigung - Stressreduzierende Gedanken und Einstellungen entwickeln:
☉Bewertungen: Stress als Herausforderung oder Bedrohung
☉Wie verstärke ich innerlich meinen Stress? Innere Antreiber / Gewohnheiten /
Glaubensmuster

6 90 Min. ☉Gedankenfehler, Kognitive Strategien
☉Einführung i. d. positive Selbstinstruktion, Gedanken Stopp

7 90 Min.
Instrumentelle Stressbewältigung - Äusseren Belastungen neu begegnen:
☉Problemlöse–Training

8 2 Std. ☉Kommunikations-Training
☉Persönliches Gesundheitsprojekt / Abschluss

Anmelde-
schluss

23.08.2012

Miriam Kröner

Kooperation vom BSV und Miriam Kröner (Heilpraktikerin für Psychotherapie, Dipl. Sozialpädagogin, Stresscoach)

mailto:Melanie.Gutzeit@bsv-hamburg.de
mailto:Melanie.Gutzeit@bsv-hamburg.de
mailto:info@miriam-kroener.de
mailto:info@miriam-kroener.de
http://www.miriam-kroener.de
http://www.miriam-kroener.de


 

 

 

  
 
       

BSV Fitnesswochenende 

vom 05.10. – 07.10.2012 im MARITIM Hotel**** Travemünde   

Walking oder Jogging am Ostseestrand, Aqua-Training im Pool oder Cardiofit 

fördern die Ausdauer, die Muskeln straffen sich beim Body Workout und 

Rücken-Fitness. Stretch & Relax sowie Entspannungskurse runden das 

Programm ab und lassen Sie wieder tief durchatmen. Schwimmen oder 

Saunieren ergänzen das Fitnessangebot, zusätzlich lassen sich Massage- 

oder Kosmetik-und Therapieanwendungen buchen. 

 

 

 

 

 

 
 

Auszug eines Tagesablaufs: 
 
  8.00 Uhr  »Energievoll in den Tag« mit Aqua Fitness 

  8.45 Uhr  Frühstück 

 10.30 Uhr  Walking: »Die Natur erleben – den Körper spüren« 

 13.00 Uhr  Mittagspause 

 16.30 Uhr  »Die Mitte stärken« Workout mit Rückenpower und BBP 

 19.00 Uhr  Abendessen 

 20.30 Uhr  Entspannung 

 

 Das komplette BSV Fitnesswochenende (inkl. Übernachtung & Halbpension) 
ist ab 265,- € * im Doppelzimmer buchbar. Anmeldungen und weitere 
Informationen erhalten Sie bei Melanie Gutzeit unter  
Telefon: 040 – 23 85 79 62 oder melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de 
 
* Die Hamburger Ersatzkassen haben das Programm anerkannt und 
bezuschussen es mit ca. 70,- €. Das Programm ist vom VTF 
zusammengestellt und erarbeitet worden und wird von einem qualifizierten 
VTF Trainer begleitet. 
 

Anmeldeschluss 

5. August 2012 

www.bsv-hamburg.de 

mailto:melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de


	
  

Kooperation	
  von	
  Betriebssportverband	
  Hamburg	
  e.V.	
  und	
  Dipl.-­‐Ökotrophologin	
  Heike	
  Niemeier	
  

	
   	
  

Kooperation	
  von	
  Betriebssportverband	
  Hamburg	
  e.V.	
  und	
  Dipl.-­‐Ökotrophologin	
  Heike	
  Niemeier	
  

„Schritt	
  für	
  Schritt	
  im	
  Job	
  besser	
  Essen“	
  -­‐	
  ein	
  Kursangebot	
  

Gegessen	
  wird	
   immer.	
  Das	
  was	
  und	
  wie	
  gegessen	
  wird	
  hat	
  dabei	
  einen	
  ganz	
  entscheidenden	
  Einfluss	
  auf	
  
die	
  Gesundheit	
  und	
  das	
  Wohlbefinden	
  –	
  jetzt	
  und	
  auch	
  in	
  der	
  Zukunft.	
  Alle	
  Menschen	
  haben	
  dabei	
  sehr	
  	
  

	
  

verschiedene	
  Vorlieben	
  und	
  Abneigungen,	
   sehr	
   ähnlich	
   ist	
   jedoch	
  der	
  Bedarf	
   an	
  
wertvollen	
   Nährstoffen.	
   Der	
   Spagat	
   zwischen	
   leckerem	
   Essen	
   und	
   gesunder	
  
Lebensmittelauswahl	
   ist	
   Basis	
   dieses	
   Kursangebotes	
   mit	
   gleichzeitigem	
  
Schwerpunkt	
   darauf,	
   wie	
   man	
   sich	
   im	
   Berufsalltag	
   mit	
   wenig	
   Zeit	
   clever	
   und	
  
geschmackvoll	
  ernähren	
  kann.	
  

Das	
  folgende	
  Grobkonzept	
  für	
  den	
  Ernährungskurs	
  „Schritt	
  für	
  Schritt	
  im	
  Job	
  besser	
  Essen“	
  stellt	
  die	
  einzel-­‐
nen	
  Module	
  für	
  sechs	
  Treffen	
  plus	
  zwei	
  Nachtreffen	
  dar.	
  	
  

	
  

Modul	
  
	
  

	
  

Dauer	
  
	
  

Themen/Inhalte	
  

	
  
1	
  

	
  
2	
  Stunden	
  

Zuversichtliche	
  und	
  kraftvolle	
  erste	
  Schritte	
  
●	
  Zusammenhang	
  von	
  Ernährung,	
  Gesundheit	
  und	
  Gewicht.	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  ●	
  Sinn	
  und	
  Unsinn	
  von	
  Diäten	
  /	
  Das	
  Gewicht	
  natürlich	
  regulieren.	
  
●	
  Gesunde	
  Ernährung	
  –	
  was	
  ist	
  das	
  überhaupt?	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  ●	
  Geschmacksproben.	
  

	
  
2	
  

	
  
90	
  Minuten	
  

Gesunde	
  Entscheidungen	
  
●	
  Lebensmittelauswahl	
  optimieren	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  ●	
  Essen	
  zum	
  Sattwerden.	
  
●	
  Sattmacher	
  und	
  Hungermacher	
  unterscheiden.	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  ●	
  Sinnvolles	
  und	
  richtiges	
  Trinken	
  für	
  mehr	
  Fitness	
  und	
  bessere	
  Konzentration.	
  

	
  
3	
  

	
  
90	
  Minuten	
  

Konzentriert	
  und	
  leistungsbereit	
  durch	
  den	
  Arbeitstag	
  
●	
  Frühstück:	
  Einen	
  gelungenen	
  Start	
  in	
  den	
  Tag	
  finden.	
  
●	
  Süßigkeiten	
  und	
  „richtiges“	
  Naschen.	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  ●	
  Den	
  ständigen	
  kleinen	
  Hunger	
  zwischendurch	
  verstehen.	
  

	
  
4	
  

	
  
90	
  Minuten	
  

Tierisch	
  gut	
  essen	
  
●	
  Fisch,	
  Fleisch,	
  Eier	
  –	
  sie	
  haben	
  viel	
  Gutes	
  zu	
  bieten!	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  ●	
  Pro	
  und	
  Contra	
  der	
  tierischen	
  Lebensmittel.	
  
●	
  Fette	
  und	
  Öle	
  zur	
  Stärkung	
  der	
  Gesundheit.	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  	
  ●	
  Kalorienbomben	
  entschärfen.	
  

	
  
5	
  

	
  
90	
  Minuten	
  

Einkaufs-­‐Check	
  
●	
  Beim	
  Einkauf	
  fängt	
  das	
  richtige	
  Essen	
  an.	
  
●	
  Einkauf	
  und	
  Vorratshaltung	
  im	
  Berufsalltag	
  organisieren.	
  

	
  
6	
  

	
  
90	
  Minuten	
  

Alles	
  im	
  Blick	
  haben:	
  vom	
  Alltag	
  bis	
  zur	
  Zukunft	
  
●	
  Wege	
  &	
  Ideen	
  finden,	
  um	
  das	
  eigene	
  Wissen	
  in	
  der	
  Praxis	
  umzusetzen.	
  	
  
●	
  Erfolgreich	
  die	
  eigene	
  Ernährung	
  optimieren.	
  	
  

	
  
7	
  &	
  8	
  

	
  
90	
  Minuten	
  

Ist-­‐Soll-­‐Vergleich	
  und	
  sinnvoll	
  weitermachen	
  (Follow-­‐Up	
  1	
  &	
  2)	
  
●	
  Rückblick	
  auf	
  die	
  vergangen	
  Wochen.	
  
●	
  Ziele	
  korrigieren	
  und	
  /	
  oder	
  neue	
  festlegen.	
  

	
  

Was	
  dürfen	
  Sie	
  erwarten?	
  	
   Kompetente	
  Begleitung	
  durch	
  die	
  Treffen	
  und	
  Unterstützung	
  bei	
  der	
  Umsetzung	
  Ihrer	
  Ziele,	
  

Arbeitsmaterialien,	
  Handouts,	
  Freude	
  am	
  Essen	
  gewinnen!	
  

Wann	
  und	
  wo?	
   8	
  Treffen:	
  30.10./06.11./13.11./20.11./04.12./11.12.	
  sowie	
  22.01.	
  und	
  26.02.2012	
  in	
  den	
  Räumen	
  des	
  
Betriebsportverbandes	
  e.V.,	
  Wendenstraße	
  120,	
  jeweils	
  18.00-­‐19.30	
  Uhr	
  statt.	
  

Welche	
  Kosten	
  entstehen?	
   150,00	
  €	
  -­‐	
  abzüglich	
  bis	
  zu	
  75,00	
  €*	
  

●	
  Maßnahmen	
  zur	
  betrieblichen	
  Gesundheitsförderung	
  können	
  nach	
  §	
  3	
  Nr.	
  34	
  EStG	
  steuerbefreit	
  sein.	
  Die	
  Summe	
  beträgt	
  bis	
  zu	
  500,-­‐	
  €	
  je	
  Arbeitnehmer	
  und	
  Jahr.	
  
●	
  *Bei	
  regelmäßiger	
  Teilnahme	
  ist	
  eine	
  Kostenerstattung	
  oder	
  -­‐beteiligung	
  durch	
  Krankenkassen	
  möglich.	
  

	
  

	
  

Haben	
  Sie	
  Fragen	
  oder	
  Interesse	
  oder	
  möchten	
  sich	
  anmelden?	
  Bitte	
  kontaktieren	
  uns!	
  

• Melanie	
  Gutzeit	
  vom	
  BSV,	
  Telefon:	
  040-­‐	
  23857962	
  
• Mail:	
  melanie.gutzeit@bsv-­‐hamburg.de	
  

oder	
  

• Dipl.	
  oec.	
  troph.	
  Heike	
  Niemeier,	
  Telefon:	
  040-­‐42936970	
  	
  
• Mail:	
  niemeier@heikeniemeier.de	
  	
  

www.heikeniemeier.de	
   Heike	
  Niemeier 	
  	
  	
  

Anmelde-­‐
schluss:	
  

25.09.2012	
  

	
  

	
  



  
 
 
 
 
 
 
 

Ausstellung: 
Begleitend zum Fachkongress können Sie 
sich in einer Ausstellermesse mit den 
Bereichen Ernährung, Bewegung, Stress 
und Gesundheit direkt vor Ort über den 
neusten Stand aktueller Angebote 
informieren.  
 
Preise für Besucher: 
Fachkongress und Ausstellermesse finden 
am 31. Oktober 2012 im CCH statt. Die 
Kongressgebühr beträgt insgesamt 50,- € 
(zzgl. MwSt.) inkl. Pausensnacks und 
Getränke. 
 
Preise für Aussteller: 
Folgende Standgrößen sind buchbar: 4m², 
6m², 8m² und 10m². Pro m² berechnen wir 
50,- € (zzgl. MwSt.). Zwei Aussteller dürfen 
am Kongressprogramm kostenlos 
teilnehmen und werden mit Snacks und 
Getränken versorgt. 
 
Anmeldung und weitere Informationen 
erhalten Sie bei Melanie Gutzeit vom 
Betriebssportverband Hamburg e.V. 
Tel.:    040 – 23 85 79 62 
E-Mail: melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontaktdaten: 
Betriebssportverband Hamburg e.V.  
Wendenstr. 120 – 20537 Hamburg 
www.bsv-hamburg.de 
 
Ansprechpartnerin: 
Melanie Gutzeit 
Tel.:    040 – 23 85 79 62 
Fax:    040 – 23 37 11 
E-Mail: melanie.gutzeit@bsv-hamburg.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
2. Perspektivischer Fachkongress   

für Gesundheit und 
Bewegungsmotivation 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
„Betriebliche Zukunft in Motion“ 

 
Mittwoch, den 31. Oktober 2012  

von 10 bis 17 Uhr,  
CCH – Congress Center Hamburg 

Saal 4 und Saal 6 

 

 



 
 

Vorläufiger Ablaufplan 
 

 
  
 
 

 
Werner Fürstenberg, Fürstenberg Institut GmbH 

„Psychosoziale Gesundheit und 

Leistungsfähigkeit 

 Externe Führungskräfte – und 

Mitarbeiterberatung als Lösungsstrategie“ 

 
Prof. Dr. Braumann, Universität Hamburg 

"Fit und gesund am Arbeitsplatz – 
eine neue Aufgabe für den Betriebssport?" 

 
"Nicht nur vor dem Hintergrund des demografischen 
Wandels erlangt eine gute körperliche und geistige 
Fitness der Belegschaften eine immer größere 
Bedeutung im Arbeitsleben. Eine gute Fitness 
reduziert Krankheiten und steigert die intellektuelle 
Leistungsfähigkeit.  
Unternehmen sollten daher sehr viel mehr 
Augenmerk auf die körperliche Fitness ihrer 
MitarbeiterInnen legen, die mit relativ geringem 
Aufwand eindrucksvoll verbessert werden kann. Ein 
wichtiger Partner kann in diesem Zusammenhang der 
Betriebssport sein." 
 
Dr. med. Dipl.-Psych. Rita R. Trettin 

„Wer wird denn gleich in die Luft gehen? - 
Belastungen und Herausforderungen im Alltag 

spielend meistern!“ 
 
„In diesem Vortrag erfahren Sie, woher Ängste, 

Ärger, Sorgen, Konflikte und negative Emotionen 

kommen. Frau Dr. Trettin erklärt Ihnen außerdem, 

warum „Aufregen“ und „Dampf ablassen“ schädlich 

sind, welche medizinischen Studiendaten es gibt und 

welche die Gefahren zeigen. 

Schließlich erfahren Sie, wie eine valide Messung 

des individuellen Stressniveaus über die 

Herzratenvariabilität aussehen kann. Mit der 

neurokognitiven Assoziationsmethode Masterplan
©
 

lernen Sie eine Strategie zur dauerhaften Reduktion 

von Stressbelastungen im Alltag und Beruf kennen.“ 

 

 
 

 
Johannes Heering und das OfficePhysio Team 

„Der Einfluss von Bewegung auf die 

Leistungsfähigkeit“ 

 

"Die Gesundheit sieht es lieber, wenn der Körper 

tanzt, als wenn er schreibt..." G. Lichtenberg 

In diesem Vortrag erläutern wir, welchen Einfluss die 

Bewegung auf unser Wohlbefinden und die 

Leistungsfähigkeit hat. Außerdem zeigen wir Ihnen, 

mit welchen effektiven Maßnahmen ein täglicher 

Beitrag speziell für die Rückengesundheit geleistet 

werden kann.“  

 
 
Heike Niemeier, Ökotrophologin 

„Betriebliche Zukunft in Motion“ 
 
Um „In Motion zu sein oder zu kommen, braucht es – 
unabhängig von geistiger oder körperlicher 
Bewegung – den richtigen Treibstoff. Dieser ist in den 
Lebensmitteln zu finden, die wir uns täglich 
einverleiben. Und auch die E-Motion beim Essen 
(und Naschen) spielt für unsere tägliche 
Leistungsfähigkeit und –bereitschaft eine 
entscheidende Rolle. Für das richtige Essen im Job 
gibt’s ein einfaches Rezept!“ 
 
 
Günter Quast, Dipl. Finanzwirt (FH), Steuerberater 

„Betriebliches Gesundheitsmanagement - 
Steuerliche Förderungsmöglichkeiten für den 

Arbeitnehmer“ 
 
In dem Referat wird auf die Möglichkeiten und 
Anforderungen eingegangen, unter denen Leistungen 
des Arbeitgebers zur Verbesserung des allgemeinen 
Gesundheitszustands und der betrieblichen 
Gesundheitsförderung nicht zu einem geldwerten 
Vorteil für den Arbeitnehmer führen und der 
Arbeitnehmer deshalb hierfür keine Lohnsteuer zu 
entrichten braucht. 
 
 

  
10:00 Uhr 

 
Bernd Meyer  
(Präsident BSV Hamburg) 

 
10:15 Uhr 

 
Werner Fürstenberg 
(Fürstenberg Institut GmbH)  

 
11:00 Uhr 

 

 
Dr. Rita Trettin  
(Ärztin & Diplom-Psychologin) 

 
11:30 Uhr 

 
PAUSE 

 
12:30 Uhr 

 

 
Prof. Dr. Klaus-Michael Braumann  
(Universität Hamburg) 

 
13:15 Uhr 

 

 
Johannes Heering  
(OfficePhysio) 

 
13:45 Uhr 

 
BEWEGUNGSPAUSE  
Jan Leminsky 
(WuWei Akademie für Tai Chi & Qi Gong) 

14:15 Uhr 
 

Physiologie und Orthopädie 
Bauerfeind & Sanitätshaus Stolle 

 
15:15 Uhr 

 
PAUSE 

 
15:45 Uhr 

 
Heike Niemeier   
(Ökotrophologin) 

 
16:15 Uhr  

 
Günter Quast 
(Dipl. Finanzwirt (FH), Steuerberater) 

 
16:45 Uhr 

 
Bernd Meyer  
(Präsident BSV Hamburg) 



Ansprechpartner: Udo Hein   040 / 20 37 04                                                                             

Jan Niclas Grosdanoff     040 / 20 37 04

VibroGym-

Vibrationsplatte Wirbelsäulenfitness

Datum:
6 Monate gültig ab 

Kauf (10VE)

Die VibroGym erzeugt Vibrationen, die sich auf den Körper übertragen. 36 

Übungen bringen den Körper äußerst effektiv in Form – ca. 200% schneller
Datum:

14.08. - 02.10.2012

Mobilisieren, kräftigen und dehnen - diese drei Trainingsbereiche sind wichtig, 

um die Funktion der Wirbelsäule zu verbessern..

Tag:
als ein Training ohne Vibration. Den Effekt kann man in nur 20 Minuten 

Spüren
Tag: Dienstag

Mobilisationsübungen machen sie beweglicher und fördern die Durchblutung der 

Bandscheiben.

Uhrzeit:

Mo - Fr 9:00-20:00 Sa 

10:00-1400 Uhrzeit: 18:00 - 19:00 Kräftigungsübungen stärken die Muskeln rund um die Wirbelsäule. So können 

Ort:

Vitalegy New Fitness 

Winterhuder  Weg 8 Ort: Atw sie ihre Halte- und Bewegungs- Funktion besser erfüllen und Gelenke sowie

Kosten: 69 € Kosten: 42 €

Bandscheiben entlasten. Dehnungsübungen dienen der Entspannung der 

Wirbelsäule

Teilnehmer: 5 Teilnehmer: 5

Rückengymnastik & 

Entspannung Kundalini Yoga

Datum: 13.08. - 01.10.2012 Wir bieten Ihnen ein Kursangebot, das Atmungs-, Mobilisations- und Datum: 15.08. - 10.10.2012 Der Atem hat einen zentralen Stellenwert und wird praktisch während aller 

Tag: Montag Kräftigungsübungen beinhaltet. Außerdem stellen wir Ihnen wohltuende Tag: Mittwoch Übungen bewusst geführt. Durch Kundalini-Yoga werden Sie sich ausgeglichen, 

Uhrzeit: 19:00 - 20:00 Entspannungsübungen vor. Uhrzeit: 19:30 - 21:00 fit und energiegeladen fühlen.

Ort: Rit 6 Ort: Rit 6 

Kosten: 46 € Kosten: 64 €

Teilnehmer: 3 Teilnehmer: 3

Bauch, Beine, Rücken 

& Po

Einsteigrkurs 

Sportfechten

Datum: 15.08. - 10.10.2012 Hierbei wird, wie der Name schon sagt, besonders Bauch, Beine, Rücken, Datum: 16.08. - 04.10.2012 Eleganz, Schnelligkeit, Präzision, Nervenstärke: Fechten fasziniert, Fechten

Tag: Mittwoh und Po im Kraftausdauerbereich trainiert. Im Anschluss eines 10 minütigen Tag: Donnerstag macht Spaß und Fechten ist gar nicht schwer zu lernen! In diesem

Uhrzeit: 20:00 - 21:00

Aufwärmtrainings werden die einzelnen Partien unter Aufsicht des Trainers

Uhrzeit: 19:30 - 21:30 Uhr

Einsteigerkurs vermitteln wir die Grundlagen des Florettfechtens von den ersten 

Schritten bis zum Freigefecht

Ort: Rit 9 trainiert und bei Bedarf korrigiert. Ort: Rit 1

Kosten: 42 € Kosten: 63 €

Teilnehmer: 5 Teilnehmer: 5

Gymnastig für Frauen Jazz - Modern Dance 

Datum: 14.08. - 02.10.2012 Ein sanftes Ganzkörpertraining im Kraftausdauertbereich für jung und Datum: 14.08. - 0210.2012 Coole Choreographien zu Coolen Beats. Jazz Modern Dancer dürfen sich hier

Tag: Dienstag
alt, Speziell für den Rücken und der Rumpfmuskulatur. Aber auch andere 

wichtige Muskeln, die für einen gesunden Alltag ausgerichtet sind
Tag:

Dienstag

endlich mal richtig ausprobieren. Zum Ende des Kurses beherrschen die 

Teilnehmer eine choreographische Folge zur moderner Chart Musik.

Uhrzeit: 19:10 - 20:10 Uhrzeit: 19:00 - 20:30 

Ort: Atw Ort: Rit 6

Kosten 42 € Kosten 56 €

Teilnehmer: 5 Teilnehmer: 5



Leichter Laufen 

Datum: 01.08. - 31.12.2012

Tag: Montag

Uhrzeit: 18:00 - 20:00

Ort: Ritterstraße 9 

Kosten 25 €

Teilnehmer: 7

Das Ziel ist die Entdeckung von Spaß an der Bewegung und der Erwerb einer 

erfolgversprechenden Strategie, um langfristig und nachhaltig die Pfunde 

purzeln zu lassen oder das Gewicht zu halten. Mit Spaß in der Gemeinschaft 

und Lust an der Bewegung dauerhaft zu weniger Gewicht und mehr 

Lebensfreude. Die zwei Stunden beinhalten einen ausführlichen Theorieteil 

und individuelle Betreuung durch fachlizensierte Übungsleiter und einer 

Diplompsychologin. Zusätzlich erhaltet Ihr wöchentlich Euren Wünschen und 

Bedürfnissen angepasste Bewegungspläne und die Möglichkeit zu täglicher 

Rückfrage. Die Beiträge sind vorab in der Geschäftsstelle zu entrichten. Für 

eine harmonische und gesellige Gruppe mit Freude an der Bewegung gibt es 

selbstverständlich eine Fortsetzung in 2013.

Der Kurs ist monatlich kündbar und die Gebühr ist bei diesem Kurs als 

monatliche Gebühr zu verstehen!



51. Jahrgang Verbandsmitteilung Nr. 07 / 2012 06.07.2012

Spielausschuss Bowling

Bowling online: www.BSV-Hamburg-Bowling.de

Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 03. August 2012

PUNKTSPIELSAISON 2012/2013
Der heutigen Ausgabe liegt das Turnierpaket für die nächste Saison bei.
Ich bitte um Beachtung und Weitergabe der Termine an die Spartenmitglieder.

40. INT. STÄDTETURNIER 2012
85 Mannschaften nahmen am diesjährigen Int. Städteturnier in Wien teil. Das Städtefinale
gewann Wien vor Berlin und Frankfurt, Hamburg belegte den 4. Platz. Das BSG-Turnier
gewann die BSG SGA Telekom aus Wien. Beste Hamburger Mannschaft war Signal Iduna
auf Platz 7.
Zudem holt Hamburg mit Gunda Todt, Jenny Schulze, Tim Becker und Hendrik Voss
Preise in den Einzelwertungen und den Serien.
Weitere Ergebnisse sind der Anlage zu entnehmen bzw. unter www.betriebssport.at

SOMMERRUNDE 2011
23 Teams (Vorjahr 17) haben zur diesjährigen Sommerrunde gemeldet.
Halbfinale am 15. August 2012 17.45 Uhr Anlage Wagnerstr.
Halbfinale am 22. August 2012 17.45 Uhr Anlage Wagnerstr.
Finale am 29. August 2012 17.45 Uhr Anlage Wagnerstr.

8. GLÜCKSTÄDTER OPERNBALL 2012
Gerda Eggert, Postamt 11 und Wolfgang Großmann, E.ON Hanse gewinnen das Turnier
um den 8. Glückstädter Opernball.
Insgesamt waren 35 Teilnehmer am Start
Die Ergebnisse sind auf unserer Internetseite veröffentlicht

SPARTENLEITERVERSAMMLUNG 2012
Das Protokoll der diesjährigen Spartenleiterversammlung liegt dieser Ausgabe bei.
Die Urkunden sowie die Ranglisten der Saison 2011/2012 können bei mir abgefordert
werden, bitte einen Freiumschlag beifügen

7. DEUTSCHE BETRIEBSSPORTMEISTERSCHAFT DOPPEL/ MIXED 2013
vom 07.03.2013 – 10.03.2013 finden in Hamburg die 7. DBM im Doppel und Mixed statt.
Es sind bereits über 350 Meldungen eingegangen. Die Ausschreibung/Meldebögen sind
auf der Internetseite unter www.bsv-hamburg-bowling.de bzw. www.betriebssport.net
veröffentlicht.

1. D B M TRIO 2013 in Unterföhring
vom 18.- 20. Januar 2013 findet in Unterföhring/bei München die 1. DBM im Trio statt. Die
Ausschreibung/Meldebogen sind unter www.bSV-hamburg-bowling.de bzw.
www.betriebssport.net.
Teilnehmen kann jeder mit einer gültigen Spielberechtigung. Auch BSG übergreifende
Trios sind startberechtigt.



Sonstiges:

Der Sportpark Reinbek informiert:
kostenloses Probetraining, am 09. / 10. und 11. Juli 2012 ab 16.00
Bahnen bitte vorher reservieren Stichwort: BSV
Sportpark Reinbek
Hermann Körner Straße 49
21465 Reinbek
Tel. 040 7360 110
www.Sport-Park-Reinbek.de

Diesem Verbandsmitteilungsblatt liegt eine Information über das 2. Wohltätigkeitsturnier
der BSG Justizbehörde bei. Ich bitte um Beachtung.

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
Wolfgang Großmann

Vorsitzender



Sparte Bowling

Protokoll der Spartenleiterversammlung

Datum: 22. Mai 2012
Ort: Betriebssportverband Hamburg e.V., Wendenstraße 120, 20537 Hamburg

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung

Um 18.06 Uhr eröffnete Wolfgang Großmann, Vorsitzender des Spielausschusses der
Sparte Bowling, die diesjährige Spartenleiterversammlung und begrüßte Vertreter von 38
Betriebssportgemeinschaften sowie Herrn Holger Todt, Sportreferent des
Betriebssportverbandes Hamburg.

Anschließend wurde in einer Schweigeminute an die seit der letzten Spartenleiter-
versammlung Verstorbenen gedacht.

TOP 2 Genehmigung der Tagesordnung und des Protokolls der letzten
Spartenleiterversammlung am 24. Mai 2011, veröffentlicht im
Verbandsmitteilungsblatt Nr. 7 vom 1. Juli 2011.

Die Tagesordnung und obengenanntes Protokoll wurden einstimmig genehmigt.

TOP 3 Bericht des Vorsitzenden über die Tätigkeiten des Spielausschusses in der
vergangenen Saison

Punktspiele (in Klammern = Vorjahr)

Gemeldete Mannschaften 246 (265)
Antritt mit 3 Spielern 91 (123)
Nicht angetreten 25 (9)
Mannschaften ausgeschieden 2 (0)
Punkte aberkannt 1 (0)

Besonders erwähnenswerte Vorkommnisse gab es in der Saison keine.

Ranglistenturniere
Die Ranglistenturniere wurden wieder mit unterschiedlich guter Beteiligung
durchgeführt.
Die Ergebnisse sind in den Verbandmitteilungsblättern sowie im Internet veröffentlicht
worden.

18. EUROPÄISCHE BETRIEBSSPORTSPIELE (ECSG)
vom 22. – 27. Juni 2011 in Hamburg

Es wurde auf drei Hallen gespielt, insgesamt 6.664 Teilnehmer,
148 Mannschaften aus 10 Nationen.
90.000 Stunden ehrenamtliche Leistungen wurden erbracht.
„Europameister“ wurde Wienernergie-gasnetz aus Österreich.
7 Hamburger Mannschaften kamen in die Medaillenränge.
(Ergebnisse wurden im Verbandsmitteilungsblatt Nr. 7. vom 1. Juli 2011 veröffentlicht)



39. INT. STÄDTETURNIER 2011
vom 11. – 13. Juni 2011 in Hamburg
88 Mannschaften aus 6 Städten waren am Start
Im BSG-Turnier gewinnt die Feuerwehr Frankfurt vor Deutsche Bank, Hamburg
Das Städtefinale geht an Berlin vor Frankfurt und Hamburg
(Ergebnisse wurden im Verbandsmitteilungsblatt Nr. 7 vom 1. Juli 2011 veröffentlicht)

Deutsche Betriebssportmeisterschaften im Bowling

13. Betriebssportmeisterschaft Einzel und Mannschaft
in Münster und Recklinghausen vom 8. – 11. September 2011

Goldmedaille an Maren Endreß, Commerzbank
Bronzemedaille an Friedel Ritz, Edeka
Mannschaftsergebnisse: 2. Platz Airport, 3. Platz Edeka
(Ergebnisse wurden online veröffentlicht)

Die nächsten Meisterschaften finden in Frankfurt statt

6. Betriebssportmeisterschaft Doppel und Mixed
in Nürnberg vom 1. – 4. März 2012

Gold: Damen-Doppel mit
Edith Tischler/Commerzbank Hamburg und IngridRux/Sparkasse Köln
sowie Herren Doppel mit
Lars und Dieter Reinhard, Hamburger Hochbahn
Bronze: Damen-Doppel mit
Angelika Groß und Monika Zimmermann, Vattenfall
(Die Ergebnisse wurden online veröffentlicht)

Die nächsten Meisterschaften finden n Hamburg statt, es liegen bereits ca. 150
Meldungen vor.

Städtevergleiche

22. Städtevergleich Hamburg/Berlin/Rostock in Rostock am 8. Aug. 2011

Rostock gewann den Vergleich vor Hamburg und Berlin.
Im Einzelwettbewerb errang Erika Nabel den 2., Manfred Kuhtal den 3 und
Jürgen Fulbrecht den 4. Platz.
(Ergebnisse wurden im Verbandsmitteilungsblatt Nr. 10 vom 7. Okt. 2011 veröffentlicht)

45. Städtevergleich Hamburg/Berlin in Berlin vom 12. – 13. Nov. 2011

Hamburg gewinnt den Damenpokal, bei den Herren und Bonzen geht der Sieg an Berlin.
Im Vergleich steht es nunmehr 63 zu 63.
(Ergebnisse wurden im Verbandmitteilungsblatt Nr. 12 vom 2. Dez. 2011 veröffentlicht)

23. Städtevergleich Hamburg/Berlin/Bremen in Berlin vom 12. – 13. Febr. 2012
Berlin gewinnt vor Hamburg und Bremen.
Astrid Hamann, BWV und Hendrik Voss, BVT gewinnen das Einzelturnier.
(Ergebnisse wurden im Verbandsmitteilungsblatt Nr. 3 vom 4. März 2012 veröffentlicht)



Sommerrunde

Dieses Jahr haben 23 Mannschaften (Vorjahr 16) gemeldet.

Sonstiges

Zur Zeit laufen folgende Turnierausschreibungen bzw. sind geplant:
Glückstadt
Betriebssportmeisterschaften Trio in München
Europameisterschaften in München
Eurospiele in Prag
Betriebssportmeisterschaften in Frankfurt mit 400 Einzel und 80 Mannschaften

Top 4 Bericht des Spielausschusses über die sportlichen Höhepunkte der Saison 2011/2012
und Ehrung der Meister

Winfried Skalden berichtete über die Highlights der Saison.

Mit 8.052.698 insgesamt gefallenen Pins über sämtliche Punktspiele und
Ranglistenturniere lag das Ergebnis um 586.860 Pins niedriger als im Vorjahr, der Schnitt
verringerte sich um 1,33 Pins.

Das „perfekte Spiel“ wurde diesmal von 2 Spielern erreicht:

Stephan Unger / Telekom / am 14.11.2011
Steffen Wendlandt / Die Hanseaten / am 28.01.2012

Wie die Jahre davor, berichtete Winnie dann über die besten Spiele, beste 3er, 4er und
6er-Serien, über Mannschaftsspiele und –durchgänge und… dies alles nachzulesen im
Internet unter Rubrik Punktspiele / Saisonbestleistungen, Bestenliste und Ehrentafel.

Die Ehrungen wurden auch dieses Jahr durch Sigrid Schmoock und Maren Endreß
vorgenommen:

Beste Spielerin Kornelia Hanke / Airport Courier / 10.985 Pins / 56 Spielen
(Schnitt 196,16),

bester Spieler Steffen Wendlandt / Die Hanseaten / mit 12.235 Pins / 54 Spielen
(Schnitt 226,57)

Verbandsmeister wurde die Mannschaft von Edeka



Top 5 Entlastung des amtierenden und Wahlen zum neuen Spielausschuss

Holger Todt dankte dem Spielausschuss für die zurückliegende Arbeit und schlug dessen
Entlastung vor, die in einer offenen Abstimmung einstimmig angenommen wurde.

In einer offenen Wahl und enBloc wurde der derzeitige Spielausschuss ohne
Gegenstimme wieder gewählt. Die Wahl wurde von den Mitgliedern angenommen.

Top 6 Verschiedenes

Wolfgang Großmann erwähnte nochmals das „Raucherproblem“: Solange es keine
Verzögerungen im Spielbetrieb gibt, ist gegen eine Raucherpause nichts einzuwenden. Es
darf nur keine Wartezeit dadurch entstehen.

Die nächste Punktspielsaison beginnt am 3. September 2012.

Die Ausschreibung und die Einladungen werden im Verbandsmitteilungsblatt im Juli
veröffentlicht.

Eine Aufnahme der Bowlinganlage Reinbek in den Punktspielbetrieb wurde auch diesmal
mehrheitlich abgelehnt.

Winfried Skalden sprach noch einmal das vollständige und korrekte Ausfüllen des
Spielberichtes an. Die Angaben des BSG-Kürzel, der Passnummer des Spielers und die
Kennzeichnung eine Ersatzspielers sind äußerst wichtig und erleichtern die Kontrolle der
Spieler. Ebenso wichtig ist die Kontrolle der Summe der Einzelergebnisse und der
Dreierserie sowie deren Addition.

Nachdem keine weiteren Meldungen mehr kamen, beendete Wolfgang Großmann um 18.41 Uhr
die Versammlung.

Rudi Endreß
Protokollführer
22. Mai 2011



2. Wohltätigkeitsturnier im Bowling
zu Gunsten vom

Altonaer Kinderkrankenhaus
veranstaltet von der BSG Justiz Bowling Hamburg

unter der Schirmherrschaft der Senatorin für Justiz und Gleichstellung
Frau J.Schiedek

An alle Spieler und Spielerinnen des Betriebsports

Habt Ihr Lust auf ein zweites Wohltätigkeitsturnier?

Im März 2013 soll es wieder soweit sein. Ich hoffe, Ihr seid alle wieder dabei.

Vor allem sind wir natürlich auch wieder auf Eure und die Unterstützung aller interessierten (Eurer?)

Firmen angewiesen. Wir freuen uns wieder auf zahlreiche Sachspenden und natürlich auch

Geldbeträge, die unsere Schirmherrin im Namen der Hamburger Bowler und der spendenden Firmen

mit Freude an einen Abgesandten des Kinderkrankenhauses überreichen wird.

Die Kollegen der Untersuchungshaft Hamburg werden wieder mit gutem Beispiel voran gehen und

200 Euro spenden.

Außerdem haben wir inzwischen eine große Firma, die beim letzten Mal nicht dabei war, von unserer

Idee überzeugt.

Wie im letzten Jahr soll es auch dieses Mal wieder eine Tombola geben. Die ersten Sachpreise sind

uns auch schon zugesagt worden.

Versucht doch bitte auch in diesem Jahr dieses Turnier bei Eurem Arbeitgeber so gut zu „verkaufen“,

dass sich noch ein paar weitere Firmen finden, die bereit sind, Geld für jeden Strike zu spenden.

Die Spendenbescheinigung des Altonaer Kinderkrankenhauses wird jeder teilnehmenden Firma

direkt von dort zugestellt.

Die Ausschreibung mit einer weiteren Information veröffentlichen wir ab Oktober.

Ansprechpartner in dieser Sache sind:

Manfred Gunia, E – Mail: manfred.gunia@alice.de

Holger Hasenkamp, E – Mail: hasenkamp.hamburg1@freenet.de

Wir bedanken uns für Eure Mühe und Euren Einsatz

Manfred Gunia und Holger Hasenkamp



Hamburg, im Juli 2012
Liebe Bowlingfreunde,

als Anlage erhaltet Ihr Ausschreibung und Meldebogen folgender Turniere und Meisterschaften

Kennwort
1. Eröffnungs – Doppel E D
2. Hamburg – Cup H C
3. Herbst – Mixed H M
4. Weihnachtsbowling W B
5. Einzelmeisterschaft E M
6. Frühjahrs – Mixed F M
7. Doppelmeisterschaft D M

Die Durchführung oben genannter Wettbewerbe erfolgt nach den Turnierbestimmungen und der Spiel-
und Wettkampfordnung der Sparte Bowling.

Auf Ausschreibung und Meldeschluss der jeweiligen Veranstaltung wird im Verbandsmitteilungsblatt
zusätzlich hingewiesen.

Die Starttermine werden auf den Anlagen Osdorf, Othmarschen, Wagnerstraße und Wandsbek
veröffentlicht.

Auf der folgenden Seite haben wir in chronologischer Folge eine Aufstellung oben genannter Turniere
und Meisterschaften vorgenommen.

Meldungen sind grundsätzlich an folgende Anschrift zu richten:

Herrn Rudi H. Endreß
Stiller Winkel 5
22927 Großhansdorf

oder E-Mail: BSV@Rudi-Endress.de oder Fax: 04102 691 640
oder online über unsere Internet-Seite www.bsv-hamburg-bowling.de

Startgelder Startgelder sind vor Antritt auf der jeweiligen Anlage in bar zu entrichten.
Möglich sind auch Überweisungen an den BSV Hamburg, aber nur auf folgende
Konten:

599 27 201 oder 1244 122 105
BLZ 200 100 20 BLZ 200 505 50
Postbank Hamburg Haspa Hamburg

Wichtig: Angabe von Kennwort ____________ (siehe oben)

BSG ____________

BSG – Kto.-Nr. ____________

Änderungen von Meldungen möglichst telefonisch unter 04102 6 43 99.
Abmeldeschluss siehe Meldebogen.

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
Turnierleitung

Rudi H. Endreß



1. Eröffnungs-Doppel 2012 Rangliste
01. / 02. September 2012

Meldeschluss:

2. Hamburg-Cup 2012
1. Antritt 13. / 14. Oktober 2012 Rangliste
2. Antritt 27. / 28. Oktober 2012

Meldeschluss:

3. Herbst-Mixed 2012
17. / 18. November 2012 Rangliste

Meldeschluss:

4. Weihnachtsbowling 2012
15. / 16. Dezember 2012

Meldeschluss:

Turniertermine 2012 / 2013

Mittwoch, 08. August 2012

Mittwoch, 19. September 2012

Mittwoch, 21. November 2012

Mittwoch, 24. Oktober 2012

Meldeschluss:

5. Einzelmeisterschaft 2013
1. Antritt 12. / 13. Januar 2013 Rangliste
2. Antritt 26. / 27. Januar 2013

Meldeschluss:

6. Frühjahrs-Mixed 2013
16. / 17. März 2013 Rangliste

Meldeschluss:

7. Doppelmeisterschaft 2013
1. Antritt 13. / 14. April 2013 Rangliste
2. Antritt 04. / 05. Mai 2013

Meldeschluss:

Die Starttermine werden auf den Anlagen

Osdorf, Othmarschen, Wagnerstraße und Wandsbek veröffentlicht.

Mittwoch, 20. März 2013

Mittwoch, 20. Februar 2013

Mittwoch, 21. November 2012

Mittwoch, 19. Dezember 2012

Rudi H. Endreß, Stiller Winkel 5, 22927 Großhansdorf,
Mobil-Tel. 0177 455 92 14 / p 04102 6 43 99



für Bowling-Doppel ohne Partner aus der eigenen BSG

Es wird ein Partner gesucht für

Eröffnungs-Doppel

Herbst-Mixed

Frühjahrs-Mixed

Name Vorname Gruppe Schnitt Tel.-Nr.

Partnersuche

Der Spielausschuss Bowling ist bemüht, einen entsprechenden Partner mit gleicher
Spielstärke zu vermitteln. Für die Leistung des vermittelten Partners sowie dessen
Erscheinen wird keine Gewähr übernommen.

Betriebssportgemeinschaft: Kurzform

Name Telefon:

Hamburg, den

Unterschrift



Betriebssportverband Hamburg e.V.

S P A R T E B O W L I N G

Turnier-Abmeldung und Turnierummeldung

bitte nur telefonisch unter Nr. 04102 6 43 99
oder per Mail an

BSV@Maren-Endress.de

Achtung! Bei Abmeldungen unbedingt die für den/die Spieler/in laut Aushang vorgesehenen Daten angeben

(Datum /Uhrzeit / Gruppe)

Bitte Abmeldeschluss beachten!



Doppelturnier, getrennt nach Damen und Herren, sie können aus derselben oder verschiedenen BSG´n sein.

je Spieler 6 Spiele

Gruppe A beide Damen ab 165,00 Pins

beide Herren ab 175,00 Pins

Gruppe A/B eine Dame ab 165,00 Pins

eine Dame bis 164,99 Pins

ein Herr ab 175,00 Pins

ein Herr bis 174,99 Pins

Gruppe B beide Damen bis 164,99 Pins

beide Herren bis 174,99 Pins

Es gilt die Gesamt - B S V - Schnittliste des Vorjahres ohne Rücksicht auf die Anzahl der Wertungsspiele.
Spieler/-innen, die nicht in dieser Schnittliste vertreten sind, z. B. Neuzugänge im BSV, müssen in der

Gruppe "A" starten. Es gelten die aktuell gültigen Turnierbestimmungen.

Eröffnungs-Doppel 2012

Ausschreibung und Einladung

zum

Ranglistenturnier

Achtung: Für die richtige Meldung ist der Spartenleiter verantwortlich

Falschmeldung führt zur Disqualifikation!

Paare der Gruppe A/B und B können auch in einer höheren Gruppe starten.

Es ist jedoch nur ein Start möglich.

Starttermine: Gruppe A

Gruppe A/B

Gruppe B

Startgelder: je Doppel 38,00 Euro

Meldeschluss: Mittwoch, 08. August 2012

Meldungen an: Herrn

Rudi H. Endreß

Stiller Winkel 5

22927 Großhansdorf

Die Starttermine werden ab Mittwoch, 15. August 2012 in den genannten Anlagen veröffentlicht.

Letzter Abmeldetermin: Dienstag, 28. August 2012

SPIELAUSSCHUSS BOWLING

Turnierleitung

Rudi H. Endreß

Sonntag, 02. September 2012

Sonntag, 02. September 2012

Samstag, 01. September 2012



Betriebssportverband Hamburg e.V.

S P A R T E B O W L I N G

Anmeldung zum

Meldeschluss: Mittwoch, 08. August 2012

Herrn

Rudi H. Endreß

Stiller Winkel 5

22927 Großhansdorf
Ranglistenturnier

Achtung ! ! ! Sofern Spieler/in aus anderer B S G, bitte B S G eintragen.

D A M E N BSG H E R R E N BSG

Gruppe A Sonntag, 02. September 2012

Eröffnungs-Doppel 2012

1.

2.

3.

Gruppe A/B Samstag, 01. September 2012

1.

2.

3.

Das Startgeld in Höhe von Euro 38,-- zahlt jedes Doppel einzeln*)

Das Startgeld von je Euro 38,-- je Doppel für ________ Doppel = Euro _______

zahlt für A l l e *):_______________________________

wird bis zum Freitag, 24. August 2012 an den BSV überwiesen *)

Letzter Abmeldetermin: Dienstag, 28. August 12

Betriebssportgemeinschaft:

Name

Hamburg, den

*) zutreffendes bitte ankreuzen Unterschrift

2.

1.

3.

Gruppe A/B Samstag, 01. September 2012

1.

2.

Gruppe B Sonntag, 02. September 2012

3.

1.

2.

2.

Kurzform

3.

Telefon:

3.

1.



Starttermine: 1. Antritt

2. Antritt

(Die Starteinteilung für den 2. Antritt erfolgt entsprechend der Platzierung)

Superfinale: Sonntag, 28. Oktober 2012

Sonntag, 28. Oktober 2012

Ranglistenturnier

Ausschreibung und Einladung

zum

Hamburg-Cup 2012

Samstag, 13. Oktober 2012

Sonntag, 14. Oktober 2012

Samstag, 27. Oktober 2012

Superfinale: Sonntag, 28. Oktober 2012

Damen und Herren Platz 1 - 8

Es gelten die aktuell gültigen Turnierbestimmungen.

Startgelder: je Teilnehmer je Antritt 12,00 Euro

Meldeschluss: Mittwoch, 19. September 2012

Meldungen an: Herrn

Rudi H. Endreß

Stiller Winkel 5

22927 Großhansdorf

Die Starttermine werden ab Mittwoch, 26. September 2012 in den genannten Anlagen veröffentlicht.

Letzter Abmeldetermin: Dienstag, 09. Oktober 2012

SPIELAUSSCHUSS BOWLING

Turnierleitung

Rudi H. Endreß



Betriebssportverband Hamburg e.V.

S P A R T E B O W L I N G

Anmeldung zum Hamburg-Cup 2012

Meldeschluss: Mittwoch, 19. September 2012

Herrn

Rudi H. Endreß

Stiller Winkel 5

22927 Großhansdorf

Ranglistenturnier

D A M E N H E R R E N

Name / Vorname Name / Vorname

1. 1.

2. 2.

3. 3.3. 3.

4. 4.

5. 5.

6. 6.

7. 7.

8. 8.

9. 9.

10. 10.

11. 11.

12. 12.

13. 13.

14. 14.

15. 15.

Das Startgeld in Höhe von Euro 12,-- zahlen die Spieler/innen einzeln*)

Das Startgeld für den 1. Antritt von je Euro 12,-- je Spieler/in für ________ Spieler = Euro _______

zahlt für A l l e *):_______________________________

wird bis zum Freitag, 05. Oktober 2012 an den BSV überwiesen *)

Letzter Abmeldetermin: Dienstag, 09. Oktober 2012

Betriebssportgemeinschaft:

Name

Hamburg, den

*) zutreffendes bitte ankreuzen Unterschrift

Telefon:

Kurzform



Gruppe S Damen ab

Herren ab

Gruppe A Damen ab

Herren ab

Gruppe B Damen bis

Herren bis

Sobald ein Mixed-Partner die Gruppe S erreicht hat, muss das Mixed in Gruppe S starten.

Es gilt die Gesamt - B S V - Schnittliste des Vorjahres ohne Rücksicht auf die Anzahl der Wertungsspiele.

Spieler/-innen, die nicht in dieser Schnittliste vertreten sind, z. B. Neuzugänge im BSV, müssen in der

Gruppe "S" starten. Es gelten die aktuell gültigen Turnierbestimmungen.

Achtung : Für die richtige Meldung ist der Spartenleiter verantwortlich

175,0

Ausschreibung und Einladung

zum

Herbst-Mixed 2012
Die Mixed-Paare können aus derselben oder verschiedenen BSG'n sein

Ranglistenturnier

190,0

155,0

170,0

169,99

154,99

Achtung : Für die richtige Meldung ist der Spartenleiter verantwortlich

Falschmeldung führt zur Disqualifikation!

Paare der Gruppe A, A/B und B können auch in einer höheren Gruppe starten.

Es ist jedoch nur ein Start möglich

Starttermine: Gruppe S

Gruppe A

Gruppe A/B

Gruppe B

Startgelder: Je Mixed-Paar 35,00 Euro

Meldeschluss: Mittwoch, 24. Oktober 2012

Meldungen an: Herrn

Rudi H. Endreß

Stiller Winkel 5

22927 Großhansdorf

Die Starttermine werden ab Mittwoch, 31. Oktober 2012 in den genannten Anlagen veröffentlicht.

Letzter Abmeldetermin: Dienstag, 13. November 2012

SPIELAUSSCHUSS BOWLING

Sonntag, 18. November 2012

Samstag, 17. November 2012

Sonntag, 18. November 2012

Samstag, 17. November 2012

Turnierleitung

Rudi H. Endreß



Betriebssportverband Hamburg e.V.

S P A R T E B O W L I N G

Anmeldung zum Herbst-Mixed 2012

Meldeschluss: Mittwoch, 24. Oktober.2012

Herrn

Rudi H. Endreß

Stiller Winkel 5

22927 Großhansdorf
Ranglistenturnier

Achtung ! ! ! Sofern Spieler/in aus anderer B S G, bitte B S G eintragen.

D A M E N H E R R E N

Name / Vorname BSG Name / Vorname

Gruppe S Samstag, 17. November 2012

1.

2.

3.

Gruppe A Sonntag, 18. November 2012

1.

2.

3.

BSG

3.

4.

5.

Gruppe A/B Samstag, 17. November 2012

1.

2.

3.

4.

5.

Gruppe B Sonntag, 18. November 2012

1.

2.

3.

4.

5.

Das Startgeld in Höhe von Euro 35,-- zahlt jedes Paar einzeln*)

Das Startgeld von je Euro 35,-- je Paar für ________ Paare = Euro _______

zahlt für A l l e *):_______________________________

wird bis zum Freitag, 09. November 2012 an den BSV überwiesen *)

Letzter Abmeldetermin: Dienstag, 13. November 2012

Betriebssportgemeinschaft:

Name

Hamburg, den

*) zutreffendes bitte ankreuzen Unterschrift

Kurzform

Telefon:

*) zutreffendes bitte ankreuzen Unterschrift



Starttermine: Samstag, 15. Dezember 2012

Sonntag, 16. Dezember 2012

Startgelder: Euro 15,00

Ausschreibung und Einladung

zum

Weihnachtsbowling 2012

"BOWLING VERRÜCKT"

Meldeschluss: Mittwoch, 21. November 2012

Meldungen an: Herrn

Rudi H. Endreß

Stiller Winkel 5

22927 Großhansdorf

Die Starttermine werden ab Mittwoch, 28. November 2012 in den genannten Anlagen veröffentlicht.

Letzter Abmeldetermin: Dienstag, 11. Dezember 2012

Turnierleitung

Rudi H. Endreß

SPIELAUSSCHUSS BOWLING



Betriebssportverband Hamburg e.V.

S P A R T E B O W L I N G

Anmeldung zum Weihnachtsbowling 2012

Meldeschluss: Mittwoch, 21. November.2012

Herrn

Rudi H. Endreß

Stiller Winkel 5

22927 Großhansdorf

Wunschtermin: Samstag, 15. Dez 2012: x Sonntag, 16. Dez 2012: x

D A M E N H E R R E N

Name / Vorname Name / Vorname

1. 1.

2. 2.

3. 3.

4. 4.4. 4.

5. 5.

6. 6.

7. 7.

8. 8.

9. 9.

10. 10.

11. 11.

12. 12.

13. 13.

14. 14.

15. 15.

Das Startgeld in Höhe von Euro 15,-- zahlen die Spieler/innen einzeln*)

Das Startgeld von je Euro 15,-- je Spieler/in für ________ Spieler/innen = Euro _______

zahlt für A l l e *):_______________________________

wird bis zum Freitag, 07. Dezember 2012 an den BSV überwiesen *)

Letzter Abmeldetermin: Dienstag, 11. Dezember 2012

Betriebssportgemeinschaft:

Name

Hamburg, den

*) zutreffendes bitte ankreuzen Unterschrift

Kurzform

Telefon:



Gruppe Gruppe

Seniorinnen D-SA 50 bis 59 Jahre

Seniorinnen *) D-SB 60 Jahre und älter

Senioren A H-SA 50 bis 59 Jahre

Senioren B H-SB 60 bis 69 Jahre

Senioren C H-SC 70 Jahre und älter

Damen A DA Schnitt ab 170 Pins

Damen B DB Schnitt ab 150 Pins

Damen C DC Schnitt bis Pins

Herren A HA Schnitt ab 185 Pins

Herren B HB Schnitt ab 165 Pins

Herren C HC Schnitt bis Pins

*) Einteilung der Seniorinnen in Gruppe A + B erfolgt nur bei genügender Teilnehmerzahl, ansonsten nur eine Gruppe

ab 50 Jahre. Es gilt die Gesamt - B S V - Schnittliste des Vorjahres ohne Rücksicht auf die Anzahl der Wertungsspiele.

149,99

164,99

Ausschreibung und Einladung

zur

Einzelmeisterschaft 2013

Einzelwettbewerb

Ranglistenturnier

ab 50 Jahre. Es gilt die Gesamt - B S V - Schnittliste des Vorjahres ohne Rücksicht auf die Anzahl der Wertungsspiele.

Spieler /-innen, die nicht in dieser Schnittliste vertreten sind, z. B. Neuzugänge im BSV, müssen in der Gruppe "A" starten.

Es gelten die aktuell gültigen Turnierbestimmungen.

Maßgebend für die Einstufung in die jeweilige Senioren/-innen-Klasse ist das Alter, das in dem Kalenderjahr,

in dem die Meisterschaft stattfindet, erreicht wird.

Achtung: Für die richtige Meldung ist die Spartenleitung verantwortlich

Falschmeldung führt zur Disqualifikation!

Starttermine: 1. Antritt Samstag, 12. Januar 2013 / Sonntag, 13. Januar 2013

2. Antritt Samstag, 26. Januar 2013 / Sonntag, 27. Januar 2013

Startgelder: Je Teilnehmer / -in für den 1. + 2. Start 36,00 Euro

Meldeschluss: Mittwoch, 19. Dezember 2012

Meldungen an: Herrn

Rudi H. Endreß

Stiller Winkel 5

22927 Großhansdorf

Die Starttermine werden ab Mittwoch, 26. Dezember 2012 in den genannten Anlagen veröffentlicht.

Letzter Abmeldetermin: Dienstag, 08. Januar 2013

SPIELAUSSCHUSS BOWLING

TurnierleitungTurnierleitung

Rudi H. Endreß



Betriebssportverband Hamburg e.V.

S P A R T E B O W L I N G

Anmeldung zur Einzelmeisterschaft 2013

Meldeschluss: Mittwoch, 19. Dezember 2012

Herrn

Rudi H. Endreß

Stiller Winkel 5

22927 Großhansdorf

Ranglistenturnier

D A M E N H E R R E N

Name / Vorname Name / Vorname Gruppe

1. 1.

2. 2.

3. 3.

4. 4.

Gruppe

4. 4.

5. 5.

6. 6.

7. 7.

8. 8.

9. 9.

10. 10.

11. 11.

12. 12.

13. 13.

14. 14.

15. 15.

Das Startgeld in Höhe von Euro 36,-- zahlen die Spieler/innen einzeln*)

Das Startgeld von je Euro 36,-- je Spieler/in für ________ Spieler/innen = Euro _______

zahlt für A l l e *):_______________________________

wird bis zum Freitag, 04. Januar 2013 an den BSV überwiesen *)

Letzter Abmeldetermin: Dienstag, 08. Januar 2013

Betriebssportgemeinschaft:

Name

Hamburg, den

Kurzform

Telefon:

Hamburg, den

*) zutreffendes bitte ankreuzen Unterschrift



Gruppe S Damen ab

Herren ab

Gruppe A Damen ab

Herren ab

Gruppe B Damen bis

Herren bis

Sobald ein Mixed-Partner die Gruppe S erreicht hat, muss das Mixed in Gruppe S starten.

Es gilt die Gesamt - B S V - Schnittliste des Vorjahres ohne Rücksicht auf die Anzahl der Wertungsspiele.

Spieler/-innen, die nicht in dieser Schnittliste vertreten sind, z. B. Neuzugänge im BSV, müssen in der

Gruppe "S" starten. Es gelten die aktuell gültigen Turnierbestimmungen.

Achtung: Für die richtige Meldung ist der Spartenleiter verantwortlich

Ausschreibung und Einladung

zum

Frühjahrs-Mixed 2013

154,99

175,0

190,0

155,0

170,0

Ranglistenturnier

Die Mixed-Paare können aus derselben oder verschiedenen BSG'n sein

169,99

Falschmeldung führt zur Disqualifikation!

Paare der Gruppe A, A/B und B können auch in einer höheren Gruppe starten.

Es ist jedoch nur ein Start möglich

Starttermine: Gruppe S

Gruppe A

Gruppe A/B

Gruppe B

Startgelder: Je Mixed-Paar 35,00 Euro

Meldeschluss: Mittwoch, 20. Februar 2013

Meldungen an: Herrn

Rudi H. Endreß

Stiller Winkel 5

22927 Großhansdorf

Die Starttermine werden ab Mittwoch, 27. Februar 2013in den genannten Anlagen veröffentlicht.

Letzter Abmeldetermin: Dienstag, 12. März 2013

SPIELAUSSCHUSS BOWLING

Turnierleitung

Sonntag, 17. März 2013

Samstag, 16. März 2013

Sonntag, 17. März 2013

Samstag, 16. März 2013

Turnierleitung

Rudi H. Endreß



Betriebssportverband Hamburg e.V.

S P A R T E B O W L I N G

Anmeldung zum Frühjahrs-Mixed 2013

Meldeschluss: Mittwoch, 20. Februar 2013

Herrn

Rudi H. Endreß

Stiller Winkel 5

22927 Großhansdorf
Ranglistenturnier

Achtung ! ! ! Sofern Spieler/in aus anderer B S G, bitte B S G eintragen.

D A M E N H E R R E N

Name / Vorname Name / Vorname

1.

2.

3.

1.

2.

3.

Gruppe S Sonntag, 17. März 2013

BSG BSG

Gruppe A Samstag, 16. März 2013

3.

4.

5.

1.

2.

3.

4.

5.

1.

2.

3.

4.

5.

Das Startgeld in Höhe von Euro 35,-- zahlt jedes Paar einzeln*)

Das Startgeld von je Euro 35,-- je Paar für ________ Paare = Euro_______

zahlt für A l l e *):_______________________________

wird bis zum Freitag, 08. März 2013 an den BSV überwiesen *)

Letzter Abmeldetermin: Dienstag, 12. März 2013

Betriebssportgemeinschaft:

Name

Hamburg, den

*) zutreffendes bitte ankreuzen Unterschrift

Telefon:

Kurzform

Gruppe A/B Sonntag, 17. März 2013

Gruppe B Samstag, 16. März 2013

*) zutreffendes bitte ankreuzen Unterschrift



Gruppe A Damen ab

Herren ab

Gruppe B Damen bis

Herren bis

Sobald ein Doppel-Partner die Gruppe A erreicht hat, muss das Doppel in Gruppe A starten.

Es gilt die Gesamt - B S V - Schnittliste des Vorjahres ohne Rücksicht auf die Anzahl der Wertungsspiele.

Spieler/-innen, die nicht in dieser Schnittliste vertreten sind, z. B. Neuzugänge im BSV, müssen in der

Gruppe "A" starten. Es gelten die aktuell gültigen Turnierbestimmungen.

Achtung: Für die richtige Meldung ist der Spartenleiter verantwortlich

164,99

184,99

165,0

185,0

Ausschreibung und Einladung

zur

Doppelmeisterschaft 2013

Achtung ! Spieler/-innen müssen derselben BSG angehören.

Doppelwettbewerb

Ranglistenturnier

Falschmeldung führt zur Disqualifikation!

Starttermine: 1. Antritt /

2. Antritt /

Startgelder: Je Doppel für beide Antritte 70,00 Euro

Meldeschluss: Mittwoch, 20. März 2013

Meldungen an: Herrn

Rudi H. Endreß

Stiller Winkel 5

22927 Großhansdorf

Die Starttermine werden ab Mittwoch, 27. März 2013 in den genannten Anlagen veröffentlicht.

Letzter Abmeldetermin: Dienstag, 09. April 2013

SPIELAUSSCHUSS BOWLING

Turnierleitung

Rudi H. Endreß

Sonntag, 05. Mai 2013

Sonntag, 14. April 2013Samstag, 13. April 2013

Samstag, 04. Mai 2013



Betriebssportverband Hamburg e.V.

S P A R T E B O W L I N G

Anmeldung zur Doppelmeisterschaft 2013

Meldeschluss: Mittwoch, 20. März 2013

Herrn

Rudi H. Endreß

Stiller Winkel 5

22927 Großhansdorf

Ranglistenturnier

D A M E N

Name / Vorname Name / Vorname

1.

2.

3.

4.

5.

H E R R E N

Name / Vorname Name / Vorname

Gruppe

Gruppe Name / Vorname Name / Vorname

1.

2.

3.

4.

5.

Das Startgeld in Höhe von Euro 70,-- zahlt jedes Doppel einzeln*)

Das Startgeld von je Euro 70,-- je Doppel für ________ Doppel = Euro _______

zahlt für A l l e *):_______________________________

wird bis zum Freitag, 05. April 2013 an den BSV überwiesen *)

Letzter Abmeldetermin: Dienstag, 09. April 2013

Betriebssportgemeinschaft:

Name

Hamburg, den

*) zutreffendes bitte ankreuzen

Gruppe

Unterschrift

Kurzform

Telefon:



40. Internationales 6-Städteturnier in Wien
Ergebnisse Teams

Pos Mannschaft  Total Schnitt

1. SG A1 TELEKOM 1 (Wien) Gruppe A 4669 194.542
 Sassmann Norbert 202 245 173 234 231 173 1258  
 Langer Markus 184 183 180 547  
 Pittesser Andi 215 235 156 184 195 196 1181  
 Pittesser Georg 181 224 171 186 227 164 1153  
 Theil Helmut 183 186 161 530  
2. TKD QUELLE 1 (Berlin) Gruppe A 4663 194.292
 Hamerla Jens 245 156 204 164 222 145 1136  
 Hardtke Daniel 194 226 211 200 243 209 1283  
 Scheibe Jens 210 217 150 159 191 236 1163  
 Getzkow Juliana 205 188 171 192 157 168 1081  
3. SIEMENS HOLZMA 1 (Frankfurt) Gruppe C 4579 190.792
 Schaefer Jürgen 169 165 190 181 178 160 1043  
 Mess Manfred 229 201 166 193 178 192 1159  
 Kaiser Maik 242 193 213 178 245 201 1272  
 Caldwell James 150 200 235 187 221 112 1105  
4. BBSV 1 (Wien) Gruppe A 4561 190.042
 Richter Karl 210 202 200 148 217 204 1181  
 Mum Franz 205 175 223 129 209 198 1139  
 Hoffman Maria 182 166 179 200 146 188 1061  
 Schindler Gerhard 161 162 182 197 241 237 1180  
5. GENERALI 1 (Wien) Gruppe A 4556 189.833
 Domin Walter 204 230 187 181 195 220 1217  
 Koller Manfred 222 213 157 203 195 191 1181  
 Setik Alfred 201 201 163 203 226 206 1200  
 Setik Andrea 138 150 144 165 193 168 958  
6. UNICREDIT BA 1 (Wien) Gruppe A 4532 188.833
 Barborka Martin 161 191 213 173 194 208 1140  
 Löffler Martin 197 159 151 115 266 167 1055  
 Kiesswetter Andreas 214 188 172 217 176 186 1153  
 Fiala Walter 168 182 212 209 221 192 1184  
7. SIGNAL IDUNA (Hamburg) Gruppe C 4512 188.000
 Schulze Norbert 224 177 202 205 215 237 1260  
 Schulze Jenny 136 177 202 170 178 203 1066  
 Matzke Horst 176 182 164 170 192 202 1086  
 Smarsly Detlev 169 214 190 168 206 153 1100  
8. FEUERWEHR 3 (Frankfurt) Gruppe C 4508 187.833
 Brandes Mattias 228 239 196 256 184 192 1295  
 Landua Lutz 169 156 181 156 137 178 977  
 Brandes Gabriele 171 216 179 163 183 155 1067  
 Lindberg Djordie 224 177 220 186 168 194 1169  
9. OMV 2 (Wien) Gruppe D 4502 187.583
 Kühteubl Walter 216 186 196 160 213 189 1160  
 Hirtz Günter 233 193 189 171 184 156 1126  
 Sommer Alice 193 177 180 191 161 233 1135  
 Franz Walter 225 163 195 182 183 133 1081  
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Ergebnisse Teams
Pos Mannschaft  Total Schnitt

10. FEUERWEHR 1 (Frankfurt) Gruppe C 4490 187.083
 Nilius Rainer 194 245 222 195 223 207 1286  
 Zoeller Klaus 173 143 174 193 189 161 1033  
 Porter Mike 209 175 177 132 693  
 Scheibe Thomas 210 176 202 167 210 225 1190  
 Grein Michael 144 144 288  

11. BV THALES (Hamburg) Gruppe D 4484 186.833
 Schulze Manfred 157 168 158 167 193 167 1010  
 Fuchs Uwe 192 148 136 181 170 129 956  
 Voss Hendrik 209 234 194 236 161 232 1266  
 Becker Tim 235 206 212 186 223 190 1252  

12. KSV WIENER LINIEN 1 (Wien) Gruppe D 4440 185.000
 Lichtenegger Alois 203 164 222 193 196 147 1125  
 Pfeiffer Michael 146 208 176 195 184 203 1112  
 Söllner Christian 178 190 190 172 193 179 1102  
 Wingert Rudolf 222 171 194 209 171 134 1101  

13. BASLER VERSICHERUNG (Basel) Gruppe C 4416 184.000
 Suter Martin 163 151 213 208 180 168 1083  
 Kaufmann Urs 151 163 181 208 191 224 1118  
 Binggeli Daniel 180 159 177 160 197 187 1060  
 Consigli Daniel 174 178 165 257 190 191 1155  

14. PTA-MIX (Wien) Gruppe A 4391 182.958
 Fritz Helmut 179 143 159 481  
 Kein Helmut 193 242 220 204 228 211 1298  
 Winhofer Rudolf 181 176 173 179 168 171 1048  
 Solar Karl 161 162 184 157 172 151 987  
 Kein Sonja 202 195 180 577  

15. SG HOFITRANS 2 (Wien) Gruppe C 4367 181.958
 Bergemann Gerhard 164 181 179 145 221 134 1024  
 Frank Herbert 217 167 171 191 231 173 1150  
 Schmekal Helmuth 169 201 202 146 167 154 1039  
 Englitsch Johann 204 229 180 167 175 199 1154  

16. ROCHE 1 (Basel) Gruppe A 4338 180.750
 Pfeifer Christian 166 198 171 162 219 197 1113  
 Schmid Fränzi 170 187 189 156 171 163 1036  
 Meier Kurt 177 146 163 222 168 199 1075  
 Persson Göran 203 174 151 181 201 204 1114  

17. SPARKASSE BREMEN (Bremen) Gruppe A 4337 180.708
 Wagner Rainer 170 176 213 183 186 194 1122  
 Harenkamp Heike 239 214 174 162 178 192 1159  
 Huke Roland 122 185 197 149 134 204 991  
 Badenhoop-Sch. Günther 177 204 155 163 175 191 1065  

18. KSV BM 1 (Wien) Gruppe A 4322 180.083
 Schoppik Annelise 173 140 164 199 160 167 1003  
 Graf Martina 221 169 187 226 179 175 1157  
 Holub Ernst 196 165 172 139 160 144 976  
 Schoppik Alfred 203 181 191 180 244 187 1186  

19. PV WIEN 1 (Wien) Gruppe B 4302 179.250
 Zeisel Michael 155 143 173 179 193 182 1025  
 Ludwey Wolfgang 182 192 164 176 201 156 1071  
 Müller Karin 183 175 169 157 172 164 1020  
 Endl Leopold 200 184 205 187 189 221 1186  
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Ergebnisse Teams
Pos Mannschaft  Total Schnitt

20. SG SIEMENS SGP-V (Wien) Gruppe A 4301 179.208
 Wajs Maria 163 217 173 165 160 169 1047  
 Pollek Walter 161 235 201 195 181 165 1138  
 Mansky Roland 169 145 202 155 197 143 1011  
 Lösch Peter 189 184 184 190 174 184 1105  

21. PV WIEN 3 (Wien) Gruppe B 4294 178.917
 Hautzinger Helmut 213 217 190 188 185 184 1177  
 Liebminger Gerhard 189 164 169 135 191 152 1000  
 Schneider Anton 211 146 155 155 178 166 1011  
 Branics Kurt 165 161 190 209 195 186 1106  

22. TKD QUELLE 2 (Berlin) Gruppe A 4293 178.875
 Vetter Klaus 155 180 131 190 151 168 975  
 Rozek Helmut 195 170 191 203 178 151 1088  
 Tabbert Michael 166 146 179 212 186 189 1078  
 Hildebrand Peter 199 182 205 186 183 197 1152  

23. SG HOFITRANS 1 (Wien) Gruppe A 4280 178.333
 Hofbauer Elisabeth 188 170 143 147 138 162 948  
 Hofbauer Jennifer 228 179 146 194 213 222 1182  
 Hofbauer Erich 190 195 201 157 171 189 1103  
 Hlawatc Kurt 190 198 177 176 136 170 1047  

24. FEUERWEHR 2 (Frankfurt) Gruppe C 4259 177.458
 Sieb Armin 168 189 153 149 234 181 1074  
 Bauer Ulli 154 192 233 201 170 163 1113  
 Bamba Franz 162 133 178 147 177 178 975  
 Uhlig Jürgen 171 202 194 168 203 159 1097  

25. COMMERZBANK FRANKFURT (Frankfurt) Gruppe C 4239 176.625
 Pfannmueller Peter 154 203 211 174 130 179 1051  
 Federau Karl-Heinz 173 184 157 149 123 182 968  
 Lehwalder Peter 159 188 180 182 181 184 1074  
 Cholschreiber Harald 149 235 202 192 190 178 1146  

26. IBM 1 BERLIN (Berlin) Gruppe D 4236 176.500
 Kielblock Jürgen 235 245 166 167 196 181 1190  
 Scheele Michael 138 151 183 209 125 163 969  
 Pfaender Andreas 192 129 205 143 189 223 1081  
 Menzel Christian 196 210 133 153 168 136 996  

27. OMV 1 (Wien) Gruppe D 4209 175.375
 Geiblinger Gabriele 166 183 169 183 182 173 1056  
 Geiblinger Heinz 144 166 167 183 237 166 1063  
 Kupka Manfred 135 141 171 139 159 204 949  
 Scharmbacher Alois 210 180 222 139 212 178 1141  

28. SG STERN (Bremen) Gruppe D 4200 175.000
 Hager Thomas 203 179 177 231 185 159 1134  
 Simon Leif 129 171 181 143 159 135 918  
 Bischoff Joanne 181 178 187 132 216 201 1095  
 Bischoff Manfred 163 179 184 179 183 165 1053  

29. LBSV BONZEN 2 (Bremen) Gruppe C 4198 174.917
 Stahmann Volker 191 190 181 152 233 200 1147  
 Hüttemeyer Günter 178 166 154 151 135 158 942  
 Auszem Heino 201 215 151 176 192 181 1116  
 Blanke Ralf 157 183 172 186 172 123 993  

Page 3/9



Ergebnisse Teams
Pos Mannschaft  Total Schnitt

30. BAYER BERLIN (Berlin) Gruppe C 4197 174.875
 Grzyb-Bonsack Joachim 130 165 170 225 123 184 997  
 Meineke Jan 226 233 160 198 207 179 1203  
 Krueger Günter 145 200 178 135 149 180 987  
 Krueger Ilse 212 171 171 159 154 143 1010  

31. BA REINICKENDORF (Berlin) Gruppe C 4186 174.417
 Knuth Marlies 206 159 173 190 164 177 1069  
 Giertz Frank 166 192 181 139 204 179 1061  
 Wuthcke Manfred 179 179 192 175 167 148 1040  
 Knuth Jürgen 169 196 149 145 170 187 1016  

32. HeLaBa (Frankfurt) Gruppe C 4180 174.167
 Pietzsch Frank 144 180 159 215 152 176 1026  
 Meyer Helmut 159 174 209 206 211 169 1128  
 Rousselange Florian 161 166 173 193 131 180 1004  
 Heuser Thomas 163 181 184 205 144 145 1022  

33. KSV WIENER LINIEN 2 (Wien) Gruppe D 4165 173.542
 Wessely Michaela 199 185 168 166 167 173 1058  
 Bauer Minuta 148 180 155 201 169 134 987  
 Bauer Michael 165 202 201 195 191 190 1144  
 Lukitsch Christa 170 176 137 161 153 179 976  

34. RYSER GARAGE 1 (Basel) Gruppe C 4151 172.958
 Stahel Charly 144 206 161 144 194 172 1021  
 Rossi Aldo 155 188 168 147 193 153 1004  
 Huegin Carina 146 184 167 204 148 158 1007  
 Schenk Christian 174 178 171 212 225 159 1119  

35. KSV PARHAMER (Wien) Gruppe B 4150 172.917
 Danko Vladimir 235 202 158 143 178 195 1111  
 Brandl Elisabeth 136 159 192 156 643  
 Brandl Johann 157 184 169 116 176 191 993  
 Wiater Gottfried 187 157 176 197 193 175 1085  
 Dsepalmes Anton 141 177 318  

36. SIEMENS HOLZMA 3 (Frankfurt) Gruppe C 4129 172.042
 Drasdo Stefan 187 173 123 173 136 219 1011  
 Tambosi Michael 157 200 155 143 162 188 1005  
 Jantschik Leo 221 181 197 213 173 168 1153  
 Passrugger Karin 175 158 161 141 144 181 960  

37. STADT VERWALTUNG (Frankfurt) Gruppe A 4125 171.875
 Kuschel-Janicke Rosi 174 149 155 173 149 179 979  
 Schneider Ralf 136 162 257 156 182 185 1078  
 Breitenbach Erich 133 122 150 189 154 177 925  
 Gröger Andre 184 213 220 184 162 180 1143  

38. Bfa BERLIN 1 (Berlin) Gruppe B 4112 171.333
 Kiep Kurt 213 168 135 147 153 178 994  
 Wolff Gerd 145 164 140 163 154 137 903  
 Genz Jörg 157 200 178 172 138 147 992  
 Kiep Alexander 203 170 171 242 212 225 1223  

39. WASSER 75 (Berlin) Gruppe B 4094 170.583
 Nitschke Michael 192 119 179 190 193 156 1029  
 Koppatz Ralf 180 164 181 186 208 181 1100  
 Henning Frank 194 160 182 177 151 126 990  
 Fritzsche Peter 132 167 171 187 169 149 975  
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Ergebnisse Teams
Pos Mannschaft  Total Schnitt

40. VATTENFALL (Berlin) Gruppe B 4087 170.292
 Smula Andreas 139 212 171 185 143 183 1033  
 Hechel Manfred 201 133 153 210 141 178 1016  
 Schmahl Jochen 135 183 141 140 220 145 964  
 Voss Helmut 183 192 183 174 155 187 1074  

41. UNIQA (Wien) Gruppe D 4052 168.833
 Achleitner Albert 146 157 197 161 154 173 988  
 Öry Christian 127 136 142 405  
 Bischoff Peter 170 158 213 134 214 180 1069  
 Vymlatil Gottfried 202 223 172 173 165 158 1093  
 Nagl Michael 183 156 158 497  

42. ABV (Wien) Gruppe A 4033 168.042
 Reiff Günter 162 160 110 168 196 160 956  
 Klostermann Helmut 169 176 199 149 200 166 1059  
 Burger Erich 157 164 158 173 195 175 1022  
 Burger Maria 188 178 174 160 150 146 996  

43. BBSV 2 (Wien) Gruppe A 4032 168.000
 Schuh Josef 179 167 185 178 147 168 1024  
 Eberl Andreas 210 126 151 156 139 190 972  
 Janeczek Michael 160 154 223 148 236 130 1051  
 Mileder Manfred 166 199 172 149 151 148 985  

44. LUFTHANSA 1 (Frankfurt) Gruppe D 4029 167.875
 Held Ernst 155 166 139 180 183 148 971  
 Schwarz Wolfgang 181 179 168 173 210 175 1086  
 Pilo Salvatore 173 188 171 205 170 151 1058  
 Hechler Hans 133 168 154 148 165 146 914  

45. ROCHE 2 (Basel) Gruppe C 4017 167.375
 Linggi Andy 152 152 150 155 183 184 976  
 Manns Andy 170 149 177 181 199 158 1034  
 Manns Madeleine 168 198 133 192 190 126 1007  
 Linggi Edith 144 163 159 174 170 190 1000  

46. EISERNE BOWLER 2 (Berlin) Gruppe C 3999 166.625
 Heimendahl Harry 176 163 191 160 204 181 1075  
 Frank Sebastian 245 156 178 193 156 174 1102  
 Derlath Marion 138 142 141 105 132 147 805  
 Derlath Steffen 162 182 144 166 200 163 1017  

47. COMMERZBANK HAMBURG (Hamburg) Gruppe C 3996 166.500
 Endreß Sebastian 160 171 165 154 129 124 903  
 Endreß Oliver 193 147 163 170 203 155 1031  
 Endreß Rudi 175 184 174 177 174 167 1051  
 Endreß Maren 158 183 186 134 158 192 1011  

48. SG A1 TELEKOM 2 (Wien) Gruppe A 3973 165.542
 Weber Andrea 161 137 129 427  
 Fröschl Karl 199 168 164 167 185 183 1066  
 Machovits Peter 166 145 189 185 132 817  
 Pittesser Margot 176 176 166 196 130 186 1030  
 Lenz Eveline 152 152 153 176 633  

49. Bfa BERLIN 2 (Berlin) Gruppe D 3956 164.833
 Doeling Ralf 142 176 171 149 162 177 977  
 Hauke Jörg 139 140 174 139 146 135 873  
 Willnat Peter 139 172 159 165 198 183 1016  
 Doeling Andreas 196 190 158 168 147 231 1090  
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Ergebnisse Teams
Pos Mannschaft  Total Schnitt

50. RYSER GARAGE 2 (Basel) Gruppe C 3954 164.750
 Roth Markus Paul 146 124 160 191 157 155 933  
 Huber Paul 147 194 117 131 215 165 969  
 Huber Wolfgang 169 160 181 199 178 168 1055  
 Ortner Werner 182 180 153 149 197 136 997  

51. SWISSCOM (Basel) Gruppe C 3952 164.667
 Rentsch Peter 156 168 146 196 121 130 917  
 Anklin Thomas 165 191 158 155 191 188 1048  
 Hediger Peter 142 164 184 149 180 194 1013  
 Schrall Rolf 182 191 161 127 160 153 974  

52. IPA BULLS (Bremen) Gruppe B 3942 164.250
 Ransiek Uwe 115 155 149 142 148 192 901  
 Kilian Marco 177 140 179 180 179 207 1062  
 Vasterling Stefan 169 185 173 201 170 156 1054  
 Wittgrefe Hans-Herman 153 157 163 145 176 131 925  

53. LBSV BONZEN 1 (Bremen) Gruppe C 3916 163.167
 Hagens Hugo 158 174 176 151 157 143 959  
 Hagens Mady 148 127 196 134 170 150 925  
 Kuhlmann Adi 167 161 147 183 155 132 945  
 Kuhlmann Heiner 156 182 173 220 192 164 1087  

54. EISERNE BOWLER 1 (Berlin) Gruppe C 3905 162.708
 Dieckhoff Frank 180 144 169 153 168 168 982  
 Frank Carsten 153 182 169 134 150 129 917  
 Frank Ramona 172 143 165 154 158 173 965  
 Hackbarth Mathias 143 172 147 191 199 189 1041  

55. LUFTHANSA 2 (Frankfurt) Gruppe D 3901 162.542
 Held Joshua 247 177 228 217 232 198 1299  
 Jürgens Lissy 182 188 210 106 096 100 882  
 Simon Elena 166 162 199 144 192 135 998  
 Hechler Renate 117 111 083 147 123 141 722  

56. WIBA HAUSKONZEPT 1 (Berlin) Gruppe D 3892 162.167
 Richter Jürgen 146 155 171 177 176 192 1017  
 Bartz Marion 117 183 182 153 178 169 982  
 Richter Petra 175 131 125 158 134 107 830  
 Froemming Michael 178 154 192 172 181 186 1063  

57. BSAG (Bremen) Gruppe C 3889 162.042
 Schroeder Wolfgang 114 182 145 194 183 174 992  
 Schroeder Petra 171 156 164 134 162 140 927  
 Schroeder Tonia 168 210 183 181 143 164 1049  
 Schroeder Jörg 162 148 122 178 156 155 921  

58. WIENENERGIE (Wien) Gruppe A 3875 161.458
 Janott Anita 169 154 149 151 187 135 945  
 Swadlena Karl 167 231 166 182 139 180 1065  
 Papez Karl 111 144 148 177 147 179 906  
 Barth Wolfgang 173 134 187 141 169 155 959  

59. UNICREDIT BA 2 (Wien) Gruppe B 3869 161.208
 Faulhaber Peter 160 159 187 156 158 189 1009  
 Bachinger Gabi 138 192 189 149 191 168 1027  
 Kupec Isabella 160 144 168 472  
 Klika Hans 151 193 157 159 149 168 977  
 Faulhaber Inge 144 147 093 384  
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Ergebnisse Teams
Pos Mannschaft  Total Schnitt

60. Mo Tawi Team BERLIN (Berlin) Gruppe A 3867 161.125
 Theißen Monika 114 121 122 116 132 130 735  
 Theißen Willi 170 151 164 143 168 118 914  
 Rubbel Nick 142 190 153 155 175 204 1019  
 Schultze Benjamin 201 210 248 173 199 168 1199  

61. LSG 1 (Frankfurt) Gruppe A 3860 160.833
 Schmidt Thomas 198 181 202 149 181 211 1122  
 Roth Werner 144 152 188 127 149 168 928  
 Brust Michael 115 190 201 125 168 141 940  
 Hentschel Klaus 155 133 152 116 156 158 870  

62. KSV BM 2 (Wien) Gruppe A 3852 160.500
 Steiner Josef 214 144 170 156 193 151 1028  
 Götz Karl 112 134 116 167 199 170 898  
 Wagner Helmut 148 170 201 162 127 160 968  
 Tran Tuan-Thien 163 143 164 146 162 180 958  

63. SPINPINS BERLIN (Berlin) Gruppe C 3851 160.458
 Grubitsch Dierk 148 192 190 195 167 201 1093  
 Koethe Christian 168 177 152 171 189 156 1013  
 Hermenau Norbert 160 159 113 167 149 136 884  
 Delang Lutz 162 125 130 162 134 148 861  

64. IBM 2 BERLIN (Berlin) Gruppe D 3844 160.167
 Wohlgemuth Angela 096 208 167 135 138 158 902  
 Wohlgemuth Michael 147 147 131 156 158 133 872  
 Lehmann Dietmar 212 139 164 169 183 128 995  
 Kilian Michael 155 195 224 198 128 175 1075  

65. ELBE SPORT (Hamburg) Gruppe D 3843 160.125
 Frercksen Ute 157 151 151 184 162 210 1015  
 Frercksen Martin 184 171 160 192 138 163 1008  
 Klimm Gerlinde 154 155 129 096 144 129 807  
 Klimm Michael 212 126 156 147 222 150 1013  

66. LBSV (Bremen) Gruppe C 3833 159.708
 Schmedes Rainer 162 178 148 169 145 188 990  
 Neumann Karl-Heinz 153 176 167 156 147 187 986  
 Busch Alfred 179 161 173 142 155 134 944  
 Busch Eva 163 156 133 165 127 169 913  

67. BWVL (Hamburg) Gruppe B 3827 159.458
 Todt Gunda 175 154 188 170 231 134 1052  
 Todt Wolfgang 155 149 190 129 137 124 884  
 Seth Sabine 154 161 136 162 170 160 943  
 Jansen Dieter 192 126 164 159 179 128 948  

68. EKO (Bremen) Gruppe D 3807 158.625
 Meyer Hans-Jürgen 160 149 160 154 159 182 964  
 Meyer Henning 155 185 125 139 144 233 981  
 Scharein Jens 123 152 134 166 145 189 909  
 Scharein Andrea 175 150 167 176 161 124 953  

69. AURUBIS (Hamburg) Gruppe B 3776 157.333
 Fulbrecht Jürgen 163 148 222 155 138 123 949  
 Eggeling Rainer 133 140 119 133 209 150 884  
 Brösicke Horst 168 159 167 144 200 169 1007  
 Thierbach Heinz 169 169 170 142 170 116 936  
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Ergebnisse Teams
Pos Mannschaft  Total Schnitt

70. PTA ROLLINGCREW 1 (Wien) Gruppe D 3759 156.625
 Jurak Ewald 137 129 154 158 162 142 882  
 Dworschak Peter 134 210 127 130 138 123 862  
 Winkler Gerhard 163 154 162 201 140 166 986  
 Fleischhacker Johann 178 152 172 171 186 170 1029  

71. GENERALI 2 (Wien) Gruppe B 3732 155.500
 Schäfer Hannes 162 165 171 161 182 179 1020  
 Domin Beatrix 143 160 169 181 165 141 959  
 Würrer Brigitte 159 182 121 124 149 167 902  
 Würrer Peter 163 136 131 168 127 126 851  

72. SWB (Bremen) Gruppe D 3731 155.458
 Frerichs Gerold 135 145 130 125 124 125 784  
 Scholz Herlind 136 156 155 142 125 174 888  
 Scholz Wolfgang 137 234 169 112 214 164 1030  
 Mudder Bernd 138 172 167 188 189 175 1029  

73. PV WIEN 2 (Wien) Gruppe B 3731 155.458
 Plasser Dieter 193 210 165 160 187 159 1074  
 Dreier Markus 130 130 157 191 125 130 863  
 Seymann Christian 142 151 157 162 169 141 922  
 Uhl Andreas 140 116 147 158 177 134 872  

74. BAWAG-PSK (Wien) Gruppe D 3730 155.417
 Klaner Gertrude 166 153 180 135 123 172 929  
 Zwanzger Franz 146 150 134 190 134 151 905  
 Klaner Wolfgang 126 178 126 156 149 198 933  
 Rorhan Franz 176 164 155 153 134 181 963  

75. OMV 3 (Wien) Gruppe D 3657 152.375
 Braun Irene 130 126 164 143 148 127 838  
 Braun Philipp 169 135 159 157 156 150 926  
 Sommer Franz 146 134 153 168 118 134 853  
 Laaber Stefan 150 170 182 177 181 180 1040  

76. DAKOSY 1 (Hamburg) Gruppe A 3611 150.458
 Wildfang Angela 166 167 169 135 142 155 934  
 Wildfang Thorsten 164 171 150 142 143 138 908  
 Milde Stefan 102 177 154 124 171 097 825  
 Schütt von Forster Peter 128 169 180 139 175 153 944  

77. PTA ROLLINGCREW2 (Wien) Gruppe A 3586 149.417
 Steinhauer Johann 126 103 157 150 093 102 731  
 Zimmermann Paul 131 163 151 187 179 125 936  
 Pittesser Norbert 176 163 162 191 132 190 1014  
 Hasselweiler Robert 126 161 165 136 181 136 905  

78. EON HANSE 1 (Hamburg) Gruppe D 3586 149.417
 Schmoock Carola 111 152 111 136 122 121 753  
 Schmoock Sigrid 125 181 199 169 185 167 1026  
 Schmoock Torsten 163 181 134 110 148 133 869  
 Schroeder Claus 181 116 155 145 188 153 938  

79. ROCHE 3 (Basel) Gruppe C 3561 148.375
 Peters Nicole 136 141 125 127 123 121 773  
 Silberbauer Christa 143 135 164 159 163 134 898  
 Wirth Alexandra 175 178 190 166 133 174 1016  
 Rossi Marlyse 127 134 144 188 137 144 874  
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Ergebnisse Teams
Pos Mannschaft  Total Schnitt

80. SIEMENS HOLZMA 2 (Frankfurt) Gruppe C 3508 146.167
 Schneider Gisela 134 134 165 138 102 142 815  
 Wirsching Beate 113 140 144 112 116 159 784  
 Makar Ivan 163 192 152 166 179 150 1002  
 Heußner Joachim 171 163 126 145 151 151 907  

81. NESTLE (Frankfurt) Gruppe C 3449 143.708
 Beier Michael 155 147 130 145 164 171 912  
 Wendt Sylvia 144 144 133 106 136 161 824  
 Rogge Herbert 177 167 210 143 157 157 1011  
 Ihrig Vivian 103 103 121 145 138 092 702  

82. EON HANSE 2 (Hamburg) Gruppe B 3404 141.833
 Großmann Wolfgang 136 145 182 133 124 137 857  
 Tronnier Uwe 158 189 148 159 168 140 962  
 Schmidt Dietmar 140 099 147 114 109 116 725  
 Gauert-Nüschen Birgit 145 126 174 119 157 139 860  

83. LSG 2 (Frankfurt) Gruppe C 3362 140.083
 Schneider Günter 135 151 132 103 146 118 785  
 Schneider Friedel 138 131 170 124 135 214 912  
 Pfrang Walter 125 136 165 113 157 109 805  
 Gulla Edelgard 144 127 164 128 116 181 860  

84. DAKOSY 2 (Hamburg) Gruppe A 3088 128.667
 Goltermann Nina 083 140 169 118 125 136 771  
 Buse Sönke 124 190 159 162 160 148 943  
 Cent Marc 105 131 104 088 136 123 687  
 Honebrinker Mathias 084 096 155 103 133 116 687  

85. KSV BM 3 (Wien) Gruppe A 3070 127.917
 Bochnicek Josef 141 102 128 133 095 133 732  
 Weber Rudolf 169 172 155 147 105 133 881  
 Holub Christoph 117 108 098 105 118 115 661  
 Holub Waltraud 129 099 108 148 157 155 796  
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40. Internationales 6-Städteturnier in Wien
Ergebnisse Einzel Damen

Pos Spieler Spiele Total Schnitt

1. Hofbauer Jennifer 228 179 146 194 213 222 1182 197.00
2. Harenkamp Heike 239 214 174 162 178 192 1159 193.17
3. Graf Martina 221 169 187 226 179 175 1157 192.83
4. Sommer Alice 193 177 180 191 161 233 1135 189.17
5. Bischoff Joanne 181 178 187 132 216 201 1095 182.50
6. Getzkow Juliana 205 188 171 192 157 168 1081 180.17
7. Knuth Marlies 206 159 173 190 164 177 1069 178.17
8. Brandes Gabriele 171 216 179 163 183 155 1067 177.83
9. Schulze Jenny 136 177 202 170 178 203 1066 177.67

10. Hoffman Maria 182 166 179 200 146 188 1061 176.83
11. Geiblinger Gabriele 166 183 169 183 182 173 1056 176.00
12. Todt Gunda 175 154 188 170 231 134 1052 175.33
13. Schroeder Tonia 168 210 183 181 143 164 1049 174.83
14. Wajs Maria 163 217 173 165 160 169 1047 174.50
15. Schmid Fränzi 170 187 189 156 171 163 1036 172.67
16. Pittesser Margot 176 176 166 196 130 186 1030 171.67
17. Bachinger Gabi 138 192 189 149 191 168 1027 171.17
18. Schmoock Sigrid 125 181 199 169 185 167 1026 171.00
19. Müller Karin 183 175 169 157 172 164 1020 170.00
20. Wirth Alexandra 175 178 190 166 133 174 1016 169.33
21. Frercksen Ute 157 151 151 184 162 210 1015 169.17
22. Endreß Maren 158 183 186 134 158 192 1011 168.50
23. Krueger Ilse 212 171 171 159 154 143 1010 168.33
24. Huegin Carina 146 184 167 204 148 158 1007 167.83
25. Manns Madeleine 168 198 133 192 190 126 1007 167.83
26. Schoppik Annelise 173 140 164 199 160 167 1003 167.17
27. Linggi Edith 144 163 159 174 170 190 1000 166.67
28. Simon Elena 166 162 199 144 192 135 998 166.33
29. Burger Maria 188 178 174 160 150 146 996 166.00
30. Bauer Minuta 148 180 155 201 169 134 987 164.50
31. Bartz Marion 117 183 182 153 178 169 982 163.67
32. Kuschel-Janicke Rosi 174 149 155 173 149 179 979 163.17
33. Lukitsch Christa 170 176 137 161 153 179 976 162.67
34. Frank Ramona 172 143 165 154 158 173 965 160.83
35. Passrugger Karin 175 158 161 141 144 181 960 160.00
36. Domin Beatrix 143 160 169 181 165 141 959 159.83
37. Setik Andrea 138 150 144 165 193 168 958 159.67
38. Scharein Andrea 175 150 167 176 161 124 953 158.83
39. Hofbauer Elisabeth 188 170 143 147 138 162 948 158.00
40. Janott Anita 169 154 149 151 187 135 945 157.50
41. Kuhlmann Adi 167 161 147 183 155 132 945 157.50
42. Seth Sabine 154 161 136 162 170 160 943 157.17
43. Wildfang Angela 166 167 169 135 142 155 934 155.67
44. Schroeder Petra 171 156 164 134 162 140 927 154.50
45. Hagens Mady 148 127 196 134 170 150 925 154.17
46. Busch Eva 163 156 133 165 127 169 913 152.17
47. Würrer Brigitte 159 182 121 124 149 167 902 150.33
48. Wohlgemuth Angela 096 208 167 135 138 158 902 150.33
49. Silberbauer Christa 143 135 164 159 163 134 898 149.67
50. Scholz Herlind 136 156 155 142 125 174 888 148.00
51. Jürgens Lissy 182 188 210 106 096 100 882 147.00
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Ergebnisse Einzel Damen
Pos Spieler Spiele Total Schnitt

52. Rossi Marlyse 127 134 144 188 137 144 874 145.67
53. Gulla Edelgard 144 127 164 128 116 181 860 143.33
54. Gauert-Nüschen Birgit 145 126 174 119 157 139 860 143.33
55. Braun Irene 130 126 164 143 148 127 838 139.67
56. Richter Petra 175 131 125 158 134 107 830 138.33
57. Wendt Sylvia 144 144 133 106 136 161 824 137.33
58. Schneider Gisela 134 134 165 138 102 142 815 135.83
59. Klimm Gerlinde 154 155 129 096 144 129 807 134.50
60. Derlath Marion 138 142 141 105 132 147 805 134.17
61. Holub Waltraud 129 099 108 148 157 155 796 132.67
62. Wirsching Beate 113 140 144 112 116 159 784 130.67
63. Peters Nicole 136 141 125 127 123 121 773 128.83
64. Goltermann Nina 083 140 169 118 125 136 771 128.50
65. Schmoock Carola 111 152 111 136 122 121 753 125.50
66. Theißen Monika 114 121 122 116 132 130 735 122.50
67. Hechler Renate 117 111 083 147 123 141 722 120.33
68. Ihrig Vivian 103 103 121 145 138 092 702 117.00
69. Brandl Elisabeth 136 159 192 156 643 160.75
70. Lenz Eveline 152 152 153 176 633 158.25
71. Kein Sonja 202 195 180 577 192.33
72. Kupec Isabella 160 144 168 472 157.33
73. Weber Andrea 161 137 129 427 142.33
74. Faulhaber Inge 144 147 093 384 128.00
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40. Internationales 6-Städteturnier in Wien
Höchstspiele Damen

Pos Spieler Team Stadt Spiel

1. Harenkamp Heike SPARKASSE BREMEN Bremen 239
2. Sommer Alice OMV 2 Wien 233
3. Todt Gunda BWVL Hamburg 231
4. Hofbauer Jennifer SG HOFITRANS 1 Wien 228
5. Graf Martina KSV BM 1 Wien 226
6. Wajs Maria SG SIEMENS SGP-V Wien 217
7. Brandes Gabriele FEUERWEHR 3 Frankfurt 216
 Bischoff Joanne SG STERN Bremen 216
9. Krueger Ilse BAYER BERLIN Berlin 212

10. Schroeder Tonia BSAG Bremen 210
 Jürgens Lissy LUFTHANSA 2 Frankfurt 210
 Frercksen Ute ELBE SPORT Hamburg 210

13. Wohlgemuth Angela IBM 2 BERLIN Berlin 208
14. Knuth Marlies BA REINICKENDORF Berlin 206
15. Getzkow Juliana TKD QUELLE 1 Berlin 205
16. Huegin Carina RYSER GARAGE 1 Basel 204
17. Schulze Jenny SIGNAL IDUNA Hamburg 203
18. Kein Sonja PTA-MIX Wien 202
19. Bauer Minuta KSV WIENER LINIEN 2 Wien 201
20. Hoffman Maria BBSV 1 Wien 200
21. Schoppik Annelise KSV BM 1 Wien 199

 Schmoock Sigrid EON HANSE 1 Hamburg 199
 Simon Elena LUFTHANSA 2 Frankfurt 199

24. Manns Madeleine ROCHE 2 Basel 198
25. Hagens Mady LBSV BONZEN 1 Bremen 196

 Pittesser Margot SG A1 TELEKOM 2 Wien 196
27. Setik Andrea GENERALI 1 Wien 193
28. Endreß Maren COMMERZBANK HAMBURG Hamburg 192

 Brandl Elisabeth KSV PARHAMER Wien 192
 Bachinger Gabi UNICREDIT BA 2 Wien 192

31. Wirth Alexandra ROCHE 3 Basel 190
 Linggi Edith ROCHE 2 Basel 190

33. Schmid Fränzi ROCHE 1 Basel 189
34. Rossi Marlyse ROCHE 3 Basel 188

 Burger Maria ABV Wien 188
 Hofbauer Elisabeth SG HOFITRANS 1 Wien 188

37. Janott Anita WIENENERGIE Wien 187
38. Geiblinger Gabriele OMV 1 Wien 183

 Müller Karin PV WIEN 1 Wien 183
 Kuhlmann Adi LBSV BONZEN 1 Bremen 183
 Bartz Marion WIBA HAUSKONZEPT 1 Berlin 183

42. Würrer Brigitte GENERALI 2 Wien 182
43. Gulla Edelgard LSG 2 Frankfurt 181

 Domin Beatrix GENERALI 2 Wien 181
 Passrugger Karin SIEMENS HOLZMA 3 Frankfurt 181

46. Kuschel-Janicke Rosi STADT VERWALTUNG Frankfurt 179
 Lukitsch Christa KSV WIENER LINIEN 2 Wien 179

48. Scharein Andrea EKO Bremen 176
 Lenz Eveline SG A1 TELEKOM 2 Wien 176

50. Richter Petra WIBA HAUSKONZEPT 1 Berlin 175
51. Scholz Herlind SWB Bremen 174
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Höchstspiele Damen
Pos Spieler Team Stadt Spiel

 Gauert-Nüschen Birgit EON HANSE 2 Hamburg 174
53. Frank Ramona EISERNE BOWLER 1 Berlin 173
54. Schroeder Petra BSAG Bremen 171
55. Seth Sabine BWVL Hamburg 170
56. Busch Eva LBSV Bremen 169

 Goltermann Nina DAKOSY 2 Hamburg 169
 Wildfang Angela DAKOSY 1 Hamburg 169

59. Kupec Isabella UNICREDIT BA 2 Wien 168
60. Schneider Gisela SIEMENS HOLZMA 2 Frankfurt 165
61. Silberbauer Christa ROCHE 3 Basel 164

 Braun Irene OMV 3 Wien 164
63. Weber Andrea SG A1 TELEKOM 2 Wien 161

 Wendt Sylvia NESTLE Frankfurt 161
65. Wirsching Beate SIEMENS HOLZMA 2 Frankfurt 159
66. Holub Waltraud KSV BM 3 Wien 157
67. Klimm Gerlinde ELBE SPORT Hamburg 155
68. Schmoock Carola EON HANSE 1 Hamburg 152
69. Hechler Renate LUFTHANSA 2 Frankfurt 147

 Derlath Marion EISERNE BOWLER 2 Berlin 147
 Faulhaber Inge UNICREDIT BA 2 Wien 147

72. Ihrig Vivian NESTLE Frankfurt 145
73. Peters Nicole ROCHE 3 Basel 141
74. Theißen Monika Mo Tawi Team BERLIN Berlin 132
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40. Internationales 6-Städteturnier in Wien
Ergebnisse Einzel Herren

Pos Spieler Spiele Total Schnitt

1. Held Joshua 247 177 228 217 232 198 1299 216.50
2. Kein Helmut 193 242 220 204 228 211 1298 216.33
3. Brandes Mattias 228 239 196 256 184 192 1295 215.83
4. Nilius Rainer 194 245 222 195 223 207 1286 214.33
5. Hardtke Daniel 194 226 211 200 243 209 1283 213.83
6. Kaiser Maik 242 193 213 178 245 201 1272 212.00
7. Voss Hendrik 209 234 194 236 161 232 1266 211.00
8. Schulze Norbert 224 177 202 205 215 237 1260 210.00
9. Sassmann Norbert 202 245 173 234 231 173 1258 209.67

10. Becker Tim 235 206 212 186 223 190 1252 208.67
11. Kiep Alexander 203 170 171 242 212 225 1223 203.83
12. Domin Walter 204 230 187 181 195 220 1217 202.83
13. Meineke Jan 226 233 160 198 207 179 1203 200.50
14. Setik Alfred 201 201 163 203 226 206 1200 200.00
15. Schultze Benjamin 201 210 248 173 199 168 1199 199.83
16. Scheibe Thomas 210 176 202 167 210 225 1190 198.33
17. Kielblock Jürgen 235 245 166 167 196 181 1190 198.33
18. Endl Leopold 200 184 205 187 189 221 1186 197.67
19. Schoppik Alfred 203 181 191 180 244 187 1186 197.67
20. Fiala Walter 168 182 212 209 221 192 1184 197.33
21. Richter Karl 210 202 200 148 217 204 1181 196.83
22. Pittesser Andi 215 235 156 184 195 196 1181 196.83
23. Koller Manfred 222 213 157 203 195 191 1181 196.83
24. Schindler Gerhard 161 162 182 197 241 237 1180 196.67
25. Hautzinger Helmut 213 217 190 188 185 184 1177 196.17
26. Lindberg Djordie 224 177 220 186 168 194 1169 194.83
27. Scheibe Jens 210 217 150 159 191 236 1163 193.83
28. Kühteubl Walter 216 186 196 160 213 189 1160 193.33
29. Mess Manfred 229 201 166 193 178 192 1159 193.17
30. Consigli Daniel 174 178 165 257 190 191 1155 192.50
31. Englitsch Johann 204 229 180 167 175 199 1154 192.33
32. Kiesswetter Andreas 214 188 172 217 176 186 1153 192.17
33. Jantschik Leo 221 181 197 213 173 168 1153 192.17
34. Pittesser Georg 181 224 171 186 227 164 1153 192.17
35. Hildebrand Peter 199 182 205 186 183 197 1152 192.00
36. Frank Herbert 217 167 171 191 231 173 1150 191.67
37. Stahmann Volker 191 190 181 152 233 200 1147 191.17
38. Cholschreiber Harald 149 235 202 192 190 178 1146 191.00
39. Bauer Michael 165 202 201 195 191 190 1144 190.67
40. Gröger Andre 184 213 220 184 162 180 1143 190.50
41. Scharmbacher Alois 210 180 222 139 212 178 1141 190.17
42. Barborka Martin 161 191 213 173 194 208 1140 190.00
43. Mum Franz 205 175 223 129 209 198 1139 189.83
44. Pollek Walter 161 235 201 195 181 165 1138 189.67
45. Hamerla Jens 245 156 204 164 222 145 1136 189.33
46. Hager Thomas 203 179 177 231 185 159 1134 189.00
47. Meyer Helmut 159 174 209 206 211 169 1128 188.00
48. Hirtz Günter 233 193 189 171 184 156 1126 187.67
49. Lichtenegger Alois 203 164 222 193 196 147 1125 187.50
50. Schmidt Thomas 198 181 202 149 181 211 1122 187.00
51. Wagner Rainer 170 176 213 183 186 194 1122 187.00
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Ergebnisse Einzel Herren
Pos Spieler Spiele Total Schnitt

52. Schenk Christian 174 178 171 212 225 159 1119 186.50
53. Kaufmann Urs 151 163 181 208 191 224 1118 186.33
54. Auszem Heino 201 215 151 176 192 181 1116 186.00
55. Persson Göran 203 174 151 181 201 204 1114 185.67
56. Pfeifer Christian 166 198 171 162 219 197 1113 185.50
57. Bauer Ulli 154 192 233 201 170 163 1113 185.50
58. Pfeiffer Michael 146 208 176 195 184 203 1112 185.33
59. Danko Vladimir 235 202 158 143 178 195 1111 185.17
60. Branics Kurt 165 161 190 209 195 186 1106 184.33
61. Lösch Peter 189 184 184 190 174 184 1105 184.17
62. Caldwell James 150 200 235 187 221 112 1105 184.17
63. Hofbauer Erich 190 195 201 157 171 189 1103 183.83
64. Söllner Christian 178 190 190 172 193 179 1102 183.67
65. Frank Sebastian 245 156 178 193 156 174 1102 183.67
66. Wingert Rudolf 222 171 194 209 171 134 1101 183.50
67. Koppatz Ralf 180 164 181 186 208 181 1100 183.33
68. Smarsly Detlev 169 214 190 168 206 153 1100 183.33
69. Uhlig Jürgen 171 202 194 168 203 159 1097 182.83
70. Grubitsch Dierk 148 192 190 195 167 201 1093 182.17
71. Vymlatil Gottfried 202 223 172 173 165 158 1093 182.17
72. Doeling Andreas 196 190 158 168 147 231 1090 181.67
73. Rozek Helmut 195 170 191 203 178 151 1088 181.33
74. Kuhlmann Heiner 156 182 173 220 192 164 1087 181.17
75. Matzke Horst 176 182 164 170 192 202 1086 181.00
76. Schwarz Wolfgang 181 179 168 173 210 175 1086 181.00
77. Wiater Gottfried 187 157 176 197 193 175 1085 180.83
78. Suter Martin 163 151 213 208 180 168 1083 180.50
79. Pfaender Andreas 192 129 205 143 189 223 1081 180.17
80. Franz Walter 225 163 195 182 183 133 1081 180.17
81. Tabbert Michael 166 146 179 212 186 189 1078 179.67
82. Schneider Ralf 136 162 257 156 182 185 1078 179.67
83. Meier Kurt 177 146 163 222 168 199 1075 179.17
84. Heimendahl Harry 176 163 191 160 204 181 1075 179.17
85. Kilian Michael 155 195 224 198 128 175 1075 179.17
86. Voss Helmut 183 192 183 174 155 187 1074 179.00
87. Lehwalder Peter 159 188 180 182 181 184 1074 179.00
88. Sieb Armin 168 189 153 149 234 181 1074 179.00
89. Plasser Dieter 193 210 165 160 187 159 1074 179.00
90. Ludwey Wolfgang 182 192 164 176 201 156 1071 178.50
91. Bischoff Peter 170 158 213 134 214 180 1069 178.17
92. Fröschl Karl 199 168 164 167 185 183 1066 177.67
93. Badenhoop-Sch. Günther 177 204 155 163 175 191 1065 177.50
94. Swadlena Karl 167 231 166 182 139 180 1065 177.50
95. Froemming Michael 178 154 192 172 181 186 1063 177.17
96. Geiblinger Heinz 144 166 167 183 237 166 1063 177.17
97. Kilian Marco 177 140 179 180 179 207 1062 177.00
98. Giertz Frank 166 192 181 139 204 179 1061 176.83
99. Binggeli Daniel 180 159 177 160 197 187 1060 176.67
100. Klostermann Helmut 169 176 199 149 200 166 1059 176.50
101. Wessely Michaela 199 185 168 166 167 173 1058 176.33
102. Pilo Salvatore 173 188 171 205 170 151 1058 176.33
103. Huber Wolfgang 169 160 181 199 178 168 1055 175.83
104. Löffler Martin 197 159 151 115 266 167 1055 175.83
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Ergebnisse Einzel Herren
Pos Spieler Spiele Total Schnitt

105. Vasterling Stefan 169 185 173 201 170 156 1054 175.67
106. Bischoff Manfred 163 179 184 179 183 165 1053 175.50
107. Pfannmueller Peter 154 203 211 174 130 179 1051 175.17
108. Endreß Rudi 175 184 174 177 174 167 1051 175.17
109. Janeczek Michael 160 154 223 148 236 130 1051 175.17
110. Anklin Thomas 165 191 158 155 191 188 1048 174.67
111. Winhofer Rudolf 181 176 173 179 168 171 1048 174.67
112. Hlawatc Kurt 190 198 177 176 136 170 1047 174.50
113. Schaefer Jürgen 169 165 190 181 178 160 1043 173.83
114. Hackbarth Mathias 143 172 147 191 199 189 1041 173.50
115. Laaber Stefan 150 170 182 177 181 180 1040 173.33
116. Wuthcke Manfred 179 179 192 175 167 148 1040 173.33
117. Schmekal Helmuth 169 201 202 146 167 154 1039 173.17
118. Manns Andy 170 149 177 181 199 158 1034 172.33
119. Smula Andreas 139 212 171 185 143 183 1033 172.17
120. Zoeller Klaus 173 143 174 193 189 161 1033 172.17
121. Endreß Oliver 193 147 163 170 203 155 1031 171.83
122. Scholz Wolfgang 137 234 169 112 214 164 1030 171.67
123. Mudder Bernd 138 172 167 188 189 175 1029 171.50
124. Fleischhacker Johann 178 152 172 171 186 170 1029 171.50
125. Nitschke Michael 192 119 179 190 193 156 1029 171.50
126. Steiner Josef 214 144 170 156 193 151 1028 171.33
127. Pietzsch Frank 144 180 159 215 152 176 1026 171.00
128. Zeisel Michael 155 143 173 179 193 182 1025 170.83
129. Schuh Josef 179 167 185 178 147 168 1024 170.67
130. Bergemann Gerhard 164 181 179 145 221 134 1024 170.67
131. Burger Erich 157 164 158 173 195 175 1022 170.33
132. Heuser Thomas 163 181 184 205 144 145 1022 170.33
133. Stahel Charly 144 206 161 144 194 172 1021 170.17
134. Schäfer Hannes 162 165 171 161 182 179 1020 170.00
135. Rubbel Nick 142 190 153 155 175 204 1019 169.83
136. Richter Jürgen 146 155 171 177 176 192 1017 169.50
137. Derlath Steffen 162 182 144 166 200 163 1017 169.50
138. Knuth Jürgen 169 196 149 145 170 187 1016 169.33
139. Willnat Peter 139 172 159 165 198 183 1016 169.33
140. Hechel Manfred 201 133 153 210 141 178 1016 169.33
141. Pittesser Norbert 176 163 162 191 132 190 1014 169.00
142. Hediger Peter 142 164 184 149 180 194 1013 168.83
143. Koethe Christian 168 177 152 171 189 156 1013 168.83
144. Klimm Michael 212 126 156 147 222 150 1013 168.83
145. Drasdo Stefan 187 173 123 173 136 219 1011 168.50
146. Schneider Anton 211 146 155 155 178 166 1011 168.50
147. Rogge Herbert 177 167 210 143 157 157 1011 168.50
148. Mansky Roland 169 145 202 155 197 143 1011 168.50
149. Schulze Manfred 157 168 158 167 193 167 1010 168.33
150. Faulhaber Peter 160 159 187 156 158 189 1009 168.17
151. Frercksen Martin 184 171 160 192 138 163 1008 168.00
152. Brösicke Horst 168 159 167 144 200 169 1007 167.83
153. Tambosi Michael 157 200 155 143 162 188 1005 167.50
154. Rousselange Florian 161 166 173 193 131 180 1004 167.33
155. Rossi Aldo 155 188 168 147 193 153 1004 167.33
156. Makar Ivan 163 192 152 166 179 150 1002 167.00
157. Liebminger Gerhard 189 164 169 135 191 152 1000 166.67
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Ergebnisse Einzel Herren
Pos Spieler Spiele Total Schnitt

158. Grzyb-Bonsack Joachim 130 165 170 225 123 184 997 166.17
159. Ortner Werner 182 180 153 149 197 136 997 166.17
160. Menzel Christian 196 210 133 153 168 136 996 166.00
161. Lehmann Dietmar 212 139 164 169 183 128 995 165.83
162. Kiep Kurt 213 168 135 147 153 178 994 165.67
163. Brandl Johann 157 184 169 116 176 191 993 165.50
164. Blanke Ralf 157 183 172 186 172 123 993 165.50
165. Schroeder Wolfgang 114 182 145 194 183 174 992 165.33
166. Genz Jörg 157 200 178 172 138 147 992 165.33
167. Huke Roland 122 185 197 149 134 204 991 165.17
168. Schmedes Rainer 162 178 148 169 145 188 990 165.00
169. Henning Frank 194 160 182 177 151 126 990 165.00
170. Achleitner Albert 146 157 197 161 154 173 988 164.67
171. Krueger Günter 145 200 178 135 149 180 987 164.50
172. Solar Karl 161 162 184 157 172 151 987 164.50
173. Neumann Karl-Heinz 153 176 167 156 147 187 986 164.33
174. Winkler Gerhard 163 154 162 201 140 166 986 164.33
175. Mileder Manfred 166 199 172 149 151 148 985 164.17
176. Dieckhoff Frank 180 144 169 153 168 168 982 163.67
177. Meyer Henning 155 185 125 139 144 233 981 163.50
178. Landua Lutz 169 156 181 156 137 178 977 162.83
179. Doeling Ralf 142 176 171 149 162 177 977 162.83
180. Klika Hans 151 193 157 159 149 168 977 162.83
181. Linggi Andy 152 152 150 155 183 184 976 162.67
182. Holub Ernst 196 165 172 139 160 144 976 162.67
183. Bamba Franz 162 133 178 147 177 178 975 162.50
184. Vetter Klaus 155 180 131 190 151 168 975 162.50
185. Fritzsche Peter 132 167 171 187 169 149 975 162.50
186. Schrall Rolf 182 191 161 127 160 153 974 162.33
187. Eberl Andreas 210 126 151 156 139 190 972 162.00
188. Held Ernst 155 166 139 180 183 148 971 161.83
189. Huber Paul 147 194 117 131 215 165 969 161.50
190. Scheele Michael 138 151 183 209 125 163 969 161.50
191. Federau Karl-Heinz 173 184 157 149 123 182 968 161.33
192. Wagner Helmut 148 170 201 162 127 160 968 161.33
193. Meyer Hans-Jürgen 160 149 160 154 159 182 964 160.67
194. Schmahl Jochen 135 183 141 140 220 145 964 160.67
195. Rorhan Franz 176 164 155 153 134 181 963 160.50
196. Tronnier Uwe 158 189 148 159 168 140 962 160.33
197. Barth Wolfgang 173 134 187 141 169 155 959 159.83
198. Hagens Hugo 158 174 176 151 157 143 959 159.83
199. Tran Tuan-Thien 163 143 164 146 162 180 958 159.67
200. Reiff Günter 162 160 110 168 196 160 956 159.33
201. Fuchs Uwe 192 148 136 181 170 129 956 159.33
202. Kupka Manfred 135 141 171 139 159 204 949 158.17
203. Fulbrecht Jürgen 163 148 222 155 138 123 949 158.17
204. Jansen Dieter 192 126 164 159 179 128 948 158.00
205. Schütt von Forster Peter 128 169 180 139 175 153 944 157.33
206. Busch Alfred 179 161 173 142 155 134 944 157.33
207. Buse Sönke 124 190 159 162 160 148 943 157.17
208. Hüttemeyer Günter 178 166 154 151 135 158 942 157.00
209. Brust Michael 115 190 201 125 168 141 940 156.67
210. Schroeder Claus 181 116 155 145 188 153 938 156.33
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Ergebnisse Einzel Herren
Pos Spieler Spiele Total Schnitt

211. Zimmermann Paul 131 163 151 187 179 125 936 156.00
212. Thierbach Heinz 169 169 170 142 170 116 936 156.00
213. Klaner Wolfgang 126 178 126 156 149 198 933 155.50
214. Roth Markus Paul 146 124 160 191 157 155 933 155.50
215. Klaner Gertrude 166 153 180 135 123 172 929 154.83
216. Roth Werner 144 152 188 127 149 168 928 154.67
217. Braun Philipp 169 135 159 157 156 150 926 154.33
218. Breitenbach Erich 133 122 150 189 154 177 925 154.17
219. Wittgrefe Hans-Herman 153 157 163 145 176 131 925 154.17
220. Seymann Christian 142 151 157 162 169 141 922 153.67
221. Schroeder Jörg 162 148 122 178 156 155 921 153.50
222. Simon Leif 129 171 181 143 159 135 918 153.00
223. Rentsch Peter 156 168 146 196 121 130 917 152.83
224. Frank Carsten 153 182 169 134 150 129 917 152.83
225. Hechler Hans 133 168 154 148 165 146 914 152.33
226. Theißen Willi 170 151 164 143 168 118 914 152.33
227. Schneider Friedel 138 131 170 124 135 214 912 152.00
228. Beier Michael 155 147 130 145 164 171 912 152.00
229. Scharein Jens 123 152 134 166 145 189 909 151.50
230. Wildfang Thorsten 164 171 150 142 143 138 908 151.33
231. Heußner Joachim 171 163 126 145 151 151 907 151.17
232. Papez Karl 111 144 148 177 147 179 906 151.00
233. Zwanzger Franz 146 150 134 190 134 151 905 150.83
234. Hasselweiler Robert 126 161 165 136 181 136 905 150.83
235. Wolff Gerd 145 164 140 163 154 137 903 150.50
236. Endreß Sebastian 160 171 165 154 129 124 903 150.50
237. Ransiek Uwe 115 155 149 142 148 192 901 150.17
238. Götz Karl 112 134 116 167 199 170 898 149.67
239. Eggeling Rainer 133 140 119 133 209 150 884 147.33
240. Hermenau Norbert 160 159 113 167 149 136 884 147.33
241. Todt Wolfgang 155 149 190 129 137 124 884 147.33
242. Jurak Ewald 137 129 154 158 162 142 882 147.00
243. Weber Rudolf 169 172 155 147 105 133 881 146.83
244. Hauke Jörg 139 140 174 139 146 135 873 145.50
245. Uhl Andreas 140 116 147 158 177 134 872 145.33
246. Wohlgemuth Michael 147 147 131 156 158 133 872 145.33
247. Hentschel Klaus 155 133 152 116 156 158 870 145.00
248. Schmoock Torsten 163 181 134 110 148 133 869 144.83
249. Dreier Markus 130 130 157 191 125 130 863 143.83
250. Dworschak Peter 134 210 127 130 138 123 862 143.67
251. Delang Lutz 162 125 130 162 134 148 861 143.50
252. Großmann Wolfgang 136 145 182 133 124 137 857 142.83
253. Sommer Franz 146 134 153 168 118 134 853 142.17
254. Würrer Peter 163 136 131 168 127 126 851 141.83
255. Milde Stefan 102 177 154 124 171 097 825 137.50
256. Machovits Peter 166 145 189 185 132 817 163.40
257. Pfrang Walter 125 136 165 113 157 109 805 134.17
258. Schneider Günter 135 151 132 103 146 118 785 130.83
259. Frerichs Gerold 135 145 130 125 124 125 784 130.67
260. Bochnicek Josef 141 102 128 133 095 133 732 122.00
261. Steinhauer Johann 126 103 157 150 093 102 731 121.83
262. Schmidt Dietmar 140 099 147 114 109 116 725 120.83
263. Porter Mike 209 175 177 132 693 173.25
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Ergebnisse Einzel Herren
Pos Spieler Spiele Total Schnitt

264. Cent Marc 105 131 104 088 136 123 687 114.50
265. Honebrinker Mathias 084 096 155 103 133 116 687 114.50
266. Holub Christoph 117 108 098 105 118 115 661 110.17
267. Langer Markus 184 183 180 547 182.33
268. Theil Helmut 183 186 161 530 176.67
269. Nagl Michael 183 156 158 497 165.67
270. Fritz Helmut 179 143 159 481 160.33
271. Öry Christian 127 136 142 405 135.00
272. Dsepalmes Anton 141 177 318 159.00
273. Grein Michael 144 144 288 144.00
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40. Internationales 6-Städteturnier in Wien
Höchstspiele Herren

Pos Spieler Team Stadt Spiel

1. Löffler Martin UNICREDIT BA 1 Wien 266
2. Schneider Ralf STADT VERWALTUNG Frankfurt 257
 Consigli Daniel BASLER VERSICHERUNG Basel 257
4. Brandes Mattias FEUERWEHR 3 Frankfurt 256
5. Schultze Benjamin Mo Tawi Team BERLIN Berlin 248
6. Held Joshua LUFTHANSA 2 Frankfurt 247
7. Kaiser Maik SIEMENS HOLZMA 1 Frankfurt 245
 Frank Sebastian EISERNE BOWLER 2 Berlin 245
 Kielblock Jürgen IBM 1 BERLIN Berlin 245
 Sassmann Norbert SG A1 TELEKOM 1 Wien 245
 Nilius Rainer FEUERWEHR 1 Frankfurt 245
 Hamerla Jens TKD QUELLE 1 Berlin 245

13. Schoppik Alfred KSV BM 1 Wien 244
14. Hardtke Daniel TKD QUELLE 1 Berlin 243
15. Kein Helmut PTA-MIX Wien 242

 Kiep Alexander Bfa BERLIN 1 Berlin 242
17. Schindler Gerhard BBSV 1 Wien 241
18. Geiblinger Heinz OMV 1 Wien 237

 Schulze Norbert SIGNAL IDUNA Hamburg 237
20. Janeczek Michael BBSV 2 Wien 236

 Voss Hendrik BV THALES Hamburg 236
 Scheibe Jens TKD QUELLE 1 Berlin 236

23. Cholschreiber Harald COMMERZBANK FRANKFURTFrankfurt 235
 Pollek Walter SG SIEMENS SGP-V Wien 235
 Becker Tim BV THALES Hamburg 235
 Caldwell James SIEMENS HOLZMA 1 Frankfurt 235
 Pittesser Andi SG A1 TELEKOM 1 Wien 235
 Danko Vladimir KSV PARHAMER Wien 235

29. Sieb Armin FEUERWEHR 2 Frankfurt 234
 Scholz Wolfgang SWB Bremen 234

31. Bauer Ulli FEUERWEHR 2 Frankfurt 233
 Meyer Henning EKO Bremen 233
 Stahmann Volker LBSV BONZEN 2 Bremen 233
 Meineke Jan BAYER BERLIN Berlin 233
 Hirtz Günter OMV 2 Wien 233

36. Frank Herbert SG HOFITRANS 2 Wien 231
 Swadlena Karl WIENENERGIE Wien 231
 Hager Thomas SG STERN Bremen 231
 Doeling Andreas Bfa BERLIN 2 Berlin 231

40. Domin Walter GENERALI 1 Wien 230
41. Englitsch Johann SG HOFITRANS 2 Wien 229

 Mess Manfred SIEMENS HOLZMA 1 Frankfurt 229
43. Pittesser Georg SG A1 TELEKOM 1 Wien 227
44. Setik Alfred GENERALI 1 Wien 226
45. Franz Walter OMV 2 Wien 225

 Scheibe Thomas FEUERWEHR 1 Frankfurt 225
 Schenk Christian RYSER GARAGE 1 Basel 225
 Grzyb-Bonsack Joachim BAYER BERLIN Berlin 225

49. Kilian Michael IBM 2 BERLIN Berlin 224
 Lindberg Djordie FEUERWEHR 3 Frankfurt 224
 Kaufmann Urs BASLER VERSICHERUNG Basel 224
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Höchstspiele Herren
Pos Spieler Team Stadt Spiel

52. Vymlatil Gottfried UNIQA Wien 223
 Mum Franz BBSV 1 Wien 223
 Pfaender Andreas IBM 1 BERLIN Berlin 223

55. Lichtenegger Alois KSV WIENER LINIEN 1 Wien 222
 Meier Kurt ROCHE 1 Basel 222
 Scharmbacher Alois OMV 1 Wien 222
 Koller Manfred GENERALI 1 Wien 222
 Wingert Rudolf KSV WIENER LINIEN 1 Wien 222
 Fulbrecht Jürgen AURUBIS Hamburg 222
 Klimm Michael ELBE SPORT Hamburg 222

62. Jantschik Leo SIEMENS HOLZMA 3 Frankfurt 221
 Bergemann Gerhard SG HOFITRANS 2 Wien 221
 Endl Leopold PV WIEN 1 Wien 221
 Fiala Walter UNICREDIT BA 1 Wien 221

66. Kuhlmann Heiner LBSV BONZEN 1 Bremen 220
 Gröger Andre STADT VERWALTUNG Frankfurt 220
 Schmahl Jochen VATTENFALL Berlin 220

69. Drasdo Stefan SIEMENS HOLZMA 3 Frankfurt 219
 Pfeifer Christian ROCHE 1 Basel 219

71. Richter Karl BBSV 1 Wien 217
 Hautzinger Helmut PV WIEN 3 Wien 217
 Kiesswetter Andreas UNICREDIT BA 1 Wien 217

74. Kühteubl Walter OMV 2 Wien 216
75. Huber Paul RYSER GARAGE 2 Basel 215

 Auszem Heino LBSV BONZEN 2 Bremen 215
 Pietzsch Frank HeLaBa Frankfurt 215

78. Steiner Josef KSV BM 2 Wien 214
 Schneider Friedel LSG 2 Frankfurt 214
 Bischoff Peter UNIQA Wien 214
 Smarsly Detlev SIGNAL IDUNA Hamburg 214

82. Barborka Martin UNICREDIT BA 1 Wien 213
 Suter Martin BASLER VERSICHERUNG Basel 213
 Kiep Kurt Bfa BERLIN 1 Berlin 213
 Wagner Rainer SPARKASSE BREMEN Bremen 213

86. Tabbert Michael TKD QUELLE 2 Berlin 212
 Lehmann Dietmar IBM 2 BERLIN Berlin 212
 Smula Andreas VATTENFALL Berlin 212

89. Schmidt Thomas LSG 1 Frankfurt 211
 Meyer Helmut HeLaBa Frankfurt 211
 Pfannmueller Peter COMMERZBANK FRANKFURTFrankfurt 211
 Schneider Anton PV WIEN 3 Wien 211

93. Plasser Dieter PV WIEN 2 Wien 210
 Hechel Manfred VATTENFALL Berlin 210
 Menzel Christian IBM 1 BERLIN Berlin 210
 Rogge Herbert NESTLE Frankfurt 210
 Dworschak Peter PTA ROLLINGCREW 1 Wien 210
 Schwarz Wolfgang LUFTHANSA 1 Frankfurt 210
 Eberl Andreas BBSV 2 Wien 210

100. Branics Kurt PV WIEN 3 Wien 209
 Eggeling Rainer AURUBIS Hamburg 209
 Scheele Michael IBM 1 BERLIN Berlin 209
 Porter Mike FEUERWEHR 1 Frankfurt 209

104. Koppatz Ralf WASSER 75 Berlin 208
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Höchstspiele Herren
Pos Spieler Team Stadt Spiel

 Pfeiffer Michael KSV WIENER LINIEN 1 Wien 208
106. Kilian Marco IPA BULLS Bremen 207
107. Stahel Charly RYSER GARAGE 1 Basel 206
108. Pilo Salvatore LUFTHANSA 1 Frankfurt 205

 Hildebrand Peter TKD QUELLE 2 Berlin 205
 Heuser Thomas HeLaBa Frankfurt 205

111. Heimendahl Harry EISERNE BOWLER 2 Berlin 204
 Persson Göran ROCHE 1 Basel 204
 Giertz Frank BA REINICKENDORF Berlin 204
 Kupka Manfred OMV 1 Wien 204
 Rubbel Nick Mo Tawi Team BERLIN Berlin 204
 Badenhoop-Sch. Günther SPARKASSE BREMEN Bremen 204
 Huke Roland SPARKASSE BREMEN Bremen 204

118. Endreß Oliver COMMERZBANK HAMBURG Hamburg 203
 Rozek Helmut TKD QUELLE 2 Berlin 203
 Uhlig Jürgen FEUERWEHR 2 Frankfurt 203

121. Mansky Roland SG SIEMENS SGP-V Wien 202
 Schmekal Helmuth SG HOFITRANS 2 Wien 202
 Bauer Michael KSV WIENER LINIEN 2 Wien 202
 Matzke Horst SIGNAL IDUNA Hamburg 202

125. Hofbauer Erich SG HOFITRANS 1 Wien 201
 Vasterling Stefan IPA BULLS Bremen 201
 Brust Michael LSG 1 Frankfurt 201
 Ludwey Wolfgang PV WIEN 1 Wien 201
 Wagner Helmut KSV BM 2 Wien 201
 Grubitsch Dierk SPINPINS BERLIN Berlin 201
 Winkler Gerhard PTA ROLLINGCREW 1 Wien 201

132. Derlath Steffen EISERNE BOWLER 2 Berlin 200
 Krueger Günter BAYER BERLIN Berlin 200
 Klostermann Helmut ABV Wien 200
 Tambosi Michael SIEMENS HOLZMA 3 Frankfurt 200
 Genz Jörg Bfa BERLIN 1 Berlin 200
 Brösicke Horst AURUBIS Hamburg 200

138. Huber Wolfgang RYSER GARAGE 2 Basel 199
 Götz Karl KSV BM 2 Wien 199
 Mileder Manfred BBSV 2 Wien 199
 Hackbarth Mathias EISERNE BOWLER 1 Berlin 199
 Fröschl Karl SG A1 TELEKOM 2 Wien 199
 Wessely Michaela KSV WIENER LINIEN 2 Wien 199
 Manns Andy ROCHE 2 Basel 199

145. Willnat Peter Bfa BERLIN 2 Berlin 198
 Klaner Wolfgang BAWAG-PSK Wien 198
 Hlawatc Kurt SG HOFITRANS 1 Wien 198

148. Wiater Gottfried KSV PARHAMER Wien 197
 Ortner Werner RYSER GARAGE 2 Basel 197
 Achleitner Albert UNIQA Wien 197
 Binggeli Daniel BASLER VERSICHERUNG Basel 197

152. Reiff Günter ABV Wien 196
 Knuth Jürgen BA REINICKENDORF Berlin 196
 Holub Ernst KSV BM 1 Wien 196
 Rentsch Peter SWISSCOM Basel 196

156. Burger Erich ABV Wien 195
157. Schroeder Wolfgang BSAG Bremen 194
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Höchstspiele Herren
Pos Spieler Team Stadt Spiel

 Hediger Peter SWISSCOM Basel 194
 Henning Frank WASSER 75 Berlin 194

160. Zeisel Michael PV WIEN 1 Wien 193
 Nitschke Michael WASSER 75 Berlin 193
 Rossi Aldo RYSER GARAGE 1 Basel 193
 Zoeller Klaus FEUERWEHR 1 Frankfurt 193
 Rousselange Florian HeLaBa Frankfurt 193
 Söllner Christian KSV WIENER LINIEN 1 Wien 193
 Klika Hans UNICREDIT BA 2 Wien 193
 Schulze Manfred BV THALES Hamburg 193

168. Froemming Michael WIBA HAUSKONZEPT 1 Berlin 192
 Makar Ivan SIEMENS HOLZMA 2 Frankfurt 192
 Richter Jürgen WIBA HAUSKONZEPT 1 Berlin 192
 Jansen Dieter BWVL Hamburg 192
 Frercksen Martin ELBE SPORT Hamburg 192
 Voss Helmut VATTENFALL Berlin 192
 Fuchs Uwe BV THALES Hamburg 192
 Wuthcke Manfred BA REINICKENDORF Berlin 192
 Ransiek Uwe IPA BULLS Bremen 192

177. Roth Markus Paul RYSER GARAGE 2 Basel 191
 Anklin Thomas SWISSCOM Basel 191
 Schrall Rolf SWISSCOM Basel 191
 Brandl Johann KSV PARHAMER Wien 191
 Liebminger Gerhard PV WIEN 3 Wien 191
 Pittesser Norbert PTA ROLLINGCREW2 Wien 191
 Dreier Markus PV WIEN 2 Wien 191

184. Buse Sönke DAKOSY 2 Hamburg 190
 Todt Wolfgang BWVL Hamburg 190
 Vetter Klaus TKD QUELLE 2 Berlin 190
 Lösch Peter SG SIEMENS SGP-V Wien 190
 Schaefer Jürgen SIEMENS HOLZMA 1 Frankfurt 190
 Zwanzger Franz BAWAG-PSK Wien 190

190. Tronnier Uwe EON HANSE 2 Hamburg 189
 Faulhaber Peter UNICREDIT BA 2 Wien 189
 Koethe Christian SPINPINS BERLIN Berlin 189
 Machovits Peter SG A1 TELEKOM 2 Wien 189
 Mudder Bernd SWB Bremen 189
 Breitenbach Erich STADT VERWALTUNG Frankfurt 189
 Scharein Jens EKO Bremen 189

197. Roth Werner LSG 1 Frankfurt 188
 Schroeder Claus EON HANSE 1 Hamburg 188
 Lehwalder Peter COMMERZBANK FRANKFURTFrankfurt 188
 Schmedes Rainer LBSV Bremen 188

201. Fritzsche Peter WASSER 75 Berlin 187
 Zimmermann Paul PTA ROLLINGCREW2 Wien 187
 Neumann Karl-Heinz LBSV Bremen 187
 Barth Wolfgang WIENENERGIE Wien 187

205. Fleischhacker Johann PTA ROLLINGCREW 1 Wien 186
 Theil Helmut SG A1 TELEKOM 1 Wien 186
 Blanke Ralf LBSV BONZEN 2 Bremen 186

208. Schuh Josef BBSV 2 Wien 185
209. Bischoff Manfred SG STERN Bremen 184

 Federau Karl-Heinz COMMERZBANK FRANKFURTFrankfurt 184
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 Langer Markus SG A1 TELEKOM 1 Wien 184
 Endreß Rudi COMMERZBANK HAMBURG Hamburg 184
 Solar Karl PTA-MIX Wien 184
 Linggi Andy ROCHE 2 Basel 184

215. Held Ernst LUFTHANSA 1 Frankfurt 183
 Nagl Michael UNIQA Wien 183

217. Großmann Wolfgang EON HANSE 2 Hamburg 182
 Meyer Hans-Jürgen EKO Bremen 182
 Frank Carsten EISERNE BOWLER 1 Berlin 182
 Schäfer Hannes GENERALI 2 Wien 182
 Laaber Stefan OMV 3 Wien 182

222. Hasselweiler Robert PTA ROLLINGCREW2 Wien 181
 Schmoock Torsten EON HANSE 1 Hamburg 181
 Landua Lutz FEUERWEHR 3 Frankfurt 181
 Rorhan Franz BAWAG-PSK Wien 181
 Winhofer Rudolf PTA-MIX Wien 181
 Simon Leif SG STERN Bremen 181

228. Tran Tuan-Thien KSV BM 2 Wien 180
 Schütt von Forster Peter DAKOSY 1 Hamburg 180
 Klaner Gertrude BAWAG-PSK Wien 180
 Dieckhoff Frank EISERNE BOWLER 1 Berlin 180

232. Busch Alfred LBSV Bremen 179
 Fritz Helmut PTA-MIX Wien 179
 Papez Karl WIENENERGIE Wien 179

235. Schroeder Jörg BSAG Bremen 178
 Hüttemeyer Günter LBSV BONZEN 2 Bremen 178
 Bamba Franz FEUERWEHR 2 Frankfurt 178

238. Doeling Ralf Bfa BERLIN 2 Berlin 177
 Uhl Andreas PV WIEN 2 Wien 177
 Dsepalmes Anton KSV PARHAMER Wien 177
 Milde Stefan DAKOSY 1 Hamburg 177

242. Wittgrefe Hans-Herman IPA BULLS Bremen 176
 Hagens Hugo LBSV BONZEN 1 Bremen 176

244. Hauke Jörg Bfa BERLIN 2 Berlin 174
245. Weber Rudolf KSV BM 3 Wien 172
246. Endreß Sebastian COMMERZBANK HAMBURG Hamburg 171

 Beier Michael NESTLE Frankfurt 171
 Heußner Joachim SIEMENS HOLZMA 2 Frankfurt 171
 Wildfang Thorsten DAKOSY 1 Hamburg 171

250. Thierbach Heinz AURUBIS Hamburg 170
 Theißen Willi Mo Tawi Team BERLIN Berlin 170

252. Braun Philipp OMV 3 Wien 169
 Seymann Christian PV WIEN 2 Wien 169

254. Hechler Hans LUFTHANSA 1 Frankfurt 168
 Würrer Peter GENERALI 2 Wien 168
 Sommer Franz OMV 3 Wien 168

257. Hermenau Norbert SPINPINS BERLIN Berlin 167
258. Pfrang Walter LSG 2 Frankfurt 165
259. Wolff Gerd Bfa BERLIN 1 Berlin 164
260. Delang Lutz SPINPINS BERLIN Berlin 162

 Jurak Ewald PTA ROLLINGCREW 1 Wien 162
262. Wohlgemuth Michael IBM 2 BERLIN Berlin 158

 Hentschel Klaus LSG 1 Frankfurt 158
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264. Steinhauer Johann PTA ROLLINGCREW2 Wien 157
265. Honebrinker Mathias DAKOSY 2 Hamburg 155
266. Schneider Günter LSG 2 Frankfurt 151
267. Schmidt Dietmar EON HANSE 2 Hamburg 147
268. Frerichs Gerold SWB Bremen 145
269. Grein Michael FEUERWEHR 1 Frankfurt 144
270. Öry Christian UNIQA Wien 142
271. Bochnicek Josef KSV BM 3 Wien 141
272. Cent Marc DAKOSY 2 Hamburg 136
273. Holub Christoph KSV BM 3 Wien 118
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40. Internationales 6-Städteturnier in Wien
Ergebnisse Teams Wien gesamt 14962 Pins

Pos Mannschaft  Total Schnitt

1. SG A1 TELEKOM 1  Wien 3145 196.563
2. UNICREDIT BA 1  Wien 3037 189.813
3. GENERALI 1  Wien 3030 189.375
4. BBSV 1  Wien 2893 180.813
5. OMV 2  Wien 2857 178.563
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Ergebnisse Teams Berlin gesamt 14299 Pins
Pos Mannschaft  Total Schnitt

1. TKD QUELLE 2  Berlin 2917 182.313
2. TKD QUELLE 1  Berlin 2908 181.750
3. BA REINICKENDORF  Berlin 2887 180.438
4. BAYER BERLIN  Berlin 2817 176.063
5. IBM 1 BERLIN  Berlin 2770 173.125
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Ergebnisse Teams Frankfurt gesamt 14215 Pins
Pos Mannschaft  Total Schnitt

1. COMMERZBANK FRANKFURT  Frankfurt 3032 189.500
2. SIEMENS HOLZMANN 1  Frankfurt 2955 184.688
3. FEUERWEHR 1  Frankfurt 2858 178.625
4. FEUERWEHR 3  Frankfurt 2707 169.188
5. FEUERWEHR 2  Frankfurt 2663 166.438
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Ergebnisse Teams Hamburg gesamt 13989 Pins
Pos Mannschaft  Total Schnitt

1. BV THALES  Hamburg 3075 192.188
2. SIGNAL IDUNA  Hamburg 2917 182.313
3. COMMERZBANK HAMBURG  Hamburg 2878 179.875
4. BWVL  Hamburg 2561 160.063
5. ELBE SPORT  Hamburg 2558 159.875
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Ergebnisse Teams Bremen gesamt 13649 Pins
Pos Mannschaft  Total Schnitt

1. SPARKASSE BREMEN  Bremen 2870 179.375
2. LBSV BONZEN 2  Bremen 2806 175.375
3. LBSV BONZEN 1  Bremen 2705 169.063
4. IPA BULLS  Bremen 2672 167.000
5. SG STERN  Bremen 2596 162.250
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Ergebnisse Teams Basel gesamt 13624 Pins
Pos Mannschaft  Total Schnitt

1. ROCHE 1  Basel 2874 179.625
2. RYSER GARAGE 1  Basel 2809 175.563
3. ROCHE 2  Basel 2794 174.625
4. BASLER VERSICHERUNG  Basel 2693 168.313
5. RYSER GARAGE 2  Basel 2454 153.375
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40. Internationales 6-Städteturnier in Wien
Ergebnisse Einzel Damen

Pos Spieler Spiele Total Schnitt

1. Getzkow Juliana 192 200 169 208 769 192.25
2. Harenkamp Heike 207 188 183 169 747 186.75
3. Schulze Jenny 190 166 190 183 729 182.25
4. Bischoff Joanne 157 172 170 223 722 180.50
5. Krueger Ilse 169 172 180 186 707 176.75
6. Huegin Carina 146 196 192 172 706 176.50
7. Hoffman Maria 156 181 175 191 703 175.75
8. Endreß



 Maren 177 159 172 187 695 173.75
9. Sommer Alice 163 173 170 179 685 171.25

10. Knuth Marlies 148 182 193 156 679 169.75
11. Brandes Gabriele 215 167 168 128 678 169.50
12. Schmid Fränzi 153 158 178 184 673 168.25
13. Setik Andrea 188 145 190 149 672 168.00
14. Hagens Mady 162 191 137 181 671 167.75
15. Linggi Edith 175 171 174 149 669 167.25
16. Frercksen Ute 159 159 178 170 666 166.50
17. Manns Madeleine 158 173 138 172 641 160.25
18. Todt Gunda 178 155 148 156 637 159.25
19. Kuhlmann Adi 141 171 173 141 626 156.50
20. Seth Sabine 160 140 129 180 609 152.25
21. Klimm Gerlinde 167 134 132 151 584 146.00
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40. Internationales 6-Städteturnier in Wien
Ergebnisse Einzel Damen

Pos Spieler Spiele Total Schnitt

1. Getzkow Juliana 192 200 169 208 769 192.25
2. Harenkamp Heike 207 188 183 169 747 186.75
3. Schulze Jenny 190 166 190 183 729 182.25
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7. Hoffman Maria 156 181 175 191 703 175.75
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10. Knuth Marlies 148 182 193 156 679 169.75
11. Brandes Gabriele 215 167 168 128 678 169.50
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14. Hagens Mady 162 191 137 181 671 167.75
15. Linggi Edith 175 171 174 149 669 167.25
16. Frercksen Ute 159 159 178 170 666 166.50
17. Manns Madeleine 158 173 138 172 641 160.25
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40. Internationales 6-Städteturnier in Wien
Höchstspiele Herren

Pos Spieler Team Stadt Spiel

1. Voss Hendrik BV THALES Hamburg 290
2. Becker Tim BV THALES Hamburg 278
3. Tabbert Michael TKD QUELLE 2 Berlin 254
4. Koller Manfred GENERALI 1 Wien 248
5. Cholschreiber Harald COMMERZBANK FRANKFURTFrankfurt 245
6. Fiala Walter UNICREDIT BA 1 Wien 241
7. Pittesser Andi SG A1 TELEKOM 1 Wien 237
8. Sassmann Norbert SG A1 TELEKOM 1 Wien 235
9. Uhlig Jürgen FEUERWEHR 2 Frankfurt 233

10. Endreß



 Rudi COMMERZBANK HAMBURG Hamburg 231
11. Persson Göran ROCHE 1 Basel 228
12. Domin Walter GENERALI 1 Wien 227
13. Nilius Rainer FEUERWEHR 1 Frankfurt 226
14. Kuhlmann Heiner LBSV BONZEN 1 Bremen 225

 Wagner Rainer SPARKASSE BREMEN Bremen 225
 Schulze Norbert SIGNAL IDUNA Hamburg 225

17. Caldwell James SIEMENS HOLZMANN 1 Frankfurt 224
 Binggeli Daniel BASLER VERSICHERUNG Basel 224

19. Pfannmueller Peter COMMERZBANK FRANKFURTFrankfurt 223
 Endreß



 Oliver COMMERZBANK HAMBURG Hamburg 223

21. Linggi Andy ROCHE 2 Basel 220
22. Hirtz Günter OMV 2 Wien 216
23. Pfeifer Christian ROCHE 1 Basel 215
24. Scheibe Thomas FEUERWEHR 1 Frankfurt 214

 Rozek Helmut TKD QUELLE 2 Berlin 214
 Wuthcke Manfred BA REINICKENDORF Berlin 214
 Matzke Horst SIGNAL IDUNA Hamburg 214
 Zoeller Klaus FEUERWEHR 1 Frankfurt 214
 Löffler Martin UNICREDIT BA 1 Wien 214
 Richter Karl BBSV 1 Wien 214

31. Theil Helmut SG A1 TELEKOM 1 Wien 212
 Auszem Heino LBSV BONZEN 2 Bremen 212

33. Kaiser Maik SIEMENS HOLZMANN 1 Frankfurt 211
34. Hardtke Daniel TKD QUELLE 1 Berlin 210
35. Mess Manfred SIEMENS HOLZMANN 1 Frankfurt 209

 Meineke Jan BAYER BERLIN Berlin 209
 Kilian Marco IPA BULLS Bremen 209

38. Federau Karl-Heinz COMMERZBANK FRANKFURTFrankfurt 208
39. Schindler Gerhard BBSV 1 Wien 207

 Lehwalder Peter COMMERZBANK FRANKFURTFrankfurt 207
 Scheele Michael IBM 1 BERLIN Berlin 207

42. Hamerla Jens TKD QUELLE 1 Berlin 205
43. Pfaender Andreas IBM 1 BERLIN Berlin 204
44. Stahmann Volker LBSV BONZEN 2 Bremen 202
45. Landua Lutz FEUERWEHR 3 Frankfurt 201

 Meier Kurt ROCHE 1 Basel 201
47. Kiesswetter Andreas UNICREDIT BA 1 Wien 199

 Scheibe Jens TKD QUELLE 1 Berlin 199
 Kühteubl Walter OMV 2 Wien 199
 Grzyb-Bonsack Joachim BAYER BERLIN Berlin 199

51. Huber Paul RYSER GARAGE 2 Basel 197
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Höchstspiele Herren
Pos Spieler Team Stadt Spiel

 Lindberg Djordje FEUERWEHR 3 Frankfurt 197
53. Smarsly Detlev SIGNAL IDUNA Hamburg 196

 Knuth Jürgen BA REINICKENDORF Berlin 196
55. Hildebrand Peter TKD QUELLE 2 Berlin 195

 Giertz Frank BA REINICKENDORF Berlin 195
57. Wittgrefe Hans-Herman IPA BULLS Bremen 194
58. Hüttemeyer Günter LBSV BONZEN 2 Bremen 193

 Stahel Charly RYSER GARAGE 1 Basel 193
 Mum Franz BBSV 1 Wien 193

61. Langer Markus SG A1 TELEKOM 1 Wien 192
 Bauer Ulli FEUERWEHR 2 Frankfurt 192
 Setik Alfred GENERALI 1 Wien 192

64. Schulze Manfred BV THALES Hamburg 191
 Schaefer Jürgen SIEMENS HOLZMANN 1 Frankfurt 191

66. Franz Walter OMV 2 Wien 190
 Roth Markus Paul RYSER GARAGE 2 Basel 190
 Barborka Martin UNICREDIT BA 1 Wien 190

69. Brandes Matthias FEUERWEHR 3 Frankfurt 189
70. Consigli Daniel BASLER VERSICHERUNG Basel 188
71. Pittesser Georg SG A1 TELEKOM 1 Wien 186
72. Manns Andy ROCHE 2 Basel 185

 Todt Wolfgang BWVL Hamburg 185
74. Kielblock Jürgen IBM 1 BERLIN Berlin 184

 Grein Michael FEUERWEHR 1 Frankfurt 184
76. Ortner Werner RYSER GARAGE 2 Basel 181

 Klimm Michael ELBE SPORT Hamburg 181
78. Vetter Klaus TKD QUELLE 2 Berlin 180

 Huke Roland SPARKASSE BREMEN Bremen 180
 Menzel Christian IBM 1 BERLIN Berlin 180
 Rossi Aldo RYSER GARAGE 1 Basel 180
 Frercksen Martin ELBE SPORT Hamburg 180

83. Siep Armin FEUERWEHR 2 Frankfurt 179
84. Schenk Christian RYSER GARAGE 1 Basel 178

 Badenhoop-Sch. Günther SPARKASSE BREMEN Bremen 178
86. Fuchs Uwe BV THALES Hamburg 174

 Bischoff Manfred SG STERN Bremen 174
 Blanke Ralf LBSV BONZEN 2 Bremen 174

89. Jansen Dieter BWVL Hamburg 173
 Suter Martin BASLER VERSICHERUNG Basel 173

91. Vasterling Stefan IPA BULLS Bremen 172
92. Bamba Franz FEUERWEHR 2 Frankfurt 170
93. Kaufmann Urs BASLER VERSICHERUNG Basel 169
94. Hager Thomas SG STERN Bremen 168

 Endreß



 Sebastian COMMERZBANK HAMBURG Hamburg 168
96. Hagens Hugo LBSV BONZEN 1 Bremen 167
97. Simon Leif SG STERN Bremen 165
98. Krueger Günter BAYER BERLIN Berlin 161
99. Ransiek Uwe IPA BULLS Bremen 152
100. Huber Wolfgang RYSER GARAGE 2 Basel 135
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40. Internationales 6-Städteturnier in Wien
Ergebnisse Einzel Herren

Pos Spieler Spiele Total Schnitt

1. Voss Hendrik 220 183 238 290 931 232.75
2. Cholschreiber Harald 245 236 196 210 887 221.75
3. Becker Tim 185 278 211 201 875 218.75
4. Koller Manfred 181 192 248 245 866 216.50
5. Pittesser Andi 233 237 180 211 861 215.25
6. Sassmann Norbert 200 215 235 210 860 215.00
7. Schulze Norbert 225 205 203 186 819 204.75
8. Fiala Walter 189 195 186 241 811 202.75
9. Kilian Marco 193 209 209 198 809 202.25

10. Wagner Rainer 225 208 154 213 800 200.00
11. Tabbert Michael 160 161 254 224 799 199.75
12. Endreß



 Rudi 203 163 231 199 796 199.00
13. Kuhlmann Heiner 183 210 174 225 792 198.00
14. Kaiser Maik 211 205 194 171 781 195.25
15. Richter Karl 214 197 190 178 779 194.75
16. Domin Walter 227 178 168 201 774 193.50
17. Binggeli Daniel 192 161 196 224 773 193.25
18. Caldwell James 224 161 190 198 773 193.25
19. Nilius Rainer 179 184 226 184 773 193.25
20. Wuthcke Manfred 214 201 177 180 772 193.00
21. Löffler Martin 180 205 171 214 770 192.50
22. Linggi Andy 220 164 206 180 770 192.50
23. Stahmann Volker 192 202 174 199 767 191.75
24. Pfannmueller Peter 223 203 181 160 767 191.75
25. Schindler Gerhard 186 207 182 181 756 189.00
26. Hirtz Günter 151 172 216 215 754 188.50
27. Endreß



 Oliver 223 178 185 168 754 188.50
28. Stahel Charly 192 193 192 174 751 187.75
29. Zoeller Klaus 214 175 167 190 746 186.50
30. Grzyb-Bonsack Joachim 172 178 199 193 742 185.50
31. Pfaender Andreas 170 176 191 204 741 185.25
32. Pfeifer Christian 215 172 184 169 740 185.00
33. Meier Kurt 201 158 182 198 739 184.75
34. Hardtke Daniel 183 159 185 210 737 184.25
35. Mess Manfred 209 189 159 178 735 183.75
36. Auszem Heino 144 174 212 199 729 182.25
37. Knuth Jürgen 177 192 164 196 729 182.25
38. Kiesswetter Andreas 193 199 162 175 729 182.25
39. Meineke Jan 182 209 170 167 728 182.00
40. Barborka Martin 188 184 165 190 727 181.75
41. Hildebrand Peter 182 167 181 195 725 181.25
42. Scheibe Thomas 180 124 205 214 723 180.75
43. Persson Göran 228 189 117 188 722 180.50
44. Hamerla Jens 166 205 181 169 721 180.25
45. Franz Walter 169 180 181 190 720 180.00
46. Bauer Ulli 179 192 179 170 720 180.00
47. Setik Alfred 191 181 192 154 718 179.50
48. Kielblock Jürgen 184 178 171 183 716 179.00
49. Manns Andy 178 182 185 169 714 178.50
50. Brandes Matthias 189 174 185 162 710 177.50
51. Rozek Helmut 128 202 165 214 709 177.25
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Ergebnisse Einzel Herren
Pos Spieler Spiele Total Schnitt

52. Giertz Frank 190 195 154 168 707 176.75
53. Hüttemeyer Günter 193 189 171 152 705 176.25
54. Roth Markus Paul 189 177 146 190 702 175.50
55. Pittesser Georg 178 177 160 186 701 175.25
56. Kühteubl Walter 158 195 146 199 698 174.50
57. Lindberg Djordje 182 179 140 197 698 174.50
58. Lehwalder Peter 136 178 176 207 697 174.25
59. Matzke Horst 170 214 158 149 691 172.75
60. Todt Wolfgang 177 185 157 171 690 172.50
61. Consigli Daniel 175 188 159 166 688 172.00
62. Vetter Klaus 170 180 180 154 684 171.00
63. Scheibe Jens 169 165 148 199 681 170.25
64. Federau Karl-Heinz 138 208 184 151 681 170.25
65. Rossi Aldo 165 173 162 180 680 170.00
66. Smarsly Detlev 165 196 156 161 678 169.50
67. Uhlig Jürgen 146 143 233 156 678 169.50
68. Schenk Christian 169 178 166 159 672 168.00
69. Frercksen Martin 180 155 159 176 670 167.50
70. Wittgrefe Hans-Herman 170 143 194 162 669 167.25
71. Huber Paul 159 157 197 156 669 167.25
72. Badenhoop-Sch. Günther 170 168 178 152 668 167.00
73. Schaefer Jürgen 157 158 160 191 666 166.50
74. Menzel Christian 170 149 180 159 658 164.50
75. Mum Franz 165 121 193 176 655 163.75
76. Huke Roland 168 180 133 174 655 163.75
77. Scheele Michael 136 207 151 161 655 163.75
78. Schulze Manfred 191 163 132 164 650 162.50
79. Krueger Günter 161 158 160 161 640 160.00
80. Klimm Michael 132 175 181 150 638 159.50
81. Bamba Franz 170 156 147 164 637 159.25
82. Endreß



 Sebastian 164 168 147 154 633 158.25
83. Kaufmann Urs 169 160 157 146 632 158.00
84. Simon Leif 165 155 157 154 631 157.75
85. Hager Thomas 167 146 168 150 631 157.75
86. Siep Armin 155 124 170 179 628 157.00
87. Jansen Dieter 144 162 146 173 625 156.25
88. Landua Lutz 129 157 201 134 621 155.25
89. Fuchs Uwe 155 158 132 174 619 154.75
90. Grein Michael 132 155 184 145 616 154.00
91. Hagens Hugo 159 155 167 135 616 154.00
92. Bischoff Manfred 170 141 174 127 612 153.00
93. Blanke Ralf 137 154 174 140 605 151.25
94. Vasterling Stefan 163 172 130 138 603 150.75
95. Suter Martin 167 137 173 123 600 150.00
96. Ransiek Uwe 146 145 148 152 591 147.75
97. Ortner Werner 181 150 122 132 585 146.25
98. Huber Wolfgang 127 106 130 135 498 124.50
99. Theil Helmut 212 169 381 190.50
100. Langer Markus 150 192 342 171.00
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40. Internationales 6-Städteturnier in Wien
Ergebnisse Teams

Pos Mannschaft  Total Schnitt

1. SG A1 TELEKOM 1 (Wien) Gruppe D 3145 196.563
 Sassmann Norbert 200 215 235 210 860  
 Pittesser Andi 233 237 180 211 861  
 Pittesser Georg 178 177 160 186 701  
 Theil Helmut 212 169 381  
 Langer Markus 150 192 342  
2. BV THALES (Hamburg) Gruppe D 3075 192.188
 Schulze Manfred 191 163 132 164 650  
 Fuchs Uwe 155 158 132 174 619  
 Voss Hendrik 220 183 238 290 931  
 Becker Tim 185 278 211 201 875  
3. UNICREDIT BA 1 (Wien) Gruppe D 3037 189.813
 Barborka Martin 188 184 165 190 727  
 Löffler Martin 180 205 171 214 770  
 Kiesswetter Andreas 193 199 162 175 729  
 Fiala Walter 189 195 186 241 811  
4. COMMERZBANK FRANKFURT (Frankfurt) Gruppe D 3032 189.500
 Cholschreiber Harald 245 236 196 210 887  
 Lehwalder Peter 136 178 176 207 697  
 Federau Karl-Heinz 138 208 184 151 681  
 Pfannmueller Peter 223 203 181 160 767  
5. GENERALI 1 (Wien) Gruppe D 3030 189.375
 Domin Walter 227 178 168 201 774  
 Koller Manfred 181 192 248 245 866  
 Setik Alfred 191 181 192 154 718  
 Setik Andrea 188 145 190 149 672  
6. SIEMENS HOLZMANN 1 (Frankfurt) Gruppe D 2955 184.688
 Caldwell James 224 161 190 198 773  
 Kaiser Maik 211 205 194 171 781  
 Mess Manfred 209 189 159 178 735  
 Schaefer Jürgen 157 158 160 191 666  
7. TKD QUELLE 2 (Berlin) Gruppe D 2917 182.313
 Vetter Klaus 170 180 180 154 684  
 Rozek Helmut 128 202 165 214 709  
 Tabbert Michael 160 161 254 224 799  
 Hildebrand Peter 182 167 181 195 725  
8. SIGNAL IDUNA (Hamburg) Gruppe D 2917 182.313
 Smarsly Detlev 165 196 156 161 678  
 Matzke Horst 170 214 158 149 691  
 Schulze Jenny 190 166 190 183 729  
 Schulze Norbert 225 205 203 186 819  
9. TKD QUELLE 1 (Berlin) Gruppe D 2908 181.750
 Hamerla Jens 166 205 181 169 721  
 Hardtke Daniel 183 159 185 210 737  
 Scheibe Jens 169 165 148 199 681  
 Getzkow Juliana 192 200 169 208 769  
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Ergebnisse Teams
Pos Mannschaft  Total Schnitt

10. BBSV 1 (Wien) Gruppe D 2893 180.813
 Richter Karl 214 197 190 178 779  
 Mum Franz 165 121 193 176 655  
 Hoffman Maria 156 181 175 191 703  
 Schindler Gerhard 186 207 182 181 756  

11. BA REINICKENDORF (Berlin) Gruppe D 2887 180.438
 Knuth Jürgen 177 192 164 196 729  
 Wuthcke Manfred 214 201 177 180 772  
 Giertz Frank 190 195 154 168 707  
 Knuth Marlies 148 182 193 156 679  

12. COMMERZBANK HAMBURG (Hamburg) Gruppe D 2878 179.875
 Endreß



 Maren 177 159 172 187 695  
 Endreß



 Rudi 203 163 231 199 796  
 Endreß



 Oliver 223 178 185 168 754  
 Endreß



 Sebastian 164 168 147 154 633  

13. ROCHE 1 (Basel) Gruppe D 2874 179.625
 Pfeifer Christian 215 172 184 169 740  
 Schmid Fränzi 153 158 178 184 673  
 Meier Kurt 201 158 182 198 739  
 Persson Göran 228 189 117 188 722  

14. SPARKASSE BREMEN (Bremen) Gruppe D 2870 179.375
 Wagner Rainer 225 208 154 213 800  
 Harenkamp Heike 207 188 183 169 747  
 Huke Roland 168 180 133 174 655  
 Badenhoop-Sch. Günther 170 168 178 152 668  

15. FEUERWEHR 1 (Frankfurt) Gruppe D 2858 178.625
 Scheibe Thomas 180 124 205 214 723  
 Zoeller Klaus 214 175 167 190 746  
 Nilius Rainer 179 184 226 184 773  
 Grein Michael 132 155 184 145 616  

16. OMV 2 (Wien) Gruppe D 2857 178.563
 Kühteubl Walter 158 195 146 199 698  
 Hirtz Günter 151 172 216 215 754  
 Sommer Alice 163 173 170 179 685  
 Franz Walter 169 180 181 190 720  

17. BAYER BERLIN (Berlin) Gruppe D 2817 176.063
 Krueger Ilse 169 172 180 186 707  
 Krueger Günter 161 158 160 161 640  
 Meineke Jan 182 209 170 167 728  
 Grzyb-Bonsack Joachim 172 178 199 193 742  

18. RYSER GARAGE 1 (Basel) Gruppe D 2809 175.563
 Schenk Christian 169 178 166 159 672  
 Huegin Carina 146 196 192 172 706  
 Rossi Aldo 165 173 162 180 680  
 Stahel Charly 192 193 192 174 751  

19. LBSV BONZEN 2 (Bremen) Gruppe D 2806 175.375
 Blanke Ralf 137 154 174 140 605  
 Auszem Heino 144 174 212 199 729  
 Hüttemeyer Günter 193 189 171 152 705  
 Stahmann Volker 192 202 174 199 767  
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Ergebnisse Teams
Pos Mannschaft  Total Schnitt

20. ROCHE 2 (Basel) Gruppe D 2794 174.625
 Linggi Edith 175 171 174 149 669  
 Manns Madeleine 158 173 138 172 641  
 Manns Andy 178 182 185 169 714  
 Linggi Andy 220 164 206 180 770  

21. IBM 1 BERLIN (Berlin) Gruppe D 2770 173.125
 Kielblock Jürgen 184 178 171 183 716  
 Scheele Michael 136 207 151 161 655  
 Pfaender Andreas 170 176 191 204 741  
 Menzel Christian 170 149 180 159 658  

22. FEUERWEHR 3 (Frankfurt) Gruppe D 2707 169.188
 Lindberg Djordje 182 179 140 197 698  
 Brandes Gabriele 215 167 168 128 678  
 Landua Lutz 129 157 201 134 621  
 Brandes Matthias 189 174 185 162 710  

23. LBSV BONZEN 1 (Bremen) Gruppe D 2705 169.063
 Kuhlmann Heiner 183 210 174 225 792  
 Kuhlmann Adi 141 171 173 141 626  
 Hagens Mady 162 191 137 181 671  
 Hagens Hugo 159 155 167 135 616  

24. BASLER VERSICHERUNG (Basel) Gruppe D 2693 168.313
 Consigli Daniel 175 188 159 166 688  
 Binggeli Daniel 192 161 196 224 773  
 Kaufmann Urs 169 160 157 146 632  
 Suter Martin 167 137 173 123 600  

25. IPA BULLS (Bremen) Gruppe D 2672 167.000
 Ransiek Uwe 146 145 148 152 591  
 Kilian Marco 193 209 209 198 809  
 Vasterling Stefan 163 172 130 138 603  
 Wittgrefe Hans-Herman 170 143 194 162 669  

26. FEUERWEHR 2 (Frankfurt) Gruppe D 2663 166.438
 Uhlig Jürgen 146 143 233 156 678  
 Bamba Franz 170 156 147 164 637  
 Bauer Ulli 179 192 179 170 720  
 Siep Armin 155 124 170 179 628  

27. SG STERN (Bremen) Gruppe D 2596 162.250
 Hager Thomas 167 146 168 150 631  
 Simon Leif 165 155 157 154 631  
 Bischoff Joanne 157 172 170 223 722  
 Bischoff Manfred 170 141 174 127 612  

28. BWVL (Hamburg) Gruppe D 2561 160.063
 Todt Gunda 178 155 148 156 637  
 Todt Wolfgang 177 185 157 171 690  
 Seth Sabine 160 140 129 180 609  
 Jansen Dieter 144 162 146 173 625  

29. ELBE SPORT (Hamburg) Gruppe D 2558 159.875
 Frercksen Ute 159 159 178 170 666  
 Frercksen Martin 180 155 159 176 670  
 Klimm Gerlinde 167 134 132 151 584  
 Klimm Michael 132 175 181 150 638  

Page 3/4



Ergebnisse Teams
Pos Mannschaft  Total Schnitt

30. RYSER GARAGE 2 (Basel) Gruppe D 2454 153.375
 Ortner Werner 181 150 122 132 585  
 Huber Wolfgang 127 106 130 135 498  
 Huber Paul 159 157 197 156 669  
 Roth Markus Paul 189 177 146 190 702  
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40. Internationales 6-Städteturnier in Wien
Ergebnisse Teams Wien

Pos Mannschaft  Total Schnitt

1. SG A1 TELEKOM 1 (Wien) Gruppe A 4669 194.542
 Sassmann Norbert 202 245 173 234 231 173 1258  
 Langer Markus 184 183 180 547  
 Pittesser Andi 215 235 156 184 195 196 1181  
 Pittesser Georg 181 224 171 186 227 164 1153  
 Theil Helmut 183 186 161 530  
2. BBSV 1 (Wien) Gruppe A 4561 190.042
 Richter Karl 210 202 200 148 217 204 1181  
 Mum Franz 205 175 223 129 209 198 1139  
 Hoffman Maria 182 166 179 200 146 188 1061  
 Schindler Gerhard 161 162 182 197 241 237 1180  
3. GENERALI 1 (Wien) Gruppe A 4556 189.833
 Domin Walter 204 230 187 181 195 220 1217  
 Koller Manfred 222 213 157 203 195 191 1181  
 Setik Alfred 201 201 163 203 226 206 1200  
 Setik Andrea 138 150 144 165 193 168 958  
4. UNICREDIT BA 1 (Wien) Gruppe A 4532 188.833
 Barborka Martin 161 191 213 173 194 208 1140  
 Löffler Martin 197 159 151 115 266 167 1055  
 Kiesswetter Andreas 214 188 172 217 176 186 1153  
 Fiala Walter 168 182 212 209 221 192 1184  
5. OMV 2 (Wien) Gruppe D 4502 187.583
 Kühteubl Walter 216 186 196 160 213 189 1160  
 Hirtz Günter 233 193 189 171 184 156 1126  
 Sommer Alice 193 177 180 191 161 233 1135  
 Franz Walter 225 163 195 182 183 133 1081  
6. KSV WIENER LINIEN 1 (Wien) Gruppe D 4440 185.000
 Lichtenegger Alois 203 164 222 193 196 147 1125  
 Pfeiffer Michael 146 208 176 195 184 203 1112  
 Söllner Christian 178 190 190 172 193 179 1102  
 Wingert Rudolf 222 171 194 209 171 134 1101  
7. PTA-MIX (Wien) Gruppe A 4391 182.958
 Fritz Helmut 179 143 159 481  
 Kein Helmut 193 242 220 204 228 211 1298  
 Winhofer Rudolf 181 176 173 179 168 171 1048  
 Solar Karl 161 162 184 157 172 151 987  
 Kein Sonja 202 195 180 577  
8. SG HOFITRANS 2 (Wien) Gruppe C 4367 181.958
 Bergemann Gerhard 164 181 179 145 221 134 1024  
 Frank Herbert 217 167 171 191 231 173 1150  
 Schmekal Helmuth 169 201 202 146 167 154 1039  
 Englitsch Johann 204 229 180 167 175 199 1154  
9. PACER TEAM (Wien) Gruppe B 4363 181.792
 PACER 1 183 158 177 184 188 178 1068  
 PACER 2 170 150 111 138 184 255 1008  
 PACER 3 198 195 245 173 164 205 1180  
 PACER 4 157 177 187 159 213 214 1107  
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Ergebnisse Teams Wien
Pos Mannschaft  Total Schnitt

10. KSV BM 1 (Wien) Gruppe A 4322 180.083
 Schoppik Annelise 173 140 164 199 160 167 1003  
 Graf Martina 221 169 187 226 179 175 1157  
 Holub Ernst 196 165 172 139 160 144 976  
 Schoppik Alfred 203 181 191 180 244 187 1186  

11. PV WIEN 1 (Wien) Gruppe B 4302 179.250
 Zeisel Michael 155 143 173 179 193 182 1025  
 Ludwey Wolfgang 182 192 164 176 201 156 1071  
 Müller Karin 183 175 169 157 172 164 1020  
 Endl Leopold 200 184 205 187 189 221 1186  

12. SG SIEMENS SGP-V (Wien) Gruppe A 4301 179.208
 Wajs Maria 163 217 173 165 160 169 1047  
 Pollek Walter 161 235 201 195 181 165 1138  
 Mansky Roland 169 145 202 155 197 143 1011  
 Lösch Peter 189 184 184 190 174 184 1105  

13. PV WIEN 3 (Wien) Gruppe B 4294 178.917
 Hautzinger Helmut 213 217 190 188 185 184 1177  
 Liebminger Gerhard 189 164 169 135 191 152 1000  
 Schneider Anton 211 146 155 155 178 166 1011  
 Branics Kurt 165 161 190 209 195 186 1106  

14. SG HOFITRANS 1 (Wien) Gruppe A 4280 178.333
 Hofbauer Elisabeth 188 170 143 147 138 162 948  
 Hofbauer Jennifer 228 179 146 194 213 222 1182  
 Hofbauer Erich 190 195 201 157 171 189 1103  
 Hlawatc Kurt 190 198 177 176 136 170 1047  

15. OMV 1 (Wien) Gruppe D 4209 175.375
 Geiblinger Gabriele 166 183 169 183 182 173 1056  
 Geiblinger Heinz 144 166 167 183 237 166 1063  
 Kupka Manfred 135 141 171 139 159 204 949  
 Scharmbacher Alois 210 180 222 139 212 178 1141  

16. KSV WIENER LINIEN 2 (Wien) Gruppe D 4165 173.542
 Wessely Michaela 199 185 168 166 167 173 1058  
 Bauer Minuta 148 180 155 201 169 134 987  
 Bauer Michael 165 202 201 195 191 190 1144  
 Lukitsch Christa 170 176 137 161 153 179 976  

17. KSV PARHAMER (Wien) Gruppe B 4150 172.917
 Danko Vladimir 235 202 158 143 178 195 1111  
 Brandl Elisabeth 136 159 192 156 643  
 Brandl Johann 157 184 169 116 176 191 993  
 Wiater Gottfried 187 157 176 197 193 175 1085  
 Dsepalmes Anton 141 177 318  

18. UNIQA (Wien) Gruppe D 4052 168.833
 Achleitner Albert 146 157 197 161 154 173 988  
 Öry Christian 127 136 142 405  
 Bischoff Peter 170 158 213 134 214 180 1069  
 Vymlatil Gottfried 202 223 172 173 165 158 1093  
 Nagl Michael 183 156 158 497  

19. ABV (Wien) Gruppe A 4033 168.042
 Reiff Günter 162 160 110 168 196 160 956  
 Klostermann Helmut 169 176 199 149 200 166 1059  
 Burger Erich 157 164 158 173 195 175 1022  
 Burger Maria 188 178 174 160 150 146 996  
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Ergebnisse Teams Wien
Pos Mannschaft  Total Schnitt

20. BBSV 2 (Wien) Gruppe A 4032 168.000
 Schuh Josef 179 167 185 178 147 168 1024  
 Eberl Andreas 210 126 151 156 139 190 972  
 Janeczek Michael 160 154 223 148 236 130 1051  
 Mileder Manfred 166 199 172 149 151 148 985  

21. SG A1 TELEKOM 2 (Wien) Gruppe A 3973 165.542
 Weber Andrea 161 137 129 427  
 Fröschl Karl 199 168 164 167 185 183 1066  
 Machovits Peter 166 145 189 185 132 817  
 Pittesser Margot 176 176 166 196 130 186 1030  
 Lenz Eveline 152 152 153 176 633  

22. WIENENERGIE (Wien) Gruppe A 3875 161.458
 Janott Anita 169 154 149 151 187 135 945  
 Swadlena Karl 167 231 166 182 139 180 1065  
 Papez Karl 111 144 148 177 147 179 906  
 Barth Wolfgang 173 134 187 141 169 155 959  

23. UNICREDIT BA 2 (Wien) Gruppe B 3869 161.208
 Faulhaber Peter 160 159 187 156 158 189 1009  
 Bachinger Gabi 138 192 189 149 191 168 1027  
 Kupec Isabella 160 144 168 472  
 Klika Hans 151 193 157 159 149 168 977  
 Faulhaber Inge 144 147 093 384  

24. KSV BM 2 (Wien) Gruppe A 3852 160.500
 Steiner Josef 214 144 170 156 193 151 1028  
 Götz Karl 112 134 116 167 199 170 898  
 Wagner Helmut 148 170 201 162 127 160 968  
 Tran Tuan-Thien 163 143 164 146 162 180 958  

25. PTA ROLLINGCREW 1 (Wien) Gruppe D 3759 156.625
 Jurak Ewald 137 129 154 158 162 142 882  
 Dworschak Peter 134 210 127 130 138 123 862  
 Winkler Gerhard 163 154 162 201 140 166 986  
 Fleischhacker Johann 178 152 172 171 186 170 1029  

26. GENERALI 2 (Wien) Gruppe B 3732 155.500
 Schäfer Hannes 162 165 171 161 182 179 1020  
 Domin Beatrix 143 160 169 181 165 141 959  
 Würrer Brigitte 159 182 121 124 149 167 902  
 Würrer Peter 163 136 131 168 127 126 851  

27. PV WIEN 2 (Wien) Gruppe B 3731 155.458
 Plasser Dieter 193 210 165 160 187 159 1074  
 Dreier Markus 130 130 157 191 125 130 863  
 Seymann Christian 142 151 157 162 169 141 922  
 Uhl Andreas 140 116 147 158 177 134 872  

28. BAWAG-PSK (Wien) Gruppe D 3730 155.417
 Klaner Gertrude 166 153 180 135 123 172 929  
 Zwanzger Franz 146 150 134 190 134 151 905  
 Klaner Wolfgang 126 178 126 156 149 198 933  
 Rorhan Franz 176 164 155 153 134 181 963  

29. OMV 3 (Wien) Gruppe D 3657 152.375
 Braun Irene 130 126 164 143 148 127 838  
 Braun Philipp 169 135 159 157 156 150 926  
 Sommer Franz 146 134 153 168 118 134 853  
 Laaber Stefan 150 170 182 177 181 180 1040  
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Ergebnisse Teams Wien
Pos Mannschaft  Total Schnitt

30. PTA ROLLINGCREW2 (Wien) Gruppe A 3586 149.417
 Steinhauer Johann 126 103 157 150 093 102 731  
 Zimmermann Paul 131 163 151 187 179 125 936  
 Pittesser Norbert 176 163 162 191 132 190 1014  
 Hasselweiler Robert 126 161 165 136 181 136 905  

31. KSV BM 3 (Wien) Gruppe A 3070 127.917
 Bochnicek Josef 141 102 128 133 095 133 732  
 Weber Rudolf 169 172 155 147 105 133 881  
 Holub Christoph 117 108 098 105 118 115 661  
 Holub Waltraud 129 099 108 148 157 155 796  
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Ergebnisse Teams Basel
Pos Mannschaft  Total Schnitt

1. BASLER VERSICHERUNG (Basel) Gruppe C 4416 184.000
 Suter Martin 163 151 213 208 180 168 1083  
 Kaufmann Urs 151 163 181 208 191 224 1118  
 Binggeli Daniel 180 159 177 160 197 187 1060  
 Consigli Daniel 174 178 165 257 190 191 1155  
2. ROCHE 1 (Basel) Gruppe A 4338 180.750
 Pfeifer Christian 166 198 171 162 219 197 1113  
 Schmid Fränzi 170 187 189 156 171 163 1036  
 Meier Kurt 177 146 163 222 168 199 1075  
 Persson Göran 203 174 151 181 201 204 1114  
3. RYSER GARAGE 1 (Basel) Gruppe C 4151 172.958
 Stahel Charly 144 206 161 144 194 172 1021  
 Rossi Aldo 155 188 168 147 193 153 1004  
 Huegin Carina 146 184 167 204 148 158 1007  
 Schenk Christian 174 178 171 212 225 159 1119  
4. ROCHE 2 (Basel) Gruppe C 4017 167.375
 Linggi Andy 152 152 150 155 183 184 976  
 Manns Andy 170 149 177 181 199 158 1034  
 Manns Madeleine 168 198 133 192 190 126 1007  
 Linggi Edith 144 163 159 174 170 190 1000  
5. RYSER GARAGE 2 (Basel) Gruppe C 3954 164.750
 Roth Markus Paul 146 124 160 191 157 155 933  
 Huber Paul 147 194 117 131 215 165 969  
 Huber Wolfgang 169 160 181 199 178 168 1055  
 Ortner Werner 182 180 153 149 197 136 997  
6. SWISSCOM (Basel) Gruppe C 3952 164.667
 Rentsch Peter 156 168 146 196 121 130 917  
 Anklin Thomas 165 191 158 155 191 188 1048  
 Hediger Peter 142 164 184 149 180 194 1013  
 Schrall Rolf 182 191 161 127 160 153 974  
7. ROCHE 3 (Basel) Gruppe C 3561 148.375
 Peters Nicole 136 141 125 127 123 121 773  
 Silberbauer Christa 143 135 164 159 163 134 898  
 Wirth Alexandra 175 178 190 166 133 174 1016  
 Rossi Marlyse 127 134 144 188 137 144 874  
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Ergebnisse Teams Berlin
Pos Mannschaft  Total Schnitt

1. TKD QUELLE 1 (Berlin) Gruppe A 4663 194.292
 Hamerla Jens 245 156 204 164 222 145 1136  
 Hardtke Daniel 194 226 211 200 243 209 1283  
 Scheibe Jens 210 217 150 159 191 236 1163  
 Getzkow Juliana 205 188 171 192 157 168 1081  
2. TKD QUELLE 2 (Berlin) Gruppe A 4293 178.875
 Vetter Klaus 155 180 131 190 151 168 975  
 Rozek Helmut 195 170 191 203 178 151 1088  
 Tabbert Michael 166 146 179 212 186 189 1078  
 Hildebrand Peter 199 182 205 186 183 197 1152  
3. IBM 1 BERLIN (Berlin) Gruppe D 4236 176.500
 Kielblock Jürgen 235 245 166 167 196 181 1190  
 Scheele Michael 138 151 183 209 125 163 969  
 Pfaender Andreas 192 129 205 143 189 223 1081  
 Menzel Christian 196 210 133 153 168 136 996  
4. BAYER BERLIN (Berlin) Gruppe C 4197 174.875
 Grzyb-Bonsack Joachim 130 165 170 225 123 184 997  
 Meineke Jan 226 233 160 198 207 179 1203  
 Krueger Günter 145 200 178 135 149 180 987  
 Krueger Ilse 212 171 171 159 154 143 1010  
5. BA REINICKENDORF (Berlin) Gruppe C 4186 174.417
 Knuth Marlies 206 159 173 190 164 177 1069  
 Giertz Frank 166 192 181 139 204 179 1061  
 Wuthcke Manfred 179 179 192 175 167 148 1040  
 Knuth Jürgen 169 196 149 145 170 187 1016  
6. Bfa BERLIN 1 (Berlin) Gruppe B 4112 171.333
 Kiep Kurt 213 168 135 147 153 178 994  
 Wolff Gerd 145 164 140 163 154 137 903  
 Genz Jörg 157 200 178 172 138 147 992  
 Kiep Alexander 203 170 171 242 212 225 1223  
7. WASSER 75 (Berlin) Gruppe B 4094 170.583
 Nitschke Michael 192 119 179 190 193 156 1029  
 Koppatz Ralf 180 164 181 186 208 181 1100  
 Henning Frank 194 160 182 177 151 126 990  
 Fritzsche Peter 132 167 171 187 169 149 975  
8. VATTENFALL (Berlin) Gruppe B 4087 170.292
 Smula Andreas 139 212 171 185 143 183 1033  
 Hechel Manfred 201 133 153 210 141 178 1016  
 Schmahl Jochen 135 183 141 140 220 145 964  
 Voss Helmut 183 192 183 174 155 187 1074  
9. EISERNE BOWLER 2 (Berlin) Gruppe C 3999 166.625
 Heimendahl Harry 176 163 191 160 204 181 1075  
 Frank Sebastian 245 156 178 193 156 174 1102  
 Derlath Marion 138 142 141 105 132 147 805  
 Derlath Steffen 162 182 144 166 200 163 1017  

10. Bfa BERLIN 2 (Berlin) Gruppe D 3956 164.833
 Doeling Ralf 142 176 171 149 162 177 977  
 Hauke Jörg 139 140 174 139 146 135 873  
 Willnat Peter 139 172 159 165 198 183 1016  
 Doeling Andreas 196 190 158 168 147 231 1090  
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Ergebnisse Teams Berlin
Pos Mannschaft  Total Schnitt

11. EISERNE BOWLER 1 (Berlin) Gruppe C 3905 162.708
 Dieckhoff Frank 180 144 169 153 168 168 982  
 Frank Carsten 153 182 169 134 150 129 917  
 Frank Ramona 172 143 165 154 158 173 965  
 Hackbarth Mathias 143 172 147 191 199 189 1041  

12. WIBA HAUSKONZEPT 1 (Berlin) Gruppe D 3892 162.167
 Richter Jürgen 146 155 171 177 176 192 1017  
 Bartz Marion 117 183 182 153 178 169 982  
 Richter Petra 175 131 125 158 134 107 830  
 Froemming Michael 178 154 192 172 181 186 1063  

13. Mo Tawi Team BERLIN (Berlin) Gruppe A 3867 161.125
 Theißen Monika 114 121 122 116 132 130 735  
 Theißen Willi 170 151 164 143 168 118 914  
 Rubbel Nick 142 190 153 155 175 204 1019  
 Schultze Benjamin 201 210 248 173 199 168 1199  

14. SPINPINS BERLIN (Berlin) Gruppe C 3851 160.458
 Grubitsch Dierk 148 192 190 195 167 201 1093  
 Koethe Christian 168 177 152 171 189 156 1013  
 Hermenau Norbert 160 159 113 167 149 136 884  
 Delang Lutz 162 125 130 162 134 148 861  

15. IBM 2 BERLIN (Berlin) Gruppe D 3844 160.167
 Wohlgemuth Angela 096 208 167 135 138 158 902  
 Wohlgemuth Michael 147 147 131 156 158 133 872  
 Lehmann Dietmar 212 139 164 169 183 128 995  
 Kilian Michael 155 195 224 198 128 175 1075  

Page 7/11



Ergebnisse Teams Frankfurt
Pos Mannschaft  Total Schnitt

1. SIEMENS HOLZMA 1 (Frankfurt) Gruppe C 4579 190.792
 Schaefer Jürgen 169 165 190 181 178 160 1043  
 Mess Manfred 229 201 166 193 178 192 1159  
 Kaiser Maik 242 193 213 178 245 201 1272  
 Caldwell James 150 200 235 187 221 112 1105  
2. FEUERWEHR 3 (Frankfurt) Gruppe C 4508 187.833
 Brandes Mattias 228 239 196 256 184 192 1295  
 Landua Lutz 169 156 181 156 137 178 977  
 Brandes Gabriele 171 216 179 163 183 155 1067  
 Lindberg Djordie 224 177 220 186 168 194 1169  
3. FEUERWEHR 1 (Frankfurt) Gruppe C 4490 187.083
 Nilius Rainer 194 245 222 195 223 207 1286  
 Zoeller Klaus 173 143 174 193 189 161 1033  
 Porter Mike 209 175 177 132 693  
 Scheibe Thomas 210 176 202 167 210 225 1190  
 Grein Michael 144 144 288  
4. FEUERWEHR 2 (Frankfurt) Gruppe C 4259 177.458
 Sieb Armin 168 189 153 149 234 181 1074  
 Bauer Ulli 154 192 233 201 170 163 1113  
 Bamba Franz 162 133 178 147 177 178 975  
 Uhlig Jürgen 171 202 194 168 203 159 1097  
5. COMMERZBANK FRANKFURT (Frankfurt) Gruppe C 4239 176.625
 Pfannmueller Peter 154 203 211 174 130 179 1051  
 Federau Karl-Heinz 173 184 157 149 123 182 968  
 Lehwalder Peter 159 188 180 182 181 184 1074  
 Cholschreiber Harald 149 235 202 192 190 178 1146  
6. HeLaBa (Frankfurt) Gruppe C 4180 174.167
 Pietzsch Frank 144 180 159 215 152 176 1026  
 Meyer Helmut 159 174 209 206 211 169 1128  
 Rousselange Florian 161 166 173 193 131 180 1004  
 Heuser Thomas 163 181 184 205 144 145 1022  
7. SIEMENS HOLZMA 3 (Frankfurt) Gruppe C 4129 172.042
 Drasdo Stefan 187 173 123 173 136 219 1011  
 Tambosi Michael 157 200 155 143 162 188 1005  
 Jantschik Leo 221 181 197 213 173 168 1153  
 Passrugger Karin 175 158 161 141 144 181 960  
8. STADT VERWALTUNG (Frankfurt) Gruppe A 4125 171.875
 Kuschel-Janicke Rosi 174 149 155 173 149 179 979  
 Schneider Ralf 136 162 257 156 182 185 1078  
 Breitenbach Erich 133 122 150 189 154 177 925  
 Gröger Andre 184 213 220 184 162 180 1143  
9. LUFTHANSA 1 (Frankfurt) Gruppe D 4029 167.875
 Held Ernst 155 166 139 180 183 148 971  
 Schwarz Wolfgang 181 179 168 173 210 175 1086  
 Pilo Salvatore 173 188 171 205 170 151 1058  
 Hechler Hans 133 168 154 148 165 146 914  

10. LUFTHANSA 2 (Frankfurt) Gruppe D 3901 162.542
 Held Joshua 247 177 228 217 232 198 1299  
 Jürgens Lissy 182 188 210 106 096 100 882  
 Simon Elena 166 162 199 144 192 135 998  
 Hechler Renate 117 111 083 147 123 141 722  
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Ergebnisse Teams Frankfurt
Pos Mannschaft  Total Schnitt

11. LSG 1 (Frankfurt) Gruppe A 3860 160.833
 Schmidt Thomas 198 181 202 149 181 211 1122  
 Roth Werner 144 152 188 127 149 168 928  
 Brust Michael 115 190 201 125 168 141 940  
 Hentschel Klaus 155 133 152 116 156 158 870  

12. SIEMENS HOLZMA 2 (Frankfurt) Gruppe C 3508 146.167
 Schneider Gisela 134 134 165 138 102 142 815  
 Wirsching Beate 113 140 144 112 116 159 784  
 Makar Ivan 163 192 152 166 179 150 1002  
 Heußner Joachim 171 163 126 145 151 151 907  

13. NESTLE (Frankfurt) Gruppe C 3449 143.708
 Beier Michael 155 147 130 145 164 171 912  
 Wendt Sylvia 144 144 133 106 136 161 824  
 Rogge Herbert 177 167 210 143 157 157 1011  
 Ihrig Vivian 103 103 121 145 138 092 702  

14. LSG 2 (Frankfurt) Gruppe C 3362 140.083
 Schneider Günter 135 151 132 103 146 118 785  
 Schneider Friedel 138 131 170 124 135 214 912  
 Pfrang Walter 125 136 165 113 157 109 805  
 Gulla Edelgard 144 127 164 128 116 181 860  
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Ergebnisse Teams Hamburg
Pos Mannschaft  Total Schnitt

1. SIGNAL IDUNA (Hamburg) Gruppe C 4512 188.000
 Schulze Norbert 224 177 202 205 215 237 1260  
 Schulze Jenny 136 177 202 170 178 203 1066  
 Matzke Horst 176 182 164 170 192 202 1086  
 Smarsly Detlev 169 214 190 168 206 153 1100  
2. BV THALES (Hamburg) Gruppe D 4484 186.833
 Schulze Manfred 157 168 158 167 193 167 1010  
 Fuchs Uwe 192 148 136 181 170 129 956  
 Voss Hendrik 209 234 194 236 161 232 1266  
 Becker Tim 235 206 212 186 223 190 1252  
3. COMMERZBANK HAMBURG (Hamburg) Gruppe C 3996 166.500
 Endreß Sebastian 160 171 165 154 129 124 903  
 Endreß Oliver 193 147 163 170 203 155 1031  
 Endreß Rudi 175 184 174 177 174 167 1051  
 Endreß Maren 158 183 186 134 158 192 1011  
4. ELBE SPORT (Hamburg) Gruppe D 3843 160.125
 Frercksen Ute 157 151 151 184 162 210 1015  
 Frercksen Martin 184 171 160 192 138 163 1008  
 Klimm Gerlinde 154 155 129 096 144 129 807  
 Klimm Michael 212 126 156 147 222 150 1013  
5. BWVL (Hamburg) Gruppe B 3827 159.458
 Todt Gunda 175 154 188 170 231 134 1052  
 Todt Wolfgang 155 149 190 129 137 124 884  
 Seth Sabine 154 161 136 162 170 160 943  
 Jansen Dieter 192 126 164 159 179 128 948  
6. AURUBIS (Hamburg) Gruppe B 3776 157.333
 Fulbrecht Jürgen 163 148 222 155 138 123 949  
 Eggeling Rainer 133 140 119 133 209 150 884  
 Brösicke Horst 168 159 167 144 200 169 1007  
 Thierbach Heinz 169 169 170 142 170 116 936  
7. DAKOSY 1 (Hamburg) Gruppe A 3611 150.458
 Wildfang Angela 166 167 169 135 142 155 934  
 Wildfang Thorsten 164 171 150 142 143 138 908  
 Milde Stefan 102 177 154 124 171 097 825  
 Schütt von Forster Peter 128 169 180 139 175 153 944  
8. EON HANSE 1 (Hamburg) Gruppe D 3586 149.417
 Schmoock Carola 111 152 111 136 122 121 753  
 Schmoock Sigrid 125 181 199 169 185 167 1026  
 Schmoock Torsten 163 181 134 110 148 133 869  
 Schroeder Claus 181 116 155 145 188 153 938  
9. EON HANSE 2 (Hamburg) Gruppe B 3404 141.833
 Großmann Wolfgang 136 145 182 133 124 137 857  
 Tronnier Uwe 158 189 148 159 168 140 962  
 Schmidt Dietmar 140 099 147 114 109 116 725  
 Gauert-Nüschen Birgit 145 126 174 119 157 139 860  

10. DAKOSY 2 (Hamburg) Gruppe A 3088 128.667
 Goltermann Nina 083 140 169 118 125 136 771  
 Buse Sönke 124 190 159 162 160 148 943  
 Cent Marc 105 131 104 088 136 123 687  
 Honebrinker Mathias 084 096 155 103 133 116 687  
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Ergebnisse Teams Bremen
Pos Mannschaft  Total Schnitt

1. SPARKASSE BREMEN (Bremen) Gruppe A 4337 180.708
 Wagner Rainer 170 176 213 183 186 194 1122  
 Harenkamp Heike 239 214 174 162 178 192 1159  
 Huke Roland 122 185 197 149 134 204 991  
 Badenhoop-Sch. Günther 177 204 155 163 175 191 1065  
2. SG STERN (Bremen) Gruppe D 4200 175.000
 Hager Thomas 203 179 177 231 185 159 1134  
 Simon Leif 129 171 181 143 159 135 918  
 Bischoff Joanne 181 178 187 132 216 201 1095  
 Bischoff Manfred 163 179 184 179 183 165 1053  
3. LBSV BONZEN 2 (Bremen) Gruppe C 4198 174.917
 Stahmann Volker 191 190 181 152 233 200 1147  
 Hüttemeyer Günter 178 166 154 151 135 158 942  
 Auszem Heino 201 215 151 176 192 181 1116  
 Blanke Ralf 157 183 172 186 172 123 993  
4. IPA BULLS (Bremen) Gruppe B 3942 164.250
 Ransiek Uwe 115 155 149 142 148 192 901  
 Kilian Marco 177 140 179 180 179 207 1062  
 Vasterling Stefan 169 185 173 201 170 156 1054  
 Wittgrefe Hans-Herman 153 157 163 145 176 131 925  
5. LBSV BONZEN 1 (Bremen) Gruppe C 3916 163.167
 Hagens Hugo 158 174 176 151 157 143 959  
 Hagens Mady 148 127 196 134 170 150 925  
 Kuhlmann Adi 167 161 147 183 155 132 945  
 Kuhlmann Heiner 156 182 173 220 192 164 1087  
6. BSAG (Bremen) Gruppe C 3889 162.042
 Schroeder Wolfgang 114 182 145 194 183 174 992  
 Schroeder Petra 171 156 164 134 162 140 927  
 Schroeder Tonia 168 210 183 181 143 164 1049  
 Schroeder Jörg 162 148 122 178 156 155 921  
7. LBSV (Bremen) Gruppe C 3833 159.708
 Schmedes Rainer 162 178 148 169 145 188 990  
 Neumann Karl-Heinz 153 176 167 156 147 187 986  
 Busch Alfred 179 161 173 142 155 134 944  
 Busch Eva 163 156 133 165 127 169 913  
8. EKO (Bremen) Gruppe D 3807 158.625
 Meyer Hans-Jürgen 160 149 160 154 159 182 964  
 Meyer Henning 155 185 125 139 144 233 981  
 Scharein Jens 123 152 134 166 145 189 909  
 Scharein Andrea 175 150 167 176 161 124 953  
9. SWB (Bremen) Gruppe D 3731 155.458
 Frerichs Gerold 135 145 130 125 124 125 784  
 Scholz Herlind 136 156 155 142 125 174 888  
 Scholz Wolfgang 137 234 169 112 214 164 1030  
 Mudder Bernd 138 172 167 188 189 175 1029  
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51. Jahrgang Verbandsmitteilung

Spielausschuss Fußball

Sprechstunden jeden Dienstag
von 16.30 –

in der Verbandsgeschäftsstelle Zimmer 11

Inhaltsverzeichnis

1. Ergebnisse Pokalspiele
2. Wanderpokale
3. Platzverweise (rote Karten)
4. Verhandlungen
5. Aus gegebener Veranlassung
6. Parken am Oskar-Kesslau-Sportplatz

Terminübersicht

Freitag 03.08.2012
Freitag 07.09.2012
Freitag 05.10.2012

Anlagen

Anlage 1 Pokalspielansetzungen
Anlage 2
Anlage 3

Punktspielansetz
Neuansetzungen Punktspiele

1. Ergebnisse Pokalspiele

Die siegreichen BSG’en werden gebeten, die Ergebnisse der Pokalspiele am Tag nach dem Spiel per Mail
an die Verbandsgeschäftsstelle zu melden, damit die Ansetzungen für die nächste Pokalrunde zeitnah
durchgeführt werden können. In Ausnahmefällen kann die Übermittlung auch per T
erfolgen.

2. Wanderpokale

Die BSG’en, die im vergangenen Jahr Wanderpokale für die erreichten Verbandsmeisterschaften erhalten
haben, werden gebeten, diese Pokale bitte umgehend in der Verbandsgeschäftsstelle abzugeben
(incl. der entsprechenden Gravur).

3. Platzverweise (rote Karte)

Die folgenden Spieler werden aufgrun
Tage):

Spiel am Nummer Name

04.06.2012 AS 2022 Deredzic

Verbandsmitteilung Nr. 7 / 2012

Spielausschuss Fußball

Sprechstunden jeden Dienstag
– 17.30 Uhr

in der Verbandsgeschäftsstelle Zimmer 11

Sportplatz

Verbandsmitteilung Nr. 8 / 2012
Verbandsmitteilung Nr. 9 / 2012
Verbandsmitteilung Nr. 10 / 2012

Pokalspielansetzungen alle Klassen Runde 4
lansetzungen alle Klassen Wochen 8, 9, 10

Neuansetzungen Punktspiele

werden gebeten, die Ergebnisse der Pokalspiele am Tag nach dem Spiel per Mail
an die Verbandsgeschäftsstelle zu melden, damit die Ansetzungen für die nächste Pokalrunde zeitnah
durchgeführt werden können. In Ausnahmefällen kann die Übermittlung auch per T

Die BSG’en, die im vergangenen Jahr Wanderpokale für die erreichten Verbandsmeisterschaften erhalten
haben, werden gebeten, diese Pokale bitte umgehend in der Verbandsgeschäftsstelle abzugeben

Die folgenden Spieler werden aufgrund einer roten Karte automatisch gesperrt (ein Spiel; maximal 10

Name Vorname Geb. Datum BSG

Deredzic Amir 07.10.1968 Wandsbek 07 / HHA

06.07.2012

werden gebeten, die Ergebnisse der Pokalspiele am Tag nach dem Spiel per Mail
an die Verbandsgeschäftsstelle zu melden, damit die Ansetzungen für die nächste Pokalrunde zeitnah
durchgeführt werden können. In Ausnahmefällen kann die Übermittlung auch per Telefon (233 777)

Die BSG’en, die im vergangenen Jahr Wanderpokale für die erreichten Verbandsmeisterschaften erhalten
haben, werden gebeten, diese Pokale bitte umgehend in der Verbandsgeschäftsstelle abzugeben

d einer roten Karte automatisch gesperrt (ein Spiel; maximal 10

Wandsbek 07 / HHA



4. Verhandlungen

Verhandlung Nr. 1 / 2012 vom 05.06.2012

Spiel-Nr. KHS 1025 Still 2 – SEB am 23.05.2012

Das Spiel wird mit 3:0 Toren und 3 Punkten für die BSG SEB gewertet, da die BSG Still vier nicht
spielberechtigte Spieler für die Altersklasse Alte Herren eingesetzt hat (alle jünger 32 Jahre).

Die BSG Still wird wegen des Einsatzes nicht spielberechtigter Spieler in eine Ordnungsstrafe von 15,- €
genommen.

Verhandlung Nr. 2 / 2012 vom 12.06.2012

Spiel-Nr. AS 1004 SG Airbus 2 – EUROGATHE CTH 2 am 04.06.2012

Das Spiel wird mit 3:0 Toren und 3 Punkten zugunsten der BSG EUROGATE CTH 2 gewertet, da die
BSG Airbus 2 einen nicht spielberechtigten Spieler eingesetzt hat.

Die BSG Airbus wird wegen des Einsatzes eines nicht spielberechtigten Spielers in eine Ordnungsstrafe
von 15,- € genommen.

5. Aus gegebener Veranlassung

a) Bei Rückfragen in der Verbandsgeschäftsstelle muss immer die Spielnummer
angegeben werden, da sonst eine Zuordnung nicht möglich ist.

b) Die Platzwarte werden gebeten, aktuelle Telefonnummern (auch Handy),
insbesondere Änderungen, in der Geschäftsstelle bekannt zu geben.

c) Bei Spielabsagen ist von der absagenden Mannschaft zusätzlich zum Verband und der
gegnerischen Mannschaft auch der Platzwart zu informieren.
Sollte dieses nicht geschehen, so wird die verantwortliche BSG in eine Ordnungsstrafe von
10,- € genommen (ggf. zusätzlich zu den zu zahlenden Schiedsrichtergebühren).

d) Die Mannschaften sind gem. Spielordnung verpflichtet, den ausgefüllten Spielbericht
rechtzeitig vor Spielbeginn dem Schiedsrichter zu übergeben. Gleichzeitig sind die Spesen
dem Schiedsrichter auszuhändigen. Zu allen Spielen sind die Spielerpässe vor dem Spiel auf
Wunsch des Schiedsrichters (und ggf. auch des Gegners) vorzulegen.

6. Parken am Oskar-Kesslau-Sportplatz

Bitte beachten Sie:
Das Parken auf der Feuerwehrzufahrt des „Berliner Bogens“ ist untersagt
ebenso auf der Feuerwehreinfahrt des Sportplatzes. Parkmöglichkeiten finden Sie beim BSV,
Wendenstr. 120, mit 100m Fußweg durch die Tennisanlage über die Brücke.

gez. Milton Kichniawy
Vorsitzender Spielausschuss Fußball



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 04.07.2012

Saison 2012 S P I E L P L A N POKAL Runde 4 Seite 1

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Anlage Schiri

Herren

PA 01139 Holsten Brauerei Hansa Funk Taxi 2 30.07.12 18:30 4 Stiefmütterchenweg

PA 01140 HSU UNI Bundesw. HCCR 30.07.12 18:00 4 Ernst-Fischer

PA 01141 Otto Hamburg 1 Polizei Hamburg 1 30.07.12 18:30 4 Grunewaldstraße 61

PA 01142 Railion Hmb.Hafen 1 LOK Justcom 30.07.12 19:00 4 Am Turnplatz 1

Alte Herren

PB 01215 Deutsche Bank 2 Freilos 01.08.12 4

PB 01216 Otto Hamburg 3 Freilos 01.08.12 4

PB 01217 Wandsbek 07 HHA Freilos 30.07.12 4

PB 01218 Weiß Blau Allianz 2 Freilos 30.07.12 4

Senioren

PC 01323 Deutsche Bank 3 Vattenfall SV 2 30.07.12 18:45 4 Legienstraße

PC 01324 Gruner+Jahr 2 Otto Hamburg 6 01.08.12 18:30 4 Memellandallee

Kleinfeld Herren

PD 01470 AK Barmbek Hansa Funk Taxi 1 23.07.12 18:00 4 Oskar Kesslau Platz

PD 01471 Aon United TurbinSinnerSchrader 30.07.12 18:30 4 Oskar Kesslau Platz

PD 01472 e.on Hanse 1 Generali 1 30.07.12 19:00 4 Mittlerer Landweg

PD 01473 Hillmann & Ploog Sieger Spiel PD 01468 30.07.12 18:00 4 Ernst-Fischer

PD 01474 Vattenfall SV 1 Golden Predators 30.07.12 18:00 4 Ernst-Fischer

Kleinfeld Alte Herren

PE 01519 FC Hecke/HHA 1 Hansa Funk Taxi 3 27.08.12 19:00 4 Ehestorfer Weg 14

PE 01520 Stadtreinigung SEB 01.08.12 19:00 4 Mittlerer Landweg

Kleinfeld Senioren

PF 01609 e.on Hanse 2 Freilos 30.07.12 4

PF 01610 HPA / BWVL 2 Freilos 30.07.12 4



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 04.07.2012

Saison 2012 S P I E L P L A N Sp.Woche 8 Seite 1

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage spielfrei Schiri S.B.

Herren Verbandsliga

V 1014 HHLA Holsten Brauerei 06.08.12 18:30 2 8 Vogelhüttendeich 136 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 1016 SG Stern Eurogate CTH 1 06.08.12 18:00 2 8 Winsener Str. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 1018 Kartoffel Matthies 1 Gruner+Jahr 1 06.08.12 19:00 2 8 Memellandallee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Verbandsliga

V 2014 Hauni Lufthansa SV 1 06.08.12 18:30 2 8 Gammerweg 49 A . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 2016 HSU UNI Bundesw. Polizei Hamburg 1 06.08.12 18:00 2 8 Grützmühlenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 2018 Zoll/HamburgWasser 1 PA 74 08.08.12 18:00 2 8 Billhorner Deich . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Landesliga Hammonia

LL 1002 Stadtpark Kickers Reemtsma/Rapid 1 06.08.12 19:15 2 8 Stiefmütterchenweg Merkel/Freudenberg

LL 1004 NDR-Rothenbaum Signal/Iduna/Funk 1 06.08.12 18:30 2 8 Max Brauer Allee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

LL 1006 Desy SG Airbus 1 06.08.12 18:00 2 8 Dockenhuden . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Landesliga Hansa

LL 2002 HamburgWasser/Zoll 1 Otto Hamburg 1 06.08.12 18:00 2 8 Billhorner Deich Globetrotter

LL 2004 Panalpina Philips 06.08.12 18:30 2 8 Rothenhäuser Damm . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

LL 2006 Commerzbank HCCR 06.08.12 19:00 2 8 Öjendorfer Weg 80 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Bezirksliga 1

BL 1002 DEK Hapag Lloyd/VTG 1 30.07.12 18:00 2 8 Rothenhäuser Damm FC Hamburg Mitte

BL 1004 Railion Hmb.Hafen 1 LOK Justcom 06.08.12 19:00 2 8 Am Turnplatz 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

BL 1006 Feuerwehr Hamburg Porath 06.08.12 18:30 2 8 Tribünenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Bezirksliga 2

BL 2002 TEREG Sparkasse Südholst 06.08.12 18:30 2 8 Von Elmweg AOK Rhein./Hamburg

BL 2004 Postbank Hamb. FC JBH 06.08.12 19:00 2 8 Grunewaldstraße 61 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

BL 2006 Hamburg Airport 1 Max Planck 08.08.12 19:30 2 8 Rahmoor . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Alte Herren Staffel S1

AS 1014 Hapag Lloyd/VTG 2 Grün Weiß Kessler 06.08.12 18:30 2 8 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 1016 SG Airbus 2 Deutsche Bank 2 06.08.12 19:00 2 8 Estebogen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 1018 UK Eppendorf Eurogate CTH 2 06.08.12 18:00 2 8 Sportplatzring . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Alte Herren Staffel S2

AS 2014 Polizei Hamburg 2 Wandsbek 07 HHA 06.08.12 19:00 2 8 Grunewaldstraße 61 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 2016 Weiß Blau Allianz 2 Otto Hamburg 3 06.08.12 19:30 2 8 Lokstedter Steindamm . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 2018 Kartoffel Matthies 2 Hamburg Airport 2 06.08.12 19:00 2 8 Wichmannstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Senioren Staffel S1

SS 1002 SG Airbus 3 Weiß Blau Allianz 4 07.08.12 18:00 2 8 Estebogen Bezirk Eimsb.

SS 1004 Reemtsma/Rapid 2 Gruner+Jahr 2 09.08.12 19:00 2 8 Stiefmütterchenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SS 1006 Beiersdorf 2 Railion Hmb.Hafen 2 06.08.12 17:45 2 8 Stiefmütterchenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Senioren Staffel S2

SS 2002 Lufthansa SV 3 Deutsche Bank 3 08.08.12 18:45 2 8 Borsteler Chaussee Polizei Hamburg 3

SS 2004 HamburgWasser/Zoll 2 Signal/Iduna/Funk 2 09.08.12 18:00 2 8 Billhorner Deich . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SS 2006 Vattenfall SV 2 Deutsche Telekom 06.08.12 18:15 2 8 Meiendorfer Str. 196 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Senioren Staffel A1

SA 1002 BBF Langenfelde Bezirksamt Altona 06.08.12 18:00 2 8 Furtweg Baubehörde 2

SA 1004 Evang.Stiftung Hamburg Airport 3 06.08.12 19:30 2 8 Königskinderweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SA 1006 Golden Oldies Kartoffel Matthies 3 06.08.12 19:15 2 8 Holsten Stadion . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel S1

KS 1014 Martha Stiftung Team o2 1 06.08.12 19:00 2 8 Gärtnerstraße 67 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KS 1016 e.on Hanse 1 DAK-BITMARCK 06.08.12 18:00 2 8 Mittlerer Landweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KS 1018 Deutscher Ring 2 Frank Wagner Holding 08.08.12 18:00 2 8 Neusurenland . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel S2

KS 2016 Hansa Funk Taxi 1 Wandsbek 75/FAE 06.08.12 19:15 2 8 Gropiusring Golden Predators

KS 2018 Team o2 2 ERGO sports Hamb. 1 06.08.12 19:15 2 8 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel A1

KA 1043 Aluminium Hamburg Still 1 06.08.12 18:00 1 8 Rüschweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1044 SV Kravag HPA / BWVL 1 06.08.12 18:00 1 8 Memellandallee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1045 Deutsche Bank 1 Schön Klinik Eilbek 06.08.12 18:45 1 8 Legienstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1046 KPMG Deutscher Ring 1 06.08.12 19:15 1 8 Memellandallee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1047 BKK Mobil Oil Sasol Wax 06.08.12 18:00 1 8 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1048 Oil APL Co Germany 06.08.12 18:00 1 8 Am Appenstedter Weg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel A2

KA 2043 AK Barmbek Weiß Blau Allianz 1 06.08.12 18:00 1 8 Gropiusring . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2044 Budni 85 Aon United 06.08.12 18:00 1 8 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2045 Ethicon Stadtw.Norderstedt 06.08.12 18:00 1 8 Schulz.Süd Norderst. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2046 Finanzbehörde Lufthansa SV 4 07.08.12 18:45 1 8 Borsteler Chaussee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2047 BP Europa SE Lufthansa SV 2 06.08.12 19:00 1 8 Borsteler Chaussee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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KA 2048 HSH Nordbank Protein United 06.08.12 18:30 1 8 Neusurenland . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel B1

KB 1044 Elektro Söhrn Fiat NL Hamburg 06.08.12 19:15 1 8 Wolfgang Meyer Pl. Israel. Krankenh.

KB 1045 TurbinSinnerSchrader Innovas 06.08.12 19:15 1 8 Wolfgang Meyer Pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1046 Hamburger Gerichte 1 NKG Kala 06.08.12 19:15 1 8 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1047 HHA / Inter Hamburg Messe 06.08.12 18:00 1 8 Reinmüller . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1048 BARCLAYCARD HAMB. Beiersdorf 1 06.08.12 19:15 1 8 Sportplatzring . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel B2

KB 2002 Blohm+Voss Indust. Sogeti 06.08.12 18:00 2 8 Wolfgang Meyer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 2004 Diehl CM FC ECL 06.08.12 19:15 2 8 Rüschweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 2006 QCS Mankiewicz 06.08.12 19:15 2 8 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 2008 Team Fiege Hamburg Süderelbe Riders 06.08.12 19:00 2 8 Marckmannstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel B3

KB 3050 PWC Hbg. Imtech Hamburg 06.08.12 19:00 1 8 Möllner Landstr. ALD / BDK

KB 3051 Hillmann & Ploog CSAV Hamburg 06.08.12 18:00 1 8 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 3052 TERHELL Otto Hamburg 5 06.08.12 18:30 1 8 Beethovenstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 3053 Generali 1 Vattenfall SV 1 06.08.12 18:00 1 8 Luisenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 3054 Techniker Krankenk. Rot-WeissLUV 06.08.12 19:15 1 8 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 3056 ERGO sports Hamb. 3 Polizei Hamburg 4 06.08.12 19:00 1 8 WSV Tangstedt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel B4

KB 4043 Kühne+Nagel Otto Hamburg 2 06.08.12 19:15 1 8 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4044 Baubehörde 1 DG Hyp 06.08.12 19:15 1 8 Luisenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4045 ELANTAS IAT 06.08.12 18:00 1 8 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4046 Closed GmbH HanseMerkur 06.08.12 18:00 1 8 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4047 Coloplast Zoll/HamburgWasser 2 07.08.12 18:30 1 8 Billhorner Deich . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4048 Grimaldi VBG Hamburg 06.08.12 19:15 1 8 Luisenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4086 Hörmittel HEK 06.08.12 18:00 1 8 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Alte Herren Staffel S

KHS 1002 Hamburger Gerichte 2 Still 2 08.08.12 18:50 2 8 Memellandallee FC Hecke/HHA 1

KHS 1004 Germanischer Lloyd Stadtreinigung 06.08.12 19:15 2 8 Reinmüller . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHS 1006 BG36 SEB 06.08.12 19:00 2 8 Möllner Landstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 04.07.2012

Saison 2012 S P I E L P L A N Sp.Woche 8 Seite 4

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage spielfrei Schiri S.B.

Kleinfeld Alte Herren Staffel A1

KHA 1002 Weiß Blau Allianz 3 Aug. Prien 06.08.12 18:15 2 8 Lokstedter Steindamm KKW Krümmel

KHA 1004 FC Hecke/HHA 2 GDV-DL 06.08.12 19:00 2 8 Ehestorfer Weg 14 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHA 1006 Klinik Logistik ERGO sports Hamb. 2 06.08.12 18:00 2 8 Sportplatzring . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Alte Herren Staffel A2

KHA 2002 Norbert und Feigling Arge Baltic II 06.08.12 19:45 2 8 Dockenhuden . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHA 2004 Montblanc Jasper 06.08.12 18:00 2 8 Wolfgang Meyer Pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHA 2050 Rotation Meisenfrei SPX 06.08.12 19:00 2 8 Gustav-Falke-Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Senioren Staffel S

KSE 1057 Generali 2 Bundesverkehrsbeh. 1 06.08.12 18:00 1 8 Luisenweg HHA

KSE 1059 Shell Grasbrook Otto Hamburg 4 06.08.12 18:00 1 8 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KSE 1061 HPA / BWVL 2 PA 13/FMA 1 06.08.12 19:15 1 8 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KSE 1063 Deutsche Rentenver. e.on Hanse 2 06.08.12 18:00 1 8 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Herren Verbandsliga

V 1020 Holsten Brauerei Gruner+Jahr 1 13.08.12 18:30 2 9 Stiefmütterchenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 1022 HHLA SG Stern 13.08.12 18:30 2 9 Vogelhüttendeich 136 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 1024 Kartoffel Matthies 1 Eurogate CTH 1 13.08.12 18:30 2 9 Memellandallee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Verbandsliga

V 2020 Lufthansa SV 1 PA 74 13.08.12 19:00 2 9 Borsteler Chaussee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 2022 Polizei Hamburg 1 Hauni 13.08.12 18:00 2 9 Grützmühlenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 2024 Zoll/HamburgWasser 1 HSU UNI Bundesw. 15.08.12 18:00 2 9 Billhorner Deich . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Landesliga Hammonia

LL 1008 NDR-Rothenbaum Reemtsma/Rapid 1 13.08.12 18:30 2 9 Max Brauer Allee Stadtpark Kickers

LL 1010 Signal/Iduna/Funk 1 Desy 13.08.12 18:15 2 9 Sportp. Hinschenf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

LL 1012 SG Airbus 1 Merkel/Freudenberg 13.08.12 18:00 2 9 Estebogen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Landesliga Hansa

LL 2008 Otto Hamburg 1 Panalpina 13.08.12 18:30 2 9 Grunewaldstraße 61 HamburgWasser/Zoll 1

LL 2010 Philips HCCR 13.08.12 18:00 2 9 Tribünenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

LL 2012 Globetrotter Commerzbank 13.08.12 18:00 2 9 Meiendorfer Str. 196 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Bezirksliga 1

BL 1008 Hapag Lloyd/VTG 1 Railion Hmb.Hafen 1 13.08.12 18:30 2 9 Ernst-Fischer DEK

BL 1010 LOK Justcom Feuerwehr Hamburg 13.08.12 20:00 2 9 Friedr.-Frank-Bogen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

BL 1012 Porath FC Hamburg Mitte 13.08.12 18:30 2 9 Rothenhäuser Damm . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Bezirksliga 2

BL 2008 Sparkasse Südholst Postbank Hamb. 13.08.12 18:00 2 9 An der Raa,Pinneberg TEREG

BL 2010 FC JBH Hamburg Airport 1 13.08.12 19:00 2 9 Öjendorfer Weg 80 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

BL 2012 Max Planck AOK Rhein./Hamburg 13.08.12 18:30 2 9 Max Brauer Allee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Alte Herren Staffel S1

AS 1020 Grün Weiß Kessler Eurogate CTH 2 13.08.12 19:00 2 9 Neusurenland . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 1022 Deutsche Bank 2 Hapag Lloyd/VTG 2 15.08.12 18:45 2 9 Legienstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 1024 UK Eppendorf SG Airbus 2 13.08.12 18:00 2 9 Sportplatzring . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Alte Herren Staffel S2

AS 2020 Wandsbek 07 HHA Hamburg Airport 2 13.08.12 18:30 2 9 Grunewaldstraße 61 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 2022 Weiß Blau Allianz 2 Polizei Hamburg 2 13.08.12 19:30 2 9 Lokstedter Steindamm . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 2024 Kartoffel Matthies 2 Otto Hamburg 3 13.08.12 19:00 2 9 Wichmannstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Senioren Staffel S1

SS 1008 SG Airbus 3 Reemtsma/Rapid 2 14.08.12 19:00 2 9 Estebogen Weiß Blau Allianz 4

SS 1010 Gruner+Jahr 2 Beiersdorf 2 13.08.12 19:00 2 9 Reinmüller . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SS 1012 Railion Hmb.Hafen 2 Bezirk Eimsb. 13.08.12 19:00 2 9 Am Turnplatz 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Senioren Staffel S2

SS 2008 Deutsche Bank 3 HamburgWasser/Zoll 2 13.08.12 18:45 2 9 Legienstraße Lufthansa SV 3

SS 2010 Signal/Iduna/Funk 2 Vattenfall SV 2 14.08.12 18:30 2 9 Sportp. Hinschenf. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SS 2012 Deutsche Telekom Polizei Hamburg 3 13.08.12 18:30 2 9 Marckmannstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Senioren Staffel A1

SA 1008 Bezirksamt Altona Evang.Stiftung 13.08.12 18:00 2 9 Kroonhorst BBF Langenfelde

SA 1010 Hamburg Airport 3 Golden Oldies 15.08.12 19:00 2 9 Rahmoor . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SA 1012 Kartoffel Matthies 3 Baubehörde 2 13.08.12 19:00 2 9 Kroonhorst . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel S1

KS 1020 Team o2 1 Frank Wagner Holding 13.08.12 19:45 2 9 Sportplatzring . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KS 1022 DAK-BITMARCK Martha Stiftung 13.08.12 18:00 2 9 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KS 1024 Deutscher Ring 2 e.on Hanse 1 15.08.12 18:00 2 9 Neusurenland . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel S2

KS 2020 Golden Predators ERGO sports Hamb. 1 15.08.12 19:30 2 9 Ulzburg-Süd, Schule Wandsbek 75/FAE

KS 2024 Team o2 2 Hansa Funk Taxi 1 13.08.12 19:15 2 9 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel A1

KA 1049 Still 1 APL Co Germany 13.08.12 18:00 1 9 Luisenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1050 HPA / BWVL 1 Aluminium Hamburg 13.08.12 18:00 1 9 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1051 Schön Klinik Eilbek SV Kravag 13.08.12 19:15 1 9 Luisenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1052 Deutscher Ring 1 Deutsche Bank 1 15.08.12 19:15 1 9 Neusurenland . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1053 BKK Mobil Oil KPMG 13.08.12 18:00 1 9 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1054 Oil Sasol Wax 13.08.12 18:00 1 9 Am Appenstedter Weg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel A2

KA 2049 Weiß Blau Allianz 1 HSH Nordbank 13.08.12 18:00 1 9 Lokstedter Steindamm . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2050 Aon United AK Barmbek 13.08.12 19:15 1 9 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2051 Stadtw.Norderstedt Budni 85 13.08.12 19:30 1 9 Lawaetzstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2052 Lufthansa SV 4 Ethicon 14.08.12 18:00 1 9 Borsteler Chaussee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2053 BP Europa SE Finanzbehörde 13.08.12 19:15 1 9 Luisenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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KA 2054 Protein United Lufthansa SV 2 13.08.12 19:00 1 9 Möllner Landstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel B1

KB 1049 Israel. Krankenh. BARCLAYCARD HAMB. 13.08.12 19:15 1 9 Reinmüller Fiat NL Hamburg

KB 1051 Innovas Elektro Söhrn 13.08.12 19:15 1 9 Memellandallee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1052 NKG Kala TurbinSinnerSchrader 13.08.12 18:00 1 9 Wolfgang Meyer Pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1053 HHA / Inter Hamburger Gerichte 1 13.08.12 18:00 1 9 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1054 Beiersdorf 1 Hamburg Messe 13.08.12 18:30 1 9 Tiefenstaaken . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel B2

KB 2010 Sogeti Diehl CM 13.08.12 18:00 2 9 Finksweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 2012 Blohm+Voss Indust. Team Fiege Hamburg 13.08.12 18:00 2 9 Wolfgang Meyer Pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 2014 FC ECL QCS 13.08.12 19:15 2 9 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 2016 Mankiewicz Süderelbe Riders 13.08.12 18:00 2 9 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel B3

KB 3057 Imtech Hamburg ALD / BDK 13.08.12 18:30 1 9 Friedrichshöh 2 ERGO sports Hamb. 3

KB 3058 CSAV Hamburg PWC Hbg. 13.08.12 19:15 1 9 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 3059 Otto Hamburg 5 Hillmann & Ploog 13.08.12 19:15 1 9 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 3060 Vattenfall SV 1 TERHELL 13.08.12 18:00 1 9 Luisenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 3061 Techniker Krankenk. Generali 1 13.08.12 18:30 1 9 Sportplatzring . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 3063 Rot-WeissLUV Polizei Hamburg 4 13.08.12 18:00 1 9 Gropiusring . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel B4

KB 4049 Otto Hamburg 2 Coloplast 13.08.12 19:15 1 9 Wolfgang Meyer Pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4050 DG Hyp Kühne+Nagel 13.08.12 19:15 1 9 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4051 IAT Baubehörde 1 13.08.12 19:00 1 9 Möllner Landstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4052 HanseMerkur ELANTAS 13.08.12 18:00 1 9 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4053 Hörmittel Closed GmbH 13.08.12 18:00 1 9 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4054 Zoll/HamburgWasser 2 Grimaldi 14.08.12 18:30 1 9 Billhorner Deich . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4087 HEK VBG Hamburg 13.08.12 18:45 1 9 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Alte Herren Staffel S

KHS 1008 Still 2 Germanischer Lloyd 15.08.12 18:00 2 9 Memellandallee Hamburger Gerichte 2

KHS 1010 Stadtreinigung BG36 13.08.12 19:00 2 9 Mittlerer Landweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHS 1012 SEB FC Hecke/HHA 1 13.08.12 19:30 2 9 Königskinderweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Kleinfeld Alte Herren Staffel A1

KHA 1008 Aug. Prien GDV-DL 13.08.12 18:00 2 9 Over/Bullenhausen Weiß Blau Allianz 3

KHA 1010 FC Hecke/HHA 2 Klinik Logistik 13.08.12 19:00 2 9 Ehestorfer Weg 14 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHA 1012 ERGO sports Hamb. 2 KKW Krümmel 13.08.12 19:00 2 9 WSV Tangstedt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Alte Herren Staffel A2

KHA 2008 Arge Baltic II Montblanc 13.08.12 19:30 2 9 Wolfgang Meyer Pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHA 2010 Jasper Flügelrad 13.08.12 19:00 2 9 Dockenhuden . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHA 2012 LGAN Rotation Meisenfrei 25.06.12 19:00 2 9 Manteuffelstraße 20 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0115

KHA 2051 SPX Norbert und Feigling 15.08.12 18:00 2 9 Langenharmer Weg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Senioren Staffel S

KSE 1065 Otto Hamburg 4 Generali 2 13.08.12 19:15 1 9 Gropiusring Bundesverkehrsbeh. 1

KSE 1067 PA 13/FMA 1 Shell Grasbrook 13.08.12 18:00 1 9 Reinmüller . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KSE 1069 e.on Hanse 2 HPA / BWVL 2 13.08.12 19:00 1 9 Mittlerer Landweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KSE 1071 HHA Deutsche Rentenver. 13.08.12 18:00 1 9 Memellandallee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Herren Verbandsliga

V 1026 Holsten Brauerei Kartoffel Matthies 1 20.08.12 19:15 2 10 Stiefmütterchenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 1028 SG Stern Gruner+Jahr 1 20.08.12 18:00 2 10 Winsener Str. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 1030 HHLA Eurogate CTH 1 20.08.12 18:30 2 10 Vogelhüttendeich 136 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Verbandsliga

V 2026 Zoll/HamburgWasser 1 Lufthansa SV 1 22.08.12 18:00 2 10 Billhorner Deich . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 2028 PA 74 Polizei Hamburg 1 20.08.12 18:00 2 10 Marckmannstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 2030 Hauni HSU UNI Bundesw. 20.08.12 18:30 2 10 Gammerweg 49 A . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Landesliga Hammonia

LL 1014 Desy Reemtsma/Rapid 1 23.07.12 19:00 2 10 Stiefmütterchenweg SG Airbus 1

LL 1016 NDR-Rothenbaum Stadtpark Kickers 20.08.12 18:30 2 10 Max Brauer Allee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

LL 1018 Merkel/Freudenberg Signal/Iduna/Funk 1 20.08.12 18:00 2 10 Rothenhäuser Damm . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Landesliga Hansa

LL 2014 HCCR Otto Hamburg 1 20.08.12 18:30 2 10 Perlstieg Commerzbank

LL 2016 Panalpina HamburgWasser/Zoll 1 20.08.12 18:30 2 10 Billhorner Deich . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

LL 2018 Globetrotter Philips 20.08.12 18:00 2 10 Öjendorfer Weg 80 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Bezirksliga 1

BL 1014 Feuerwehr Hamburg Hapag Lloyd/VTG 1 20.08.12 18:30 2 10 Tribünenweg Porath

BL 1018 FC Hamburg Mitte LOK Justcom 20.08.12 18:30 2 10 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Bezirksliga 2

BL 2014 Hamburg Airport 1 Sparkasse Südholst 22.08.12 19:30 2 10 Rahmoor Max Planck

BL 2016 Postbank Hamb. TEREG 20.08.12 19:00 2 10 Von Elmweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

BL 2018 AOK Rhein./Hamburg FC JBH 20.08.12 18:30 2 10 Kroonhorst . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Alte Herren Staffel S1

AS 1026 UK Eppendorf Grün Weiß Kessler 20.08.12 18:00 2 10 Sportplatzring . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 1028 Eurogate CTH 2 Deutsche Bank 2 20.08.12 18:45 2 10 Kroonhorst . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 1030 Hapag Lloyd/VTG 2 SG Airbus 2 20.08.12 19:00 2 10 Reinmüller . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Alte Herren Staffel S2

AS 2026 Kartoffel Matthies 2 Wandsbek 07 HHA 20.08.12 19:00 2 10 Wichmannstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 2028 Weiß Blau Allianz 2 Hamburg Airport 2 20.08.12 19:30 2 10 Lokstedter Steindamm . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 2030 Polizei Hamburg 2 Otto Hamburg 3 20.08.12 19:00 2 10 Grunewaldstraße 61 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Senioren Staffel S1

SS 1014 Beiersdorf 2 SG Airbus 3 20.08.12 17:45 2 10 Stiefmütterchenweg Railion Hmb.Hafen 2

SS 1016 Weiß Blau Allianz 4 Reemtsma/Rapid 2 20.08.12 18:00 2 10 Lokstedter Steindamm . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SS 1018 Bezirk Eimsb. Gruner+Jahr 2 20.08.12 18:00 2 10 Sportanl.Döhrnstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Senioren Staffel S2

SS 2014 Vattenfall SV 2 Deutsche Bank 3 20.08.12 18:45 2 10 Meiendorfer Str. 196 Deutsche Telekom

SS 2016 HamburgWasser/Zoll 2 Lufthansa SV 3 23.08.12 18:00 2 10 Billhorner Deich . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SS 2018 Polizei Hamburg 3 Signal/Iduna/Funk 2 20.08.12 18:00 2 10 Grunewaldstraße 61 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Senioren Staffel A1

SA 1014 Golden Oldies Bezirksamt Altona 20.08.12 19:15 2 10 Holsten Stadion Kartoffel Matthies 3

SA 1016 Evang.Stiftung BBF Langenfelde 20.08.12 19:30 2 10 Königskinderweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SA 1018 Baubehörde 2 Hamburg Airport 3 20.08.12 19:00 2 10 Legienstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel S1

KS 1026 Team o2 1 Deutscher Ring 2 20.08.12 18:15 2 10 Sportplatzring . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KS 1028 Frank Wagner Holding DAK-BITMARCK 20.08.12 19:15 2 10 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KS 1030 Martha Stiftung e.on Hanse 1 20.08.12 19:00 2 10 Gärtnerstraße 67 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel S2

KS 2026 Team o2 2 Golden Predators 20.08.12 19:45 2 10 Slomanstraße Hansa Funk Taxi 1

KS 2028 ERGO sports Hamb. 1 Wandsbek 75/FAE 20.08.12 17:45 2 10 WSV Tangstedt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel A1

KA 1055 Oil Still 1 20.08.12 18:00 1 10 Am Appenstedter Weg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1056 APL Co Germany HPA / BWVL 1 20.08.12 18:30 1 10 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1057 Aluminium Hamburg Schön Klinik Eilbek 20.08.12 18:00 1 10 Rüschweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1058 Deutscher Ring 1 SV Kravag 22.08.12 18:00 1 10 Neusurenland . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1059 Deutsche Bank 1 BKK Mobil Oil 22.08.12 18:45 1 10 Memellandallee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1060 Sasol Wax KPMG 20.08.12 18:00 1 10 Rahmwerderstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel A2

KA 2055 Protein United Weiß Blau Allianz 1 20.08.12 19:00 1 10 Möllner Landstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2056 HSH Nordbank Aon United 20.08.12 18:30 1 10 Neusurenland . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2057 AK Barmbek Stadtw.Norderstedt 20.08.12 18:00 1 10 Luisenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2058 Budni 85 Lufthansa SV 4 20.08.12 18:00 1 10 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2059 Ethicon BP Europa SE 20.08.12 18:00 1 10 Schulz.Süd Norderst. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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KA 2060 Lufthansa SV 2 Finanzbehörde 20.08.12 18:30 1 10 Borsteler Chaussee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel B1

KB 1055 Beiersdorf 1 Israel. Krankenh. 20.08.12 18:30 1 10 Tiefenstaaken Innovas

KB 1056 BARCLAYCARD HAMB. Fiat NL Hamburg 20.08.12 19:15 1 10 Wolfgang Meyer Pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1058 Elektro Söhrn NKG Kala 20.08.12 18:00 1 10 Memellandallee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1059 TurbinSinnerSchrader HHA / Inter 20.08.12 19:30 1 10 Sportplatzring . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1060 Hamburg Messe Hamburger Gerichte 1 20.08.12 19:15 1 10 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel B2

KB 2018 QCS Sogeti 20.08.12 19:15 2 10 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 2020 Diehl CM Blohm+Voss Indust. 20.08.12 19:15 2 10 Rüschweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 2022 Süderelbe Riders FC ECL 20.08.12 18:00 2 10 Lichtenauerweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 2024 Mankiewicz Team Fiege Hamburg 20.08.12 18:00 2 10 Slomanstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel B3

KB 3064 ERGO sports Hamb. 3 Imtech Hamburg 20.08.12 19:00 1 10 WSV Tangstedt Polizei Hamburg 4

KB 3065 ALD / BDK CSAV Hamburg 20.08.12 19:15 1 10 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 3066 PWC Hbg. Otto Hamburg 5 20.08.12 19:15 1 10 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 3067 Hillmann & Ploog Vattenfall SV 1 20.08.12 18:00 1 10 Gropiusring . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 3068 TERHELL Techniker Krankenk. 20.08.12 18:30 1 10 Beethovenstr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 3069 Rot-WeissLUV Generali 1 20.08.12 18:00 1 10 Ernst-Fischer . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel B4

KB 4055 Grimaldi Otto Hamburg 2 20.08.12 19:15 1 10 Wolfgang Meyer Pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4056 Coloplast DG Hyp 20.08.12 18:30 1 10 Luisenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4057 Kühne+Nagel IAT 20.08.12 18:00 1 10 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4058 Baubehörde 1 HanseMerkur 20.08.12 19:15 1 10 Luisenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4059 ELANTAS Hörmittel 20.08.12 19:45 1 10 Luisenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4060 VBG Hamburg Zoll/HamburgWasser 2 20.08.12 18:00 1 10 Oskar Kesslau Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 4088 Closed GmbH HEK 20.08.12 18:00 1 10 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Alte Herren Staffel S

KHS 1014 BG36 Still 2 20.08.12 19:00 2 10 Möllner Landstr. SEB

KHS 1016 Germanischer Lloyd Hamburger Gerichte 2 20.08.12 19:15 2 10 Reinmüller . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHS 1018 FC Hecke/HHA 1 Stadtreinigung 20.08.12 19:00 2 10 Ehestorfer Weg 14 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Kleinfeld Alte Herren Staffel A1

KHA 1014 Klinik Logistik Aug. Prien 20.08.12 18:00 2 10 Wolfgang Meyer Pl. ERGO sports Hamb. 2

KHA 1016 GDV-DL Weiß Blau Allianz 3 27.08.12 19:15 2 10 Lokstedter Steindamm . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHA 1018 KKW Krümmel FC Hecke/HHA 2 20.08.12 19:00 2 10 Silberberg/Geestha. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Alte Herren Staffel A2

KHA 2014 Flügelrad Arge Baltic II 20.08.12 18:30 2 10 Dockenhuden . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHA 2016 Montblanc Norbert und Feigling 20.08.12 18:00 2 10 Wolfgang Meyer Pl. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHA 2018 Rotation Meisenfrei Jasper 20.08.12 19:00 2 10 Gustav-Falke-Platz . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Senioren Staffel S

KSE 1002 Otto Hamburg 4 Bundesverkehrsbeh. 1 20.08.12 19:15 2 10 Gropiusring Deutsche Rentenver.

KSE 1004 PA 13/FMA 1 Generali 2 20.08.12 18:00 2 10 Reinmüller . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KSE 1006 e.on Hanse 2 Shell Grasbrook 20.08.12 19:00 2 10 Mittlerer Landweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KSE 1008 HHA HPA / BWVL 2 20.08.12 19:15 2 10 Memellandallee . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Herren Landesliga Hammonia

LL 1005 SG Airbus 1 Desy 30.07.12 18:00 1 1 Estebogen Merkel/Freudenberg 0096

LL 1014 Desy Reemtsma/Rapid 1 23.07.12 19:00 2 10 Stiefmütterchenweg SG Airbus 1

Herren Bezirksliga 2

BL 2027 TEREG AOK Rhein./Hamburg 18.06.12 18:00 1 5 Von Elmweg FC JBH 0428

BL 2033 Max Planck TEREG 30.07.12 18:30 1 6 Max Brauer Allee Hamburg Airport 1 0241

BL 2035 AOK Rhein./Hamburg Postbank Hamb. 30.07.12 18:00 1 6 Öjendorfer Weg 80 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0154

Senioren Staffel S1

SS 1001 Weiß Blau Allianz 4 SG Airbus 3 30.07.12 18:00 1 1 Lokstedter Steindamm Bezirk Eimsb. 0328

SS 1038 Gruner+Jahr 2 Weiß Blau Allianz 4 29.08.12 19:00 2 14 Waidmannstraße SG Airbus 3

SS 1040 Railion Hmb.Hafen 2 Reemtsma/Rapid 2 30.08.12 18:30 2 14 Stiefmütterchenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SS 1042 Beiersdorf 2 Bezirk Eimsb. 27.08.12 17:45 2 14 Stiefmütterchenweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Senioren Staffel S2

SS 2029 HamburgWasser/Zoll 2 Vattenfall SV 2 27.09.12 18:00 1 5 Billhorner Deich Signal/Iduna/Funk 2

SS 2037 Lufthansa SV 3 Signal/Iduna/Funk 2 29.08.12 18:00 1 7 Borsteler Chaussee Deutsche Bank 3

SS 2040 Deutsche Telekom HamburgWasser/Zoll 2 30.08.12 18:30 2 14 Billhorner Deich . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SS 2042 Polizei Hamburg 3 Vattenfall SV 2 27.08.12 18:00 2 14 Meiendorfer Str. 196 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Senioren Staffel A1

SA 1019 Baubehörde 2 Bezirksamt Altona 30.07.12 19:00 1 4 Reinmüller Evang.Stiftung 0201

Kleinfeld Herren Staffel S1

KS 1001 Team o2 1 DAK-BITMARCK 27.08.12 19:15 1 1 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KS 1025 Deutscher Ring 2 Team o2 1 01.08.12 18:00 1 5 Neusurenland . . . . . . . . . . . . . . . . . . . *

Kleinfeld Herren Staffel S2

KS 2017 ERGO sports Hamb. 1 Team o2 2 27.08.12 18:00 1 3 WSV Tangstedt Golden Predators

Kleinfeld Herren Staffel B1

KB 1020 NKG Kala Fiat NL Hamburg 30.07.12 19:15 1 4 Ernst-Fischer Elektro Söhrn 0215

Kleinfeld Herren Staffel B3

KB 3041 PWC Hbg. Polizei Hamburg 4 30.07.12 19:15 1 6 Ernst-Fischer Hillmann & Ploog 0132

Kleinfeld Herren Staffel B4

KB 4080 DG Hyp HEK 30.07.12 18:00 1 2 Am Neumarkt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0230
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Kleinfeld Alte Herren Staffel S

KHS 1013 Still 2 BG36 30.07.12 19:00 1 3 Möllner Landstr. SEB 0027

Kleinfeld Alte Herren Staffel A2

KHA 2005 LGAN Flügelrad 27.08.12 19:00 1 1 Manteuffelstraße 20 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHA 2029 Montblanc Flügelrad 30.07.12 18:00 1 5 Dockenhuden . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0083

Kleinfeld Senioren Staffel S

KSE 1058 Bundesverkehrsbeh. 1 Generali 2 30.07.12 19:15 2 17 Oskar Kesslau Platz HHA 0424

KSE 1060 Otto Hamburg 4 Shell Grasbrook 30.07.12 18:30 2 17 Gropiusring . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0218

KSE 1062 PA 13/FMA 1 HPA / BWVL 2 30.07.12 18:00 2 17 Memellandallee . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0274

KSE 1064 e.on Hanse 2 Deutsche Rentenver. 30.07.12 18:00 2 17 Mittlerer Landweg . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0053

KSE 1066 Generali 2 Otto Hamburg 4 27.08.12 18:00 2 18 Oskar Kesslau Platz Bundesverkehrsbeh. 1



9. City Nord Cup

Staffel A Staffel B

Tchibo 2 TEREG

Coloplast PWC

RWE DEA 2 RWE DEA 1

BWVL / HPA Postbank

Telefonica Tchibo 1

Zeit Gr. Ergebnis

17.00 A Tchibo 2  - Coloplast 0:1

17.11 B TEREG  - PWC 0:1

17.22 A RWE DEA 2  - BWVL / HPA 0:1

17.33 B RWE DEA 1  - Postbank 0:0

17.44 A Telefonica  - Tchibo 2 1:2

17.55 B Tchibo 1  - TEREG 0:2

18.06 A Coloplast  - RWE DEA 2 1:0

18.17 B PWC  - RWE DEA 1 0:2

18.28 A BWVL / HPA  - Telefonica 1:0

18.39 B Postbank  - Tchibo 1 0:0

 - 

18.50 A Tchibo 2  - RWE DEA 2 5:0

19.01 B TEREG  - RWE DEA 1 0:3

19.12 A Coloplast  - BWVL / HPA 1:0

19.23 B PWC  - Postbank 0:1

19.34 A RWE DEA 2  - Telefonica 0:0

19.45 B RWE DEA 1  - Tchibo 1 0:0

19.56 A BWVL / HPA  - Tchibo 2 0:1

20.07 B Postbank  - TEREG 1:1

20.18 A Telefonica  - Coloplast 0:4

20.29 B Tchibo 1  - PWC 0:1

 - 

20.45 HF 1 Coloplast  - Postbank (0:0) 1:2 n.S.

20.56 HF 2 Tchibo 2  - RWE DEA 1 (0:0) 2:1 n.S

21.15 End Postbank  - Tchibo 2 0:3

Paarung



Tabellen Vorrunde Staffel A

Punkte Platz

1 Tchibo 2 x x 0 : 1 5 : 0 1 : 0 2 : 1 8 : 2 9 2

2 Coloplast 1 : 0 x : x 1 : 0 1 : 0 4 : 0 7 : 0 12 1

3 RWE DEA 2 0 : 5 0 : 1 x : x 0 : 1 0 : 0 0 : 7 1 5

4 BWVL / HPA 0 : 1 0 : 1 1 : 0 x : x 1 : 0 2 : 2 6 3

5 Telefonica 1 : 2 0 : 4 0 : 0 0 : 1 x : x 1 : 7 1 4

Tabellen Vorrunde Staffel B

Punkte Platz

1 TEREG x x 0 : 1 0 : 3 1 : 1 2 : 0 3 : 5 4 4

2 PWC 1 : 0 x : x 0 : 2 0 : 1 1 : 0 2 : 3 6 3

3 RWE DEA 1 3 : 0 2 : 0 x : x 0 : 0 0 : 0 5 : 0 8 1

4 Postbank 1 : 1 1 : 0 0 : 0 x : x 0 : 0 2 : 1 6 2

5 Tchibo 1 0 : 2 0 : 1 0 : 0 0 : 0 x : x 0 : 3 2 5

Endplazierungen

1. Tchibo 2

2. Postbank

3. Coloplast

3. RWE DEA 1

5. BWVL / HPA

6. PWC

7. TEREG

8. Tchibo 1

9. Telefonica

10. RWE DEA 2

Tore1 2 3 4 5

Tore1 2 3 4 5
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Email: info@bsv-Hamburg.de <mailto: info@bsv-hamburg.de>
Internet : www.BSV-Hamburg.de

Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am: 03.08.2012
___________________________________________________________________________

Wir nehmen Abschied von

Herrn Heiner Möller

der am 23.06 2012 verstorben ist.

Nachruf vom Handballausschuss

Heiner war ein sehr geschätztes Mitglied im Ausschuss und ein guter Freund, der
uns immer in guter Erinnerung bleiben wird.

Wir werden sein freundliches Wesen und seine unverwechselbare Art vermissen.

Seiner Familie wünschen wir von ganzem Herzen viel Kraft und Mut die kommende
schwere Zeit zu bewältigen.



1. Protokoll der Spartenversammlung Handball vom 26. Juni 2012
( siehe Anlage )

2. ECSG 2013 in Prag

Wir möchten noch einmal an die europäischen Betriebssportmeisterschaften 2013
in Prag erinnern :
Im Juni 2013 ( 19.06 – 23.06 ) finden in Prag die europäischen
Betriebssportmeisterschaften statt.
Vorregistrierung bis spätestens Juni 2012. Meldung bis Oktober 2012
Wir möchten gern auch mit einigen Hamburger Mannschaften vertreten sein.
Falls eine BSG keine Mannschaft zusammen bekommt, möchten wir z.B. im
Herrenbereich ein Team Hamburg Ü40 melden.
Dies ist natürlich im Damenbereich auch möglich. Also bei Interesse bitte beim
Handballausschuss melden. Wir werden das dann mit den Spartenleitern zusammen
koordinieren ( http://ecsg2013.eu/ ) Hier kann auch das Bulletin 01/2011 Prag mit allen
Informationen eingesehen werden.

Der Handballausschuss



Protokoll der Spartenversammlung Handball vom 26. Juni 2012

Beginn: 17.00 Uhr Ende: 17.55 Uhr

TOP 1. Begrüßung
TOP 2. Rückblick 2011/2012
TOP 3. Aussprache Rückblick 2011/2012
TOP 4. Entlastung des Spielausschusses
TOP 5. Neuwahl des Spielausschusses
TOP 6. Wahl des Einspruchausschusses
TOP 7. Vorschau Serie 2012/2013
TOP 8. Verschiedenes

Anwesenheit: Stephan Rath (Ergo), Oliver Zabel (Generali), Rüdiger Meischt (Haspa),
Frank Potzkai (Landes/Kra/Mer), Manfred Markussen (Letzter Heller),
Siegfried Eisenhauer (Lufthansa), Alfred Holdhoff (OTTO),
Arne Stegger (Vattenfall)
vom Handballausschuss: Michael Dollinerg (Allianz/Commerzbank),

Horst Maack (Axel Springer)
Reiner Melcher (Holsten-Brauerei)

Vom Präsidium: Helga Fülscher (Sportreferentin)

TOP 1. Reiner Melcher begrüßt die anwesenden 9 Vertreter der Sparten von den 16 BSG‘en
sowie Helga Fülscher vom Präsidium und bittet die Anwesenden sich von den
Plätzen zu Ehren von Heiner Möller zu erheben, der am 23.6.2012 verstorben ist.

TOP 2. Es wurde bei den Damen mit 5 Mannschaften und bei den Herren in 2 Gruppen mit
je 5 bzw. 4 Mannschaften gespielt. Leider mussten wir 2 Mannschaften vom
laufenden Wettbewerb wegen dreimaligem Nichtantreten streichen.
Wir mussten während der laufenden Saison keine Strafe gegen Spieler aussprechen.
Der Berufungsausschuss musste auch nicht einberufen werden.
Es wurden insgesamt ca. 80 Punkt- und Pokalspiele in 5 Hallen in Hamburg
gespielt. Diese Spiele wurden von 20 Schiedsrichtern (15 gehörten einer BSG an)
geleitet. Insgesamt wurden 18 Spiele, das sind ca. 22 %, wegen Mangels an
Spielerinnen bzw. Spielern am jeweiligen Samstagvormittag abgesagt. Der
Ausschuss musste kurzfristig auch 3 Spiele wegen Samstagsarbeit der beantragenden
BSG vom Spielplan nehmen.
Dieses alles wurde im Handballausschuss von den Herren Dollinger, Maack
Melcher gemanagt.
Die Meister und Pokalsieger des Jahres 2011/2012 waren:
Hamb.Meister bei den Damen die BSG Allianz/HSHN
Hamb.Meister bei den Herren die BSG Holsten-Brauerei
Hamb.Pokalsieger bei den Damen die BSG Ergo
Hamb.Pokalsieger bei den Herren die BSG Holsten-Brauerei
Pokalsieger der Trostrunde der Damen die SG Otto/NDR/VSH
Pokalsieger der Trostrunde der Herren die VSH

Absteiger aus der A-Klasse Herren ist die BSG Allianz/Commerzbank
Aufsteiger in die A-Klasse der Herren ist die BSG Generali

TOP 3. Oliver Zabel sprach den Pokalwettbewerb an. Sie hatten in der ersten Runde
ihr Spiel abgesagt und sind dadurch auch nicht in die Trostrunde gelangt. Seine
Frage zielte darauf ab, ob nicht trotzdem die Mannschaft im laufenden Pokal der
Trostrunde spielen könnte. Dieses wurde von dem Vorsitzenden verneint, denn die
Statuten und so ist es im Sondermitteilungsblatt des jeweiligen Jahres enthalten,



lassen dies nicht zu. Es könnten ja Mannschaften gegen starke Gegner absagen und
wären trotzdem weiterhin im B-Wettbewerb.
Arne Stegger kam auf die Ansetzungen in den Ferien zu sprechen, weil er der
Auffassung war, dass die meisten Spiele dort abgesagt worden seien. Darauf
Antwortete Michael Dollinger, dass dies nur 2 mal vorgekommen ist.
Arne Stegger bedankte sich beim Ausschuss, dass er sehr flexibel auf viele Wünsche
der BSG’n eingegangen ist, insbesondere bei kurzfristigen Verlegungen.

TOP 4. Reiner Melcher gibt die Versammlungsleitung an Helga Fülscher ab, die dann um die
Entlastung des Handballausschusses bat.
Der Ausschuss wurde einstimmig durch die anwesenden BSG``en Entlastung für die
Spielzeit 2011/2012 erteilt.

TOP 5. Bei den Wahlen für die nächsten 2 Jahre stellten sich die Herren Michael Dollinger,
Horst Maack und Reiner Melcher wieder zur Verfügung.
Aus der Versammlung gab es keine weiteren Vorschläge,
Dann fragte Helga Fülscher ob per Akklamation gewählt werden kann oder aber
Einzelabstimmung gewünscht wird.
Die anwesenden Spartenmitglieder stimmten einstimmig per Akklamation für die
bisherigen Ausschussmitglieder.
Somit sind Michael Dollinger, Horst Maack und Reiner Melcher für weitere 2 Jahre
gewählt.
Helga Fülscher gab die Versammlungsleitung an Reiner Melcher zurück.

TOP 6. Jetzt brauchen wir 3 Personen für den Einspruchausschuss.
Reiner Melcher schlug vor, die bisherigen weiterhin in den Ausschuss zu wählen.
Nach befragen der Sportkameraden Eisehnhauer (LSV), Holdhoff (OTTO) und
Stegger (VSH), ob sie weiterhin dem Berufungsausschuss angehören würden und
die 3 Sportkameraden ihr Einverständnis erklärt hatten nahm Reiner Melcher die
Wahl vor. Sie wurden einstimmig gewählt.

TOP 7. In der Vorschau für die kommende Handballsaison 2012/2013 wird es
5 Damenmannschaften und 7 Herrenmannschaften geben. Nicht mehr
gemeldet haben als Mannschaft die Herren von Haspa und Lufthansa.
Sie bleiben als BSG erhalten und werden mit anderen BSG``en eine Spielgemein-
schaft bilden. Dadurch wird es bei den Herren nur noch eine Staffel geben.
Wir vom Handballausschuss hoffen, dass auch in der kommenden Saison keine
größeren Probleme im Spielbetrieb auftreten werden.

TOP 8. Arne fragt nach wie es jetzt mit der Europameisterschaft für das kommenden Jahr
in Prag aussieht. Michael Dollinger erklärt, dass bei den Herren +40 die bisherigen
Zusagen zurückgezogen haben. Aber er hätte eventuell 6 Spieler der Allianz aus
Köln. Bei den Damen sieht es zur Zeit so aus, dass Allianz/HSHN wohl fahren wird.
Michael verspricht dass er sich darum kümmern wird. Prag nächstes Jahr ist
Vom 19.6. bis 23.6.2013.
Reiner Melcher spricht die anwesenden Vertreter auf das Mixedturnier am
15. September in der Halle Steilshoop an. Es werden wohl die BSG’en
VSH/OTTO, Ergo, Allianz, Holsten, Landes/Kra/Mer und eventuell Generali in
Verbindung mit Jungheinrich Damen daran teilnehmen. Auch dieses wird in den
nächsten Wochen geklärt.
Helga Fülscher bedankt sich bei den anwesenden Vertretern der BSG``en und
dankt dem Spielausschuss für seine geleistete Arbeit und wünscht ihm für die
kommenden Spielzeit weiterhin ein gutes Händchen.
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Spielausschuss Kegeln

8. Matjes-Turnier 2012

Wieder ist ein Jahr vorbei und wir haben am 23.06.2012 unser 8. Matjes-
Turnier in Glückstadt ausgetragen.

Es war wieder ein voller Erfolg. 22 Mannschaften hatten sich angemeldet
und sind auch gekommen.

Hiefür danken wir Euch Allen von ganzem Herzen.

Es ist nicht einfach in der heutigen Zeit Kegler zu motivieren für 60 Wurf
nach Glückstadt zu fahren, aber in der Stadt war ja auch Jubel, Trubel,
Heiterkeit und der „Wettergott“ spielte auch einigermaßen mit.

Deshalb waren bei der Siegerehrung um ca. 17,00 Uhr auch noch gut 100
Keglerinnen und Kegler und Gäste anwesend. Auch hierfür danken wir Euch.

Wir möchten uns noch bei unserem diesjährigen Sponsor, der BSG Pinguin,
ganz herzlich bedanken sowie bei den Wirtsleuten und Karen (der Bedienung).
Wir haben uns wieder sehr wohl gefühlt.

Der Termin für das Jahr 2013 steht auch schon fest. Die Stadt Glückstadt
hat die Matjeswochen um eine Woche vorverlegt, dass heißt am

15.06.2013

findet das 9.Matjes-Turnier statt.
Ich hoffe, Ihr meldet wieder fleißig, denn Glückstadt ist eine Reise wert.

Wir wünschen Euch einen schönen Sommer, schöne Ferien und bleibt Alle
gesund und munter.

Bis zum nächsten Jahr

G U T H O L Z
Barbara Pott
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8. Matjes - Turnier

Kegeln im Tivoli

Glückstadt, den 23. Juni 2012

Mannschaftswertung Herren
Herren Ergebnis Name Höchstholz Platz

Lufthansa 1 1834 Henning Reimers 473 1
Deutsche Bank 1 1833 Wilfried Rabe 473 2
Vattenfall 1 1830 Jürgen Winter 466 3
SV Rapid 1 1825 Klaus Wilkens 468 4
Deutsche Bank 2 1816 Monika Hassner 458 5
BSW 1 1813 Horst-Michael Schulze 471 6
Postamt 13 1 1811 Peter Lehmann 455 7
Pinguin 1 1810 Dennis Wülfken 472 8
Euler Hermes 1 1806 Peter Pahnke 460 9
HSK 2 1796 Erika Stoppel 455 10
HSK 1 1794 Jörg Schulz 478 11
Deutsche Bank 3 1783 Jürgen Hartmann 451 12
Hochbahn 1 1781 Karl-Heinz Schlorke 463 13
SV Rapid 2 1742 Ronald Apitzsch 445 14
Elbe-Sport 1 1737 Kurt Scharke 460 15
Pinguin 2 1734 Dieter Stahn 450 16
Lufthansa 2 1720 Khalil Balbisi 438 17
Postamt 50 1 1707 Sven Meins 444 18
Postamt 13 2 1706 Hans-Werner Einfeldt 465 19
Signal Iduna 1 1678 Irmtraud Hamann 430 20
Deutsche Bank 4 1669 Elise Függert 437 21
VHH 1 1651 Gerd Franke 438 22

Höchstholz Herren Einzel: Höchstholz Damen Einzel:

Jörg Schulz 478 Monika Hassner 458

Wanderpokal

Matjes
Turnier
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VHH 1 Euler Hermes 1 Pinguin 1

Name Holz Name Holz Name Holz

1 Björn Heitmann 427 Heinz Kutschke 442 Hans Körting 435

2 Ruth Mrohs 361 Peter Pahnke 460 Benni Wülfken 443

3 Christine Mrohs 425 Walter Teepe 456 Dennis Wülfken 472

4 Gerd Franke 438 Marietta Faden 448 Jörg Wülfken 460

Gesamtergebnis 1651 Gesamtergebnis 1806 Gesamtergebnis 1810

Platz 22 Platz 9 Platz 8

Pinguin 2 Elbe-Sport 1 BSW 1

Name Holz Name Holz Name Holz

1 Bärbel Harms 413 Tilmann Engelhardt 423 Rolf Siefke 469

2 Brigitte Roese 431 Wolfgang Ehrhardt 428
Horst-Michael
Schulze

471

3 Dieter Horchler 440 Herrmann Müller 426 Peter Görtz 424

4 Dieter Stahn 450 Kurt Scharke 460 Jürgen Heyer 449

Gesamtergebnis 1734 Gesamtergebnis 1737 Gesamtergebnis 1813

Platz 16 Platz 15 Platz 6

SV Rapid 1 SV Rapid 2 Hochbahn 1

Name Holz Name Holz Name Holz

1 Karin v. Remmen 452 Heike Voss 418 Angela Umbach 453

2 Ingrid Hauschildt 439 Ronald Apitzsch 445 Karl-Heinz Schlorke 463

3 Klaus Wilkens 468 Horst Komorowsky 440 Uwe Witt 428

4 Wolfgang Singer 466 Jürgen Fanslow 439 Mile Smolcic 437

Gesamtergebnis 1825 Gesamtergebnis 1742 Gesamtergebnis 1781

Platz 4 Platz 14 Platz 13

Postamt 50 1 Postamt 13 1 Postamt 13 2

Name Holz Name Holz Name Holz

1 Harald Kurzweg 410 Jürgen Schaefer 451 Werner Hoffmann 423

2 Christa Kurzweg 421 Günther Niebuhr 452 Jens Moß 420

3 Heinz Plathe 432 Jürgen Grabowski 453 Giacomo Spagnal 398

4 Sven Meins 444 Peter Lehmann 455 Hans-Werner Einfeldt 465

Gesamtergebnis 1707 Gesamtergebnis 1811 Gesamtergebnis 1706

Platz 18 Platz 7 Platz 19
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Deutsche Bank 1 Deutsche Bank 2 Deutsche Bank 3

Name Holz Name Holz Name Holz

1 Peter Münzel 453 Monika Hassner 458 Jürgen Hartmann 451

2 Lothar Frankowski 442 Uwe Veen 444 Karl-Heinz Rosinski 446

3 Ralf Diedrichsen 465 Klaus Müller 457 Gisela Zorn 445

4 Wilfried Rabe 473 Marlene Kohrt 457 Dirk Lehrbaß 441

Gesamtergebnis 1833 Gesamtergebnis 1816 Gesamtergebnis 1783

Platz 2 Platz 5 Platz 12

Deutsche Bank 4 Signal Iduna 1 Vattenfall 1

Name Holz Name Holz Name Holz

1 Anneliese Eggert 401 Dania Olsen 429 Jürgen Winter 466

2 Elise Fügert 437 Irmtraud Hamann 430 Arno Radtke 453

3 Vera Kaduk 401 Brigitte Francke 408 Bernd Fürstenberg 447

4 Monika Selvert 430
Hans-Joachim
Müller

411 Detlef Tesche 464

Gesamtergebnis 1669 Gesamtergebnis 1678 Gesamtergebnis 1830

Platz 21 Platz 20 Platz 3

Lufthansa 1 Lufthansa 2 HSK 1

Name Holz Name Holz Name Holz

1 Wolfgang Mengel 455 Monika Sick 428 Elke Knuth 439

2 Henning Reimers 473 Monika Schultz 418 Felix Kröning 442

3 Peter Bludau 450 Gregor Brose 436 Carl Stoppel 435

4 Andreas Masuch 456 Khalil Balbisi 438 Jörg Schulz 478

Gesamtergebnis 1834 Gesamtergebnis 1720 Gesamtergebnis 1794

Platz 1 Platz 17 Platz 11

HSK 2

Name Holz Name Holz Name Holz

1 Uwe Böker 440

2 Erika Stoppel 455

3 Florian Schiller 452

4 Werner Krause 449

Gesamtergebnis 1796 Gesamtergebnis 0 Gesamtergebnis 0

Platz 10 Platz Platz
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Gruppeneinteilung Spielserie 2012/2013

Klasse S 1 Klasse S 2

ERGO sports 1 Deutsche Bank 1
Vattenfall 1 Postamt 13 1
Postamt 50 1 ERGO sports 2
Lufthansa 1 H S K 1
Allianz 1 SV Rapid 1
Hochbahn 1 Pinguin 1

Oberliga 1 Oberliga 2

Allianz 3 Blau-Weiß-Rot 1
Lufthansa 2 Allianz 2
BSW 1 Ethicon 1
Hochbahn 2 Flowserve 1
HSK 2 Lufthansa 3
SV Rapid 2 Deutsche Bank 2

Klasse A 1 Klasse A 2

Elbe Sport 1 Signal Iduna 2
Pinguin 2 Deutsche Bank 3
SV Rapid 3 BAT Hamburg 2
Signal Iduna 1 Postamt 13 2
BAT Hamburg 1 Eppendorf AG 1
Deutsche Bank 4 Commerzbank 1

Klasse B 1

Ethicon 2
Hochbahn 3
H S K 3
Eppendorf AG 2
Commerzbank 2
VHH Bergedorf 1
Vattenfall 2

G U T H O L Z
Spielausschuß Kegeln
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Leichtathletik - Ausschuss

INHALTSVERZEICHNIS : 1) Mitteilungen des LA-Ausschusses

2) Einladung Abendsportfest SV Rot-Gelb Hamburg

3) Einladung Hamburger Meisterschaften

4) Ausschreibung 11. Wittenseer Quelle Stadtparkstaffel

5) Ergebnisse BSV-Mannschafts-Cup*

6) Ergebnisse NDR-Stundenlauf*

7) Serienwertung BSV-Sommer-Cup
* = Ergebnisse nur im Internet-VMB

ZUR ERINNERUNG / TERMINE

Mittwoch, 25.07. 8. Hammer Park – Lauf / Philips LG
Start Kurzstrecke : 18.30 Uhr !!! / Start 10 Km : 19.00 Uhr !!!

Dienstag, 31.07. Abendsportfest SV Rot-Gelb Hamburg / Jahnkampfbahn

Sonnabend, 11.08. Hamburger Meisterschaften, 1. Tag / Jahnkampfbahn

Mittwoch, 15.08. Hamburger Meisterschaften, 2. Tag / Jahnkampfbahn

Mittwoch, 29.8. Hohenbuchenlauf / ERGOsports + Vattenfall

HAMBURGER MEISTERSCHAFTEN / MEISTERSCHAFTSQUALIFIKATION
Gemäß Leichtathletik-Ordnung ist Voraussetzung für Teilnahme bei den Hamburger Meisterschaften
am 11. und 15. August 2012 ein Start auf der Bahn ab dem ersten Bahnsportfest des Jahres. In die-
sem Jahr : Bahneröffnungssportfest am 11. April 2012. Der Start muss jedoch nicht in dem Wettbe-
werb erfolgt sein, für den zu den Meisterschaften gemeldet wird. Neben den Bahnsportfesten wird
auch die Teilnahme an den Veranstaltungen des BSV-Sommer-Cups sowie beim Hallensportfest als
Meisterschaftsqualifikation gewertet.
Bei den folgenden Veranstaltungen besteht noch die Möglichkeit zur Erlangung der Meisterschafts-
qualifikation : Hammer Park – Lauf (25. Juli) und Abendsportfest SV Rot-Gelb Hamburg (31.07.). Bei
fehlender Meisterschaftsqualifikation kann aK (ohne Meisterschaftswertung) gestartet werden.

29. Int. Airport Race Hamburg
Für Hamburgs Betriebssport-Leichtathleten gilt wie für alle Sportfreunde, die am Sonntag, dem
2. September 2012 um den Hamburger Flughafen laufen wollen : Rechtzeitige Anmeldung sichert
einen der begehrten Startplätze ! Online-Anmeldungen unter www.airportrace.de



Sportverein Rot-Gelb Hamburg von 1926 e.V.
*Hausanschrift: Suhrenkamp 71 -77 * 22335 Hamburg*

e-mail-adresse: rot-gelb-hamburg@shell.com

Einladung zu einem Abendsportfest des SV Rot-Gelb Hamburg

TERMIN: Dienstag, 31.Juli 2012

ORT: J a h n k a m p f b a h n / Stadtpark

WETTBEWERBE : Damen und Herren, alle AK
100m / 800m / 3.000m / 10.000m / 4x100m / 4x400m
Weitsprung / Diskus / Speer
Kinderlauf : 1 Runde/400m oder 2 Runden/800m – ab Jahrg. 2001

Austragungsbestimmungen
Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der LO des BSV Hamburg durchgeführt. Teilnahmeberech-
tigt sind Aktive der Kl. I und – bei getrennter Wertung – der Kl.II, die im Besitz eines gültigen LA-Startpasses
sind sowie Seniorinnen/Senioren des DLV.

In allen Laufwettbewerben finden Zeitläufe statt. In den technischen Wettbewerben erreichen jeweils die sechs
Vorkampfbesten einer AK-Wertung die Endkämpfe.

MELDUNGEN : Internet-Meldung bis Donnerstag 26. Juli 2012, 23.00 Uhr – http://athleticon.bsvhh.de

STARTGELD : 1,50 Euro je Start. Nachmeldungen : Aufgeld 1,50 je Start, Kinderlauf : ohne Startgeld
Überweisung des Startgeldes: Nach dem Bahnabschluss-Sportfest 2012 (21.09.2012) wer-
den die BSG´en über die an den BSV Hamburg zu entrichtenden Startgelder für sämtliche
B S V - Bahnsportfeste sowie Bahnsportfeste der BSG´en der Sommersaison 2012 infor-
miert. Vorab bitte keine Einzugsermächtigungen erteilen bzw. Überweisungen tätigen !

ALLGEMEINES

Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art.
Zulässig sind nur Spikes mit max. 6mm-Dornen.
Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2012.
Auszeichnungen : Urkunden (auf Anforderung) für Sieger und Platzierte
10.000m : für Rundenzähler sind die Aktiven verantwortlich !
Kampfrichter bzw. Helfer aus dem Kreise der teilnehmenden BSG´en sind herzlich willkommen !
Falls Rückfragen, bitte Kontakt aufnehmen zu Karoline Fürgut, 040/6324-6620
Meldungen Kinderlauf : E-Mail an K.Fürgut-Scharley@shell.de

Z E I T P L A N ABENDSPORTFEST SV Rot-Gelb Hamburg / 31. Juli 2012

Uhr Lauf Weit Speer Diskus
18.00 100m / D+H

18.15 D, alle AK / M-M45 D, alle AK / M-M45 M50-80

18.30 Kinderläufe

18.45 800m / D+H

19.00 4x100m / D+H

19.15 3.000m / D+H M50-80 M50-M80 D, alle AK
M-M45

19.45 4x400m / D+H

20.00 10.000m / D+H
_________________________________________________________________________________________________

SV ROT-GELB SHELL / LEICHTATHLETIK gen.: LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS
gez. Caroline Fürgut gez. orlo



Einladung zu den Hamburger

BSV – Leichtathletik-Meisterschaften 2012

TERMIN 1. TAG : Sonnabend, 11. August 2012 / Beginn 14.00 Uhr

TERMIN 2. TAG : Mittwoch, 15. August 2012 / Beginn 17.45 Uhr

ORT : J a h n k a m p f b a h n / Stadtpark

WETTBEWERBE 1. TAG / Sonnabend, 11. AUGUST 2012

wJ, Damen,alle AK : 50m (ab W50) / 100m / 800m / 5.000m
Hoch / Diskus / Speer

mJ, Männer, M30-M45 : 100m / 200m / 800m / 5.000m
Weitsprung / Kugel / Speer

M50-M80 : 50m /100m / 200m / 800m / 5.000m
Weitsprung / Hochsprung / Diskus

4 x 100m : Frauen, Männer und Senioren M50

Kinderläufe : 1 Runde (400m) / 2 Runden (800m) : 2001 und jünger

WETTBEWERBE 2. TAG / Mittwoch, 15. August 2012

wJ, Damen, alle AK : 200m / 10.000m / Weitsprung / Kugel
mJ, Männer, M30-M45 : 400m / 1.500m / 10.000m / Hochsprung / Diskus
M50-M80 : 400m / 1.500m / 10.000m / Kugel / Speer

AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN
Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der Leichtathletik-Ordnung des BSV
Hamburg ausgetragen. Teilnahmeberechtigt sind Aktive der Klasse I, die im Besitz eines
gültigen Leichtathletik-Startpasses sind.

Kinderläufe : startberechtigt sind Kinder von BSV-Leichtathleten, 1 Runde oder 2 Runden
nach Wunsch der Nachwuchstalente

Meisterschaftsqualifikation : gemäß LO ist Voraussetzung für die Teilnahme an den BSV-
Meisterschaften im Sommer ein Start auf der Bahn ab dem ersten Bahnsportfest des Jahres,
in diesem Jahr : Bahneröffnung am 11.04.2012. Hinweis : der Start muss nicht in dem Wett-
bewerb erfolgt sein, für den zu den Meisterschaften gemeldet wird. Die Teilnahme an den
Veranstaltungen des BSV-Sommer-Cups sowie beim Hallensportfest wird ebenfalls als Mei-
sterschaftsqualifikation gewertet ! Aktive der Kl.II sowie Aktive ohne Meisterschaftsqualifika-
tion können sich außer Konkurrenz an den Wettbewerben beteiligen.

Voraussetzung für die Durchführung eines Meisterschaftswettbewerbs ist die erfolgreiche
Teilnahme von mindestens drei Aktiven einer AK bzw. einer zusammengefassten AK.

Zusammenlegung von AK : ist eine Zusammenlegung von AK erforderlich (weniger als drei
Aktive in einer AK), so wird grundsätzlich die ältere AK mit der nächstjüngeren AK zusam-
mengelegt. Ausnahmen : unterschiedliche Gewichte, Zeitplan.

In den technischen Disziplinen sowie im Weitsprung, die nach dem Zeitplan für mehrere
AK gemeinsam durchgeführt aber getrennt gewertet werden, qualifizieren sich jeweils die
sechs Vorkampfbesten einer AK-Wertung für die Endkämpfe.



HAMBURGER MEISTERSCHAFTEN 2012

Hochsprung : Anfangshöhen nach Wunsch der Teilnehmer/innen.

Die Laufwettbewerbe werden, soweit es die Zahl der Teilnehmer zulässt, getrennt nach AK
durchgeführt (Ausnahme : 10.000m). Über 200m und 400m finden Zeitläufe statt. Bei großer
Teilnehmerzahl werden über 100m Vor- und Endläufe durchgeführt. Die Uhrzeit für ggf. er-
forderliche Endläufe wird am Veranstaltungstag bekannt gegeben.

Startnummern : es gelten die Startnummern der Sommersaison 2012.

MELDUNGEN : Internet-Meldung unter athleticon.bsvhh.de bis Montag, 6. August 2012,
23:00 Uhr

Meldung für Kinderläufe und Kampfrichter :
E-Mail an administrator@bsvhh.de

Nachmeldungen an den Veranstaltungstagen sind möglich !
Je Start ist dann jedoch ein erhöhtes Startgeld zu zahlen !

STARTGELD : 1,50 € je Einzelwettbewerb und Staffel
5,-- € bei Nachmeldung an den Veranstaltungstagen
Kinderläufe : kein Startgeld !

Bezahlung des Startgeldes : Nach dem Bahnabschluss-Sportfest werden die BSG´en über
die an den BSV Hamburg zu entrichtenden Startgelder für sämtliche Bahnsportfeste der
Sommersaison 2012 informiert. Vorab bitte keine Einzugsermächtigungen erteilen bzw.
Überweisungen tätigen !

AUSZEICHNUNGEN : BSV-Meisterschaftsmedaillen für die drei Erstplatzierten der AK-
Wertungen.

KAMPFRICHTER : bei der Meldung von 5 Aktiven ist ein Kampfrichter, bei 10 und mehr
Aktiven sind zwei Kampfrichter bzw. Helfer zu stellen, die ¼ Std. vor Veranstaltungsbeginn
zur Verfügung stehen sollten ! Für den 10.000m-Lauf am 15. August sind die Aktiven für
Rundenzähler verantwortlich !

HAFTUNG : für Schäden jeglicher Art wird vom Veranstalter keine Haftung übernommen.

SPIKES : zulässig sind nur Spikes mit maximal 6mm-Dornen.

Getränke-Service :

Der Leichtathletik-Ausschuss im BSV Hamburg wünscht unseren Sportlerinnen und
Sportlern viel Erfolg bei den Hamburger Betriebssport-Leichtathletikmeisterschaften
2 01 2 !

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS
gez. orlo



HAMBURGER B S V - LEICHTATHLETIK-MEISTERSCHAFTEN 2012

1. TAG – SONNABEND, 11. AUGUST 2012 / JAHNKAMPFBAHN

Z E I T P L A N

UHR mJ, M ,M30-M45 M50-M80 wJ, D, alle AK

13.45 ------------------------------- Einteilung der Kampfrichter -------------------------

14.00 - 50m 50m(ab W50)

14.15 100m 100m 100m

14.15 Weit - -

14.30 - Hoch Hoch

14.30 800m 800m 800m

15.00 ------------------------------------- Kinderläufe ----------------------------------------

15.15 Speer Weit Speer

15.30 5000m

16.00 200m - -

16.15 - 200m Diskus

16.30 Kugel 5000m -

16.45 - Diskus -

17.00 4x100m 4x100m 4x100m

17.15 5.000m - - -
___________________________________________________________________

Änderungen des Zeitplans nach Eingang der Meldungen vorbehalten !

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS



HAMBURGER B S V – LEICHTATHLETIK-MEISTERSCHAFTEN 2012

2. TAG – MITTWOCH, 15. AUGUST 2012 – JAHNKAMPFBAHN

Z E I T P L A N

UHR mJ, M,M30-M45 M50-M80 wJ, D, alle AK

17.30 -------------------------- Einteilung der Kampfrichter -----------------------------

17.45 --------------------------- 400m ----------------------------- -

18.00 Diskus Kugel 200m

18.15 ------------------------- 1500m ----------------------------- Weit

18.45 Hoch - - -

18.45 ------------- 10.000m / Damen, alle AK + Herren, über 42 Minuten --------

19.15 - Speer Kugel

20.00 -------------------------- 10.000m / Herren, unter 42 Minuten -------------------
___________________________________________________________________

10.000 m : die Aktiven sind für Rundenzähler verantwortlich !

Änderungen des Zeitplans nach Eingang der Meldungen vorbehalten !

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS



11.

STADTPARKSTAFFEL

Veranstalter : Laufwerk Hamburg e.V, Hoheluftchaussee 42, 20253 Hamburg,
Tel. 040/27808777, info@laufwerk-hamburg.de

Termin : Sonntag, 7. Oktober 2012

Start : Marathon (42,195 Km) Einzel und Staffel : 10.00 Uhr auf der Jahnkampfbahn

Ziel : Jahnkampfbahn, Zielschluss 15.00 Uhr

Startberechtigung:
Marathon : Frauen und Männer ab Jahrgang 1994 und älter
Kinderlauf : Jahrgang 2000 und jünger
Staffel : keine Altersbeschränkung

Anmeldung : Die Anmeldung ist ausschließlich online möglich unter
www.laufwerk-hamburg.de

Anmeldeschluss :
23.9.2012 . Nachmeldungen sind noch bis zum 5.10. im Laufwerk,
Hoheluftchaussee 22, möglich. Die Nachmeldegebühr beträgt 5 Euro.
Am Veranstaltungstag sind keine Nachmeldungen mehr möglich.

Startgeld Läufer und Läuferinnen :
Anmeldung bis 31.7.2012 : 30 Euro
Anmeldung bis 23.9.2012 : 35 Euro

Startgeld Staffeln :
Anmeldung bis 31.7.2012 : 55 Euro
Anmeldung bis 23.9.2012 : 60 Euro

Staffeln : 5 Läufer bilden eine Staffel.
Die Wechsel erfolgen auf der Jahnkampfbahn.
Männerstaffel : 5 Männer oder 4 Männer und 1 Frau
Frauenstaffel : 5 Frauen
Mixedstaffel : 2 Männer und 3 Frauen oder umgekehrt

Startnummernausgabe :
Ab Donnerstag, 4.10. im Laufwerk und am Veranstaltungstag ab8.00 Uhr auf
der Jahnkampfbahn.

Umkleiden : Jahnkampfbahn, mit Duschmöglichkeiten

Anreise : Vor der Jahnkampfbahn bestehen keine Parkmöglichkeiten. Wir empfehlen die
Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln.



B S V - Mannschafts-Cup

Dienstag, 19. Juni 2012 – Jahnkampfbahn

E r g e b n i s s e
D a m e n Platz/Punkte

gesamt

100m 1. Rietzke, Marion 75 Polizei 13,5 Sek. 1. 3
2. Matzke, Svenja 78 Philips LG 14,4 2. 2
3. Reis, Beate 49 Philips Seniorinnen 19,1 3. 1

Speer 1. Schilling, Christiane 74 Polizei 20,10 m 1. 6
2. Möller, Meike 40 Philips LG 17,86 2. 4
3. Jeschke, Annegret 55 Philips Seniorinnen 8,96 3. 2

400 1. Rietzke, Marion 75 Polizei 68,6 Sek. 1. 9
2. Müller, Uschi 47 Philips Seniorinnen 110,0 2. 4
- --- Philips n.a. 2. 4

Weit 1. Rietzke, Marion 75 Polizei 4,42 m 1. 12
2. Matzke, Svenja 78 Philips LG 3,51 2. 6
3. Reis, Beate 49 Philips Seniorinnen 2,84** 3. 5

Hoch 1. Langer-Wl., Sabine 83 Polizei 1,30 m 1. 15
2. Matzke, Svenja 78 Philips LG 1,30 2. 8
3. --- Philips Seniorinnen n.a. 3. 5

Kugel 1. Langer-Wl., Sabine 83 Polizei 7,96 m 1. 18
2. Möller, Meike 40 Philips LG 6,14 2. 10
3. Jeschke, Annegret 55 Philips Seniorinnen 5,43 3. 6

5.000 m 1. Mölleken, Daniela 78 Philips LG 21:13,9 Min. 1. 13
2. Lehmann, Martina 80 Polizei 23:00,2 2. 20
3. Müller, Uschi 47 Philips Seniorinnen 29:58,6 3. 7

4 x 100 m 1. Lehmann/Störling/
Langer/Rietzke

Polizei 59,1 Sek. 1. 23

2. Jeschke/Biel*(NDR)/Müller/
Reis

Philips Seniorinnen 114,3 3. 9

- --- Philips LG n.a. 2. 13

1. und damit Siegerinnen BSV-Mannschafts-Cup 2012 / Damen :

Polizei 2 3 Punkte

2. Philips LG 1 3 Punkte

3. Philips LG / Seniorinnen 9 Punkte



BSV-Mannschafts-Cup 2012

Männer / Senioren M50 Platz/Punkte
gesamt

100 m 1. Herz, Stefan 90 Polizei 12,3 Sek. 1. 6
2. Tode, Dennis 84 NDR 12,4 2. 5
3. Dümmler, Claus 65 RASI 06 14,0 3. 4
4. Einfeldt, Theodor 42 Cl.Peters Sen.M50 14,8 4. 3
5. Rittmeister, Lutz 59 Philips Sen.M50 14,9 5. 2
6. Stäcker, Frank 64 Philips 15,3 6. 1

800 m 1. Herz, Stefan 80 Polizei 2:20,5 Min. 1. 12
2. Rittmeister, Lutz 59 Philips Sen.M50 2:38,0 3. 7
3. Kohlmann, Carsten 65 NDR 2:38,3 2. 9
4. Stäcker, Frank 64 Philips LG 2:54,0 5. 4
5. Sievert, Frank 66 RASI 06 2:58,3 4. 6
6. Kühl, Bernd*

(Elbe-Sport)
46 Cl.Peters Sen M50 3:09,2 5. 4

Speer 1. Kasprzyk, Norbert 63 NDR 44,61 m 2. 15
2. Matzke, Herwig 72 Philips LG 38,42 3. 9
3. Knaack, Thomas 81 Polizei 34,19 1. 16
4. Einfeldt, Theodor 42 Cl.Peters Sen.M50 32,75 5. 7
5. Jeschke, Heinz 55 Philips Sen.M50 25,44 3. 9
6. Sievert, Jürgen 30 RASI 06 10,52 5. 7

400 m 1. Podlech, Marc 85 Polizei 56,3 Sek. 1. 22
2. Kohlmann, Carsten 65 NDR 68,9 2. 20
3. Stäcker, Frank 64 Philips LG 70,5 3. 13
4. Rüttermann, Matthias 67 RASI 06 72,3 4. 10
5. Kühl, Bernd*

(Elbe-Sport)
46 Cl.Peters Sen.M50 73,5 6. 9

6. Jeschke, Heinz 55 Philips Sen.M50 75,1 4. 10

Weitsprung 1. Herz, Stefan 90 Polizei 5,24 m 1. 28
2. Kasprzyk, Norbert 63 NDR 5,09 2. 25
3. Matzke, Herwig 72 Philips LG 4,92 3. 17
4. Steuber, Larry*

(ERGOsports)
46 Philips Sen.M50 4,66** 4. 13

5. Eddelbüttel, Manfred 39 Cl.Peters Sen.M50 4,46** 5. 11
6. Dümmler, Claus 65 RASI 06 3,44 5. 11

Hochsprung 1. Tode, Dennis 84 NDR 1,60 m 2. 31
2. Thoma, Christian 78 Polizei 1,55 1. 33
3. Matzke, Herwig 72 Philips LG 1,45 3. 21
4. Jeschke, Heinz 55 Philips Sen.M50 1,35 4. 16
5. Rüttermann, Matthias 67 RASI 06 1,30 5. 13
6. Einfeldt, Theodor 42 Cl.Peters Sen.M50 1,10 6. 12

Kugel 1. Steuber, Larry*
(ERGOsports)

46 Philips Sen.M50 9,91 m 3. 22

2. Knaack, Thomas 81 Polizei 9,21 1. 38
3. Kasprzyk, Norbert 63 NDR 8,57 2. 35
4. Eddelbüttel, Manfred 39 Cl.Peters Sen.M50 8,46 5. 15
5. Sievert, Frank 66 RASI 06 8,07 5. 15
6. Lemkau, Niels*

(HEK)
65 Philips LG 6,79 3. 22



BSV-Mannschafts-Cup 2012

Männer / Senioren M50 Platz/Punkte
gesamt

Diskus 1. Knaack, Thomas 81 Polizei 32,02 m 1. 44
2. Steuber, Larry*

(ERGOsports)
46 Philips Sen.M50 28,80 3. 27

3. Tode, Dennis 84 NDR 28,58 2. 39
4. Einfeldt, Theodor 42 Cl.Peters Sen.M50 21,45 5. 18
5. Rüttermann, Matthias 67 RASI 06 20,50 6. 17
- --- Philips LG n.a. 4. 22

5000m 1. Woithe, Thomas 78 Polizei 17:46,3 Min. 1. 50
2. Rittmeister, Lutz 59 Philips Sen.M50 18:35,7 3. 32
3. Lemkau, Niels*

(HEK)
65 Philips 19:33,2 4. 26

4. Thimm, Erich 51 NDR 21:45,3 2. 42
5. Hartwigsen, Fred 52 Cl.Peters Sen.M50 22:36,7 5. 20
- --- RASI 06 n.a. 6. 17

4 x 100 m 1. Herz/Knaack/Dankers/
Thoma

Polizei 51,3 Sek. 1. 56

2. Schulz/Sievert/
Rüttermann/Dümmler

RASI 06 51,9 5. 22

3. Thimm/Kasprzyk/
Kohlmann/Tode

NDR 52,6 2. 46

4. Martin*(Polizei)/Trümper
*(Airbus)/Meier/Stäcker

Philips LG 57,5 4. 29

5. Ansen*(DAK)/Jeschke/
Ostwald/Rittmeister

Philips Sen.M50 65,5 3. 34

6. Kühl*(Elbe-Sport)/
Matthiessen*(FA Bl.)/
Dally*(S.Iduna)/Einfeldt

Claudius Peters
Sen.M50

71,9 6. 21

* = Team-Gäste
Anmerkung Wertung Männer/Senioren M50 : es erfolgte gemeinsame Wertung in allen Disziplinen
jedoch mit folgendem „Senioren-Bonus“ : Kugel 6,00 Kg, Diskus 1,5 Kg sowie Standweitsprung
(**= doppelte Weite Standweitsprung).

Endstand BSV-Mannschafts-Cup Männer/Senioren M50 :

Gesamt-
wertung Männer Sen.M50

1. Polizei 5 6 Punkte 1.

2. N D R 4 6 Punkte 2.

3 Philips LG 3 4 Punkte 1.

4. Philips LG 2 9 Punkte 3.

5. RASI 06 2 2 Punkte 4.

6. Claudius Peters 2 1 Punkte 2.



BSV-Mannschafts-Cup 2012

Einlageläufe

1 0 0 m

Männer 1. 139 Dally, Peter 35 SV Signal Iduna 17,3 Sek.
2. 069 Behrens, Ralph 54 Lufthansa SV 18,4

4 0 0 m
Frauen 1. 125 Lupke, Anne 80 ERGOsports 75,8 Sek.

Männer 1. 081 Trümper, Michael 66 Airbus SG 66,4

8 0 0 m
Frauen 1. 125 Lupke, Anne 80 ERGOsports 2:44,3 Min.

Männer 1. 107 Gabius, Rainer 48 Vattenfall 2:39,5
2. 204 Wolff, Helmuth 42 FA Blankenese 3:27,7

5 0 0 0 m
Frauen 1. 125 Lupke, Anne 80 ERGOsports 18:51,1 Min.

2. 259 Glöde, Jutta 63 Lufthansa SV 20:03,9
3. 327 Lehmer, Nicole 76 Deutsche Bank 25:35,2

Männer 1. 088 Ansen, Hans-Jürgen 50 DAK 20:16,0
2. 106 Scharf, Dietmar 68 SV Signal Iduna 22:00,5
3. 602 Martin, Dirk 77 Polizei 23:00,2
4. 136 Meier, Manfred 40 Philips LG 25:06,1
- 031 Stäcker, Frank 64 Philips LG dnf

F.d.R.: Leichtathletik-Ausschuss
gez. orlo



11. NDR-Stundenlauf – 12. Juni 2012 - Jahnkampfbahn

E r g e b n i s s e

Herren

Platz StNr Name, Vorname JG BSG Meter Platz AK
1 525 Dierk, Jens-Uwe 1964 Philips LG 15.098 1 M45
2 56 Jeschke, Heinz 1955 Philips LG 14.285 1 M55
3 82 Krastev, Ulli 1969 Bacardi 13.923 1 M40
4 584 Kubina, Peter 1963 Gast 13.910 - M45
5 102 Stäcker, Frank 1964 Philips LG 13.620 2 M45
6 196 Spijker, Rüdiger 1960 ERGOsports 13.420 1 M50
7 343 Knaack, Tobias 1975 HH-Hochschulen 13.250 1 M35
8 112 Thimm, Erich 1951 NDR 12.970 1 M60
9 399 Rönsch, Michael 1964 SV Rot-Gelb 12.780 3 M45
10 460 Schröder, Folke 1971 ERGOsports 12.620 2 M40
11 440 Haubrich, Gerhard 1943 Philips LG 11.565 1 M65
12 192 Schrum, Nils 1966 ERGOsports 10.960 4 M45
13 526 Rinio, Luca-Felix 2000 Philips LG 10.200 1 MJ

29 Haacker, Kai 1963 Philips LG n.a. M45
93 Lemkau, Niels 1965 HEK n.a. M45

Damen

Platz StNr Name, Vorname JG BSG Meter Platz AK
1 125 Lupke, Anne 1980 ERGOsports 14.892 1 W30
2 120 Parge, Sabine 1964 Telekom 12.035 1 W45
3 18 Kleinemeyer, Dagmar 1956 HEK 11.608 1 W55
4 455 Drübert, Nadja 1982 Fahrradladen Altona 11.301 2 W30
5 105 Hagemann, Anna 1947 SV Rot-Gelb 10.820 1 W65
6 514 Köhn, Erika 1956 NDR 10.210 2 W55
7 476 Fuhr, Karin 1941 Gast 10.020 - W70

Teams

Platz StNr Name, Vorname JG BSG Meter Platz F/M/X

1
583 Reuschlein, Katja 1978 Beiersdorf

16.180 1 X573 Rütze, Martin 1977 Beiersdorf

2
90 Jeschke, Ottmar 1958 HH-Hochschulen

15.160 2 X506 Hanisch, Johanna 1986 HH-Hochschulen

3
76 Belau, Monika 1954 Airbus SG

14.143 3 X75 Bartels, Ronald 1962 Airbus SG

BSG NDR
gez. Sabine Biel



BSV-Sommer-Cup 2012

1. Bramfelder See / NDR

2. City Nord / ERGOsports+Vattenfall

3. Wedel / Elbe-SportELBE-Sport

4. Hammer Park / Philips LG

5. Hohenbuchen / Vattenfall+ ERGOsports

Serienwertung - Zwischenstand nach 3 Veranstaltungen

Punkte : 3 Starts : schlechteste Ergebnis gestrichen, 1 Start : Platzierung verdoppelt

Kurz - Damen

AK PlatzSt.-Nr. Name, Vorname JG BSG 1 2 3 4 5 Punkte

wJ 1 322 Eis, Mareike 97 DESY 1 1 ~ 2

2 221 Tilch, Hanna 99 HPA 2 ~ 1 3

WH 1 84 Schächinger, Melina 89 Bacardi 1 ~ ~ 2

581 Priebe, Mareike 96 Polizei ~ 1 ~ 2

3 571 Jeschke, Lena Marie 93 HH-Hochsch. ~ 2 ~ 4

W30 1 200 Tyroff, Sandra 80 ERGOsports 1 ~ ~ 2

2 244 Strauchmann, Maraike 81 HEK 2 1 ~ 3

3 231 Keitel, Catarina 81 HH-Hochsch. 3 2 ~ 5
 

W40 1 288 Becker, Barbara 71 Rot-Gelb Shell 1 1 1 3

2 218 Reiher, Nicole 71 HPA 2 3 ~ 5

239 Ahrens, Maike 68 HEK 3 2 ~ 5

4 335 Schitnik, Claudia 69 HPA 4 4 2 6

W45 1 185 Dreller, Hilke 64 ERGOsports 1 1 ~ 2

2 309 Ralfs, Andrea 66 Biesterfeld 2 3 1  3

3 240 Eckert, Ingeborg 65 HEK ~ 2 ~ 4

4 293 Kirchner, Viviane 64 Signal Iduna 3 4 ~ 7

W50 1 507 Wohlers, Regina 59 HH-Hochsch. ~ 1 1 2

2 197 Stahlbock, Astrid 59 ERGOsports 1 2 ~ 3

3 570 Jeschke, Susanne 58 HH-Hochsch. ~ 3 ~  6

24 Biel, Sabine 61 ~ 4 2 6

W55 1 215 Lohstroh, Ellen 57 HPA 1 1 1 2

2 325 Bartels, Petra 53 Deutsche Bank 2 ~ ~ 4



W70 1 458 Clausen, Sylvia 40 ERGOsports ~ 1 ~ 2

Kurz - Männer

AK PlatzSt-Nr. Name, Vorname Jg BSG 1 2 3 4 5 Punkte

mJ 1 214 Koring, Florian 99 HPA 1 1 1 2

2 336 Sens, Hendrik 98 HPA 2 2 2 4

3 284 Semke, Lukas 97 Zoll 3 3 3 6

4 220 Schitnik, Luca 99 HPA 4 4 4   8

5 217 Reiher, Fabian 98 HPA 5 ~ ~ 10

496 Balfanz, Finn-Jonathan 99 HPA ~ 5 5 10

7 526 Rinio, Luca-Felix 2000 Philips ~ 6 ~ 12

8 237 Ahrens, Julian 99 HEK 6 7 ~ 13

MH 1 247 Herbold, Martin 87 HSU HH 1 1 ~ 2

2 518 Tietz, Marcus 88 HSU HH ~ 2 ~   4

3 184 Bunke, Marco 85 ERGOsports 2 4 ~ 6

516 Peisis, Thore 90 HSU HH ~ 3 ~ 6

M30 1 275 Lieske, Christoph 81 Philips 1 ~ ~ 2

  

M35 1 607 Lumpp, Michael 73 Philips ~ ~ 1 2

M40 1 461 Thiede, Frank 71 ERGOsports ~ 1 ~ 2

392 Hegemann, Bernd 68 Gruner & Jahr 1 2 1   2

3 459 Melde, Christian 69 ERGOsports ~ 3 ~ 6

M45 1 426 Stypmann, Michael 63 Polizei 1 1 1 2

2 497 Förschner, Michael 65 HPA ~ 2 ~   4

3 312 Schadlowski, Olaf 66 Biesterfeld 2 4 2 4

580 Priebe, Markus 66 Polizei ~ 3 ~ 6

579 Heinsohn, Bernd 66 Berenberg ~ 5 3 8

M55 1 190 Marquardt, Volker 57 ~ 1 ~ 2

310 Reinking, Ernst 53 Biesterfeld ~ ~ 1 2

  

M60 1 433 Winter, Rainer 49 ERGOsports 1 ~ ~ 2

2 153 Peters, Günther 49 Airbus 2 ~ 1 3

302 Wolter, Friedrich 52 Vattenfall 3 1 2 3

4 349 Steck, Siegfried 48 Haspa 4 2 4 6

604 Basteck, Reiner 51 Philips ~ ~ 3 6

6 346 Becker, Wolfgang 51 Haspa 5 3 ~ 8

7 11 Matthiessen, Uwe 49 FA Blanken. 6 4 5 9

M65 1 7 Kühl, Bernd 46 Elbe-Sport ~ 1 1 2

2 329 Ahrens, Claus-Werner 44 Dt. Ring 1 2 ~ 3

3 35 Horlamus, Klaus 47 Polizei HH 2 3 2 4

M70 1 204 Wolff, Helmuth 42 FA Blanken. 1 1 2 2

2 136 Meier, Manfred 40 Philips ~ 2 1 3

3 12 Winkel, Horst 40 FA Blanken. 2 3 3 5



4 464 Bartels, Fritz 38 FA Blanken. ~ 4 ~ 8

M 80 1 278 Matthies, Hans-Joachim 30 Philips 1 1 ~ 2

2 345 Andersen, Olaf 26 Haspa ~ 2 1   3

Lang - Damen

AK PlatzSt-Nr. Name, Vorname Jg BSG 1 2 3 4 5 Punkte

WH 1 506 Hanisch, Johanna 86 HH-Hochschulen ~ 1 ~ 2

2 229 Flammer, Katharina 92 HH-Hochsch. 1 2 ~ 3

3 230 Haffner, Laura 92 HH-Hochsch. 2 3 ~ 5

4 441 Eich, Janna 85 TK 4 ~ 2 6

543 Bley, Marie-Louise 84 Airbus ~ 5 1 6

6 527 Preuss, Mareike 86 Polizei ~ 4 ~ 8

7 206 Huschke, Julia 88 Flughafen 3 6 ~ 9

315 Winter, Stephanie 83 Biesterfeld 6 ~ 3 9

9 588 Schulze, Stephanie 83 Airbus ~ ~ 5 10

10 208 Weber, Julia 89 HH-Airport 5 8 ~ 13

403 Mallwitz, Katharina 83 Signal Iduna ~ 9 4 13

12 539 Henke, Katrin 92 Bacardi ~ 7 ~ 14

  

W30 1 125 Lupke, Anne 80 ERGOsports 1 1 ~ 2

603 Lehmann, Martina 80 Polizei ~ ~ 1 2

3 117 Stähler, Sonja 79 Polizei 2 2 ~ 4

4 145 Recht, Janette 81 HSH-Nordbank 3 ~ ~ 6

590 Gerlach, Grit 79 BKK Mobil ~ ~ 3 6

6 235 Ahrens, Janet 79 Hapag Lloyd 4 ~ ~ 8

568 Roesner, Sandra 78 HSU HH ~ 4 ~ 8

521 Seifert, Ria 78 Laufwerk ~ 6 2 8

9 135 Mölleken, Daniela 78 Philips 5 ~ ~ 10

455 Drübert, Nadja 82 Fahrradladen Al. ~ 5 ~ 10

11 400 Hahn, Miriam 80 Signal Iduna 8 3 ~ 11

12 86 Weiß, Meike 80 Bacardi 6 ~ ~ 12

13 334 Reckewerth, Regina 81 Feuerwehr 7 ~ ~ 14

  

W35 1 326 Hennecke, Anke 76 Deutsche Bank 1 1 1 2

2 256 Krispin, Marion 73 Laufwerk 2 2 ~ 4

3 537 Fiehring, Yvonne 74 BKK Mobil ~ 3 2 5

4 267 Beu, Sylvie 74 OTTO 3 ~ 3 6

5 324 Fischer, Birgit 77 DESY 4 ~ ~ 8

364 Roggenthien, Sabine 76 Justiz HH ~ 4 4 8

7 327 Lehmer, Ilona 76 Deutsche Bank 6 5 5 10

8 191 Müller, Ilona 76 ERGOsports 5 6 6 11

9 531 Lucas, Doris 75 Skinfit ~ 7 ~ 14

609 Zöllich, Maribel 76 OTTO ~ ~ 7 14

W40 1 77 Giesen, Britta 71 Airbus 1 1 ~ 2

2 198 Suckstorff 69 ERGOsports 2 ~ ~ 4

520 Jalass, Frauke 72 Laufwerk ~ 2 ~ 4

535 Koring, Dagmar 68 Vattenfall ~ 3 1 4

5 158 Heinsohn, Christin 68 Berenberg 3 4 2 5



6 282 Bugiel, Dr.Britta 69 Gruner & Jahr 4 ~ ~ 8

457 Schroten, Melanie 70 ELBE-Sport ~ ~ 4 8

8 258 Schierau, Marlen 69 Laufwerk 5 5 ~ 10

9 386 Weigert, Elizabeth 70 OTTO 9 8 3 11

10 385 Timm, Martina 70 OTTO 6 6 ~ 12

11 354 Meißner, Ulrike 71 HSU HH 7 ~ ~ 14

12 379 Schliephake, Katrin 68 NDR 8 7 ~ 15

13 508 Erndl, Angelika 69 Laufladen ~ 9 ~ 18

W40 14 223 Händler, Angela 68 Hochbahn 10 10 ~ 20

15 330 Geisweid, Silke 70 Deutscher Ring ~ 11 ~ 22

16 180 Kahlbohm, Ulrike 69 ELBE-Sport 11 12 ~ 23

  

W45 1 259 Glöde, Jutta 63 Lufthansa 1 ~ ~ 2

509 Lewerenz-Koll., Sabine 64 Laufladen ~ 1 ~ 2

3 152 Mohnsame, Andrea 67 Airbus 2 ~ ~ 4

4 323 Eis, Marianne 64 DESY 3 3 2 5

5 277 Mansfeld-Stiegert, Ulrike 67 Philips 4 2 ~ 6

369 Berels, Marika 63 Lufthansa 5 ~ 1 6

7 380 Bornmann, Kerstin 67 OTTO ~ 6 3 9

8 120 Parge, Sabine 64 Dt.Telekom 6 4 ~ 10

9 172 Rolf, Manuela 63 Deutscher Ring 7 5 ~ 12

10 240 Eckert, Ingeborg 65 HEK 9 ~ 4 13

11 544 Peukert, Katharina 64 Laufladen ~ 7 ~ 14

12 382 Ihling, Anke 65 OTTO 8 ~ ~ 16

512 Gebauer, Nicole 67 Hapag Lloyd ~ 8 ~ 16

14 511 Fähnemann, Martina 67 Hapag Lloyd ~ 9 ~ 18

15 176 Finnern, Liane 66 DG-HYP 10 10 ~ 20

  

W50 1 186 Ewers, Dorit 61 ERGOsports 1 1 ~ 2

2 340 Brose, Silke 62 HH-Hochsch. 3 2 1 3

3 281 Bühler-Becker, Heidi 61 Gruner & Jahr 2 ~ ~ 4

4 504 Kaussler, Claudia 61 Hochbahn ~ 4 2 6

575 Kersten, Ines 62 NDR ~ 3 ~ 6

6 270 Pieconka, Antje 59 OTTO 4 ~ ~ 8

160 Rohde, Sabine 59 Berenberg 5 ~ 3 8

8 542 Lüders, Susanne 59 Beiersdorf ~ 5 ~ 10

9 234 König, Monika 56 Haspa 6 ~ ~ 12

W55 1 233 Klug, Rita 54 Haspa 1 ~ ~ 2

2 18 Kleinemeyer, Dagmar 56 HEK 2 1 ~ 3

406 Glismann, Angela 57 TÜV-Nord ~ 2 1 3

4 401 Kamlage, Frauke 56 Signal Iduna 3 3 ~ 6

W60 1 561 Sagert, Erika 52 Hapag Lloyd ~ 1 ~ 2

  

W65 1 105 Hagemann, Anna 47 Rot-Gelb Shell 1 1 1 2

  

W70 1 476 Führ, Karin 41 Gast/Shell ~ 1 1 2

Lang - Männer



AK PlatzSt-Nr. Name, Vorname JG BSG 1 2 3 4 5 Punkte

MJ 1 33 Siemers, Patrick 98 Philips 1 1 ~ 2

MH 1 232 Thieben, Florian 92 HH-Hochsch. 1 ~ ~ 2

2 342 Kiehl, Thorsten 84 HH-Hochsch. 2 1 ~ 3

3 517 Schrader, Florian 90 HSU HH ~ 2 ~ 4

4 435 Szczepaniak, Niklas 95 Berenberg 4 5 1 5

5 540 Lüders, Christopher 94 Beiersdorf ~ 3 ~ 6

6 307 Winkelmann, Lionel 83 Airbus 3 4 ~ 7

M30 1 387 Wittmar, Johannes 81 OTTO 1 1 ~ 2

596 Gäbler, Vinzent 82 Lufthansa ~ ~ 1 2

3 248 Papenfuß, Ulf 79 HSU HH 2 ~ ~ 4

252 Wichmann, Oliver 81 Gaden ~ 2 ~ 4

5 171 Ahrens, Hans-Björn 79 Dt.Ring 3 ~ ~ 6

555 Winter, Christian 81 ERGOsports ~ 3 ~ 6

7 123 Dörheit, Christian 79 HPA 4 ~ ~ 8

8 246 Donaubauer, Julian 81 HSU HH 7 ~ 2 9

9 85 Schreiner, Benedikt 79 Bacardi 5 6 ~ 11

10 328 Rewel, Thomas 78 Deutsche Bank 6 ~ ~ 12

11 295 Hering, Christian 78 TÜV-Nord 8 4 ~ 12

338 Haberkorn, Lars 78 HW ~ 10 3 13

13 156 Tiemann, Sebastian 78 Airbus 11 5 ~ 16

395 Vollmer, Stefan 82 Still ~ 8 ~ 16

15 241 Jakobs, Gerrit 78 HEK 10 7 ~ 17

16 420 Hofmann, Markus 82 TK 9 ~ ~ 18

17 377 Willsch, Pascal 78 Lufthansa 12 9 ~ 21

18 228 Birkefeld, Tim 80 HH-Hochsch. 13 ~ ~ 26

19 163 Spardel, Holger 79 BVI 14 ~ ~ 28

  

M35 1 111 Heemcke, Alexander 76 NDR 1 ~ ~ 2

573 Rütze, Martin 77 Beiersdorf ~ 1 ~ 2

587 Schleret, Jean-Charles 74 Airbus ~ ~ 1 2

4 428 Stübs, André 75 Airbus 2 ~ ~ 4

608 Rehr, Christoph 76 Gruner & Jahr ~ ~ 2 4

6 296 Polster, Malte 76 TÜV-Nord 3 2 ~ 5

7 536 Skerka, Michael 73 Vattenfall ~ 3 ~ 6

8 431 Bozyakali, Can 74 Philips 4 ~ ~ 8

9 343 Knaack, Tobias 75 HH-Hochsch. 5 4 ~ 9

250 Schottenhaml, Andreas 75 Gaden 6 ~ 3 9

300 Hauto, Nick 75 Vattenfall 7 5 4 9

12 452 Schubert, Ralph 73 Hapag Lloyd ~ 6 ~ 12

13 439 Gebert, Claus 75 Innovas 8 8 ~ 16

14 166 Warzecha, Christoph 76 CPAG 10 7 ~ 17

15 413 Binder, Holger 74 NDR/Gast 9 ~ ~ 18

16 413 Bender, Tobias 74 DG-HYP 11 ~ ~ 22

298 Friedrich, Michael 73 Vattenfall 13 9 ~ 22

18 162 Krauß, Alexander 76 BVI 12 ~ ~ 24

  

M40 1 47 Lambracht, Gerald 70 Stern ~ 1 ~ 2

2 91 Zielinski, Dieter 72 Hapag Lloyd 2 ~ ~ 4



3 78 Giesen, Frank 70 Airbus SG 1 5 ~ 6

18 Glasenapp, Jan 71 Philips 3 ~ ~ 6

606 Trost, Arne 71 FA Blanken. ~ ~ 3 6

6 352 Zampich, Oliver 71 HEK 4 3 ~ 7

432 Seliger, Niels-Michael 71 Tchibo 5 2 ~ 7

8 82 Krastev, Ulli 69 Bacardi 7 4 ~ 11

9 427 Dobrick, Heiko 69 Laufladen 6 ~ ~ 12

10 209 Buchholz, Uwe 68 Generali 8 6 ~ 14

225 Hrouda, Peter 72 Hochbahn 13 ~ 1 14

12 394 Ollik, Sven 72 Still 14 ~ 2 16

13 243 Plümer, Ralf 71 HEK 9 ~ ~ 18

106 Scharf, Dietmar 68 Signal Iduna 18 14 4 18

15 419 Voß, Ingo 72 Laufwerk 11 8 ~ 19

M40 16 283 Pape, Thomas 72 Zoll 10 ~ ~ 20

460 Schröder, Folke 71 ERGOsports ~ 10 ~ 20

18 170 Leisner, Stephan 69 Deutsche Bank 12 9 ~ 21

19 317 Aalto, Jukka 69 BP-Oil 17 7 ~ 24

339 Haberkorn, Michael 69 HW ~ 12 ~ 24

21 276 Manke, Dirk 71 Philips 15 11 ~ 26

529 Krause, Jan 70 Gruner & Jahr ~ 13 ~ 26

23 538 Dürrling, Stephan 69 Airbus ~ 21 6 27

24 313 Schorcht, Marco 72 Biesterfeld 29 24 5 29

25 418 Müller, Karsten 69 Laufwerk 16 ~ ~ 32

530 Sietz, Andreas 68 Siemens ~ 16 ~ 32

27 253 Doll, Thomas 70 Laufwerk 19 15 ~ 34

28 16 Marquardt, Bernd 72 Hapag Lloyd ~ 18 ~ 36

29 351 Ahrens, Ingo 68 HEK 20 17 ~ 37

30 173 Weitmann, Daniel 72 Deutscher Ring 21 ~ ~ 42

31 291 Münnich, Ralf 69 Rot-Gelb Shell 22 ~ ~ 44

32 398 Markgraf, Jörg 69 Kravag 23 22 ~ 45

33 195 Shala, Nol 71 ERGOsports 27 19 ~ 46

159 Rassfelf, Arne 69 Berenberg ~ 23 ~ 46

35 416 Höpfner, Arne 69 FA Blanken. 24 ~ ~ 48

36 260 Kahlbohm, Olav 68 Lufthansa 31 20 ~ 51

37 353 Hundertmark, Michael 71 HSU HH 26 ~ ~ 52

38 226 Köhn, Thomas 68 Hochbahn 30 25 ~ 55

39 159 Rassfeld, Arne 69 Berenberg 28 ~ ~ 56

M45 1 405 Ahlfeld, Carsten 67 TÜV Nord 1 1 ~ 2

29 Haacker, Kai 63 Philips ~ ~ 1 2

3 133 Hinz, Carsten 65 Philips 2 ~ ~ 4

4 150 Kunst, Karsten 64 Airbus 3 ~ ~ 6

453 Breitenstein, Andre 67 BKK Mobil ~ ~ 3 6

6 201 Boda, Rainer 66 Feuerwehr 4 ~ ~ 8

384 Spliethoff, Hans-Georg 66 OTTO 5 3 ~ 8

96 Schröder, Birger 63 NDR ~ 4 ~ 8

59 Borchers, Mario 64 Philips ~ ~ 4 8

10 269 Patzer, Ralf 67 OTTO 6 5 ~ 11

94 Wams, Martin 65 Gaden ~ 6 5 11

450 Bohn, Christoph 64 Philips ~ 9 2 11

14 261 Ebel, Thomas 65 NDR 10 2 ~ 12

15 306 Wegmann, Gerhard 67 Airbus 8 10 6 14



578 Herbert, Tobias 66 HSH-Nordb. ~ 7 ~ 14

16 93 Lemkau, Niels 65 HEK 7 8 15 15

17 81 Trümper, Michael 66 Airbus 9 ~ ~ 18

18 409 Kück, Ingo 67 Vattenfall 11 12 8 19

102 Stäcker, Frank 64 Philips 12 13 7 19

20 610 Swoboda, Peter 63 HSH-Nordb. ~ ~ 10 20

210 Merta, Stefan 66 Generali ~ 11 ~ 22

21 167 Bell, Anthony 63 DESY 13 ~ 9 22

22 591 Zollenkopf, Michael 67 BVI ~ ~ 12 24

23 522 Skwirblies, Martin 65 Laufwerk ~ 15 11 26

24 155 Struck, Jean 65 Airbus 14 14 ~ 28

25 4 Rowedder, Frank 66 Deutsche Bank 17 16 13 29

26 294 Hoffrichter, Gunnar 65 Trionik 15 ~ ~ 30

27 361 Sievers, Jörg 65 HSH Nordbank 16 ~ ~ 32

28 404 Manthei, Jan 67 Signal Iduna 20 23 14 34

29 399 Rönsch, Michael 64 Rot-Gelb Shell 18 17 ~ 35

M45 30 175 Ehlermann, Carsten 65 DG HYP ~ 18 ~ 36

128 Henke, Peter 63 Bacardi ~ 20 16 36

32 299 Geerdts, Andreas 67 Vattenfall 19 ~ ~ 38

163 Wöbke, Volker 66 BVI ~ 19 ~ 38

34 365 Zwirner, Torsten 64 Justiz HH 21 21 18 39

192 Schrum, Nils 66 ERGOsports 23 22 17 39

36 213 Henneik, Steffen 66 HPA ~ ~ 20 40

37 151 Möller, Thomas 63 Airbus 24 ~ 19 43

38 292 Santonocito, Stefano 65 Rot-Gelb Shell 22 ~ ~ 44

39 224 Händler, Gunnar 67 Hochbahn 25 24 ~ 48

  

M50 1 32 Rittmeister, Lutz 59 Philips 1 1 ~ 2

2 245 Wenck, Thomas 61 HEK 2 ~ ~ 4

582 Görke, Ralf 60 Vattenfall ~ 2 ~ 4

4 74 Brandt, Andreas 58 Gaden 4 4 1 5

5 425 Pankow, Bernhard 59 Feuerwehr 3 3 ~ 6

357 Günther, Reinhard 58 HSH-Nordbank ~ ~ 3 6

7 304 Felger, Fritz 59 Airbus ~ ~ 4 8

8 430 Jaacks, Ulrich 62 Medeco 5 ~ ~ 10

589 Haslbauer, Dieter 59 Berenberg ~ ~ 5 10

10 142 Meyer-Reim, Utz 61 DG-HYP 6 5 ~ 11

11 187 Faust, Thomas 62 ERGOsports 11 10 2 12

297 Wehowsky, Frank 62 TÜV Nord ~ 6 ~ 12

13 90 Jeschke, Ottmar 58 HH-Hochsch. 7 7 ~ 14

14 92 Herrmann, Thomas 58 HEK 8 ~ ~ 16

144 Timm, Thomas 58 Philips ~ 8 ~ 16

16 196 Spijker, Rüdiger 60 ERGOsports 12 12 6 18

141 Weinrich, Konrad 59 Philips ~ 9 ~ 18

18 331 Heinzinger, Manfred 62 Deutscher Ring 9 11 ~ 20

188 Hinckeldeyn, Jörg 60 ERGOsports 10 ~ ~ 20

499 Wulff, Helmut 60 HPA ~ ~ 10 20

21 523 Schmitz, Matthias 62 Lufthansa ~ 16 7 23

22 344 Baumgarten, Roland 61 Laufladen 16 17 8 24

23 304 Felger, Fritz 59 Airbus 13 13 ~ 26

611 Behrmann, Frank 60 IBM ~ ~ 13 26

25 350 Wilde, Klaus 58 Haspa 14 14 ~ 28



27 434 Fredenhagen, Harald 59 FA Blanken. 17 ~ 12 29

28 333 Drengwitz, Andreas 62 Eppendorf 15 15 16 30

29 371 Hormann, Hans-Heinrich 59 Lufthansa 23 ~ 9 32

30 378 Wagener, Horst 61 Nestlé 29 24 11   35

31 212 Grimm, Thorsten 62 HPA 18 ~ ~ 36

515 Stieper, Klaus 60 Hapag Lloyd ~ 18 ~ 36

285 Diedrich, Ralph 62 Siemens ~ 23 14 37

33 181 Keller, Rolf 59 ELBE-Sport 19 ~ ~ 38

348 Knoefel, Gerhard 59 Haspa 26 21 17 38

456 Appel, Thomas 59 Deutscher Ring ~ 19 ~ 38

594 Beeken, Axel 62 HPA ~ ~ 19 38

37 436 Paschold, Rüdiger 61 Airbus 20 ~ ~ 40

189 Hinsen, Dr.Guido 59 ERGOsports 25 22 18 40

495 Weber, Karsten 58 HH-Airport ~ 20 ~ 40

40 383 Kliem, Rüdiger 61 OTTO 21 ~ ~ 42

41 372 Nowack, Frank 59 Lufthansa 28 ~ 15 43

42 121 Ulrich, Rainer 60 OTTO 22 ~ ~ 44

43 319 Roscher, Eberhard 62 BP-Oil 31 25 21 46

M50 44 408 Kohl, Andreas 61 TÜV-Nord 27 ~ 20 47

45 423 Majcherek, Ronald 59 FA Blanken. 24 ~ ~ 48

46 207 Schlott, Rüdiger 58 Flughafen 30 ~ ~ 60

M55 1 396 Witthöft, Holger 57 Still 1 ~ ~ 2

56 Jeschke, Heinz 55 Philips 2 1 1 2

3 605 Mehrkens, Hans-Werner 55 FA Blanken. ~ ~ 2 4

4 222 Tilch, Peter 55 HPA 4 2 3 5

5 301 Sack, Karsten 57 Vattenfall 3 ~ ~ 6

572 Gehle, Friedhelm 56 BA Eimsbüttel ~ 3 ~ 6

7 190 Marquardt, Volker 57 ERGOsports 5 ~ ~ 10

8 367 Steuernagel, Curt 56 Laufwerk 6 5 7 11

9 374 Schulze, Bernhard 55 Lufthansa 8 7 5 12

541 Lüders, Gerhard 57 Beiersdorf ~ 6 ~ 12

11 178 Schmidt, Jürgen 54 DG-HYP 9 4 ~ 13

332 Stölting, Klaus-Peter 54 Deutscher Ring 15 9 4 13

13 280 Rohde, Lothar 53 Philips 7 11 8 15

14 303 Borgstädt, Tim 53 Airbus 14 8 10 18

15 165 Dunckel, Dieter 56 BP-Oil 13 ~ 6 19

16 116 Steinhorst, Jürgen 53 Hochbahn 11 10 ~ 21

356 Burkhardt, Torsten 56 HSH-Nordbank 12 18 9 21

18 109 Köhr, Jens 54 Veolia 10 13 ~ 23

19 397 Kaminke, Andres 56 Kravag 16 14 11 25

20 410 Mertens, Ralf 57 SAGA 18 12 ~ 30

21 519 Heins, Knut 57 HSH-Nordbank ~ 15 ~ 30

22 310 Reinking, Ernst 53 Biesterfeld 17 ~ ~ 34

23 236 Schnabel, Harald 53 Hapag Lloyd 19 17 ~ 36

24 368 Bach, Burkhard 56 Lufthansa 20 16 ~ 36

25 437 Engel, Wolfgang 56 HSH-Nordbank 21 19 ~ 40

505 Dwenger, Werner 53 HH-Hochsch. ~ 20 ~ 40

27 503 Harms, Michael 55 Hochbahn ~ 21 ~ 42

28 305 Nigmann, Michael 53 Airbus ~ 22 ~ 44

29 494 Loges, Horst-Dieter 57 HH Airport ~ 23 ~ 46

  



M60 1 88 Ansen, Hans-Jürgen 50 DAK 1 1 1 2

2 132 Kozieras, Norbert 50 ERGOsports 2 ~ ~ 4

112 Thimm, Erich 51 NDR ~ 2 2 4

4 393 Möller, Henry 51 Siemens 3 3 ~ 6

5 358 Hagemann, Uwe 50 HSH-Nordbank 4 ~ 4 8

552 Rohde, Kurt 49 Signal Iduna ~ 4 ~ 8

363 Kieselbach, Wolfgang 52 HypoVerein ~ 5 3 8

8 205 Dignas, Hartmut 51 Flughafen 5 7 ~ 12

444 Frey, Matthias 51 ELBE-Sport ~ 6 ~ 12

10 407 Halweg, Wolfgang 48 TÜV Nord ~ 8 5 13

11 318 Knigge, Hubert 51 BP-Oil 8 ~ 6 14

12 320 Schrader, Rudi 49 BP-Oil 6 10 ~ 16

370 Holzkamp-Heise, Karl-H. 52 Lufthansa 7 9 ~ 16

14 346 Becker, Wolfgang 51 Haspa ~ ~ 7 14

  

M65 1 119 Meier-Rößler, Jochen 44 BA Nord 1 1 2 2

115 Reiske, Gerd 47 Luftahansa ~ ~ 1 2

3 251 Schulz, Hans-Joachim 46 Gaden 2 2 3 4

4 438 Graudenz, Eckart 44 HH-Hochsch. 3 4 4 7

M65 5 179 Gläser, Heinz 45 ELBE-Sport 4 ~ ~ 8

528 Meyer, Peter 47 Postbank ~ 3 5 8

7 440 Haubrich, Gerhard 43 Philips 5 5 6 10

8 524 Abeltshauser, Ludwig 45 Philips ~ 6 ~ 12

9 411 Paasche, Wolfgang 47 SAGA 6 7 ~ 13

10 391 Vogt, Karl-Heinz 46 Postbank 7 ~ ~ 14

11 321 Behrens, Michael 47 DESY 8 8 ~ 16

12 359 Schwenck, Jörn 44 HSH-Nordbank 9 ~ 7 16

13 273 Gaebert, Hans-Joachim 47 Philips 10 ~ 8 18

14 347 Kluth, Peter 44 Haspa 11 9 ~ 20

15 202 Böthern, Rolf 43 FA Blanken. 14 12 9 21

16 414 Leisner, Siegfried 44 BA Eimsbüttel 12 11 ~ 23

402 Kamlage, Jens 43 Signal Iduna 13 10 ~ 23

  

M70 1 362 Unterspann, Klaus 41 HSH-Nordbank 1 1 1 2

2 376 Uhl, Manfred 39 Lufthansa 2 ~ 2 4

3 373 Rutzen, Hartmut 41 Lufthansa ~ ~ 3 6

  

M75 1 271 Adolf, Hans-Willy 36 Philips 1 1 1 2

  

Serienwertung / Damen-Mannschaft

Platz BSG 1 2 3 4 5 Punkte

1 HH-Hochschulen 2 1 ~ 3

2 ERGOsports 1 3 ~ 4

OTTO 3 5 1 4

Laufwerk ~ 2 ~ 4

5 Laufladen ~ 4 ~ 8

6 Signal Iduna ~ 6 ~ 12

7 Hapag Lloyd ~ 7 ~ 14



Serienwertung / Herren-Mannschaft

1 Airbus SG 1 9 2 3

Philips LG 2 5 1 3

3 OTTO 3 1 ~ 4

4 Gaden 16 3 3 6

5 TÜV Nord 6 2 ~ 8

6 HEK 4 8 ~ 12

Philips LG II 7 12 5 12

NDR ~ 6 ~ 12

9 HH-Hochschulen 5 10 ~ 15

ERGOsports 13 7 8 15

11 HEK II 9 ~ ~ 18

12 Vattenfall 15 4 ~ 19

13 Airbus SG II 8 17 12 20

14 Deutsche Bank 11 ~ ~ 22

Beiersdorf ~ 11 ~ 22

16 HPA 14 ~ 9 23

17 HSH Nordbank 22 18 6 24

HSU HH 12 ~ ~ 24

19 Lufthansa SV 24 21 4 25

20 Philips LG III 18 15 13 28

Bacardi ~ 14 ~ 28

22 Deutscher Ring 10 19 ~ 29

23 Laufwerk 17 13 ~ 30

24 FA Blankenese 28 ~ 7 35

25 DG HYP 20 16 ~ 36

26 Lufthansa SV II 32 28 10 38

27 Hapag Lloyd ~ 20 ~ 40

28 HH-Hochschulen II 21 ~ ~ 42

29 BP Oil 29 31 14 43

30 HSH Nordbank II 33 ~ 11 44

Signal Iduna ~ 22 ~ 44

32 Airbus SG III 19 26 ~ 45

33 ERGOsports II 23 23 ~ 46

34 Siemens ~ 24 ~ 48

35 Rot-Gelb Shell 25 ~ ~ 50

36 Hochbahn 26 27 ~ 53

37 Airbus SG IV 27 ~ ~ 54

38 SG Haspa 30 25 ~ 55

39 HH-Airport ~ 30 ~ 60

40 SV Signal Iduna 31 ~ ~ 62

41 Philips LG IV 34 29 ~ 63
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Manfred Schwarz 1. Vorsitzender / 040/40165835
RTF 0179/6632034 radmanne@gmx.de

Christian Bruder stellv. Vorsitzender /
Breitensport 0151/10814406 ch.bruder@ndr.de

Susanne Büttner Mitglieder- 040/518955
betreuung 040/40165835 suse.buett@gmx.de

0179/6636116

Termine

07.07. 08:00 Uhr Rund Hamburg 250 km, RH Halbe 95/120km, RV Endspurt, Alsterdorfer Markt

08.07. 09:00 Uhr Alpe d'Seevetal, 158/123/87/47 km, RM, TV Meckelfeld, Meckelfeld

15.07. 09:00 Uhr 12. RTF Durch Marsch und Heide, Post SV Heide, Heide

22.07. 09:00 Uhr RTF Alma Mater, RG Uni Hamburg, Harburg

29.07. 09:00 Uhr RTF/RM In die Holsteinische Schweiz, RSC Kattenberg, Kaltenkirchen

05.08. 09:00 Uhr RTF Lachsschnittchentour, RG BSV Hamburg, Lohbrügge

BSV-Meisterschaften - Dank an Helferinnen und Helfer

Am 2. und 3. Juni 2012 war es wieder soweit - DAS Radsportwochenende in der City Nord!

Bei trockener, windiger und dank der Schafskälte kühler und damit geschwindigkeitsfördernder Witterung

fuhren Schüler, Hobbyfahrer, Jedermänner und Jederfrauen, ARD-Schaffende, Mann- und Mixschaften,

halt RennradfahrerInnen mit und ohne Lizenz auf der ca. 2,4 km lange City-Nordschleife um die Wette

und um Hamburger, und Deutsche Betriebssport - Meisterinnen und - Meister. Die Ergebnisse der ver-

schiedenen Rennen findet ihr beim Hamburger Sportservice, der wieder dank Transpondertechnik für die

präzise Zeitmessung sorgte - den Link findet ihr auf unserer Homepage:

http://www.radsport.bsv-hamburg.de/

Weitere Eindrücke vom Renngeschehen incl. Helm-Video findet ihr im Forum auf Helmut's Fahrradseiten.



Unser ganz besonderer Dank geht an die Helferinnen und Helfer, ohne die eine solche schöne und inte-

ressante Veranstaltung nicht stattfindet! Dank also an die Helferinnen und Helfer der BSGen NDR, Hoch-

bahn, Vattenfall, Otto, Hamburg-Wasser, von der Triathlon-Sparte (hoffentlich haben wir keinen verges-

sen...)!!!

Manfred, Christian

Helfer gesucht - 5.8.2012 - UNSERE RTF

Für unsere RTF am 5.August brauchen wir noch Helfer. Ich habe ja schon mehrmals darauf hingewie-

sen. Die Rückmeldungen waren leider bislang sehr gering. Bis auf die Helfer/BSGen, die ohnehin schon

immer helfen, haben sich keine weiteren BSGen/Helfer gemeldet. Wir, der Radausschuss, wird bis zu

nächsten Spartenleiter-Versammlung einen Helferplan präsentieren.

Darin wird dann festgelegt, wie viele Helfer JEDE BSG zu stellen hat. Sollte dies nicht möglich sein, wer-

den wir uns überlegen müssen, ob wir Veranstaltungen weiterhin durchführen. Wir haben

über 1.000 BSG-Mitglieder...

Da keine Schulferien mehr sind und somit alle helfen können, die in den vergangenen Jahren

wegen der Ferien nicht KONNTEN. Also bitte melden!!!

Manfred

Kündigung der BSG-Mitgliedschaft und der RG-BSV Hamburg Mitgliedschaft

Es kommt immer wieder zu Missverständnissen wegen einer Kündigung.

Die Kündigung der Mitgliedschaft im Verein RG BSV Hamburg kann nur in schriftlicher Form

erfolgen (per Brief). D.h. es muss an Susanne ein Schreiben gesendet werden. Dem Schreiben ist der

BDR-Mitgliedsausweis beizulegen.

Möchte man aus der BSG austreten, ist ebenso zu verfahren. Der Spielerpass Radsport ist dann

der Kündigung beizulegen.

Somit ist JEDE Mitgliedschaft separat zu kündigen.

Wir weisen noch einmal darauf hin, dass ausschließlich nur Kündigungen bearbeitet werden, die in

schriftlicher Form , also keine Mail, an uns geschickt werden.

Susanne

Eintritte/Austritte

Aus gegebenen Anlass möchten wir folgende Änderungen bei Ein-und Austritten vornehmen.

Wie folgt vorgehen: Den neuen Pass unbedingt zuerst an Susanne schicken, wir leiten dann alles weitere

ein. Ebenso bei Austritten verfahren. Kündigung an Susanne schicken, wichtig, den Spielerpass mitschi-

cken. Muss bei Austritt abgegeben werden. Bitte darauf achten, ob der Sportler auch der RG BSV ange-

hört. Beides muss dann gekündigt werden Wenn keine Blanko-Pässe vorhanden sind, die dann bitte beim

BSV abfordern.

Susanne



Trainingsangebote der BSG`n

BSG Airbus:
Rennrad/jeweils
- Dienstags (flott aber nicht zu schnell, auch für ausdauergewöhnte Einsteiger geeignet) und
- Donnerstags (meistens sehr flott, nicht für Einsteiger geeignet)
-> Treffpunkt, vor dem Airbus Haupteingang (Osttor) Finkenwerder (Kreetslag 10, 21129 HH).

1 x Monat, am jeweils letzten Dienstag im Monat, wird auf der nördlichen Elbseite trainiert (Teufelsbrück-
Fähranleger/Buskehre).

- Trainingsbeginn (Sommerzeit) jeweils 17 Uhr - Trainingsstrecke ca. 60 - 80km

Es besteht eine Warteliste für unser Training mit professionellen Trainern (ab April 2012). Bei Interesse
bei Volker Rohrmoser melden: <mailto:Volker.Rohrmoser@Airbus.com>

MTB Training: am jeweils letzten Samstag im Monat (Sommerzeit), sowie den 2./4.Sonntag im Monat
(Winterzeit) MTB-Treff in den Harburger Bergen. Wer Lust hat ist herzlich willkommen und informiert sich
bitte kurzfristig auf unserer Website http://www.sg-airbus-radsport.de./ unter „Termine“. Dort kann man
sich auch gleich anmelden. Das Anmelden ist natürlich kein Zwang, vermittelt jedoch eine Info über Teil-
nehmer - und zahl.

BSG AXA:
Axa trainiert in der Sommerzeit (also ab Ende März). Treffpunkt ist immer mittwochs um 16 Uhr vor der
Golflounge (Elbbrücken). Gemütliche Ausfahrt zwischen 70-110 km.

BSG Lufthansa:
Sonntags ganzjährig, 10.00 Uhr und ab April donnerstags um 18.30 Uhr.
Treffpunkt: Glashütterdamm/ Ecke Travestr. (am großen Stein) in Norderstedt. Fahrstrecke zwischen 60-
80 km (bei Bedarf mehr) mit ca. 28/30 km/h. Dieses Training findet immer statt.

BSG NDR / Haspa:
Wir nehmen das BSG-Training am Mittwoch, 28. März, wieder auf, also nach der Zeitumstellung. Ab-
fahrt: 17.30 Uhr, Landesfeuerwehrschule, Bredowstraße, Moorfleet/Billwerder. Bitte Licht nicht verges-
sen. Und wie immer nur mit Helm. Zu Beginn der Saison: moderates Tempo.

BSG Honeywell und DeLaval:
Gruppenfahrten im Hamburger OSTEN - jeden Mittwoch 17:30 Uhr Parkplatz DeLaval, Wilhelm-Bergner
Str. 5, 21509 Glinde (gegenüber von OBI).

BSG Airport Hamburg:
Trainingstreff während der Sommerzeit immer mittwochs ab 17 Uhr, bei F. Kuhlmann, Pole-
Poppenspäler-Stieg 28, Norderstedt.

BSG Braun Kundendienst Mohrholz:
MTB und Crossrad Trainingstreff - Samstags 10.00 Uhr, Falkenbergsweg/ Neugraben, Parkplatz an der
Buskehre. Info: post@braun-mohrholz.de

BSG LG Niendorf:
Wir treffen uns immer Donnerstags um 18:00 Uhr auf dem Parkplatz Sachsenweg bei der Bezirkssport-
halle. Saisonbeginn ist Anfang April - Ende August. Es stehen Strecken von 50 - 75 Kilometer zur Verfü-

gung. Fragen an: Carsten Krüger: carsten1.krueger@vattenfall.de

BSG Vattenfall:
Vom 1.Mai bis Ende September immer Mittwochs 18:00 Uhr gemeinsames Training. Treffpunkt ist das
Speerwerk Billwerder Bucht, Kaltehofe Hauptdeich. Wir fahren 23 bis 25 Schnitt. Je nach Absprache vor
Ort 45 km oder 70 km Streckenlänge über Geesthacht und Fähre Hoopte zum Treffpunkt zurück. Auch
eine Badeeinheit (20min) in der Dove Elbe ist immer dabei. Kontakt - Michael Rütz: micha-
el.ruetz@vattenfall.de bzw. Tel. 040-7166-3080

Radtourenfahren allgemein

RTF: Bitte unbedingt die STVO beachten. Bedeutet: bei Roter Ampel WARTEN!!! bis grün aufleuchtet.

Und auch sonst gelten die allgemeinen Regeln. Das unterschreibt Ihr übrigens auf der Anmeldung.



RTF ist kein Rennen. Wer unbedingt schnell fahren möchte, ohne auf die STVO achten zu müssen, mel-

det euch bei den diversen Rennen an. Es gibt auch Hobby-Rennen, bei denen man ohne Lizenz mitfah-

ren kann. Auf einer abgesperrten Strecke darf dann auch bei Rot weitergefahren werden.

Susanne

VMB zum Nachlesen

Habt Ihr ein VMB verpasst oder wollt etwas nachlesen: Auf der Seite des Betriebssportverbandes Ham-

burg sind die Ausgaben ab 2004 archiviert.

Allgemeine Informationen

Bitte umgehende Mitteilungen bei folgenden Änderungen:

– Wohnungswechsel/ Adressenänderung

– Bankverbindungen

– Telefon/ Mobil / E-Mailadresse

– Bei Wertungskarten-Inhabern bitte die gültige E-Mail Adresse auf diese notieren (wegen evtl. Einladung

zum RTF-Kaffee-Klatsch).

Bitte nur noch das RG-Eintrittsformular / Änderungsformular 2012 verwenden, bitte keine

alten Formulare mehr.

Bei Familienmitgliedern, die in die RG eintreten, ist ein Nachweis für den ermäßigten Beitrag

notwendig.

Sollte für das jeweilige Folgejahr keine neue Wertungskarte gewünscht sein, ist dieses bitte bis

spätestens 30.09. des Jahres per Mail oder schriftlich (an Susanne Büttner, Emekesweg1,

22391 Hamburg ) zu senden. Nach Erhalt der Wertungskarte bitte auch die CTF- Fahrten eintragen las-

sen ebenso die Permanenten.

Es werden ganzjährig Permanente Radtouren angeboten/durchgeführt, Infos auf der Homepage und da

gibt es auch die Winterwertungskarte zum Herunterladen.

Bei Austritt aus der RG ist die Kündigung spätestens bis zum 30.09. des jeweiligen Jahres

schriftlich zu erbringen. (an Susanne Büttner, Emekesweg 1, 22391 Hamburg)

Jetzt noch etwas zum Thema „Rückennummer“:

Die Rückennummer ist nicht zu verändern und muss bei Veranstaltungen im Original im

Rückenbereich sichtbar angebracht sein.

Die STVO ist insbesondere bei RTF`s einzuhalten!!!

Bei Rückfragen oder Änderungen wendet euch bitte an Susanne Büttner, Emekesweg1, 22391 Hamburg,

suse.buett@gmx.de oder susi@alstercom.de.

Oder aber auch bei Manfred Schwarz, Emekesweg 1,22391 Hamburg, radmanne@gmx.de

Gruß, euer RG-BSV Team

Manfred, Christian, Susanne
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A u s s c h r e i b u n g

56. Betriebssport-Ruderregatta

am Sonnabend, den 15. September 2012, 9.00 Uhr
auf der Außenalster

______________________________________________________________

Veranstalter / Ausrichter: Betriebssportverband Hamburg e.V.

Regattastrecke: START unterhalb Rabenstraße
ZIEL Regattabüro im Bootshaus "Der Hamburger und

Germania Ruder Club"; Alsterufer 21, 20354 Hamburg

Meldetermin: 22. August 2012 (Posteingang)

Namentliche Meldung für Bootsbesetzung mitsamt Geburtsdatum

Meldungen richten an: Bevorzugt per Mail: Ansgar.Heinze@gmx.de
Ansgar Heinze
Domänenweg 39a
25469 Halstenbek

Meldegeld: EINER € 10,--
ZWEIER € 16,--
VIERER € 26,--
ACHTER € 41,--

Meldegeld überweisen an: Bankinstitut: Hamburger Sparkasse
Empfänger: BSV Hamburg e.V.
Konto-Nr.: 1244122105
BLZ: 200 505 50
Verwendungszweck: Ruderregatta 2012, Name der BSG

Die Startgebühr ist bis 01.09.2012 auf oben genanntes Konto zu
überweisen.

Fälligkeit: Das Meldegeld wird zusammen mit der namentlichen Meldung fäl-
lig und ist bis spätestens 01. September 2012 auf das obige Konto
zu überweisen. Bei Renngemeinschaften zahlt die meldende Stelle
für alle Bootsplätze. Der Ausrichter hat mit der internen Verrech-
nung zwischen den Renngemeinschaften nichts zu tun.

Teilnahmeberechtigung: Teilnahmeberechtigt sind alle Mitglieder von Betriebssportgemein-
schaften, sowie Mitarbeiter der jeweiligen Firmen, sofern sie dem
Ausrichter mit einer namentlichen Aufstellung per 1. August 2012
bis zum 22. August 2012 ordnungsgemäß gemeldet werden.. Die-
ses gilt auch für Steuerleute. Bei späteren Neuzugängen hat eine
Nachmeldung zu dieser Aufstellung zu erfolgen.

Startberechtigt ist nur, wer im In- und Ausland in Hauptrennen bei
öffentlich ausgeschriebenen Regatten bis zum Meldeschluss die-
ser Regatta noch keinen Sieg errungen hat. Dies entspricht der
DRV-Leistungsgruppe III.

Jeder Teilnehmer darf maximal an 3 Rennen zuzügl. des
Verlosungsachters am Ende.
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Pro Rennen dürfen nur 2 Boote einer BSG starten, dies gilt auch,
wenn sie Teil einer Renngemeinschaft ist. Für den Gesamtpokal
wird aber nur das bessere Boot gewertet, auch wenn es sich um
eine Renngemeinschaft handelt (Renngemeinschaften werden ge-
splittet gewertet).

-

Altersklassen A Offene Klasse
B Mindestdurchschnittsalter 36
C Mindestdurchschnittsalter 43
D Mindestdurchschnittsalter 50
E Mindestdurchschnittsalter 55
F Mindestdurchschnittsalter 60
G Mindestdurchschnittsalter 65
H Mindestdurchschnittsalter 70

Ummeldungen von einzelnen Sportlern dürfen aus organisatori-
schen Gründen nicht zum Wechsel der Altersklasse führen.

Bei Teilnehmern, die das 50. Lebensjahr überschreiten, muss sei-
tens der meldenden BSG bestätigt werden, dass die gesundheitli-
chen Voraussetzungen zur Teilnahme erfüllt sind.

Renngemeinschaften: Renngemeinschaften sind nur in den Vierern und Achtern zugelas-
sen, dürfen aber nur aus maximal zwei verschiedenen Betriebs-
sportgemeinschaften gebildet werden. Für die Auswertung des
Gesamtpokals erfolgt die Aufteilung der Punkte anteilig, d. h. An-
zahl Ruderer je BSG x Grundwert des Rennens.

Siegerehrung: Die Siegerehrung findet unmittelbar nach jedem Rennen am Steg
der „Der Hamburger und Germania Ruder Club“ statt.

Preise: Für alle Rennen gibt es Ehrenpreise, die siegenden Ruderinnen und
Ruderer erhalten einen kleinen Becher.

Startnummern: Die Startnummern sind am Regattatag ab 8.30 Uhr im Regattabüro
abzuholen.

Rennfolge Die Rennfolge wird vom Regattaausschuss festgelegt und im Pro-
grammheft bekanntgegeben.

Bei nur einer Meldung einer Altersklasse wird diese mit einer ande-
ren Altersklasse zusammengelegt, für den Gesamtpokal werden die
Boote aber getrennt gewertet.

Bei mehr als 6 Meldungen für ein Rennen findet eine Teilung in zwei
gleichberechtigte Läufe statt. Die Teilnehmer der einzelnen Läufe
werden vom Regatta-Ausschuss ausgelost.

Es ist ein 10-Minuten-Start beabsichtigt. Zum Start wird nicht aufge-
rufen, auf zu spät kommende Mannschaften wird nicht gewartet.

Bei Mehrfachstarts von Regattateilnehmerinnen/-teilnehmern liegen
mindestens zwei Rennen zwischen den für die betreffende Person
gemeldeten Rennen.
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Steuerleute müssen ein Mindestgewicht von 50 kg haben und
mindestens 12 Jahre alt sein.

Big-Blades sind grundsätzlich erlaubt, aber keine Pflicht. Bei den An-
fänger Trimmi Rennen werden Macon Blätter eingesetzt.

Es dürfen nur die zugewiesenen Boote gemäß Programmheft be-
nutzt werden. (Ausnahme: Nur über Regattaleitung!) Mitgebrachte
Boote sind nur Startberechtigt, wenn der Regattaausschuss dieses
vor dem Rennen genehmigt hat.

Gesamtpokal Den Gesamtpokal erhält die BSG, die die meisten Punkte erringt. Die
Berechnung erfolgt nach folgenden Regeln:

Platz 1 5 Punkte je Ruderin/Ruderer (ohne Steuerleute)
Platz 2 3 Punkte je Ruderin/Ruderer (ohne Steuerleute)
Platz 3 1 Punkt je Ruderin/Ruderer (ohne Steuerleute)

Starten 2 Boote einer BSG, wird nur das bessere Boot der jeweiligen
BSG gewertet, auch wenn es sich um eine Renngemeinschaft han-
delt. In diesem Fall wird jeder der beiden Renngemeinschaften die
Punkte entsprechend der Verteilung zugerechnet.
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Nr. Bezeichnung Länge (m)

1 Damen-Anfänger-Einer (Trimmy)

Offen für alle Ruderinnen der Altersklassen A bis F, die in den letzten 2
Jahren das Rudern erlernt haben und noch bei keiner BSV-Regatta
gestartet sind.

250

2 Herren-Anfänger-Einer (Trimmy)

Offen für alle Ruderer der Altersklassen A bis F, die in den letzten 2
Jahren das Rudern erlernt haben und noch bei keiner BSV-Regatta
gestartet sind.

250

3 Damen-Einer (Skiff)

Offen für alle Ruderinnen der Altersklassen A bis F.

500

4 Herren-Einer (Skiff)

Offen für alle Ruderer der Altersklassen A bis F.

500

5 Damen-Anfänger-Gig-Doppelzweier mit Steuerfrau/-mann

Offen für alle Ruderinnen der Altersklassen A bis F, die in den letzten 2
Jahren das Rudern erlernt haben und noch bei keiner BSV-Regatta
gestartet sind.

500

6 Herren-Anfänger-Gig-Doppelzweier mit Steuerfrau/-mann

Offen für alle Ruderer der Altersklassen A bis F, die in den letzten 2
Jahren das Rudern erlernt haben und noch bei keiner BSV-Regatta
gestartet sind.

500

7 Damen- Gig-Doppelzweier mit Steuerfrau/-mann

Offen für alle Ruderinnen der Altersklassen A bis H.

500

8 Herren- Gig-Doppelzweier mit Steuerfrau/-mann

Offen für alle Ruderer der Altersklassen A bis H.

500

9 Gemischter Gig-Doppelzweier mit Steuerfrau/-mann

Offen für alle Ruderinnen und Ruderer der Altersklassen A bis H.

500

10 Damen-Doppelzweier (Rennboot)

Offen für alle Ruderinnen der Altersklassen A bis F. Alternative zu Nr. 7
bzw. 9, daher keine Doppelmeldung möglich.

500

11 Herren-Doppelzweier (Rennboot)

Offen für alle Ruderer der Altersklassen A bis F. Alternative zu Nr. 8
bzw. 9, daher keine Doppelmeldung möglich.

500
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Nr. Bezeichnung Länge (m)

12 Damen- Anfänger-Gig-Doppelvierer mit Steuerfrau/-mann

Offen für alle Ruderinnen der Altersklassen A bis F, die in den letzten 2
Jahren das Rudern erlernt haben und noch bei keiner BSV-Regatta
gestartet sind.

500

13 Herren- Anfänger-Gig-Doppelvierer mit Steuerfrau/-mann

Offen für alle Ruderer der Altersklassen A bis F, die in den letzten 2
Jahren das Rudern erlernt haben und noch bei keiner BSV-Regatta
gestartet sind.

500

14 Gemischter- Anfänger-Gig-Doppelvierer mit Steuerfrau/-mann

Offen für alle Ruderinnen und Ruderer der Altersklassen A bis F, die in
den letzten 2 Jahren das Rudern erlernt haben und noch bei keiner
BSV-Regatta gestartet sind.

500

15 Damen-Gig-Doppelvierer mit Steuerfrau/-mann

Offen für alle Ruderinnen der Altersklassen A bis H.

500

16 Herren-Gig-Doppelvierer mit Steuerfrau/-mann

Offen für alle Ruderer der Altersklassen A bis H.

500

17 Gemischter-Gig-Doppelvierer mit Steuerfrau/-mann

Offen für alle Ruderinnen und Ruderer der Altersklassen A bis H.

500

18 Herren-Gig-Vierer mit Steuerfrau/-mann

Offen für alle Ruderer der Altersklassen A bis H.

500

19 Herren-Gig-Achter mit Steuerfrau/-mann

Offen für alle Ruderer der Altersklassen A bis H.

500

20 Gemischter-Gig-Achter mit Steuerfrau/-mann

Offen für alle Ruderinnen und Ruderer der Altersklassen A bis H.

22 Gemischter Gig-Achter mit Steuermann
(kein Meldegeld erforderlich - Becher, gestiftet vom Ausrichter der Re-
gatta)

* offen für alle Ruderinnen und Ruderer ohne Altersbegrenzung.
* Bitte Teilnehmer/innen auf den üblichen Meldeform. melden.
* Auch Einzelmeldungen sind möglich.
* Die Bootsbesetz. wird durch den Regatta Ausschuss festgelegt.
* Gehen mehr Meldungen ein als Bootsplätze vorhanden sind,
entscheidet über die Startberechtigung ein Los.

500
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BSV-Einzelblitzmeisterschaft 

fand klaren Sieger! 

 

Bei der Einzelblitzmeisterschaft des 

BSV bei der Baubehörde traten dieses 

Jahr 34 Teilnehmer an, das bedeutet 

einen kleinen Zuwachs von drei Spie-

lern und dass der leichte Aufwärtstrend 

beibehalten werden konnte. Der Aus-

richter Baubehörde stellte mit elf Spie-

lern das größte Kontingent. 

 

Gespielt wurden 15 Runden nach 

Schweizer System, so dass auch sicher 

alle potentiellen Titelanwärter aufei-

nandertreffen mussten. 

 

Knapp am Erreichen des Siegertrepp-

chens gescheitert kam Schachfreund 

Buntin (Otto) mit 9,5 Punkten auf Platz 

5. Aber unter den erreichten Punkten ist 

mit dem gegen den späteren Sieger 

immerhin ein recht großer Skalp. Einen 

halben Zähler mehr konnte Hein (BBH) 

erreichen, kam aber ebenfalls nicht auf 

einen Medaillenplatz. 

 

Auf Platz zwei bzw. drei kamen am 

Ende Neander (Rapid) und Kaliski 

(BBH). Beide waren mit 10,5 Punkten 

gleichauf, aber mit 0,5 Buchholzpunk-

ten Vorsprung hatte Neander dann doch 

das bessere Ende. 

 

Mit überzeugenden drei Punkten Vor-

sprung und nur 1,5 Minuspunkten wur-

de 

 

Christian Laqua (BBH) 

BSV-Einzelblitzmeister 2012 

 

Er unterlag nur, wie schon erwähnt, 

Buntin (Otto) und ließ weiterhin nur 

eine Punkteteilung gegen Schlüter 

(BVB) zu. Eine souveräne Leistung, 

mit der er nicht nur den Titel verteidig-

te, sondern sein 

persönliches 

Ergebnis noch 

etwas verbes-

sern konnte. 

 

Herzlichen Glückwunsch dazu! 

 

Uwe Maifeld SPAS 

Uwe.maifeld@hamburg.de 
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1. 1 Laqua Baubehörde 2117 14W1 12S1 3W1 8S1 7W1 6S1 11W1 2S1 4W1 9S½ 18W1 5W0 17S1 22S1 13W1 13.5 - 1.5 129,5

2. 2 Neander Rapid 1972 22S0 16W1 17S½ 23W1 20S1 4W1 7S1 1W0 5S1 11S1 3W0 6W0 10S1 8S1 18W1 10.5 - 4.5 131

3. 3 Kaliski Baubehörde 2007 28S1 11W1 1S0 14W1 26S1 7W0 17S0 10W½ 20S1 8W1 2S1 4W0 6S1 9W1 5S1 10.5 - 4.5 130,5

4. 4 Hein, R. Baubehörde 2090 13W1 6S1 9W1 7S0 12W½ 2S0 21W1 17W1 1S0 10W1 11S1 3S1 8W1 5W0 15S½ 10.0 - 5.0 134

5. 5 Buntin Otto 2104 15S1 10W1 8S0 11W0 14S1 17W0 26W1 6S1 2W0 12S½ 21W1 1S1 7W1 4S1 3W0 9.5 - 5.5 133

6. 6 Suntrup Transit 1883 24S1 4W0 22S1 17W1 19S1 1W0 8S0 5W0 16S1 27S1 7W1 2S1 3W0 18S1 12W½ 9.5 - 5.5 130,5

7. 7 Schildt ERGO 1955 19W1 34S1 20W1 4W1 1S0 3S1 2W0 11S1 8W1 18W0 6S0 10W½ 5S0 17W1 9S½ 9.0 - 6.0 132

8. 8 Kemény Zoll 1983 31W1 21S1 5W1 1W0 11S0 9S½ 6W1 20W1 7S0 3S0 22W1 13S1 4S0 2W0 17S1 8.5 - 6.5 132

9. 9 Schlüter BVB 1991 23S1 22W1 4S0 26W0 27S1 8W½ 10S½ 15W1 18S½ 1W½ 17S0 11W½ 12S1 3S0 7W½ 8.0 - 7.0 125,5

9. 10 Raum Baubehörde 1874 29W1 5S0 19W½ 20S0 16W1 15S1 9W½ 3S½ 21W1 4S0 12W1 7S½ 2W0 13W0 22S1 8.0 - 7.0 125,5

11. 11 Mohr Generali 1862 33W1 3S0 30W1 5S1 8W1 12S1 1S0 7W0 17S1 2W0 4W0 9S½ 18W0 19S½ 24W1 8.0 - 7.0 125

12. 12 Bunimov Otto 1926 16S1 1W0 31S1 27W1 4S½ 11W0 20S0 19W½ 13S1 5W½ 10S0 26W1 9W0 21S1 6S½ 8.0 - 7.0 124

13. 13 Attarchy Baubehörde 1823 4S0 27W0 32S1 22W1 17S0 19W1 16S1 18W0 12W0 29S1 23S1 8W0 14W1 10S1 1S0 8.0 - 7.0 117

14. 14 Klemm Baubehörde 1855 1S0 24W1 34W1 3S0 5W0 30S0 27S0 28W1 25S1 23W0 20S1 16W1 13S0 29W1 19W1 8.0 - 7.0 112

15. 15 Hadlich Generali 1823 5W0 19S0 24W1 30S1 21W½ 10W0 28S1 9S0 27W0 32W½ 31S1 29S½ 20W1 26S1 4W½ 8.0 - 7.0 106,5

16. 16 Sruk Baubehörde 1674 12W0 2S0 18S1 25W1 10S0 27W1 13W0 30S1 6W0 28S1 26W0 14S0 34W1 33S1 23W1 8.0 - 7.0 102

17. 17 Albrecht, M. Baubehörde 1995 26W1 20S½ 2W½ 6S0 13W1 5S1 3W1 4S0 11W0 22S½ 9W1 18S1 1W0 7S0 8W0 7.5 - 7.5 133,5

18. 18 Harasim Gruner 1912 30W0 31S0 16W0 33S1 24W1 23S1 22W1 13S1 9W½ 7S1 1S0 17W0 11S1 6W0 2S0 7.5 - 7.5 117

19. 19 Pahlke Zoll 1684 7S0 15W1 10S½ 28W1 6W0 13S0 30W1 12S½ 22W0 26S0 24W1 25S1 23W1 11W½ 14S0 7.5 - 7.5 113,5

20. 20 Frische Gerichte 1864 27S1 17W½ 7S0 10W1 2W0 26S1 12W1 8S0 3W0 21S0 14W0 33S1 15S0 34W1 28S1 7.5 - 7.5 108

21. 21 Cassens Rapid 1845 32S1 8W0 27S0 31W1 15S½ 28W1 4S0 25W1 10S0 20W1 5S0 22S0 29W1 12W0 33S1 7.5 - 7.5 104,5

22. 22 Beloussow Otto 1743 2W1 9S0 6W0 13S0 34S1 25W1 18S0 32W1 19S1 17W½ 8S0 21W1 26S½ 1W0 10W0 7.0 - 8.0 114

23. 23 Torborg Beiersdorf 1754 9W0 33S½ 29W1 2S0 28S0 18W0 34W1 31S1 26W½ 14S1 13W0 30W1 19S0 32W1 16S0 7.0 - 8.0 95,5

24. 24 Maifeld Baubehörde 1630 6W0 14S0 15S0 32W1 18S0 33W1 25S0 29W0 34S1 31W1 19S0 28S1 30W1 27W1 11S0 7.0 - 8.0 93,5

25. 25 Buchholz Baubehörde 2060 30S1 26W0 16S0 29W1 22S0 24W1 21S0 14W0 33S1 27W1 19W0 32S1 31W0 34S1 7.0 - 7.0 83

26. 26 Börner Beiersdorf 1769 17S0 32W1 25S1 9S1 3W0 20W0 5S0 27W½ 23S½ 19W1 16S1 12S0 22W½ 15W0 29S0 6.5 - 8.5 112

27. 27 Sievers Beiersdorf 1609 20W0 13S1 21W1 12S0 9W0 16S0 14W1 26S½ 15S1 6W0 25S0 32W1 33W1 24S0 31S0 6.5 - 8.5 104,5

28. 28 Pape, R. Generali 1820 3W0 29S½ 33W1 19S0 23W1 21S0 15W0 14S0 32S1 16W0 34S1 24W0 31S1 30S1 20W0 6.5 - 8.5 96

29. 29 Meyer, G. Baubehörde 1611 10S0 28W½ 23S0 34W1 25S0 31W0 33S½ 24S1 30W1 13W0 32S1 15W½ 21S0 14S0 26W1 6.5 - 8.5 92

30. 30 Schaaf Otto 1663 18S1 25W0 11S0 15W0 31S1 14W1 19S0 16W0 29S0 34W1 33W1 23S0 24S0 28W0 32S1 6.0 - 9.0 93,5

31. 31 Klose Beiersdorf 1745 8S0 18W1 12W0 21S0 30W0 29S1 32S0 23W0 33W1 24S0 15W0 34S1 28W0 25S1 27W1 6.0 - 9.0 92,5

32. 32 Drengemann Beiersdorf 1422 21W0 26S0 13W0 24S0 33W1 34S1 31W1 22S0 28W0 15S½ 29W0 27S0 25W0 23S0 30W0 3.5 - 11.5 92,5

33. 33 Hertrampf Baubehörde 1531 11S0 23W½ 28S0 18W0 32S0 24S0 29W½ 34W1 31S0 25W0 30S0 20W0 27S0 16W0 21W0 2.0 - 13.0 95,5
34. 34 Bohlin Otto 1291 + 7W0 14S0 29S0 22W0 32W0 23S0 33S0 24W0 30S0 28W0 31W0 16S0 20S0 25W0 1.0 - 14.0 91
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Ausschreibung 

zur 37. offiziellen Einzelmeisterschaft des BSV im Aktivschach 

am 10. und 17. September 2012 

 

Der Spielausschuss Schach lädt ein zur 37. Einzelmeisterschaft 

des BSV Hamburg im Aktivschach. Das Turnier ist offen für alle Betriebssportschachspieler 

im BSV Hamburg. 

 

Spieltage: Jeweils Montag, den 10. und 17. September 2012 

Spielbeginn jeweils 18.00 Uhr. 

 

Spielort: Baubehörde (Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt), 

Stadthausbrücke 8, 

Kantine 4. Stock 

 

Teilnehmermeldungen: 

Die Meldungen zur Teilnahme müssen schriftlich oder per mail bei 

schachausschreibung@arcor.de ,  

bis Donnerstag, den 6. September 2012 eingegangen sein.  

 

Startgeld: 5,-- EURO je Spieler 

sind bis zum Donnerstag, den 6. September 2012 

unter Angabe des Namens der BSG und deren Kontierungs-Nr. sowie dem 

Kennwort „SCHACH-EM 2012“ 

auf das Konto des BSV 

Hamburger Sparkasse (BLZ 200 505 50), Konto 1244/122 105 

oder Postgiro Hamburg (BLZ 200 100 20), Konto 599 27-201 

oder direkt bei der Verbandsgeschäftsstelle einzuzahlen. 

 Bei verspäteter Meldung sind 7,-- Euro je Spieler zu zahlen! 

 

Turnierleitung: Spielausschuss Schach im BSV Hamburg 

 

Turnierart: Einzelturnier nach Schweizer System mit beschleunigter Paarungsweise an 

2 Spieltagen (1. Spieltag 4 Runden, 2. Tag 3 Runden). 

 

Bedenkzeit: Schnellturnier mit 30 Minuten je Spieler und Partie. 

 

Spielregeln: FIDE-Regeln für Schnellschach. 

 

Wertung: 1. Brettpunkte 

2. Summenwertung 

3. Buchholzwertung 

 

Spielmaterial: Das notwendige Spielmaterial wird von der BSG Baubehörde zur 

Verfügung gestellt. 

 

Sieger- und Ehrenpreise: 

 

Der Turniersieger erhält für ein Jahr den 

 

WANDERPOKAL. 

Weitere Preise werden ausgesetzt. 
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Ausschreibung 

zur 2. Einzelmeisterschaft des BSV im Aktivschach F16 

am 10. und 17. September 2012 

 

Der Spielausschuss Schach lädt ein zur 2. Einzelmeisterschaft des 

BSV Hamburg im Aktivschach. Das Turnier ist offen für alle Betriebssportschachspieler im 

BSV Hamburg bis zu einer Wertzahl von höchstens 1600. 

 

Spieltage: Jeweils Montag, den 10. und 17. September 2012 

Spielbeginn jeweils 18.00 Uhr. 

 

Spielort: Baubehörde (Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt), 

Stadthausbrücke 8, 

Kantine 4. Stock 

 

Teilnehmermeldungen: 

Die Meldungen zur Teilnahme müssen schriftlich oder per mail bei 

schachausschreibung@arcor.de ,  

bis Donnerstag, den 6. September 2012 eingegangen sein.  

 

Startgeld: 5,-- EURO je Spieler 

sind bis zum Donnerstag, den 6. September 2012 

unter Angabe des Namens der BSG und deren Kontierungs-Nr. sowie dem 

Kennwort „SCHACH-EM 2012“ 

auf das Konto des BSV 

Hamburger Sparkasse (BLZ 200 505 50), Konto 1244/122 105 

oder Postgiro Hamburg (BLZ 200 100 20), Konto 599 27-201 

oder direkt bei der Verbandsgeschäftsstelle einzuzahlen. 

 Bei verspäteter Meldung sind 7,-- Euro je Spieler zu zahlen! 

 

Turnierleitung: Spielausschuss Schach im BSV Hamburg 

 

Turnierart: Einzelturnier nach Schweizer System an 2 Spieltagen (1. Spieltag 4 

Runden, 2. Tag 3 Runden). 

 

Bedenkzeit: Schnellturnier mit 30 Minuten je Spieler und Partie. 

 

Spielregeln: FIDE-Regeln für Schnellschach. 

 

Wertung: 1. Brettpunkte 

2. Summenwertung 

3. Buchholzwertung 

 

Spielmaterial: Das notwendige Spielmaterial wird von der BSG Baubehörde zur 

Verfügung gestellt. 

 

Sieger- und Ehrenpreise: 

 

Der Turniersieger erhält für ein Jahr den 

 

WANDERPOKAL. 

Weitere Preise werden ausgesetzt. 
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Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde! 
Spielpläne der Puntspielrunde 2012/2013 und die Pokalansetzungen werden mit den nächsten 
Verbandsmitteilungen und ca. Mitte Juli im Internet veröffentlicht. 

1. Staffeleinteilung 2012/2013 (Änderungen)  
Es sind einige Änderungswünsche an uns herangetragen worden.  
Die berichtigte Staffeleinteilung erhalten Sie als Anlage 1. 

2. Erinnerung: Vordrucke Mannschaftsmeldungen für Punkt- und Pokalspiele 
Die Mannschaftsmeldungen zu den Punkt- und Pokalspielen müssen sorgfältig ausgefüllt am 
17.08.2012 beim BSV vorliegen, damit Sie die Punktspiele ab 17.09.2012 und die Pokalspiele ab 
10.09.2012 mit einer genehmigten Mannschaftsmeldung beginnen können.  
Beachten Sie bitte, dass wir Ihre Mannschaftsmeldungen zweifach benötigen. 

3. Neue Ordnung für die Spielberechtigung 
Auf dem Ordentlichen Verbandstag am 27.03.2012 wurden einige Änderungen der Ordnung für die 
Spielberechtigung bei Wettkämpfen im Betriebssportverband Hamburg e.V. (OSpB) beschlossen. Die 
OSpB kann auf der Homepage des BSV Hamburg unter „SERVICE“ => „Aufnahmeunterlagen und 
weitere DOWNLOADS“ => „Ordnung über Spielberechtigung“ oder über einen LINK auf unseren 
Internetseiten unter der Schaltfläche „Regelwerk“ heruntergeladen werden. Beim Ausfüllen der Mann-
schaftsmeldungen beachten Sie bitte die Hinweise auf der Anlage 2 in den Verbandsmitteilungen 
2012/5 der Sparte Tischtennis. Die wesentlichen Änderungen wurden dort bereits eingearbeitet. 

4. Verzeichnis aller Spieler/innen einer BSG 
Auch in diesem Jahr benötigen wir von allen BSGen mit mehr als einer Mannschaft eine mann-
schaftsweise Zusammenstellung aller Spieler/innen, aus der wir erkennen können, wer in welcher 
Mannschaft auf welchem Platz  in welcher Staffel gemeldet ist. 
Im Internet finden Sie unter Vordrucke zwei Muster. Intern hat sich in meiner BSG eine Version 
bewährt, die auch noch die Kommunikationsdaten aller Spieler/innen enthält. 

5. Terminplanung 
SpA VM Sonstiges  Aufgaben 

03.08.(8)  Spielpläne; Arbeitsanleitung für Mannschaftsführer;  
Ausschreibung Mixed-Turnier; Paarungen für 1/16-Pokal-Finale und 
Vorrunden Mixed-Pokal 

17.08.  Punkt- und Pokal-Mannschafts-Meldungen beim BSV 
05.09.  Spielbetrieb organisieren 

07.09.(9)  Auszug aus den Internationalen Tischtennisregeln; Hinweise zu 
Spielverlegungen 

10.09.-14.09.  Pokal-1/16-Finale und 4.Vorrunde Mixed-Pokal  
17.09.-21.12.  neun Punktspielwochen der Hinserie (einschließlich Nachholspiele) 

21.09.  Meldeschluss Mixed-Turnier 
05.10.(10)  Teilnehmer Mixed-Turnier 

Mit sportlichen Grüßen 
Jürgen Nibbe, Vorsitzender des Tischtennis-Ausschusses 
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A1 3 = Platz 3 in der letzten Abschlusstabelle der A1-Staffel 
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S-Klasse 
a - / 2 mo +/  SG Jungh/StWNSt. 1 S 5 
a 3 / 8LSV mo ++  Airbus SG 1 S 4 
a 2 / 3 mo + 5 SG HVB-Club/AOK 1 S 7 
  di  + 4 Zoll 1 S 6 
a 3 / 7 9 di ++ 13 Lufthansa SV 1 S 2 
a 5 /3 4 di  ++ 5 Weiß-Blau Allianz 1 A2 1 
a 4 / 23 mi  + 5 Rot-Gelb Hamburg 1 S 8 
a 3 / 2 mi +  Hamb. Gerichte 1 S 1 
a -/PA2 mi 4 Still 1 S 9 
a 2 / - do  +  SG A.Springer/RCS 1 A1 1 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

A1-Klasse 
a - / 3 di + 15 Beiersdorf 1 B2 1 
  mo 45 Sasol Wax 1 A2 8 
  mo + 45 HSU/Uni Bundeswehr 1 A1 8 
a 2/Tel34 di 14 Vattenfall SV 1 A2 4 
  di  ++ 14 HH Port Authority 1 A2 2 
a - / 2 3 di ++/+ 14 Otto Hamburg 1 B2 2 
a blau/Bau1 di + 34 SG Telekom/LeHell 1 A2 3 
a - / 3 di + 4 Stahlwerke 1 A2 6 
a 1 /4 8 mi ++ 4 Hochbahn 2 A1 2 
a 8/1 2 mi ++ 4 Hochbahn 4 (alt 5) B1 2 

A2-Klasse 
a - / 2 mo ++ 5 Feuerwehr 1 A1 7 
a 5/9 10 mo ++ 24 Hochbahn 3 A1 4 
a -/RG Gr mo 43 Dt. Bundesbank 1 A1 6 
a 2/345 di    ERGO sports HH 1 A1 3 
a 3 / 4 mi + 51 SG HVB-Club/AOK 2 B1 1 
a 2 / 4 8 mi ++  Hochbahn 1 S 3 
a 2 / 3 4 do  + 21 Condor 1 A1 5 
  do 12 Weiß-Blau Allianz 2 A2 5 
  do ++ 51 Postamt 74 1 B3 1 
  do ++ 1 Blau-Weiß-Rot 1 S 0 

 

B1-Klasse 
  mo 43 Holsten Brauerei 1  C1 1 
a ?? / 2 mo ++  Gruner+Jahr 1 A1 0 
  mo + 54 Techniker KK 1 B1 7 
a PA1/KKH mo 25 SHARP Electronics 1 B1 8 
a - / 1 mo +/ 25 SG Jungh/StWNSt. 2 B1 6 
a Airb1/ 7 mo ++ 34 Lufthansa SV 2 B2 5 
a 3/9 10 mo+ 43 Hochbahn 5 (alt 4) A2 0 
  mi + 24 AXA SV 1 C3 2 
  mi + 25 Cebbar & Martens 1 B1 3 
 - / 2 mi +/ 54 EDEKA 1 B1 4 

B2-Klasse 
a 3 / 1 di ++ 14 Otto Hamburg 2 B2 6 
  di +/++ 14 Airbus SG 2 B2 3 
a - / 2 di ++ 5 Tchibo 1 B2 8 
a - / 2 di  ++ 34 SG Postb.-PostA 2  1 B2 4 
a - / 2 di 14 Generali Versich.1 C2 1 
a 1/345 di  ERGO sports HH 2 A2 9 
a - / 2 3 di 51 Siemens 1 C2 2 
a 4 /1 5 di  + 5 Weiß-Blau Allianz 3 A1 9 
  mi 14 Steinway & Sons 1 B1 5 
a 3 / 1 4 mi + 14 Rot-Gelb Hamburg 2 C3 1 

 

B3-Klasse 
a - / 6 mi  15 SG Telekom/LeHell 2 B2 7 
a 1 / - do +  SG A.Springer/RCS 2 B3 7 
a - / Verm do + 5 Hapag-Lloyd 1 B3 2 
  do 23 Behrens 1 B3 8 
a - / 3 do ++ 5 Blau-Weiß-Rot 2 B3 4 
  do ++ 12 Vierk Assekuranz 1 B3 6 
  do + 21 Eurogate 1 B3 3 
a - / 4 do 31 Signal Iduna/AltKK 1 C4 1 
    frei  
a 11/7 12 do ++ 3 Hochbahn 6 B3 5 
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C1-Klasse 
a 10 / 3 5 mo ++ 34 Hochbahn 9 C1 6 
a 2 / 1 di  ++ 34 Otto Hamburg 3 C2 6 
a -/Colg1 di + 34 Hamburg Wasser 1 B2 9 
  di ++ 43 AKN/VHH 1 C1 4 
a -/StArch di  34 Germanisch. Lloyd 1 C1 8 
a 4 / Vatt di  3 SG Telekom/LeHell 3 C3 0 
a - /U.N.I. di +/ 5 Hauni 2 D1 2 
  di 13 SG DAK-BITMARCK1 C2 5 
a 4 / 1 2 di + 54 Weiß-Blau Allianz 4 D2 1 
  di  54 BezA. Wandsbek 1 C1 2 

C2-Klasse 
a - / 2 di  +/ 14 Hörmittelberatung 1 C2 7 
  di +(+) 14 Deutsche Bank 1 C2 8 
a - / 1 di  ++ 14 SG Postb.-PostA 2  2 C2 3 
a 1 / 9 10 di  41 Lufthansa SV 3 B2 0 
a 1 / 2 mi  Hamb. Gerichte 3 C3 8 
a - / 4 di + 14 BezA. Wandsbek 2 C2 4 
  di ++ 51 Postamt 74 2 D2 2 
a 2 / 1 4 mi + 5 Rot-Gelb Hamburg 3 D3 1 
  mi ++ 14 Flughafen 1 B3 z 
a - / 2 mi + 14 Signal Iduna/AltKK 3 D3 2 
 

C3-Klasse 
a -/BBk mo 24 Rot-Gelb Grasbrook 1 C1 7 
  mo 52 DG HYP neu 
a - / HG4 di 12 B.A.T Hamburg 1 C1 5 
a - / 3 mi 42 Signal Iduna/AltKK 2 C3 3 
a 2 / - mi  5 DESY 1 C3 7 
  mi 24 E.C.H. Will 1 C3 6 
a? - /Still1 mi + 54 Personalamt 1 (alt 2)  C3 9 
a 2 / - mi + 5 SG HVB-Club/AOK 3 C1 3 
  mi +/ 4 Rot-Gelb Harburg 1 C3 5 
a 4 /1 2 mi ++ 42 Hochbahn 8  C3 4 

C4-Klasse 
a 12/6 11 do + 2 Hochbahn 7 C4 8 
a -/RGHar1 do + 31 BezA Harburg 1 C4 9 
a 1 / 3 4 do 2 Condor 2 C4 5 
  fr 23 Lufthansa SV 4 C4 4 
  do  + 2 Stahlwerke 2 C4 2 
  do 15 Hauni 1 C4 3 
  do + 25 Lufthansa SV 5 C4 7 
  do 13 Beiersdorf 2 C4 6 
a - / 2 do++ 1 Post SV Bergedorf 1 D1 1 
a - /1 3 mi +  Hamb. Gerichte 2 B1 9 

 

D1-Klasse 
a Sh1/KKH mo + 35 Personalamt 2 (alt1) C1 9 
a - / 1 mo ++ 54 Feuerwehr 2 D1 4 
a - / 2 mo++/+ 4 BFW- Hamburg 1 D1 8 
a 9 / 3 5 mo + 43 Hochbahn 10 (alt 11) E1 1 
a 2 / 1Airb mo ++ 35 Lufthansa SV 8 E1 2 
a - / Tel5 mo - / 24 Sozialbehörde 1  D1 7 
  mo 32 Steinway & Sons 2 E1 3 
a 2/PASharp mo+/++ 34 KKH 1 C1 0 
 1 / 3 mo + ? Gruner + Jahr 2 D1 5 
a -/BAT1 di + 3 Hamb. Gerichte 4 E3 1 

D2-Klasse 
  di 13 Holsten Brauerei 2  E2 1 
a 3/Vatt12 di 34 SG Telekom /LeHell 4 C2 9 
a - / 1 di ++  Tchibo 2 D2 6 
a - / 1 di 14 Generali Versich.2 D2 3 
a 35/12 di  41 ERGO sports HH  4 D2 5 
  di + 41 Deutscher Ring 1 D2 4 
a 45/12 di  14 ERGO sports HH 3 C2 0 
 - / 1 mi +/(+) 35 EDEKA 2. neu 
a - / 2 do + 13 BezA.Eimsbüttel 1 D2 7 
  fr ++ 13 SG Postb.-PostA 2  3 D2 8 
    LSV 7 zurückgezogen  

D3-Klasse 
a 1 / 2 3 mi /+ 15 Rot-Gelb Hamburg 4 D3 5 
  mi 51 Berufsbildungswerk 1 D3 7 
a 3/Bau24 mi + 24 Zoll 2 D3 4 
  mi ++ 51 Rot-Weiß Bülau 1 D3 6 
  mi + 15 Lufthansa SV 6 D3 3 
  mi  25 Autoflug 1 E3 2 
a 3 / 1 di 51 Siemens 2 E2 2 
a - / 1 do + 21 BezA.Eimsbüttel 2 D2 9 
  do 51 Eppendorf 1 C4 0 

 



Verbandsmitteilungsblatt Nr. 7 Anlage 1 
Betriebssportverband Hamburg 
Spielausschuss Tischtennis (SpATT) Stand: 02.07.2012  
 

Staffeleinteilung 2012/2013 
a = abstimmungsbedürftige Spieltermine wegen Mehrfachbelegung der Halle 

1 / -  = Heimspiel am gleichen Tag mit der ../-Mannschaft 
- / 2  = Heimspiel abwechselnd mit der /..-Mannschaft 

Spieltag, Spielbeginn - = 17:30 Uhr möglich, + = 18:30 Uhr, ++ = 19:00 Uhr 
 +/ = nur bei Heimspielen ;  /+  = nur bei Auswärtsspielen 

Unerwünschte Auswärtsspieltage: 1=mo, 2=di, 3=mi, 4=do, 5=fr   do=erwünscht 
A1 3 = Platz 3 in der letzten Abschlusstabelle der A1-Staffel 

 Seite 3 von 3 

E1-Klasse 
a - / 2 di  14 Finanzbehörde 1 E2 6 
a - / 1 di  14 Finanzbehörde 2 E2 8 
a -/HElec di 3 Still 2 E2 5 
a 1 4/1 2 di 13 ERGO sports HH 5 F2 2 
a - / 1 di + 4 Stahlwerke 3 D2 0 
a -/blauTel1 di 43 Baubehörde 1 E2 3 
a 1/DT34 di 43 Vattenfall SV 2 E2 7 
  mo + 43 SG A.Springer/RCS 3 E1 7 
a 1/PASharp mo+/+ 34 KKH 2 F1 1 
    frei  

E2-Klasse 
a - / 3 mi + 5 Hapag-Lloyd 2 E3 6 
  mi +  Justizbehörde 1 D3 z 
 - mi ++ 51 SV Rapid 1 E3 7 
a 3/Zoll23 mi 14 Baubehörde 2 E3 4 

  mi  21 Germanisch. Lloyd 2 E3 3 
a - / 1 di + 15 Beiersdorf 3 E3 0 
a  /Hauni2 di +/ 51 U.N.I. 1 F1 2 
  mo 24 HH Port Authority 2 D1 3  
    frei  

 

E3-Klasse 
  do +/++ 23 Airbus SG 3 E1 6 
a - / 1 do + 3 Signal Iduna/AltKK 4 F2 1 
a 7 / 6 11 do + 13 Hochbahn 12 F2 3 
a 6/7 12 do + 3 Hochbahn 11(alt 10) E1 4 
a - /HL1 do + 25 Vermessungsamt 1 E1 5 
a - / 2 do  5 Blau-Weiß-Rot 3 E3 8 
a 4 / 1 2 do 2 Condor 3 E3 5 
  mo 5 Ross 1 E1 8 
  di 51 ECCO-Schuhe 1 E2 4 
    frei  

 
 

 

F1-Klasse 
1a /Soz1 mo  - / 5 SG Telekom/LeHell 5 E1 9 
8a /BzAH do + / 3 Rot-Gelb Harburg 2 F1 6 
2  mo 23 BezA. Wandsbek 3 F1 3 
3  mo + 54 Chemtec 1 F1 7 
4  mo 5 E.ON Hanse 1 F1 8 
5a - / 1 2 mo + 23 Gruner+Jahr 3 F1 5 
6a - / 1 mo++/+  BFW-Hamburg 2 E1 0 

F2-Klasse 
a 7 / 1 3 di + 14 Lufthansa SV 9 F2 4 
 Sharp1/ di 51 Hoyer 1 F2 7 
3a -/GLloyd1 di + 14 Staatsarchiv 1 E2 0 
a - / 1 di  +/ 3 Hörmittelberatung 2 F1 4 
a 1 / 3 4 di + 45 Weiß-Blau Allianz 5 F2 5 
a -/Still 2 di  13 Hansa-Electronic 1 E2 9 
a -/HW1 di   Colgate-Palmolive 1 F2 6 
a - / 2 di  14 BezA. Wandsbek 4 F2 8 
a 2 / 1 di 53 Siemens 3 E2 2 
    frei  

 

F3-Klasse 

 

 
 

a -/Jungh3 mi +/++ 51 Globetrotter 1 F3 2 

7a 3 / 1 2 do 2 Condor 4 F3 4 
9a - / 1 do++ 2 Post SV Bergedorf 2 F3 8 
    frei  

a - / 2 mi + 5 Hapag-Lloyd 3 F3 1 
a - / 2 mi 15 SG Telekom/LeHell 6 F3 5 
a 1 / - mi 5 DESY 2 E3 9 
a 2/Bau24 mi 24 Zoll 3 F3 0 
a 2/Zoll23 mi 21 Baubehörde 3 F3 9 
a - / 2 3 mi  2 SG HVB-Club/AOK 4 F3 7 
a -/Glob1 mi 1 SG Jungh/StWNSt. 3 F3 3 
a Tel1/Bau1 di 15 blau.de 1. neu 
  do 21 Deutscher Ring 2 F3 6 
a - / 5 do + 1 Lufthansa SV 10 (neu) F2 z 
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Deutsche BSV Meisterschaften 2013

Damit die Norddeutschen Triathleten nicht die Qual der Wahl haben, werden wir
künftig den Termin für den Barmstedt Triathlon am TriBühne Triathlon in Norderstedt
ausrichten! Das heißt der Barmstedt Triathlon wird künftig immer am 2. Wochenende
im September durch geführt, also ein Wochenende nach Norderstedt.
Damit verschiebt sich der 4. Barmstedt Triathlon 2013 und somit die 1. Deutschen
BSV Meisterschaften auf den 08. September 2013.

Die Deutschen BSV Meisterschaften werden nun mit diesem Termin angemeldet und
die Ausschreibung mit den Einzelheiten folgt in Kürze.

Geplant ist die 1. Deutsche BSV Meisterschaft über die Olympische Distanz mit
einem begrenzten Teilnehmerfeld. In der Vorplanung sind derzeit 2 Startplätze pro
Bundesland und Altersklasse (<20 bis 70+, also max. 22 Starter pro Bundesland)

Ronald Hahn
Vorsitzender

ronald.hahn@bsv-triathlon.de
0173 60 87 84 3

Susann Hübert
Stellver. Vorsitzende / Verantwortlich Schwimmen

susann.huebert@bsv-triathlon.de
040 6909 1821

Ines Kersten
Verantwortlich Rad / Helfer

ines.kersten@bsv-triathlon.de
0178 28 51 90 9

Christian Hering
Online Redaktion / Verantwortlich Laufen

christian.hering@bsv-triathlon.de
040 8557 2021

Dirk Manke
Wettkampfbeauftragter / Zeitnahme

dirk.manke@bsv-triathlon.de
040 6397 5544

Kristin Eppich
Meisterschaften / Abstimmung BSGn

kristin.eppich@bsv-triathlon.de
0163 62 85 24 5
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vorgesehen. Wenn AKs nicht besetzt werden, können diese Startplätze auf andere
AKs übertragen werden. Startslots die von den Bundesländer nicht besetzt werden,
stehen ggf. anderen Bundländer zur Verfügung.

Wie die Startplätze verteilt werden, liegt im Ermessen der einzelnen
Landesverbände. In Hamburg wird es dazu zwei Qualifikationsläufe geben. Diese
finden voraussichtlich auf dem Hachede Triathlon in Geesthacht und auf dem
Vielanden Triathlon in Hamburg statt.

Sobald die Ausschreibung fertig ist und die Einzelheiten feststehen werden wir Euch
informieren.

Ronald Hahn

10. Juni 2012 – 5. BSV Meisterschaft Olympische Distanz

Mit der 5. Betriebssportmeisterschaft über die Olympische war der BSV nun schon
zum 4. Mal Gast auf dem auch schon 5. Hachede Triathlon in Geesthacht.
Das Wetter machte auf den ersten Blick zwar einen „durchwachsenen“ Eindruck,
entpuppte sich dann aber als eher angenehmes Triathlon Wetter mit optimalen
Temperaturen, mäßigen Wind und eine wohl dosierten Sonneneinstrahlung;-).

Um Punkt 9 Uhr fiel dann der Startschuss für die rund 24 BSV Triathleten, die sich
dann auf die zwei Runden durch das Geesthachter Hafenbecken machten. Da
Wasser ja nicht gleich Wetter ist, lies sich erstes vom zweiten auch nicht positiv
beeinflussen und ärgerte jeden der ohne Neo angetreten war, erst einmal mit 16
Grad Wassertemperatur.

Wer dann den Schwimmausstieg hinter sich gebracht hatte, erreichte über die
blauen, relativ langen Laufbahnen die wohl perfekteste Wechselzone
Norddeutschlands. Optimale Radständer (eigens für diesen Wettkampf konstruiert!),
ausreichend Platz, breite und gut gekennzeichnete Laufwege sowie gut
ausgeschilderte Bereiche für die einzelnen Startgruppen. Auch das Einchecken
weiterer Triathleten während des Wettkampfes bereitet keine Probleme.

Der einzige Makel (wenn man das denn so sehen will!) dieses Wettkampfes sind die
ca. 350 Meter Kopfsteinpflaster von der Wechselzone zur Radstrecke. Die lassen
sich dann aber doch relativ gut fahren und sorgen am Ende des Radsplits schon mal
für ein angemessenes Tempo. Es sei dann einmal angemerkt, dass auch teure
Karbonräder/-laufräder dann doch mehr aushalten als mancher glaubt;-).

Die 5 Kilometer lange Wendepunktstrecke auf der Elbuferstraße zeichnet sich durch
zwei Dinge besonders aus:
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1. Sie ist wirklich sehenswert! Unterhalb des Geesthanges geht es vorbei am
Energiepark Geesthacht (u.A. das Pumpspeicherwerk!) und dem AKW Krümmel,
ohne Deich entlang der Elbe bis Grünhof (und wieder zurück!).

2. Sie ist flach! 0% Steigung - Also auch kein Gefälle! Die Strecke sortiert schon mal
vor. Hier zeigt sich dann, wer wirklich trainiert oder nur viel Geld für ein Fahrrad
ausgegeben hat.

Und wenn hier der Wind weht, dann kommt er immer einmal genau von vorn und
dann logischer Weise…
…ist also auch keine Ausrede;-).

Von der 2. Einheit Kopfsteinpflaster dann schon mal runter gebremst und
wachgerüttelt, kommt man schnell in die Laufschuhe und kann die abschließenden
2,5 Kilometer Laufrunden auf der Halbinsel in der Elbe wirklich genießen.

Die Sparte Triathlon bedankt sich bei Jens Naundorf und seinem Team für diesen
tollen Wettkampf und wir freuen uns schon auf das nächste Jahr. In 2013 werden
dann nicht nur die 6. BSV Meisterschaften über die Olympische Distanz ausgetragen,
sondern es wird gleichzeitg eines von zwei Qualifikationsrennen zur 1. Deutschen
Betriebssportmeisterschaft 2013.

Danke auch noch einmal das Sportfachgeschäft Finisher Sport (www.finisher-
sport.de), das wir als Partner für die 5. Betriebssportmeisterschaft über die
Olympische Distanz gewinnen konnten und das für die ersten drei Damen und
Herren Einkaufsgutscheine zur Verfügung gestellt hat.

Ronald Hahn

Powered by spomedis

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder den spomedis Verlag aus Hamburg (BSG
spomedis) wieder als Partner für unsere Meisterschaften in Glücksburg (Langdistanz)
und Ratzeburg (Mitteldistanz) gewinnen. Die Sachpreise aus dem attraktiven
Angebot des Herausgebers der „Triathlon“ (www.tri-mag.de), werden in Ratzeburg
auf der Siegerehrung nach dem Wettkampf und für Glücksburg traditionell auf
unserer Spartenversammlung im Oktober verliehen.

Ronald Hahn

2. Juni 2012 – 4. Hamburger BSV Sprintduathlon

Als erstes und wie immer in Hamburg ein Wort zum Wetter. Beim Aufbau der
Wechselzone auf dem Parkdeck der Ergo Versicherung an diesem
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Sonnabendmorgen waren alle sicher: Das Wetter wird wie bei den ersten drei
Sprintduathlon – Hamburger Wetter eben (für alle die nicht wissen was das heißt:
Regen, zumeist warm aber Nass!).
Da wurden Veranstalter und Teilnehmer dann aber eines besseren belehrt!
Weder „So ein Sommersonnentag…“ noch „Großstadt im Regen“ hätten das
Hamburger Wetter ab diesem Tag richtig beschreiben.
Diesmal glänzte Hamburg mit „Importwetter“ von der Küste. Eine Steife Briese also,
die in sich an der Hausfront der Ergo Versicherung noch mal dermaßen Schwung
holte, dass die Pavillons für die Startnummernausgabe und Zeitmessung auf dem
Parkdeck aus Sicherheitsgründen wieder abgebaut werden mussten.
Dafür schein aber pünktlich zum Start und während des gesamten Wettkampfes die
Sonne und die Straße war auch endlich mal trocken;-).

Als Teil der City Nord Sporttage, dessen Hauptevent die Radrennen das BSV
Hamburg sind, konnte bei der Planung nur bedingt auf die andere Termine in und um
HH Rücksicht genommen werden. Das hatte diesmal leider zur Folge, dass am
selben Wochenende der Vierlanden Triathlon ausgetragen wurde.
Aus diesem Grund wurde auch am Sonnabend um 14 Uhr gestartet, um allen BSV
Triathleten die Möglichkeit zu geben am nächsten Tag in Vierlanden anzutreten.

Der Termin stellte damit aber nicht nur so manchen Triathleten vor neue
Herausforderungen! Das komplette Material für die Wechselzone und Laufstrecke in
die City Nord karren, die Laufstrecke markieren, die Wechselzone sowie den Start-
/Zielbereich aufbauen und das Ganze nach dem Wettkampf wieder zurück – An
einem Tag! Danke an alle Helfer und das Orgateam, die das Möglich gemacht
haben;-).

Und auch gleich noch der Dank alle Helfer die an diesem Tag wieder einmal dafür
gesorgt haben, dass der Wettkampf sicher und reibungslos ablaufen konnte. Wir
haben uns wieder einen kleinen Tick zu früh getroffen – im nächsten Jahr haben wir
es dann aber – versprochen!

Nun zum Wettkampf! Das kleine, mit 45 Startern relativ überschaubare Feld, machte
sich pünktlich um 14 Uhr auf die erste 4,3(!) km lange Laufrunde. Die Laufstrecke
wurde nun einmal neu vermessen und es stellte sich heraus, dass die 3,3 km aus
den vergangenen Jahren nicht mehr ganz stimmen! Da liegt zum einem an der
Verlegung von Start/Ziel zu Ergo und zum anderen daran, dass die Angaben wohl
bisher noch nie so ganz genau waren! Ab dem nächsten Jahr wird die Strecke dann
auch in der Ausschreibung richtig aus gewiesen.

Vom Start an zeigte Alexander Heemcke (NDR) der Spitzengruppe um den
Vorjahrsieger Nis Sienknecht (BSG spomedis) und dem Vorjahres Zweiten Markus
Fackler gleich mal wie man den Kurs trotz Wind in (fast) Rekordzeit läuft. Nach
unglaublichen 12:22 Minuten wechselte Heemcke dann auf das Rad. Einige
Sekunden später erreichten auch Sienknecht und Fackler die Wechselzone! Carsten
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Jaeckel, der Sieger von 2009, stieg mit einer guten Minute Rückstand auf sein
Sportgerät.

Bei den 8 Runden bzw. 20 km auf dem ultraflachen und schnellen Rundkurs zeigte
sich dann doch deutlich, dass natürlich die Kondition der Athleten eine Rolle spielt,
es schon aber einen Unterschied macht, ob man auf einem 15 kg schweren Trekking
Rad (Heemcke) oder einem Karbon Prototypen (Sienknecht) sitzt, der nicht mal halb
so schwer ist!
So musste Heemcke, der ja eigentlich in der Leichtathletik zu Hause ist, auf der
Radstecke dann auch volle 8 Minuten an die Spritzengruppe abgeben, die mit einem
satten 40er Schnitt keine Missverständnisse aufkommen ließen.

Heemcke absolvierte die abschließende Laufrunde dann wieder in unter(!) 13
Minuten, was ihm dann auch einen respektablen 11. Platz einbrachte.
Die Platze 1. und 2. gingen, wie im Vorjahr, an Nis Sienknecht und Markus Fackler.
Hier ist anzumerken, dass Sienknecht eine gute konstante Leistung gezeigt hat,
Markus Fackler seinen Rückstand allerdings von fast 1 Minute auf 5 Sekunden
verkürzen konnte!
Ulrich Lübbing (NDR), auf dem Rad exakt so schnell wir der zweite Fackler, lief an
diesem Tag vor Carsten Jaeckel als dritter über die Ziellinie.

Bei den Damen sicherte sich Anne Lupke (Ergo Sports) mit einer Zeit von 01:04:43
und einer beeindrucken 1. Laufrunde (13:34!) den Sieg. Lupke, die sich beim 1.
Hamburger BSV Sprintduathlon 2009 nur Rebekka Trukenmüller geschlagen geben
musste, verwies Christine Pierskalla (FC St. Pauli) und Margret Warnecke-Jerol (SG
Stern) auf die Plätze 2. und 3.

Auf dem 5. Hamburger BSV Sprintduathlon 2013 werden dann erstmals auch
Staffelstarts angeboten. Dadurch und durch einen Termin der wieder für Ende Mai
avisiert ist, sollen dann noch mehr Sportbegeisterte in die City Nord gelockt werden.

Danke auch noch einmal das Radsportfachgeschäft Rad Spaß (www.rad-spass.de)
das wir als Partner für den 4. Hamburger BSV Sprintduathlon gewinnen konnten und
das für die ersten drei Damen und Herren Einkaufsgutscheine und Sachpreise zur
Verfügung gestellt hat.

Ronald Hahn

13. Mai 2012 - 5. Betriebssportmeisterschaften Duathlon

Auf dem RUN+BIKE in Hemdingen schien, allen Wetterprognosen zum Trotz, dann
doch die Sonne auf die gut 190 Athleten, die an diesem Tag die Distanz von 5 km
Laufen, 37,5 km Rad und 11 km Laufen wagen wollten.
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Was durch das Fenster aber wir ein wunderschöner Sommertag aussah, entpuppte
sich dann als der sprichwörtliche „Wolf im Schafspelz“. Eine „gefühlten“ Temperatur
gegen 0 und ein „Realer“ Wind mit „gefühlten“ 11 Windstärken, sorgte dafür, das vor
dem Start noch etliche (wärmende) Bekleidungsstücke am Wege srandabgelegt
werden mussten.

Das sog. „Hemdinger Wetter“ konnte aber nichts daran ändern, dass auf den ersten
5 km gleich ordentlich zur Sache ging.

So wurde bei den Herren schon nach 17:44 Minuten auf das Rad gewechselt und die
Damen folgten knappe 4 Minuten später. Nach guten 54 Minuten stiegen dann die
Herren wieder in die Laufschuhe. So gelang es Tilmann Deneke auch seinen ersten
Platz zu behaupten und bei den Damen gelang es Julia Hübner knapp vor Leana
Helbig die oberste Podeststufe zu erreichen.

Neben den Hamburger Meisterschaften, wurden auch die BSV Meisterschaften
ausgetragen. So konnten die Athleten des NDR 3 Pokale nach Hause tragen. Peter
Langfeld der BSG Siemens gelang erneut der Sieg. Bei den Damen gewann Monika
Goldberg BSG NDR.

Mit Witz und Charme steuerte Rene die Siegerehrung, Tombolapreise wurden wieder
mit der notariellen Ernsthaftigkeit verlost, es immer gut zu wissen, wann der 25 km
Lauf in Quickborn ist oder wie alt der jüngste oder älteste Teilnehmer ist. Alle Pokale
wurden verteilt und die Piccolo Fläschchen wurde Rene letztlich auch los.
Fazit Hemdingen ist immer wieder einen Ausflug wert, ob als Zuschauer oder Athlet,
hier wird einem etwas geboten.

Ines Kersten

Helfen Helfer, hilft Hilfe Helfern helfen…

…Aua! – Wie auch immer: Ich denke zu dem Thema Helfer ist genug gesagt worden
und jeder hat so seine eigene Meinung dazu.
Das so eine Sportgemeinschaft (Verein, BSG oder Verband) nur funktionieren kann
wenn alle die etwas nehmen, auch etwas geben - ist wohl jedem klar – wird dann
aber nicht gelebt! Das das so ist, war mir wohl bewusst ich angetreten, den Triathlon
zum BSV zu bringen…

…es kneift dann aber schon ein wenig, wenn ich dann am Sonntag in meinem
Arbeitszimmer sitze und meinen Kindern (4!) beim Spielen im Garten zusehe und
dabei die BSV E-Mails zu unserem Helferaufruf durchgehe…

…denn da lese ich dann so Dinge wie: „Der Aufruf ist viel zu früh…“, „Der Aufruf ist
viel zu spät…“, „Wir sind schon so lange dabei, dass wir uns nicht verpflichtet
fühlen…“, „Wir haben keine Leute und nehmen die Sperre in Kauf…“, „So etwas in
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die Sportordnung zu schreiben ist eine Frechheit…“, „Wenn ihr so etwas in die
Satzung schreibt, dann lösen wir die BSG auf…“

Verstanden! – Im nächsten Jahr werde ich dann gemeinsam mit meinen Kindern von
draußen in mein Arbeitszimmer schauen…

…wenn da nicht die wären, die immer wieder da sind, die Wechselzonen für die
aufzubauen, die nie in der Helferliste stehen, die dann aber die Ziellinie queren!

Ronald Hahn

3. Barmstedt Triathlon 2012 – DTU Pässe Tageslizenzen

Im Zusammenhang mit der Gebührenerhöhung der DTU bzw. des HHTV hat die
Organisationsleitung des Barmstedt Triathlons die nachfolgende Meldung
rausgegeben. Davon Betroffen sind alle BSV Triathleten, die in Bamstedt auf der
BSV Meisterschaft starten!

Erhöhung der DTU Tageslizenzen

Die von der DTU (Deutsche Triathlon Union) beschlossene Erhöhung der Beiträge
für die Startpässe und Tageslizenzen wurde nun auch vom HHTV (Hamburger
Triathlon Verband) entsprechend umgesetzt. Dadurch erhöhen sich auch beim
Barmstedt Triathlon die Preise für die Tageslizenzen!

Da es sich beim Barmstedt Triathlon um einen beim Verband gemeldeten Wettkampf
handelt, müssen alle Teilnehmern die auf der Olympischen und Sprintdistanz starten,
Inhaber eines DTU Startpasses sein oder alternativ eine sogenannte Tageslizenz am
Wettkampftag vor Ort lösen. Die Jedermann Distanzen sind von dieser Regelung
ausgenommen, da diese Distanz zum Kennenlernen der Sportart, ohne finanzielle
Aufwendungen, gedacht ist.

Tageslizenzen müssen am Wettkampftag vor Ort erworben und bar bezahlt werden.
Der HHTV hat folgende Priese für die Tageslizenzen festgelegt:

 Olympische Distanz = 24 Euro (oder DTU Pass)
 Sprintdistanz = 23 Euro (oder DTU Pass)
 Jedermanndistanz = keine Tageslizenz oder DTU Pass erforderlich

Bei den Staffeln über die Olympische Distanz reicht eine DTU Pass oder
Tageslizenz!
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Für alle Sportler die in 2012 auf mehr als einem Triathlonwettkampf starten, kann es
sinnvoll sein, für Saison doch noch einen DTU Pass zu beantragen. Dieser kostet für
1 Jahr 35 Euro.

Weitere Informationen zu dem Thema unter http://www.hhtv-triathlon.de und
http://www.dtu-info.de.

Die Organisationsleitung hat keinen Einfluss auf die Preisgestaltung zu den
Tageslizenzen und auch keinen Ermessenesspielraum! Um die Höhe der Abgaben
zu diskutieren ist dies das falsche Forum! Wir halten Abgaben auf Verbandsebene
aber grundsätzlich für sinnvoll, da diese Versicherungsleistungen beinhalten und der
Förderung der Sportart Triathlon dienen.

Ronald Hahn

BSV Wettkämpfe/Meisterschaften – Übersicht 2012
Übersicht zu den Meisterschaften und Wettkämpfen des BSV Hamburg 2012.

5. Betriebssportmeisterschaften RUN+BIKE (5,5 / 37 / 11)
Veranstaltung: 27. RUN + BIKE in Hemdingen
Termin: 13. Mai 2012
Info: www.quickbo-run.de

Anmeldung: ist ausgebucht!

Meldeliste: www.quickbo-run.de
Ergebnisse: www.bsv-triathlon.de

4. Hamburger BSV Sprint Duathlon (3,3 / 20 / 3,3)
Veranstaltung: City Nord Sport Tage 2012
Termin: 02. Juni 2012
Info: www.sprint-duathlon.de

Anmeldung: ist ausgebucht!

Meldeliste: www.sprint-duathlon.de
Ergebnisse: www.bsv-triathlon.de

5. Betriebssportmeisterschaften Olympische Distanz (1,5 / 40 / 10)
Veranstaltung: 5. Hachede Triathlon in Geesthacht
Termin: 10. Juni 2011
Info: www.hachede-triathlon.de

Anmeldung: ist ausgebucht!

Meldeliste: www.edv-fischer-wolfgang.de
Ergebnisse: www.bsv-triathlon.de

5. Betriebssportmeisterschaften Langdistanz (3,8 / 180 / 42,195)
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Veranstaltung: 11. Ostseeman in Glücksburg
Termin: 05. August 2012
Info: www.ostseeman.de

Anmeldung: ist ausgebucht!

Meldeliste: http://signup.mikatiming.de
Ergebnisse: (am Wettkampftag)

5. Betriebssportmeisterschaften Mitteldistanz (2 / 90 / 21)
Veranstaltung: 28. Inseltriathlon in Ratzeburg
Termin: 26. August 2012
Info: www.inseltriathlon.de

Anmeldung: ist freigeschaltet!

Meldeliste: http://stgk.de
Ergebnisse: (am Wettkampftag)

9. Betriebssportmeisterschaften Sprintdistanz (0,75 / 20 / 5)
Veranstaltung: 3. Barmstedt Triathlon
Termin: 2. September 2012
Info: www.barmstedt-triathlon.de

Anmeldung: ist freigeschaltet!

Meldeliste: www.barmstedt-triathlon.de
Ergebnisse: (am Wettkampftag)

Übersicht Schwimmenzeiten 2011/2012

Hallenbad Wandsbek
(http://www.hamburg-web.de/guide/schwimmbad/Hallenbad-Wandsbek)

Ein Training mit Trainer findet dienstags von 20:00-20:50 Uhr auf 3 Bahnen statt.
Von 20:50-21:40 kann anschließend noch „frei“ trainiert werden.

Hallenbad Blankenese
(http://www.hamburg-web.de/guide/schwimmbad/Hallenbad-Blankenese)

Die Trainingszeit ist am Dienstag von 20:50-21:40 Uhr auf einer Bahn.
(Immer am letzten Dienstag eines Monats fällt das Training aus!)

Das Training in Wandsbek und Blankenese steht allen BSV HH Triathleten offen.
Wer Interesse hat kommt einfach vorbei.

Zusätzlich können die BSV-Triathleten als Gäste bei den BSV-Schwimmern in
folgenden Bädern teilnehmen:
 Billebad in Bergedorf (dienstags von 21-22 Uhr)
 Bramfeld (mittwochs von 20:50-21:40 Uhr)
Wer hier mit schwimmen möchte, meldet Euch bitte bei:
susann.huebert@bsv-triathlon.de
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Susann Hübert

Laufen
Ein Lauftraining selbst können wir nicht organisieren. Wir möchten aber versuchen
zwischen den Triathleten und Trainingsgruppen zu vermitteln.
Wenn ihr eine Trainingsgruppe seid, bei der auch Gäste stets willkommen sind,
sendet eure Trainingszeiten und Kontaktdaten an: christian.hering@bsv-triathlon.de.
Wir werden euer Angebot dann auf unsere Homepage veröffentlichen.

Bei den nachfolgend aufgeführten Lauftreffs der BSGn, sind Triathleten und andere
Gäste ausdrücklich willkommen.

Lauftreffs:

BSG Germanischer Lloyd
Montag, Mittwoch: 17:00 Uhr, Freitag: 16 Uhr
Treffpunkt: GL (im Empfangsbereich), Brooktorkai 18, 11km zum Fernsehturm durch
Planten und Bloomen, bei Bedarf zweite Gruppe mit kürzerer Strecke
Kontakt: Johann Taferner

BSG Bacardi
Dienstag: 17:30 Uhr
Treffpunkt: Eingang Jahnkampfbahn, Stadtpark, 5,3 km – 10,6 km, 5:30 - 6:00
km/min, auf den Langsamsten wird geachtet, das gemeinsame Laufen steht im
Vordergrund
Kontakt: Peter Henke, Tanja Hein, Ulli Krastev

BSG NDR
Dienstag: 18:00 Uhr
Treffpunkt: Jahnkampfbahn, nach Aussage von Birger Schröder relativ gemütlich
Kontakt: Birger Schröder

BSG PLG (Nur im Sommer! – Siehe Homepage!)
Dienstag: 18:00 Uhr
Treffpunkt: Hammer Park, PLG Freilufttraining
Kontakt: www.kuddl-voss.de

BSG PLG (Nur im Winter! – Siehe Homepage!)
Dienstag: 18:00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Jahnkampfbahn, Stadtpark
Kontakt: www.kuddl-voss.de
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BSG Roadrunners Norderstedt
Mittwoch, 16:45 Uhr Rathaus bzw.17 Uhr Wald
Treffpunkt: Norderstedt Rathaus bzw. Wald
Kontakt: Ingo Wagener

BSG BA Eimsbüttel
Mittwoch: 17:30 Uhr
Treffpunkt: Jahnkampfbahn, vor Umkleidehaus, ca. 10km im Stadtpark, zwei
Gruppen (6:3min/km und 5:2min/km)
Kontakt: Klaus Hormann

BSG NDR
Mittwoch: 18:45 Uhr
Treffpunkt: Eilbek, Wandsbeker Chaussee 177, gemischte Laufgruppe von Anfänger
bis Marathon, Ausdauergruppe läuft 13 km, bei jedem Wetter außer Glatteis. Ohne
An- oder Abmeldung
Kontakt: Peter Kellermann

LG Niendorf
Mittwoch (Sommer): 18:45 Uhr
Samstag (Winter): 15:00 Uhr
Treffpunkt: Niendorfer Gehege, verschiedene Gruppen
Kontakt: www.lg-niendorf.de

BSG Bacardi
Donnerstag: 17:30 Uhr
Treffpunkt: Eingang Jahnkampfbahn, Stadtpark, 5,3 km – 10,6 km, 5:30 - 6:00
km/min, auf den Langsamsten wird geachtet, das gemeinsame Laufen steht im
Vordergrund
Kontakt: Peter Henke, Tanja Hein, Ulli Krastev,

PLG Lauftreff (Nur im Sommer! – Siehe Homepage!)
Donnerstag: 18:00 Uhr
Treffpunkt: Niendorfer Gehege/Bondenwald
Kontakt: www.kuddl-voss.de

Christian Hering

Radfahren
Wenn ihr eine Trainingsgruppe seid, bei der auch Gäste stets willkommen sind,
sendet eure Trainingszeiten und Kontaktdaten an: christian.hering@bsv-triathlon.de.
Wir werden euer Angebot dann auf unsere Homepage veröffentlichen.

Radtraining:
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BSG TÜV NORD - (ab April / fällt bei sehr nasser Witterung aus)
Gefahren werden zwischen 50-100km im Westen von Hamburg
Donnerstags: 17.00 Uhr
Treffpunkt: TÜV NORD, Große Bahnstr. 31
Zu- oder Absage erbeten an: chering@tuev-nord.de

BSG NDR - Am 1. April
Gemäßigtes Tempo zu Beginn der Saison (ca. 25 km/h), kürzere Strecken (ca. 50 -
55 km), ev. Teilung in zwei Gruppen. Wir trainieren auch wieder zusammen mit der
BSG HASPA.

Mittwochs, 17.30 Uhr (April) und 18.00 Uhr (ab Mai)
Start: Landesfeuerwehrschule in Moorfleet, Bredowstraße.
Abfahrt der HASPA-Fahrer, zu der sich auch NDRler gesellen können, eine halbe
Stunde vorher ab HASPA-Gebäude in der Eiffestraße. Treffpunkt Garagenausfahrt
im Normannenweg. Günstig für die, die aus der Innenstadt kommen.

Wahrscheinlich wird Christian Bruder sein Ellerbeck-Training am 2. April wieder
anbieten.
Donnerstags, 17.30 Uhr (April) und 18.00 Uhr (ab Mai)
Start: Rugenbergener Mühlenweg 1, Hermann-Löns-Schule in Ellerbek.
Fragen zu diesen Trainingseinheiten bitte an ines.kersten@bsv-triathlon.de.

BSG Philips LG (Philips Healthcare)
Gemeinsam werden regelmäßig sportliche Touren zwischen 50 und 80 km gefahren.
Die Betonung liegt jedoch auf „Sport“, denn im Durchschnitt werden
Geschwindigkeiten um die 28 km/h gefahren. Wer sich dem gewachsen fühlt oder
sogar gerne Führungsarbeit leisten möchte, ist jederzeit gerne willkommen. Bei
entsprechend großer Beteiligung starten wir auch in zwei Gruppen, so dass die
Geschwindigkeit und Strecke noch besser an die jeweiligen Mitfahrer angepasst
werden kann.
Die Gruppe trifft sich 2x wöchentlich (Di. u. Do. um Punkt 17:30Uhr) ab Ostern
und mindestens bis zu den Cyclassics. Treffpunkt nach Absprache ist das Philips
Werkstor in der Röntgenstraße 24. Fragen und Anmeldungen bitte an: Jürgen
Scholz. Es wird am Tag vorher bekannt gegeben, ob die Ausfahrt stattfindet.

Radtreff der LG Niendorf
Anfang April bis Mitte September starten wir jeden Donnerstag um 18:15 Uhr und
Sonntags nach Absprache am Parkplatz im Sachsenweg (Niendorf Nord)
Infos: www.lg-niendorf.de

Christian Hering


